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Trauer über Hausdorf

Rettungsversuche ohne Erfolg

91 Leichen geborgen

Neurode, 10. Juli.

Nachdem die Leichen der Gruvcnopfer von der Staatsan-

waltschaft freigegeben worden sind, findet am Sonnabendvor-

mittag im Zechenhaus Mölke eine Trauerfeier für die Hinter-

bliebenen statt.

Die Bergungsarbeiten schreiten jetzt (nachmittags) gut vor-

wärts, und man hofft, die letzten Toten noch im Laufe der Nacht

bergen zu können. Die noch nicht geborgenen Bergleute sind

mit einer starken, fast 1,5« Meter hohen Kohlenstaubschicht be-

deckt. Die Bergungsarbeiten schritten auch deshalb bisher so

langsam vorwärts, weil das Kohlenstrebs, in dem sich der größte

Teil der noch eingeschlossenen Bergleute befindet, 3«« Meter

unter dem Erdboden liegt und die Stelle, auf der der Haupt-

einbruch erfolgte, l«v« Meter von dem Eingang des Schachtes

entfernt liegt. Die letzten Hoffnungen auf Rettung der Einge-

schloffenen sind zerstört. Man muß leider damit rechnen, daß

niemand mehr lebend das Tageslicht erblickt.

Die Erregung in Hausdorf ist im Louse des Nachmittags
erneut gewachsen, wobei besondere Gerüchte eine Rolle spielen.
Der einzige Ueberlebendo aus der Abteilung 17, die etwa
500 Meter von dem Ort der Katastrophe entfernt war, erzählt,
daß er versucht hat, den Steiger telephonisch zu benachrichtigen.
Es sei ihm aber nicht geglaubt worden, daß seine Meldung zu-

träfe. Später sei er dann mit der Rettungsmannschaft erneut
wieder eingefahren.

%n

Groß ist das Mitgefühl mit den so schwer Betroffenen, was
in unzähligen Beileidskundgebungen zum Ausdruck kommt. So

richtete RcMspräsident von Hindenburg folgendes Tele-
gramm an Tim Regierungspräsidenten von Breslau:

.. „Tief erschüttert durch die Nachricht von dem schweren Un-
glück, welches das schon so schwer heimgesuchte Neuroder Berg-
revier durch die Katastrophe auf der Wenzeslaus-Gruüe erneut
betroffen hat, bitte ich Sie, den Hinterbliebenen der ums Leben
gekommenen Bergleute den Ausdruck meiner aufrichtigen Teil-
nahme und den Verletzten meine besten Wünsche für baldige
Wiederherstellung zu übermitteln. Gott gebe, daß die noch in
der Grube eingeschlossenen Bergleute gerettet werden. Als Bei-
trag zur ersten Hilfeleistung für die Hinterbliebenen lasse ich
Ihnen sofort einen Betrag von 10 000 RF überweisen."

Telegramme ähnlichen Inhalts liefen ein vom preußischen
Innenminister und vom Reichsarbeitsminister. Die Regierungs-
parteien haben im Reichstag folgenden Antrag eingebracht:

„Angesichts der Bergwerkskatastrophe ans der Wenzeslaus-
Grube bei Hausdorf richten wir an die Reichsregierung das Er-
suchen:

1. Mit größter Beschleunigung die Ursache des Unglücks
festzustellen.

2. Alle geeigneten Maßnahmen zu ergreifen, um Katastro-
phen dieser Art zu verhindern.

3. Für eine ausreichende Unterstützung der Hinterbliebenen
Sorge zu tragen."

Die preußische Regierung hat vorerst Ivo «v« R-ä zur Linde-
rung der ersten Not überwiesen.

Das Jammern nimmt kein Ende

Neurode. 10. Juli. .

Ein Besuch int Neuroder Knappschaftslazarett ergibt, daß
das Befinden aller 49 dort eingelieferten geretteten Bergleute
verhältnismäßig gut ist. Der sehr beschäftigte Chefarzt gibt
bereitwilligst Auskunft über den Gesundheitszustand feittev
Pfleglinge. Er glaubt mit ziemlicher Sicherheit, daß alle 49 sich
erholen werden, wenn nicht irgend welche Komplikationen ein-
treten. Zu den Kranken selbst wird man nicht zugelassen. In
erster Linie um die, die so Furchtbares erlebt haben, zu schonen,
aber auch auf Anweisung des O b e r b e r g a m t e s, damit
der Untersuchung des Unglücks nicht vorgegriffen wird. Die
Kranken leiden noch an Atemnot und Brustschmerzen. Sie
haben, soweit sie sich überhaupt bisher zu dem Unglück äußer-
ten. noch nichts wesentliches aussagen können. „Es kam alles so
plötzlich", sagte der eine. Mein Nachbar fragte mich, ob ich mrch

Atemnot spüre. Da sackte er schon zusammen und zugleich, legte
es sich auch init drückender Last auf meine Brust. Ehe wir an
weiteres denken konnten, verloren wir das Bewußtsein."

Das zeugt davon, daß der Kohlensäure-Ausbruch mit solcher
Schnelligkeit und Heftigleit gekommen ist, daß die Eingeschlosse-
nen keine Zeit zur Ueberlegung mehr hatten. Im Gegensatz zu
früheren Unfällen, wo es vielen noch möglich war, in die höher
gelegenen Teile der Stollen zu klettern und so von dem Gas
freizukommen, das wegen seiner Schwere am Boden lag. An
sich ist die Kohlensäirre ja kein Gift, deshalb werden auch die

Leichen reicht unnatürlich aufgedunsen, wie die Bergleute in
ihrem ersten Entsetzen glaubten, sondern der Luftmangel führt
ein langsames Einschlafen herbei. Friedlich mit ruhigen Ge-
sichtszügen wurden die Verunglückten aufgefunden, unkenntlich
nur durch den Kohlenstaub und durch die Verletzungen durch
herabstürzendes Gestein. Nur daraus erklärt es sich, daß immer-
noch einige von den bereits Geborgenen rricht identifiziert wer-
den konnten.

Vor dem Lazarett und Krankenhaus spielen sich herz-
zerreißende Szenen ab. Tafeln, auf denen die Namen der Toten
und Verletzten verzeichnet sind, werden von den Angehörigen
umlagert. Ruhig kommt ein Mütterlein mit der Tochter und
sieht zur Tafel hin. Es glaubt nicht, daß der Ernährer unter
den Toten sein kann. Aber die jungen Augen finden den
Namen des Vaters schneller und dann ein Erschrecken, ein Auf-,
schrei, ein herzzerreißender Anblick. Und immer wieder er-
schütternde Szenen. Mütter mit kleinen Kindern auf den Ar-
men. Schwestern. Brüder, Bräute — sie alle klagen um geliebte
Angehörige.

Und noch nimmt der Jammer kein Ende. Mit Bangen
wartet man ans weitere Nachrichten über das Schicksal der noch
Eingeschlossenen, die immer noch nicht geborgen werden konnten.
An eine Rettung ist nach fachmännischem Urteil kaum noch zu
denken.

Sroße Waffenfunde in Devlin

Gin Zufall verrät Nationalsozialisten

Berlin, 10. Juli.

Die Berliner Kriminalpolizei hat sich gestern veranlaßt ge-

sehen, in den Privatwohnungen zahlreicher Angehöriger der

Nationalsozialistischen Partei Haussuchungen nach Waffen,

Waffenteilen und Munition vorzunehmen. Dabei ist es der

Polizei gelungen, an verschiedenen Stellen der Stadt, besonders

aver im Westen, umfangreiche Waffen- und Munitionsmengen

zu eutdeckcu und zu beschlagnahmen. Die Inhaber der Woh-

nungen, in denen die Waffen vorgefunden wurden, sind ver-

haftet und dem Polizeipräsidium zugeführt worden. Es handelt

sich um zwölf Wohnttttgsinhaber.

Ein überaus seltsamer Zufall hat die Polizei auf die Spur

dieser Waffenfunde gebracht. Wie berichtet, ereignete sich bor-

gestern bei Potsdam ein Zusammenstoß zwischen einem Auto

und einem Motorradfahrer, bei dem der Polizeianwärter Kurt

Dürre, der das Motorrad führte, mit seiner Begleiterin Elisa-

beth Hanke getötet wurde. Als man die Personalien der

Toten feststetlen wollte, fand man bei Dörre einen umfangreichen

Briefwechsel mit einem Kaufmann Hoppe. Der Briefwechsel

führte zu der intereffanten Feststellung, daß in Berlin von An-

Kkhürigen der Nationnlsoziulistischen Partei ein großes Waffen-

luger versteckt gehalten wurde. So schrieb Dürre unter anderem

an Huppe, er möge die Maschiuengewehrschlöffer sorgfältig

sistege» und immer recht einfetten, denn man wisse nicht, wann

u>un sie gebranchen könnte. Bei einer Durchsuchung der Woh-

nungen des getöteten Dürre und des Kaufmanns Hoppe fand

man eine Liste von Personen, die Waffen versteckt haben sollten.

Die Kriminalpolizei nahm daraufhin auch in diesen Woh-

nungen Durchsuchungen vor und beschlagnahmte große Mengen

von Waffen und Munition. Die Arbeiten der Polizei zogen sich

bis in die späten Nachtstunden hin, da immer weiteres Be-

lastungsmaterial pvrgefttttden wurde.

Die Lage in Trier

Trier, 10. Juli.

Die vielfach verbreiteten Meldungen, daß der Regiernngs-

präsident von Trier bezw. die Stadtverwaltung vom Mini-

sterium polizeiliche Hilfe erbeten haben. sind nicht richtig.

Beide haben eil: Einsetzen auswärtiger Polizei abgelehnt, da

sie der Auffassung sind, daß die Polizei von Trier allein in der

Lage ist, Ruhe und Ordnung aufrecht zu erhalten bezw. wieder-

herzustellen.

Das Ministerium hat zwar dem Regierungspräsidenteu mit-

geteilt, daß er im Bedarfsfall jederzeit auswärtige Potizeikräfte

erhalten könne, doch hat der Regierungspräsident voll dieser

Maßnahme absichtlich uvch keinen Gebrauch gemacht oder ge-

glaubt. nincheil zu sollen. ES ist also auch nicht richtig, daß be-

reits i», Laufe dos heutigen Tages auswärtige Polizei nach

Trier kommen wird.

Wechselnde Mehrheiten

Eigene Drahtmeldung

G Berlin, 10. Juli.

Die Verhandlungen über das Deckungsprogramm der

Rcichsregierung sind heute lediglich in der Form von Fraktions-

sitzungen und Einzclbesprechungen weitergeführt worden. So

hat der Reichskanzler den Vorsitzenden der demokratischen Frak-

tion, den Abgeordneten Meyer, und den Vorsitzenden der

Bayrischen Volkspartei, Prälat Leicht, empfangen, da diese

beiden Fraktionen abweichende Beschlüsse gegenüber den Kabi-

nettsvorschlag gefaßt hatten. Besonderes Interesse wendet man

den Fraktionssitzungen der Sozialdemokraten und der

Deutschnationalen zu, da von diesen beiden Fraktionen

im besonderen Maße die Möglichkeit einer Mehrheitshildung ab-

hängt und da heute im Steuerausschuß des Reichstages die

Stimmenthaltung der Sozialdemokraten als eine Ueber-

raschung angesehen worden war. Die Fraktion der Sozial-

demokraten hat eine lange Beratung abgehalten, in der sie zu

der übereinstimmenden Auffassung kam, daß alle Maßnahmen,

die die Regierung vorschlägt, den scharfen Widerstand

der Sozialdemokraten herausfordern. Die Fraktion betont be-

sonders, daß die vom sozialpolitischen Ausschuß vorgenommene

Verschlechterung der Leistungen der Arbeitslosen- und Kranken-

versicherung sowie die Aufhebung der Darlehnspflicht des

Reiches für die Stellung der Fraktion von entscheidender Be-

deutung sein würde. Dieser Beschluß der Sozialdcmorakten ist

auffallend durch die große Schärfe der Ablehnung und man er-

wartet nun mit Spannung, ob die Sozialdemokraten morgen

wieder im Steuerausschnß Stimmenthaltung üben werden.

Die deutschnationale Fraktion hat keine Mitteilungen her-

ausgegeben, aber wie mail hört, verharrt die Fraktion auf ihrer

ablehnenden Haltung gegenüber dem Deckungspro-

gramnl und man fragt sich in parlanlentarischen Kreisen, ob die

Deutschnationalen nicht evtl, gegenüber den Ergänzungsvor-

schlägen (Kopfsteuer und Aenderung des 8 163) eine freundlichere

Haltung einnehmen würden, so daß, wenn die Sozialdemokraten

zum Notopfer und zur Einkommensteuer weiterhin Stimment-

haltung üben, das Gesamtprogramm evtl, mit wechselilden

Mehrheiten oder durch wechselnde Stimmenthaltung der

Rechten und der Linken angenommen werden könnte.

Ueber die anderen Fraktionssitzungen ist wenig zu berichten.

Die Volkspartei hat sich mit dem Reichswirtschaftsrat und dem

Weingesetz, die Zentrumsfraktion mit dem Milchgesetz besaßt.

Die demokratische Fraktion hat iloch einmal eine Besprechung

der Deckungsvorlagen abgehalten, wobei sie im wesentlichen die

an anderer Stelle gemeldeten Beschlüsse ihres Parteivorstandes

bestätigte. Der Reichskanzler hat heute auch noch eine Unter-

redung mit dem deutschnationalen Fraktionschef Dr. Ob er-

fahren gehabt, der ihm jedoch nur in der Hauptsache die ab-

lehnende Haltung der Deutschnationalen erneut versichert hat.

Die Initiativanträge der Regierungsparteien über Kopf-

steuer und 8 163 liegen noch nicht por uild werden voraussicht-

lich erst nlorgcn oder übermorgen im Steuerausschnß eingebracht

werden. Man lvill versuchen, die Verhandlungen des Steuer-

ausschusses bis zum Sonnabend zum Abschluß zu briilgen, damit

die zweite Lesung im Plenum möglichst am Montag beginnen

karrn. Sollte sich daher bereits im Steuerausschuß ergebeil, daß

eine Mehrheitsbildung aussichtslos ist, so würde die Regierung

sich vielleicht schon von diesem Zeitpunkt an über evtl, andere

Maßnahmen schlüssig iverden.
*

Das Reichskabinett ivollte ursprünglich gestern die Antwort-

note auf die Briandsche Paneuropa-Note fertigstellen. Das ist

heute nunmehr iit einer sogenannten Chefbesprechung geschehen,

an der der Kanzler, der Außenminister, der Jnnenmiilister und

der Minister für die besetzten Gebiete teilnahme»l. Die Note

wird selbstverständlich erst nach ihrer Ueberreichung veröffent-

licht werden. Ihre Gnmdzüge gehen, wie schon früher ange-

deutet wurde, in der Richtung, daß die deutsche Regierung zum

Paneuropa-Gedailkeil bei grundsätzlicher Zustimmung starke
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Vorbehalte in der Richtung macht, das; der Paneuropa-Gedanke

von den speziellen Zielen der französischen Politik losgelöst wer-

den mutz und dah eine Revision der politisch unhaltbaren Ver-

träge auf wirtschaftlicher Basis angestrebt werden muß, insbe-

sondere wird dabei auf die Schwierigkeiten hingewiesen, die aus

dem Minderheitenproblem, dem Abrüstungsproblem

und der Verschiedenheit der Souveränität in den europäischen

Staaten entstelln.

Hambrirgîscher Torrespontzent Areitag, 11. Juli im

vorsichtig ablehnend

Die deutsche Antwort an Briand.

Berlin, 10. Juli.

Wie wir erfahren, dürfte die deutsche Antwort auf Briands
Paneuropa-Memorandum den Gedanken der pancuropäischcn

Union zwar grundsätzlich bejahen, im übrigen aber im
wesentlichen vorsichtig ablehnend gehalten sein. Die
deutsche Regierung dürfte jedenfalls die Zustimmung zur Bil-
dung der pancuropäischcn Union von einer Reihe von Punkten
abhängig machen, so u. a. von der Durchführung der europäi-
schen A b r ü st u n g und der Revision der Fricdcnsverträge.

Gegenüber ausländischen Pressemeldungen, die davon wissen
wollten, daß ein Gedankenaustausch zwischen Rom und Berlin
in der Angelegenheit stattgefunden habe, ist festzustellen, daß

dies nicht der Fall gewesen sei. Die deutsche und die italienische
Note werden sich 'also nur zu einem gewissen Teil decken. Die
Veröffentlichung der deutschen Antwort dürste voraussichtlich
erst zum 15. Juli nach der Ueberreichung der deutschen Antwort
an Briand erfolgen.

Nanking fordert Gegenseitigkeit

Schanghai, 10. Juli.

Die Erklärung des Außenministers der Nanking-Regierung,

daß die bisherige Gepflogenheit, wonach das diplomatische Korps
in Peking rn politischen Fragen gegenüber der chinesischen Re-
gierung als geschlossene Einheit auftritt, aufhören müsse, ist
jetzt zum ersten Mal in die Praxis umgesetzt worden, da näm-
lich das Ministerium des Auswärtigen es abgelehnt hat, eine im
Namen des diplomatischen Korps vom Doyen durch den Schang-
haier Seniorkonsul überreichte Note über die Frage der Tient-
fmer Seezölle entgegenzunehmen.

In der Angelegenheit der Nichtzulassung ausländischer in
China nicht registrierter Firmen zur Klageberechtigung vor den
chinesischen Gerichten ist die Nanking-Regierung noch einen

Schritt weitergegangen und zwar verweigert sie die Eintragung
ins Handelsregister, also auch die Klagefähigkeit aller jurist'schen
Personen, deren Heimatstaaten chinessschen Firmen die Registrie-
rung nicht gestattet. Damit fordert die Nanking-Regierung
volle Anerkennung des Grundsatzes der Gegenseitigkeit.

Vas Uniformverbot

war notwendig

München, 10. Juni.

Im Bayerischen Landtag sprach heute Staatsminister des
Innern Dr. Stütze! über das Uniformverbot, an dem Natio-
nalsozialisten und Deutschnationale gestern Kritik geübt hatten.
Er erklärte u. a., es werde bedauert, daß durch das Verbot auch
der „Stahlhelm" betroffen ist. Der „Stahlhelm" hätte sich im
Interesse der Erhaltung der Staatsautorität sagen müssen, daß
er seine Ziele doch eine Zeitlang auch ohne Uniform ver-
folgen kann. Es ist doch möglich, militärischen Geist und

Disziplin auch ohne Uniform zu pflegen.
Die nationalsozialistischen Versammlungen wurden ver-

boten, weil ihr Zweck offensichtlich den Strafgesetzen zuwider-
läuft. Der Zweck der Ersatzversammlungen war zweifellos der,
zum Widerstand gegen die erlassenen Anordnungen aufzureizen.
In dem vorgelegten Plakatentwurf stand: „Die Schwarzen am
Rhein ziehen ab; die Schwarzen in Bayern übernehmen ihr
Erbe!" (Lebhafte Pfui-Rufe bei der Bayerischen Volkspartei.)
Polizeidirektion uno Regierung würden sich lächerlich machen,
wenn sie einer solch unerhörten Unverfrorenheit gegenüber nicht
die Konsequenzen ziehen würden, zumal wenn sie rechtlich so be-
gründet sind wie in diesem Falle. (Lebhafter Beifall bei der
Bayrischen Volkspartei.)

Das Drotgeseh endgültig angenommen

Line sehr Knappe Mehrheit

Berlin, 10. Juli.

Die heutige Rcichstagssitzung wurde eingeleitet durch eine
Traucrkundgebung für die Opfer der furchtbaren Grubenkata-

strop'he in àmsdorf bei Neurode. Während die Sitzungsteil-

nehmer sich von den Plätzen erhoben, gedachte Präsident Lobe

mit Worten herzlicher Anteilnahme der Opfer des Gruben-

unglücks und ihrer Hinterbliebenen. Er sprach dabei die Er-

wartung aus. daß alles getan wird, um den durch die Kata-

strophe Betroffenen die nötige Hilfeleistung zu gewähren. Um
diese Erwartung zu verwirklichen, hatten die Sozialdemokraten

und Kommunisten Anträge auf Gewährung von Reich sh i lf c

eingereicht. Auch von anderen Parteien waren entsprechende

Anträge vorbereitet. Während der Präsident den Wunsch aus-

sprach, n alle diese Anträge sofort dem Haushaltsausschuß zu
überweisen, da inan genauere Berichte über den Umfang der

Katastrophe abwarten müsse, wollten die Kommunisten sofort

eine Debatte über das Grubenunglück entfesseln. Das wurde

schließlich dadurch verhindert, daß auf Antrag des Zentrums

die Hilfeleistungsanträge auf die Tagesordnung der morgigen
Sitzung gesetzt wurden.

Vom Geschästsordnungsausschttß lagen Anträge auf Geneh-

migung zur Strafverfolgung der kommunistischen Abgeordneten

Schneller und MaslowsLi, des nationalsozialistischen Abgeord-

neten Feder und des deutschnationalen Abgeordneten Graf

Westarp vor. Bei Graf Westarp handelt es sick; um einen
Beleidigungsprozcß. Er soll bei der Kritik des Verhaltens des

Preußischen Ministerpräsidenten Braun, des preußischen Innen-

ministers Grzesinski und des Reichsinnenministers Severing zum
Volksbegehren die Grenzen des Zulässigen überschritten haben.

Skachdem der deutschnationale Abg. Gok gegen die Aufhebung

der Immunität des Grafen Westarp protestiert hatte, wurde

unter allgemeiner Heiterkeit der Strafverfolgnngsantrag des

Geschäftsordnnngsausschusses in diesem Falle einstimmig ab-

gelehnt. Die übrigen Anträge des Ausschusses wurden an,
genommen.

Auf der Tagesordnung stand dann nur noch die Schluß-
abstimmung zum Brotgesetz. Die Annähme des Antrages

der Wirtschaftspartei auf Streichung der Vorschrift über die

Gewichtsangabe in der gestrigen Sitzung nahm heute der sozial-

demokratische Abg. Simon-Franken zum Anlaß, um zu er-

klären, daß nunmehr die Sozialdemokraten das ganze Gesetz

ablehnen würden. In der namentlichen Abstimmung wurde

dann das Brotgesctz mit 212 gegen 198 Stimmen bei elf Stimm-

enthaltungen endgültig angenommen. Dagegen haben neben
den Sozialdemokraten und Kommunisten auch einige Demokra-

ten und Zentrumsabgeordnete gestimmt.

Auf der Tagesordnung der Freitagsitzung, die um 15 Uhr
beginnt, bebt neben kleineren Vorlagen auch die' Beratung deS

Gesetzes über die Billigkeit der Aufwertungshypothcken.

Aerchsrat gegen Kmneftregeseh

Einspruch beschlossen

Berlin, 10. Juli.

Bei der Eröffnung der heutigen Reichsratsitzung gedachte
der Vorsitzende Staatssekretär Joel der furchtbaren Gruben-
katastrophe. Der Reichsrat erhob sich zu Ehren der Opfer der
Katastrophe von den Sitzen. *

Gegen das neue Amnestie-Gesetz wurde von der
preußischen Regierung Einsprucherl-ebung beantragt. Für den
Einspruch wurden 28 Stimmen, dagegen 38 Stimmen abgegeben.
Vortar tvar mit 50 gegen 9 Stimmen bei 7 Enthaltungen da-
hin entschieden worden, daß bei dem versassungsändernden Cha-
rakter des Amnestie-Gesetzes eine Stimme über ein Drittel der
Stimmen zur Erhebung des Einspruchs genüge. Danach hat
also der Reichsrat Einspruch gegen das Amnestie-Gesetz erhoben,
und der Reichstag wird sich noch einmal damit zu beschäftigen
haben. Für den Einspruch stimmten: Preußen, Baden, .Hessen,

Hamburg, Braunschineig. Anhalt. Lippe, Lübeck, MeFle»-
burg-Strelitz, Schaumbnrg-Lippe und die preußischen Provinzen
Sachsen und Hessen-Skanau. Zustimmung fand dann die Polcn-
Schäden-Verordnung und das Gesetz über die Auslösung des
Reictaausg leichsamts.

Der Reichsrat stimmte der Aenderung der Ausführungs-
Verordnung zum Malsgesetz zu und genehmigte den Oie-
setzentwurf zur endgültigen Regelung der Erstattungspflicht des
Reiches für die bou den Ländern und Gemeinden auf dem (Ge-
biete der Kriegswohlfahrtspflege geleisteten Ausgäben. Schließ-
lich genehmigte der Reichsrat den Notenwechsel über die deutsch-
französische Uebereinkunft, die den Warenaustausch zwischen
dem Saar gebiet und dem deutschen Volk behandelt.

s

Berlin. 10. Juli.

Nachdem der Reichs rat gegen das Amnestie-Gesetz Einspruch
erhoben hat. wird das Reichskäbinett, nachdem die Begründung

deS Rcichsrates eingegangen ist, voraussichtlich die Vorlage noch-
mals dem Reichstag überweisen, der eine neue Schlnßabstim-
lnung über das Gesetz vornehmen muß. Der Reichstag tat nun
nochmals mit */f» Me hr Heck das Gesetz zu bestätigen. Nachdem
dies geschehen ist, hat der Reichspräsident die Entscheidung, ob
das Gesetz verkündet werden soll oder nicht.

Der deutschnationale Abgeordnete Dr. Everling erklärt
zu dem Einspruch des Reichsrates, seine Freuirde seren , ent-
rüstet. daß diesem Gesetz der Versöhnung und Gerechtigkeit im
ReichSrat noch ein tarteipolitisch bedingter Widerstund ent-
gegengesetzt werde. Da Artikel 76 der Reichsvcrsassung nur bei
Juitiativbeschlüssen des Reichsrates eine aualifizierte Mehrheit
verlange, nicht aber bei den Einsprüchen nach Artikel 7-1 der
Reichsverfassung, seien diese stets nur mit Mehrheit möglich.
Wer zu deni Ja der Annahme des Amnestie-Gesetzes im Reichs-
tage die Mehrheit für nötig talte, müsse, ha es sich um ein
Veto tandele, zu dem Nein des Einspruches ebenfalls eine
% Mehrheit für nötig halten, nicht aber eine Drittel-Min-
dcrtait.

Schon im Reichstag sei eine vermssungsänderndc Mehrheit
nicht nötig genasen, da der verfassungsändernde Vorgang, näm-

lich die Durchbrechung des Rechtes der Länder zu Amnestie-
Gesetzen, durch das Reichsgesetz vorn 11. Juli 192* erfolgt wäre.
Der Fortfall einer -Ausnahme in diesem Gesetz bzw. die weitere
Milderung von Strafen stelle keine neue Verfassungsänderung
dar. Da also verfassungsmäßig kein Einspruch zustande ge-
kommen sei. könnte die Reichsregierung das Gesetz zur Voll-
ziehung bringen. Der preußischen Regierung stände dann die
Klage nach Artikel 15 der Verfassung beim Staatsgerichtshof
offen. Werde der Reichstag aber erneut damit befaßt, so sei
bei der einzigen nur noch ersorderlictan Abstimmung, bei der
eine -/-! Mehrheit dann aus doppelten Gründen verlangt werden
würde, erst recht zu erivarten. daß sich eine erforderliche Mehr-
heit gegen die Fcmehetze zusammenfinde.
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Die atmende Schiene

Der Kommerzienrat als Erfinder.

Gegen den Schienenstoß sucht man, solange die Eisentahn

existiert, mit allen möglichen Mitteln anzukämpfen. Wir Wett

uns heute an dieses Stoßgeräusch, das das Rattern des Zuges

ausmacht, so gewöhnt, daß wir seine ermüdenden Wirkungen

als selbstverständlich hinnehmen. Nicht so die Eisentahnsach-

leute. Für sie ist das Problem nicht nur ein Geräuschproblem,

soàrn in viel stärkerem Maße eine Materialfrage. Durch den

Schienenstoß wird das Wagenmaterial außerordentlich stark mit-

genommen. Die ^Schienen selbst leiden darunter, die Wagen-
federn werden beansprucht, die Räder ungleichmäßig abgenutzt.

Man hätte dieses Uebel gern längst beseitigt, wenn man

wüßte, wie.

Zwischen zwei Schienenstücken befindet sich bekanntlich stets
ein kleiner, wenige Zentimeter breiter Zwischenraum. Dieser
Zwischenraum ist es, der die Erschütterung hervorruft und das
Stoßen des Wagens verursacht. Warum läßt man also jenen
Zwischenraum nicht einfach fort? Weil sich die Schienen in ihrer
Länge je nach der äußeren Temperatur stark verändern. Bei
Wärme dehnen sie sich aus und im Winter ziehen sie sich zu-
sammen. Bei warmer Temperatur iin Sommer sind also die
Lücken verhältnismäßig klein, während sie im Winter ziemlich
breit sind. Wiirde man nun diese Lücken fortlassen und die
Schienen unmittelbar aneinandersctzen, so würden bei wärmeren
Temperaturen die Schienen keine Ausdehnungsmöglichkrit mehr
besitzen und sich infolgedessen an den Seiten durchbiegen. Auf

dixse Weise sind früher manche schwere Eisontahntlnsälle ent-
standen. Man tat sogar in letzter Zeit mehrfach versucht,
längere Schienenstücke herzustellen, aber auch hier war eine ge-
wisse Grenze gesetzt, die eben in jener Wärmeausdehnung der
nliene besteht. Die Normalschienen sind heute 15 Meter lang.

Mit dieser Kenntnis kann man übrigens im allgemeinen
die Schnelligkeit des Zuges berechnen, ill dem malt sich befindet.
Man braucht nämlich nur alls glatter Strecke mit der Uhr itt
der Hand eine Minute lartg die Schienenstöße zu zählen, dann
weiß man. wieviel mal 15 Meter der Ziig in einer Mimit«
Mrückgelegt tat und kailn daraus leicht die Stuiidengeschwindig-
keit dilrch die Multchlikatiou mit 60 errechiien. Ueberall wird
das Rechenexenchel nicht mehr ganz stimmeii. die Reichstahn hat
nänllich in letzter Zeit versucht, längere Schienen zu verwenden,
und zlvar von 30 Metern Länge. Ans diese Weise wird die

Zahl der Stöße um 50 Prozent vermindert.

Die Versiita mit längeren Schiene» haben iildes Schwierig-
keiten nrit sich gebracht, so daß man hier an der Grenze des
Erreichbaren allgelangt zu sein schien, wenn nickst plötzlich ein

Laie gekommen wäre, der Berlilier Kommerzienrat Abel, der
durch eine Erfindung die denktar einfachste Lösung des Pro-

blenls gezeigt hah Es ist geradezu ein Ei des Kolumbus,

Konrmerzienrat Abel ist von dem Gedallkcn ausgegangen,
daß die Ausfüllung der Lücke zwischen zwei Schienen am besten
natürlich durch eine große Spiralfeder erfolgen könnte, wenn
eben nicht diese Spiralfeder so gewaltige Belastungen auszu-
halten hätte. Deslialb tat Abel eine Art besoilderer Ersatz-
spiralfedern gesckiaffen; er schlägt nämlich vor, zwischen den
beiden Schieiienenden ein Stahlstück von großer Elastizität ein-

Eine Umwälzung im Eisenbahnverkehr?

Kommerzienrat Abel, Berlin, hat ein Verbindungsstück für
Eisenbahnschienen erfunden, das die Stoßschadlgungen

beseitigen soll.

zuschweißen. Diese Elastizität soll dadurch erreicht werden, daß
der Schieilenkopf, auf dem die Räder rollen, auf beiden Seiten
kamluartig eingeschnitten wird, lvobei die tammartigen Ein-
schnitte illeiliander greisen. Auf diese Wesse kommt ein außer-
vrdcntlickl elastisckies Schienenstück zustande, das. wie der Er-
finder behauptet, ausreicht, um die Wärmeverändwungen aus-

zugleichen.

Der preis der Aachkommen

Ein aueiferlldes Beispiel und einen schönen Beweis dafür,
wie eng sich spätere ìlnachkommen vormaliger Erlailger Pro-
fessoren der Universität Erlangen verbrindeil fühlen, taben die
Kinder des i860 zu Anstach verstorbenen Obermedizinalrate»
Dr. Karl Martins anläßlich der 100. Wiederkehr des Ge-
burtstages (25. 6. 1930) ihres Vaters gegeben, als sie emeu
Preis stifteten.

Er sollte dem Pharmazeuten der Universität Erlangen zu-
fallen, der innertalb der letzte» drei Jahre die taste wissenschaft-

liche Arbeit ans ptarmazentisch-chemischem, pharnlakologischem
oder botailischeul Gebiet ausgeführt habe. u»tj am 1. Juli 1939,
da sich der Geburtstag (1790) ihres Großvaters Dr. Chr. M.

Theodor Ma r t ius, Besitzers der Hasapotheke, a. a. Professors
(1848—1863) in Erlangen und Sèachsolgers seines Vaters Prof.
Dr. E W. Martius (1756—1849) jährt, verteilt werden.

An diesem Tage tat die naturwissenschaftliche Fakultät der
Universität Erlangen den Preis dem Apotheker Dr. Phil, (taorg
Huppmann zugesprochen. Seine im chemischen Laboratorlum
der Universität Erlangen, wo er bis vor kurzem Assistent war,
ausgeführte Untersuchung betrifft den Aufbau partiell hy-
drierter Laktone der Naphtalinreihe, einer Körperklasse, die
dem bekannten Wurmmittel Santonin verwandt ist.

Die Handschriftennobe. Ein Rekord in tan Preisen für
Ten nhson-Hands christen wurde bei einer Versteige-
rung bei Sothebys in London für ein 1200 Verse auf 60 Oktav-
seiten umfassclides Atanuskript der ersten fünf Teile des Werkes
„Die Prinzessin" von Tennyson erzielt. Der Skew Barker An-
tiquar Ööabriel Wells gab dafür 35000 Mark. Dies ist aber
nicht der höchste Preis, der bisher für eine Handschrift dieses
Dichters arrgelegt wurde, sondern auf der Nein Barker Kcrn-
Auktion brachte 1929 ein 16 Seiten starkes Manuskript von
„Mtaud" 38000 Mark. Diese Summen stehen allerdings noch
bedeutend zurück hinter den Preisen, die für andere englische
Dichterhanoschriftcn geopfert wurden, so für Shelleys „Queen

Abab", das 272000 Mark, und für Popes „Versuch über den
Menschen", das 112000 Mark brachte.

Ein neues französisches Krebsinstitut. Das Institut für
Krebsforschung, das vor kurzem in dem Pariser Vorort Ville-

juif eröffnet worden ist. tat über 4 Millronen Francs gekostet
nno ist mit einer jährlichen Zuwendung von 600000 Francs
ausgestattet. Es ist arlfs reichlichste m i t deutschen I u st r u-
m e n t e n ausgerüstet, die auf Grund des Dawes-Planes
geliefert wurden. In dem neuen Institut iverden fremde For-
scher dieselbe gastliche Aufnahme finden wie die französischen.
Neben der theoretischen Abteilung soll demnächst auch die prak-
tische der Oeffentlichkeit übergeben werden, ein Spital mit

150 Betten,, dem eine Behandluligsstelle für Krebskranke an-
gegliedert ist.

Eine Brücke über das Goldene Tor. Nach achtjährigen Stu-
dien ist man jetzt zu der Ueberzeugung gelaiigt, daß es niöglich
ist, eine Brücke über das goldene Tor zu bauen, das den Ein-
gärig zu dem Hafetl von San Francisco bildet. Es soll sofort
mit den Arbeiten begvilnen werden, die man bis 1036 zu voll-
enden hofft. Die Brücke wird 2550 Meter lang sein; ihr höch-
ster Punkt soll sich 240 Meter über den Wasserspiegel erheben;
eine Hängebrücke von iiber 30 Meter Breite ist geplant, die an
zwei Türmen aufgehängt lverdeu soll, die auf festem Felsgestein
ruhen. Die Koste» werde» auf 120 Millionen Mark geschätzt.

Aus der Gelkhi'tenwelt. Wie wir hören, ist tar Ber-
liner Internist. Universitätsprofessor Dr. E. Leschke von
der medizinischen Fakultät der Universität Salltiago (Chile) so-
wie deil argentinischen Universitäten Buenos Aires und
Rosario eingeladeii worden, Vorträge über den Eiiifluß des
vegetative» Systems airs den Kreislatlf und Stoffloeihsel za
halten. Prof. Leschke wird der ehreiivollen Einladimg Astitze
leisten.
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Die Ulster Im Teichen der Ruderer

Hamburgs große Regatta

Den Höhepunkt Leun.Hamburger Rudersport bildet die am
nächsten. Sonnabend, den 12. und Sonntag, den 13. Juli, statt-
findende große .Hamburger Ruder-Regatta. > Auch in diesem
Jahre sind die Meldungen wieder etwas gegen das letzte Jahr
zurückgegangen, wobei die Beobachtung gemacht wurde, daß
gerade die regelmäßigen Gäste ans Berlin deß Bootsrennen in
.Hamburg fern bleiben. Die'etwas ausgleichende linierstntznng
wurde der .Hamburger Regatta nur durch die Teilnahme der
westdeutscl)en Manuscliaftcn und Ruderer, wie D ii s s e l d o r f,
Essen und Leverkusen Anteil. Allerdings geht gerade den
bortinen Mannschaften der beste Ruf vorarrs, denn sie haben

überall, wo sie seither am Start erschienen, sich stets mit Erfolg
geschlagen. Die .Hamburger' hinder-Regatta wird ans der be-
kannten Rndcrbahtt zwisclzen dem Bootshaus des Norddeutschen
Rcgatta-Vereius am Ferdinandstor (Start).und dem Uhlen-
horster Fährhaus (Ziel) ausgetragcn. Die Länge der Bahn
beträgt MX) Meter.

Manch herrlicher Kamps auf dieser herrlich gelegenen Bahn
Hot Begeisterung bei den Anhängern des Rudersports ausgelöst.

Neben dein sportlichen Ereignis entwickelt sich die-.Hamburger
sstogatta durch den zahlreicheil Zuspruch aus der Gesellschaft

immer zu eincln prachtvollen Wassersportfest, das, noch jedcin zu-
fälligen, aber auch regelmäßigen Besucher in freudiger Erinne-
rung geblieben ist. ...

Der erste Regattatag am Sonnabend wird mit dein
I. I u n g m a n n - V i e re r -îosm o sp re i s am Nachmittag
um 3 Uhr eingeleitet. Zu diesem Rennen sind 7 Boote gemeldet.
Eveiitnell ist bereits anr Vormittag ein Vorrennen. notig, ivenn
nicht l Teilnehmer abmeldeir sollte. Die .Hamburger Vertre-
tung liegt bei der Mannschaft des R. C. Favorite .H a n, -
nlon ia in gutcir .Händen, der für den Sieg trotz der Vereini-
gnng wirklich allerbester Jlingmanu-Bicrermnnnschaften gute
Aussichten hat. Von Hamburger Seite wird die Mannschaft

durch die R. G. .Hansa und bcn ( Club unterstützt, die schon alles
aufbieten müssen, um gegen die E s s e n e r Ruder- R i c g e.
Leverkusen ur,d .Hann ove.r-Deutsckitan d ehrenvoll
für die .Hamburger Farben zu bestehen Das nächstfolgende
Rennen, der II. Vierer ohne Steuermann, ist bei guter Steue-
rung der hiesigen Allemannia nickst zu nehmen, wie auch
im Rennen 3 die „.Hansa" vom Startplatz 1 sich ihreil alten
Rivalen bon Brema- Bremen und Dentschland-.Hannover ge-
wachsen zeigen sollte.

Das größte Interesse bringt man natürlich deii großen
V i e r e r r e n n c n entgegen, wo .die .Manulxstlncr A Ni i c i t i a
sich nlit dcni Slerliner Club lind der R. G. .Hansa sowie ntit den
Berliner Allemannen zu schlage» hat mtb sicherlich, wenn auch
nach hartem Kampf, den Sieg davontragen wird. Um die erst-
klassigen Riemenbootrenncu'zusammen abzutun, beleuchten wir
noch die Gegner im

Senatsachter.

wo der Etuff-Esien und der Berliner Club cs am Sonntag
nachnrittag nocki einmal probiereil wollen, den Maniibeimern
den Weg zu versperren. Wenn null wirklich in diesem Rennen
bei gutem Verlauf die Favoriten ans Mannheini den Sieg schon
vorher in der Tasà hohen sollten, so ist es dockt von großem
Jnteresie, solch hervorragende Mannschaften im Boot, im Ren-
nen und im K amps zu sehen.

Dann müssen wir ben Atsterpokal nennen, wo der kürzlich in
England so hervorragend arbeitende dentsciv Meister Boctze-
le r vorn Berliiier Clnv gegen v. Dü ste r l oh-Magdeburg,
P a it l - Frankfurt a. M.-Oberrad. Stange von Baier-Lever-
kusen und Weinlar vom Düsseldorfer Ruder-Verein sich
giessen werden. Ein spannender Endkamps zwischen Düstcrloh
und Boctzelec wird zu erwarten sein.

Neben den guten Mannschaften der Essener Ruder-Riege,
Deutsckstand-.Hanno-oer. Lübecker böesellsckiaft im Jungmann-
Achter. steht uns dar- Revanck-ekawpf Lübecker Ges. mit der hiesi-
gen Favoritc-.Hammonia im Jungmann-ì'lchter bevor, wie auch
der Club nock) einmal Gelegenheit hat, sich anr Sonnabend im
Rennen Nr. 6 mit dem vorzüglichen Junior-Achter der Lübecker
Gesellsckwft zu messen, die seit Ncuninnster immer wieder als die
besseren angesprochen iverden müssen In den zweiten Achter-
und Viererrenncn, wie anck» im Junior-Vierer besitzen wir in
den Mannschaften des R. C. Allemnnnia von 1966 vorzügliche
Waffen, die wieder den I. Kieler Ruder-Club von 1862, die Bre-
mer von 1882, die Lübecker und die Essener im Achter zu fürchten
haben.

Auch siir die schivächcreit Mannschaften bieten sich verschie-
dene Kampfgelcgenheiten, wie auch rtoch die Wiederholung eines

Wettkampfes der Einerfahrer Ulricivom Club und Ritter-

Lübeck, die wieder neue Gegner vorr Kiel, Leverkusen und Lauen-
burg abzufertigeit haben, sehr interessiert. — Stach dem ersten
Rogatstatage treffen sich die auswärtigen Ruderer und Vertreter
der Ruder-Vereine zu einem am Soirnabend. 12. Juli, abends
8 Uhr, beginnenden Begrüßungsabend, den der .Hamburger Re-
gatta-Ausschuß in den Räumen des Bootshauses der Allcman-'
nia am Ferdinandstor veranstaltet.

Nach den einzelnen Rennen werden den siegenden Ruderern
die Ehrcnbecher am Ziel überreicht, während die Preisvertei-

lung wie in früheren Jahren nach Sck)luß der Regatta im Fest-
saal des Norddeutschen Regatta-Vereins stattfindet.

Allemannia startet in Kopenhagen

Wie in den beiden letzteil Jahren, so hat sich auch dieses
Jahr die Allemannia Starts in Kopenhagen gesichert. Wir
glauben, nach dem auf vieleil Regatten siegreichen Abschneiden
der Allemannen, damit eine gute Vertretung der deutschen Far-
ben auf der großen Internationalen Rordisckzen Regatta ,zn
haben, die am 19. und 20. Juli stattfindet. Die Allemannia ver-
teidigt unter ariderem die im Vorjahre gewonnenen Nennen um
den „Großen Achter", den „Ersten Vierer ohne Steuermann"
und den „Junior-Vierer", in denen sic mit den führenden nor-
dischen Ruderklubs zusammentrifft, wie „Kopenhagener Rndcr-
Club". „Aavhus", „Kvik" und „Soroe"; letzterer Klub hatte
1929 den „Ersten Vierer mit Steuermann" gewonnen.

Tagebuch der Welt

$»* Ksftoc bet Zizi Lambrino abgewiesen — Die französischen <&*♦** <*>*<?n erbl^-^

sich für unzuständig

1 Paris, 10. Juli.

Die sensationelle Klage der Zizi Lambrino, der früheren

Geliebten des Königs Carol von Rumänien, gegen ihren — wie

sie sagt — rechtmäßigen Gatten, hat jetzt eine deutliche-. Ableh-

nung durch die französischen Gerichte erfahren. Die erste Klage

strengte Zizi Lambrino im Jahre 1926 an und forderte von

Carol die Zahlung von 1,6 Millionen Mark wegen böswilligen
Verlassens und Schädigung ihres Rufes durch Abbruch der

Ehe. Weiter aber forderte sie, daß sie ihrem Sohn den Stamen

„Mircea .Hohenzollern" geben dürfe. Die Klagen waren bereits

in unteren Instanzen mehrfach abgewiesen worden, doch hatte
Zizi immer wieder einen neuen Rechtsweg beschritten. Und

jetzt, nachdem die Entscheidung der 1. Kammer wiederum ihre

Klage zurückweist, will sie versuchen, auf dem Wege über poli-

tische Freunde endlich einen Erfolg für sich buchen zu können.

Zizi Lambrino ist bekanntlich jene erste Frau, durch die
Carol in sein Abenteurerleben hincingerissen wurde und die er

in Odessa im Jahre 1918 heiratete. Er wurde dann gewaltsam
von ihr getrennt und die Che von staatsivegen für ungültig er-

klärt. Carol heiratete Helene von Grieànland, die jetzt wegen

der rothaarigen Magda Lnpescu viel Kummer mit ihrem heim-
gekehrten Gatten hat.

Die Prozeßlagc wird für Zizi Lambrino insofern sehr kom-

pliziert, als Carol nicht mehr in Frankreich ansässig ist und der
rumänische Staat die Rcchtmäßigkeit der Ebc mit Carol bestrei-

tet. Es wird ihr trotzdem zweifellos gelingen, eine neue In-

stanz mit ihrem Fall zu beschäftigen. Ob ihr aber der Erfolg

jemals beschiedcn sein wird, darf süglich bezweifelt werden.

Die Niagara-Tonne gefunden

Stathakis in der Tonne erstickt.

London, 10. Juli.

Wie wir vor einigen Tagen berichteten, hatte ein Wag-

halsiger versucht, sich in einer Tonne die Niagarafälle hinabzu-

lassen. Es handelte sich um einen gewissen George Statha-

k i s, einen Griechen, der am verflossenen Sonnabend die Reise

über die Horseshoe Falls antrat. Er war aus dieser Fahrt ver-

schollen. Mail vermutete, daß er auf einen Felsen aufgeschla-

gen und so den Tod gefunden lzabe. Alle Versuche, auf Um-

ivegen in die Fälle einzudringen, um ihm vielleicht noch Hilfe

bringen zu können, waren vergebens. Jetzt ist die Tonne eine

Strecke unterhalb der eigentlichen Fälle aufgefunden worden.

Sic hatte keinerlei Schäden genommen, doch war der Grieck)e in
der Tonne erstickt. Die Sauerstofsversorgung hatte richtig

funktioniert, nur war der Vorrat, den Stathakis niitnahm, nickst

groß genug. An-sck)cinend verfing sich die Tonne innerhalb der
Fälle und kam so erst jetzt an das Ufer. Der Unglückliche hat

also einen langsamen Tod durch Ersticken gefunden. Es besteht

die Absicht, alle ähnlichen Unternehmen in Zukunft zu verbie-
ten, um zu verhüten, daß noch mehr Personen durch ihre Wag-

halsigkeit in einem nutzlosen Unterfangen ihren Tod finden.

Der Sprung aus dem Aeroplan

Selbstmord einer jungen Studentin.

London, 10. Juli.

Wie aus Lincoln berichtet wird, hat eine junge Studentin,
Alberta Brinkerhoff, von der Universität in Ncbrakar dadurch

Selbstmord verübt, daß sie aus einem Flugzeug in 5 00 Meter
Höhe absprang und so den Tod fand. Dem Absprung ging
ein furchtbarer Kampf mit dem Piloten voraus. Die Studen-

tin hatte sich aus dem Halteriemen gelöst und war auf den Sitz

geklettert, als der Pilot ihr Vorhaben durclpchaute. Er ergriff
sie bei einer .Hand und versuchte sie so festzuhalten, wahrend er
mit der anderen Hand den Aeroplan weitersteuerte. Die Stu-

dentin beugte sich jedoch rasch nieder und biß ihm so in den

Handrücken, daß er nicht mehr imstande war, die Selbst-
mordkandidatin festzuhalten. Sobald er sie losgelassen hatte,

warf sic sich rückwärts über Bord und verschwand sofort in der

Tiefe. Ein Motiv für die grauenvolle Tat konnte bisher noch
nickst ermittelt werden.

Cholera auf den Philippinen

Disher 500 Tote

New York. 10.

Auf ven Philippinen Inseln Cebu und B ant aha n ist

eine verheerende Cholera-Epidemie ausgebrochen. Bisher find

bereits 50« Personen daran gestorben. Die Behörden treffen

umfangreiche Abwehrmaßnahmen, um eine weitere Ausbreitung

der Epidemie zu verhindern.

Die beiden Inseln werden außerdem von einer Hungersnot

Iwi,«gesucht.

Die amerikanischen Leichtathleten in Berlin

WMMW mm

Die Mitglieder der amerikanischen Mannschaft; von links: Warne, Bnllvinkle, Pendleton, Hamm,
Boiven und Andersson.

Die sechs amerikanischen Sportler, die vorige Woche im Rheinland mit großem Erfolg geltartet waren,
nahmen am Mittwoch an dem internationalen Sportfest des"S. C. Charlottenburg teil.

Grubenunglück in Sachsen

Weißenfels, 10. Juli.

Auf der Grube Paul Noel bei L u ck e n a u wurden gestern
durch eine Kohlenstaubexplosion zwei Arbeiter getötet, zwei
weitere Arbeiter schnür und drei lcicbt verletzr. Die Verletzten

sind dem Hohenmölsener Knappsckzaftsnrankenhaus zugeführt
worden.

Amerikas Dank

Kiel, 10. Juli.

Der Chef des gestern aus Kiel ausgelaufenen amerikani-
schen Geschwaders, Admiral C l u v e r i u s, richtete an den Chef
der Marinestation der Ostsee, Kontreadmiral Hansen, folgen-
den Funkspruch: Beim Abschied von Kiel erividere ich Ihre guten
Wünsck-e und danke Ihnen für die überaus gastliche Aufnahme.
Wir sckwidcn mit lebhaftem Bedauern und hoffen, Sie bald
wiederzusehen.

An den stellvertretenden Flottenchef, Kontreadmiral Focr-
st e r. sandte Admiral Clnverius folgenden Fnnkspruch: Wir
sck>eiden nach diesen unvergeßlichen Tagen mit herzlichem Dank
und mit dein Wunsche. bald wieder deutsche Schiffe zu sehen.

Englisches Geschwader passiert Kiel

Kiel, 10. Juli.

Ein englisches Geschwader, bestehend aus dem Kreuzer

„Centaur" und der sechsten englischen Zerstörer-Flottille mit
seck)s Booten, lief am Donnerstag mittag aus der Rückreise von

Danzig in den Kieler Hafen ein. Beim Passieren von Fried-
richsort feuerte der englisckx: Kreuzer 21 Schuß Landes-«a!ut

Mid 15 Schuh Salut für die Flagge des Flottenchefs aus dem
deutscksen Linienschiff „Schleswig-Holstein"., Beide Salute wur-
den von der Friedrichsorter Batterie erwidert.

Das englisckx; Geschwader, das unter dem Kommando des
Flottillensiihrers Campbell steht, ging sofort in die Holte,,-
atler Schleusen, wo der Verband durch einen deutschen Oisizicr
begrüßt wurde. Stach der Durchschien snng traten die englischen
Schisse die Fahrt durch den Kaiser Wilhelm-Kanal westwärts au.

Chefredakteur: W Weber.
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Faniilieiì-Ailzeirjèiis

Verheiratet

Klaus Kldiard v. der Canáen

imila D. der Canáen

geb. Beselin

Sigi-Segoma Juli 1930
Deutsch Ost-Afrika, Mandat-Gebiet

^Lassen Sin Ihre

Augen prüfen im

OmtowiÜM, 32

und Sie haben die Gewißheit,, das passendste Glas für Ihre Augen zu
bekommen. Täglich kostenlose ärztliche Sprechstunde von 3%—5% Uhr.

Ifitttf 5mnilicn»3lûf!tid|!tii
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Verlobt:

Else Schell, Herbert Skok, W
.Hamburg, Gurlittstr. 46, zu E

Hauje: 13. Iuli/Lokstedt, zu E
Har.se: 3. August/binden- e

stüee 22. _

Ziäthc Petersen, Hails Olsen, W
zu Hause: 20. Juli, 2—5 U., =

Äübeckerstraste 5. |j
Pmila Tang, Herbert Blunck, E

Volksdorf, zu .Hs.: 12. Juli, U
v. 4 bis 6 Uhr, Eulenkrug- =
chaussee 69. E

Marie Petersen, Otto Schallt. D

Elli Bathel, Hans Schröder. Z

Verbeiratet: D

Franz Klein, Hertha, gob. D
Lüning, Buenos Aires.

Dr. Alfred Bcffin, Jngcborg, W
geb. Blohm, .Hambg., Hahn- ^
straße 23.

Dr. Hans Bergmann, ner- E
trnde, geb. Christensen, =
Blankenese, zzt. auf Reisen. =

Geboren:

Knabe: __
Ernst Harmffen, Grete, geb. 1

Jacobsen, Hamburg, zurzeit =
(Stirn. =

Conrad Zucht, Erna, geb. E
Buchholz, Berlin - Hirsch- E
garten, Wormdittevstr. 16. E

iiiiiiiliiiiiiiiiiiiiiiiiiimiiiilmiiiiiiiiiiiiiiilliiiiimiV

Gestorben:

Emilie Dobbcrtin, gob. Kolde-
witz, 67 I., Beis. 12. Juli,
3 Uhr. v. d. Kap. d. Friedh.
Bornkamp.

Heinrich Riechelman«, 64 I.
(Altona, Flottb. Chaussee 44),
Beerd. 12. Juli, 3 Uhr. v. d.
Kap. d. Zentralfriedh. beim
Volkspark. Bahrenfeld.

Carl Hoffmeister.

Maria Koop Wme., geb. Vol-
mer, 63 I. (Hambg.-Grchz
Börstel), Beerdig. 12. Juli,
11 Uhr, v. Kap. 1. Ohlsd.

Theodor Stange, 88 I.. Beis.
12. Juli, 11 Uhr, v. Kap. 3,
Ohlsdorf.

Albert Fricke.

Maria Meher, geb. GMgens
(Hbg., Hoheweide 10), Be-
erb. 12. Juli, 11 Uhr. von
Kap. 8, Ohlsdorf.

Ferdinand Dreher, 76 Jahre,
Beerd. 12. Juli, 10 Uhr. b.
Trauerhs. Oevelgöune 53 n.
d. Mollkefriedhof.

Minna Glindemann, gà
Hochbrügge (Hambg. 22, Am
Markt 9, II.).

Paula Elberding, geb. Diek-
mann, Beerdig. 12. Juli,
2 Uhr, v. Kap. 6, Ohlsd.

Hedwig d'Ottilie, geb. dOt-
tilie (Hbg., Louisenwog 30).
Beerd. 14. Juli. 2%i Uhr, v.
Kap. 13, Ohlsd.

Louise Nöhsel Wive., geb.
Twachliuann, verw. Linde-
mann, 72 I., Best. 11. Juli,
13% Uhr. v. Kap. 3. Ohlsd.

Pauline Libroimrz, 85 J^ Be-
erb. 11. Juli, 11 Uhr. a. d.
Israelit. Friedh. Ohlsd.

Montane Ludoviri, geb. Baum-
garle», 76 I., Trauerst im
Hause, Allotta, Adlerstr. 91,
12. Juli, 12 Uhr, Beisetzung
VA Uhr, Bornkamp-Friedh.

Theodor Diittau, 62 Jahre
(Bergedorf), Lieerd. 12. Juli,
VA Uhr, v. Kap. 13, Ohlsd.

Ioh. Georg Wieck.

Carl Fritz. 81 I. (Hamburg.
Roseustr. 28. II.), Beerdig.
12. Juli, 1 Uhr, p. Kap. 6,
Ohlsdorf.

Baronin Elisabeth d. Kleist-
Kehstrlingk, geb. Baronesse
v. d.RoPp, Trauerf. 12.Juli,
15 Uhr, i. d. Kap. d. Friedh.
in Reinbek, ab Haiiptbahit-
hof Hamburg 14 Uhr.

Maria Maudrich, geb. Wort-
mauu. 61 I. (Hellkamp ch.
Abschied II. Juli. VAA Uhr.
Leicheuh. Eppeud. Kraukeu-
batis. Beerd. 12. Juli, 14 U.,
v. Kap. 12, Ohlsd.

Paul Miemeher, 56 I. (Ham-
burg. Mesterkamp 43). Beis.
14. Juli, 2A Uhr. v. Kap.
12, Ohlsdorf.

iWlia-iSkom
fy re it no II In

'omnibcitD 8 Ul)
iüitiitstfl 8 Uhr

vntag 8 Hin
Salto mortale.
Eine seltsame Begeboo

heit in 3 Alten.

OlMlenMS.
'reitst« 8>/2 ititr

Isa Roland a. <0.
«àittanrtWàr
Sonnabend 8',5 ni>r
kanli «los bächolng

Sonntag b’/z Hin
FriederUte.

Sonnabend 11 Nhr
Sonntag 11 Nhr

2 Nachtvorstellungen
3»m 40. tiitb 50. Male
ittutterselirei.

Sonntag r, m»
Inn, 175. Male

Catè Electric.

Sonntag, 13. Juli 1930, 2'/- Uhr nachm.

SM«».'««!
Täglich 8'/2 Nhr

Tie strafte lustige Ham-
burster Revue
in lg Bilder»

Hamburgl930
ln 24 Stunden
durch Hamburg

Gutschein
Gültig für CbereUeu*
hand und Bolksovcr
Freitag bis Sonntag
für 1—4 Personen.
Gegen Abgabe an der
Abendkasse zahlen Sie

nur Einheitobreise:
50,9, I.-. 1.50, 2.-,

2,50, 3.»

Motorrad-Bennen

era

Berlin-Stuttgart

Bilanz für das GaichädSiahr vom 1. Januar 1929 bis 31. Dezember 1929

Aktiva.
Fabrikgrundstücke ..........

Zugang

EM
ß 058 786.-

16 286.-

auf der Farmsener Trabrennbahn

1

Fleischmann, Nürnberg

Rudi Klein, München

Willi Brandt, Manchen

Die besten Sandbahnfahrer

Europas

Meisterfahrer Killmeyer, Oesterreich und

die Berliner Elite im Kampfe mit der

Norddeutschen und Hamburger Elite

Vorverkauf an allen bekannten Stellen

Smstigcr Haus- und Grundbesitz (eigene Verkaufs-
sb Hon) ...................

Zugang

)

Hausbruch.

Dio llaake / Vorortverkehr Harburg-Hausbrucb // Straßenbahnlinien 32, 34

Hotel zur Haake, Hausbruch. pfn uTnl'"""
Zivile Preise. / Anerkannt, gute Hamburger Küche, i Bundes-Doppelkegelhahn. / 5 Min
vom Bahnhof links. Tel. Harburg 2296. Bes. Franz Walz.

fTrnst Drucker-
Theater

abends 8 Uhr

Oeenstmann Nr. 13.

Dampfer

Bad Kattwyk
Zur schönen

Hapke
Altenwerder

Moorburg etc.

Wochentags:
Von Hamburg:

5%, 8, 9, 11, 1, 2. 3.
4,5. 6%, 7J4, 9, 11%,
Ferner nur bis Katt-
wyk und Altenwerder
6Î4 und 12 mittags

Von Harburg:
43/,, 5.50 7, 9'/4. 11.
1,3,4H, ey4 , V/z 9,10
Ferner nur ab Katt-
wyk. A Henwerder 7
vorm., 12,40 mittags.
Ferner außer Sonna-
bends st Wnltersbof
4)4 u.nurSonnab. 4

Abfahrt: St. Pauli-

Landungsbrücken
Brücke 2.

MTBIIIIue Preise

Nun spricht er auch hier

Erich von Stroheim
als

Der

iroße

labbo

mit Betty Compson
und seiner
Wunderpuppe

Ein neuartiger Tonfiim

endliche hab«»jug«

HILLERHTOR
.tu. ö.7.9.S‘g- ab8U- Am

Waldlust Neukloster

bei Buxtehude

Vorüglicher Familienaufenthalt
Für Vereine bestens empfohlen
G u te bü rgerl. K üche ,sol idoPreise

Otto Frank

früher langjähriger Oberkellner
Schröders Hotel, Schwarzenbek
Tel. 178 Buxtehude

Dr. Holm

von der Reise zurück

Jndustkie-,Tre«hand-

oD. iihnl.Unternehmen'.
Tiplom-Kaufmann, Ansang der Treiftiger, mit
guter Praxis und in allen einschlägigen Trans'
attionen und Rechtsfragen sowie moderner
Lrganifierung von Büros und Betrieben er>
fahren, beabsichtigt seine Position -um 1. Lliover
-u verändern.

Offerten erbeten unt. 3.192 a. d. Exp. d.Bi

WM

unci cisshalb rnachsn 5>s eisn

Versuch bei Kopfschmerz, Mi-

gräne, Neuralgien oder rheu-
matischem Zahnschmerz: Cilro-

vanille nehmen, das unschäd-

liche, rasch und mild wirkende

Mittel. Es hat sich jahrzehntelang
immer bewährt. Als Taschen-

mittel Ist Citrovanille ein liess

zuverlässiger Begleiter. Erhält-

lich in Apotheken in PuWer.

packung RM 1.15 oder Oblaten-

packung RM 1.30. — Achten Sie

auf den Namen und verlangen
Sie ausdrücklich

Nautische Rundschau

nationale Schitlahrtszeitung
ligan für diu Veröffentlichungen des Reich,svorbandos Deut
eher Nautiker K. V. und vieler wichtiger SchifTuhrtsbetriebe

Fuchblutt für Schistahrt, Nautik, achiffbau, Technik
Fuiikontolographie, Frachtenmarkt und Seefischerei

unter Mitwirkung hervorragender Fachleute.
Glänzend unterrichteter Nachrichtendienst

Anerkanntes Insertionsorgan ersten Ktuige:
für Reedereien, BchifTahrlsbohörden, Makler v

Nautiker, Industrie und Spediteure.
Abonnements nehmen alle Postanstallen entgegen.

Krschoint 10 täglich Insertiousbedingungen durch dei

Verlag Nautische Rundschau Alfred C. Meyei,
\\ aniKbnr>kerc|)«us>u i e 16 IIimiliiii ' 2.’1 "e|e,d,„,i Msti'i 5-»e.

Japanischer Dampfer

„AMUR KIARU ‘
î VON Ostasien löscht seine Stück-

(güter am Sonnabend 12. Juli
Schuppen AL.

IKnöhr & Burchard Nil.

Neptunhaus.

Alterwall 78

II. ntock. ca 290 qm

eingeteilt fat 10 verschieden große Räume
ganz oder geteilt »um 1. Januar 1031

zu vermieten

Paffend als Büro »bet Lager.
Große, hohe und helle Räume,
7 Fenfier-Front am Mtenwall,
i Fenster-Seitenfront am Fleet

Pernonenfahrgoyl.

Näheres du Laden

^aiffBarstfr Mstnhakt 8.«.b.tz.

f

finde* man den relohhaltigwten

Anzeigenteil

(n der Ausgabe A de«

Uamburßlsclien CorresponU
und der

Hunliiirglsclieii BBrseR-Hill«

der &1 teaten and grctUUto Sehtfhhf*
leituug dea Kouiineat*.

Verlag der Hamburger BftrstnliiiM
Ö. m. b. E.

AUwwttU M.

Fabrikgebäude
Zugang .

Abschreibung.

Abschreibung. , è

Werkzeugmaschinen, Einrichtungen und Werkzeuge
Zugang ,

Abgang

Abschreibung.

B teiligungen ................
Effekten
Kasse, Wechsel und Schecks.
I lebiloren

r.\)«haben bei Ranken .
Diverse Schuldner
Guthaben bej Tochtergesellschaften . . . . .

Vorräte
Rohmaterial » ...............
Halbfabrikate ...............
Fertigfabrikate ...............
Ersatzteile . . ...............

11 531 540.—
164 027.13

11 695 567.13
766 986.13

6 235 304.—
ltfl 867.28

6 420 171.28
209 298.28

16 156 925.—
5 441 693.22

21 598 618.22
244 431.05

21 354 187.17
4 828 895.17

1 193 561 .94
12 4 70 , 90.84

7 420 699.81

RM

5 075 072 .-

10 928 581,-

6 210 873.-

6",; Teilsrhuldverschrcibungen-Disagio
Abschreibung

Avale und Bürgschaften. . RM 4 921 659.71

Akt ienkapital:
Stammaktien
Vorzugsaktien

Passiva.

Reservefonds
6°4 Teilschuldverschreibungen 1927
Aufwerturvgsanleiben 1 )
Hypotheken . . .........
Kreditoren

Schulden hei Ranken ......
Diverse Gläubiger
Anzahlungen der Kundschaft . .

Avale und Bürgschaften. . .
Gewinn- und Verlust-Konto .

RM 1 921 659.71

11 576 368.39
13 019 821 .63
20 0,2 322.93

8 924 583.11

2 066 600 . —
240 non.—

RM

50 non ooo. -
360 000,-

16 525 292.—

982 057.21
18.—

372 286.39

21 084 452.59

53 563 096.06

1 820 OO0,-

,16 56) 728.25

7 796 ,12.26
25 052 506.PR

I 387 767.9'

RM

50 360 000.—

9 750 000.—
20 000 000.—

42 575.46
I 098 964.05

34 236 687.21

') Noch nicht eingelöster Betrag der auf den 1. Juli 1927 gekü
einschließlich Genußrechte. Ferner b stehre RM 678 300,-
weriungsgonußrrchte aus den Anl"ihcn von 1909 und 1912.

1 073 50].53

116 561 728.25

idigten Anl itun
- 4’5%ige Auf-

gewinn- und Veriust-ILcIinung per 31. Oezeaiber 1329

Soli.
Randlungsunkosten
Soziale Abgaben
Steuern
Zinsen auf Teilschuldverschreibungen, Hypotheken u. Bankschulden
Aufsichtsratsvergütung . .
nAbschreibungen.
Saldo

. RM
U 958 079.15

3 523 138.83
2 578 528.89
2 654 329.19

44 000.—
5 805 179.58
1 073 501.53

28 636 757.1 7

G "winn-Vortrng von 1928
Brutto-Gewinn .....

Ilaben.
875 226.80

27 761 530.37

28 636 757.17

Vorstehender Rechnungsabschluß nebst Gewinn- und Verlust-Rechnung-ist
in der heutigen ordentlichen Generalversammlung genehmigt worden. Rer Gewinn
wird auf neue Rechnung vorgetragen.

In denAufsichtsrat wurden neugewählt, die Herren Herbert M. Gutmann,
Direktor der Dresdner Bank, Berlin, Dr. Felix Ijohrrnann, Baden-Baden. Aus-
geschieden sind die Herren Dr. von Gontard, Berlin, Albert Krebs, Berlin, Carl
Michalowsky, Berlin, Jakob Schnpiro, Berlin, ferner ist das in unseren Aufsichtsrat
entsandte Betriebsratsmitgiied Herr Josef Kopp ausgeschieden und an dessen Stelle
Herr Konrad Haas gewählt worden.

Berlin, Stutlgart-Untortürkhelm, 28. Juni 1930.

Der Vorstand.

Deutschlandhaus-

Gaststätten

Hamburg, Deutschlandhaus, Dammtorstr. 1
ehemals KoIaud.Betriebe

*

Sonnabend, d. 12. Juli 1930, 8 Uhr abends

Rheinland-Feier

I« d«n festlich geschmückten Räumen

Mitwirkende:

Der beliebte Kapellmeister

Franz Victor Osenegg
mit seinen Solisten

Die bekannte Tanzsportkapelle Legi Martini

als Gäste; Kurt Schönert * Theo Leyting
die bekannten Sänger vom Rhein

tf. gepflegte Biere der Elbach Io Bbrauerei
und der Füraten berg bra uer eI

Schoppenweine — zivile Preiae

Im Cafö konzertiert Kapellmeister Franz Victor

Osenegg mit seinen Solisten jetzt allabendlich 8



Beilage MorgenMatt
Hamvurglscher Torresponden«-

Freitag, 11. JuN 1930. ^

Personentarife werden erhöht

Inkrafttreten am 1. Sept. — Der Hamburger Vorortverkehr wir- nicht berührt

Line Mehrheit für Tardieu

Scharfe Auseinandersetzungen in der französischen Kammer.

Paris, 10. Juli.

In der heutigen NachmittagKsitzriug der Kammer erklärte
lder Whrer der Sozialisten, Lc-ou Blum, rnr Hinblick ans das
Ersuchen der Regierung an die Kammer, eine» Gesetzentwurf
Mer die indirekten Steuern noch heute zu verabschieden, die

Regierung wolle die Kammer wohl in deii nächsten Tagen nach
.Aause schicken. Dadurch wurde sie die von ihr angeregte Reali-
srerungspolitik. namentlich in den fragen der Wirtschafts-
reform. der Kolouial-Ilnlcihe und des Gesetzes iiber die Petro-
leumkonzcssionen, verleugnen. Habe der Ministerpräsident
Angst vor seiner Mehrheit oder Angst vor seiner Opposition?

Tardieu erwiderte, er lehne es ab, Aufklärungen darüber

zu geben, wann er die Parlamentstagnng zu schließen gedenke;
denn die Verfassung gebe dein Ministerpräsidenten das Recht,
di« Parlamentstagung durch Verlesung eines Dekrets jeder-
zeit z u s chl i e st e n. Er verwahre sich dagegen, das; die Oppo-
sition die regelrechte Durchführung der parlamentarischen Ar-
beiten zu hindern suche.

Daraus kam es zu einer scharfen Auseinandersetzung! zwischen
Blum und einem Mitglied der Regierungspartei. Da großer
Lärm herrschte, wurde die Sitzung unterbrochen. Inzwischen
war der Eintrag Blnm mtf Vertagung der Diskussion über die
Steuergesetze eingegangen, gegen den Ministerpräsident Tar-
dieu. die Vertrauensfrage stellte. Ter Antrag wurde mit 325

gegen 259 Stimmen abgelehnt.

Berlin, l0. I-uli.

Tie finanziellen Schwierigkeiten der Reichsbahn haben sich

tm laufenden Geschäftsjahr durch den enrpfinblichen Einnahme-

rückgang infolge des TarniederliegcnS der Wirtschaft besonders

versckmrft. Die îlieichSregicrung hat sich daher entschlossen, der

auf Grund eines Beschlusses des Reichseisenbahnratcs von der

Reichsbahn beantragten allgemeinen mäßigen Erhöhung der

Personentarife zuzustimmen mit der Masiaäbe, daß die Er-

höhung erst am 1. September dieses Jahres in Kraft tritt.

*

Der Mehrertrag aus dieser Erhöhung kann auf etwa
65 Millionen R.,/7 geschätzt Norden. Da die bereits genehmigte
Erhöhung der Stückgut-, Expreßgut- und Gütertarife der
Reichsbahn etwa 70 Millionen R./< bringt, sind im ganzen etwa
135 Millionen R-ä an Tariferhöhungen bewilligt. Die Per-
sonentarife werden in folgender Weise erhöht;

Der Fahrpreis dritter Klaffe wird von 3,7 auf 1 Pfennig für
den Kilometer, der Fahrpreis zweiter Klaffe von 5,6 auf 5.8,
der Fahrpreis erster Klasse von 11,2 ans 1t,6 Pfennig für den.
Kilometer erhöht. Der Preis der Zuschlagkarten für FD-, D-
unh Eilzüge bleibt unverändert.

Mit der Erhöhung des Einheitssatzes der dritten Klasse auf
4 Pfennig mußte auch eine Erhöhung des Einheitssatzes der
Z e i t k a r t c n p r c i s e erfolgen. Die Zeitkarten selbst bleiben
um fast 10 Prozent unter den neuen Kilometerpreisen der
dritten Klasse. Tie Preise der Monatskarten steigen bei fünf
Kilometern von 4,20 auf 5 R.4/, bei 15 Kilometern von 11.M
auf 13 ÎRJ/, bei 30 Kilometern von 18 ans 20 ÏRJ/. Die Ar-
beiterwochenkarten werden bei fünf Kilometern von 0,!X) auf
1 R.^, bei 15 Kilometern von 2,40 ans 2,60 R.X, bei :<0 Kilo-
metern von 3,60 auf 4 R.ä erhöht. Bei den Zeitkarten der
zweiten Klasse werden die Einheitssätze ebenso wie die der Ein-
zelkarten crböht. Die Bahnsteigkarten werden von 10 aus 20
Pfennig erböht.

Die Fahrvreise des Berliner und des Hamburger
Vorortbahn bleiben unverändert. . ^.

Auftakt

zur westpreuszischen Abstimmungsfcier

Stuhm. 10. Juli.

Am Donnerstag begannen in dem wcstprcußischen Städt-
chen Stuhm die Feiern der zehnjährigen Wiederkehr des Ab-
stimmungstages in Ost- und Westpreußen. Dichte Scl)aren der
Bevölkerung empfingen den Zug mit dem Hauptvorstand des
Reichsvcrbandes der Heimattreuen Ost- und Westpreußen und
den Abgesandten aus allen Teilen des Reiches. Unter Boran-

tritt der Kapelle bewegte sich der lange Festzug durch die in
Blumen und Fahnenschmuck Prangenden Straßen, vorüber an
dem Gefallenendenkmal, das entblößten .Hauptes unter den
Klängen des Liedes vom Guten Kameraden geehrt wurde.

Sofort nach Auflösung des Feskzngcs tagte die aus asten
Teilen des Reiches sowie aus dem Saargebiet besuchte Bcr-
treterversammluna deÄ Reichsverüandcs. Die beiden Ehren-
mitglieder des Reichsverbandes, Reichspräsident von Hin-
d e n b u r g und Ministerpräsident Braun, hatten Be-
grüßungstelegramme gesandt.

Auf öer Suche nach eîuem Aompromitz

Der Londoner Flottenpakt vor dem amerikanischen Senat.

New Pjork, 10. Juli.

Der Senat nahm eine Entschließung an, in der Präsident

t o over aufgefordert wird, soweit es mit den Interessen de:taates vereinbar ist, die aus den Londoner Flottenpakt bezüg-
lichen diplomatischen Schriftstücke zur Verfügung zu stellen. In
dem Kampf zwischen dem Präsidenten Hoover und dom Senat
wird also ein Kompromiß angebahnt, da die Senatoren unter
Berufung auf ihr Prärogativrecht bisher die Einsichtnahme in
den gesamten geheimen Briefwechsel forderten, was Präsident
Hoover ablehnte. Auch setzt ist allerdings noch fraglich, wieweit
der Präsident dem Wunsche des Senats entsprechen wird.

Gefecht an öer Grenze

Eigene Drahtmeldung.

is. Genf, 10. Juli.

Ein blutiger Grenzzwisckienfall spielte sich bei Arzo an der
italienisch-schweizerischen Grenze ab. Eine Anzahl Italiener
versuchte am Mittwoch abend heimlich über die Grenze nach der
Schweiz zu gelangen. Einige hundert Meter vom schweizerischen
Gebiet entfernt wurden die Flüchtlinge von italenischen Grenz-
wächtern bemerkt. Da sie auf Anruf nickst stellen blieben, gab
der Grenzposten mehrere Sck)üsse ab und die Italiener erwider-
ten das Feuer. Dabei wurde ein Grenzwächter getötet und
ein zweiter schwer verletzt. Zwei Männer und eine Frau wur-
den verhaM, die anderen entkamen in der Dunkelheit.

Die Demokraten gegen Kopfsteuer

Aeichstagsfraktion und parteworstanö einig

Berlin, 10. Juli.

Der Vorstand der Deutschen Demokratischen Partei trat am
Donnerstag zu ecner Sitzung zusammen, in der Reichstags-
äbgcordncter Dr. Re inhold über die politische Lage berich-
tete. In den letzten Tagen, so führte er aus. ist eine nicht un-
beträchtliche Verschiebung in der Situation dadurch eingetreten,
baß die ursprünglichen Decknngsvorscbläae, die zunächst gegen-
über den Vorschlägen des früheren Rcichsfinanzministers Mol-
denlrauer eine Verbesserung dargestellt batten, durch das Ent-
gegenkommen an die Rechte in einer Weste verschlechtert worden
sind, die der demokratischen Reichstagsfraktion eine Zustimmung
wahrscheinlich unmöglich machen wird. Die Reichs-
regierung bat sich ans Anregung der rechtsstehenden Parteien
dem Gedanken einer ungestonoltcn Bürgerabgabc, die die roheste
Form der Kopfsteuer darstellt, genähert.

Tie Temokratcn wollen die unbedingt notwendige Sanie-
rung der Gemcindesinanzen ohne eine Erhöhung der Real-
steuern, durch eine wahlroeise zu verwendende Schankvcrzehr.

Sstcuer herbeiführen.

Sollte die Regierung beabsichtigen, über ibre ursprünglichen
Deckungsvorschläge hinaus, vei Nichtzustandekommen einer
Mehrheit im Reichstage, die Bürgcrabgabe auf dem Wege des
Artikels 1* als Notverordnung in Krait zu setzen, würde mit
Sicherveit früher oder später der Reichstag zu einer Aufhebung
der Slotverordnung kommen. Das politische Ziel der Demo-
kraten bleibt nach wie vor eine Regierung -der Großen Koa-
lition. die unter den gegenwärtigen Verhältnissen als die aus
die Dauer allein sichere Regierungsgrundlagc erscheint.

In der Aussprache wurde einmütig zum Ausdruck gebracht,
daß eine Kopfsteuer aus sozialen und auch finanziellen àsicksts-

punktcr. abzulehnen sei. Von allen Rednern wurde daraus hin-

gewiesen. daß, gleichviel wie die Arbeitslosenversicherung setzt
laviert wird, die Gemeinden im Herbst durch den Ansturm der
Wohlfahrts-Arbeitslosen einer Mehrbelastung von 400 bis
500 Millionen R m k. ausgesetzt würdeir, die zu unüber-
sehbaren Schwierigkeiten sübreir würde, wenn sie nicht recht-

zeitiß instandgesetzt werden, sich daraus einzurichten. Der zweck-
mäßigste Weg dafür ist die obligatorische Schankverzehrsteuer.

Der Vertreter der Demokratischen Partei im Steuerausschus;
des Reichstages. Abgeordneter Fischer, kennzeichnete die Lage
der Fraktion kurz wie folgt:

Die Fraktion lehnt ab die Regierungsvorlage zusammen
mit der Bürgerabgabe. Die Fraktion ist unter llnistanbeu be*
reit, anzunehmen die Regierungsvorlage verbunden mit einer
Schankverzehrsteuer und einer subsidiären Bürgerabgabc. Der
Redner erklärte, daß nach seiner Auffassung am diesjährigen
Etat 150—180 Millionen Rmk. gespart werden können. Es sei
nötig, mit dem Rcichssinanzminister in Verhandlungen zu tre-
ten. um weitere Ersparungen durchzuführen.

Der Parteisührcr K och - Weser erklärte, das; die Reichs-
tagsnraktion ihre Stellung-nahme zum Reichssinanzminister
Dietrich deutlich präzisiert habe, die Fraktion könne aber dar-
über hinaus einer Persönlichkeit nicht im Wege stehen, wenn
diese glaubt, eine staatspolitische Ausgabe erfüllen zu müssen.
Die Anwendung des Artikels 4-8 sei der Ansang für den Unter-
gang des Parlamentarismus. Trotzdem könnten die Demokra-
ten nicht unmöglichen Dingen zustimmen, nur lim der Regie-
rung die Anwendung dieses Mittels zu ersparen.

Die demokratische Reicbswasiroktion schloß sich schließlich
dem Standpunkt des Parteioorstandes an. /

Bertin, 10. Juli.

Bon seemännischer Seite wird uns geschrieben:

Nach den bisher vorliegenden Nachrichten über den Unfall
des Flugbootes der Deutschen Lufthansa bei Bornholm muß
man annehinen, das; das Kentern des Flugzeuges im Verlause
der- Schlepvmanöver erfolgt ist. Ein Schlcppmanöver ist bei
schwerem Wetter schon für reine See-fahrzeuge nickst ganz ein-
fach und erfordert höchstes seemännisches Wissen Utid Können;
in noch höherem Maße trifft dieses für Fahrzeuge zu. die wohl
mit einer gewissen Schwimmfähigkeit ausgestattet, aber nicht zur
Fortbewegung durch das Wasser bestimmt sind. Bei
schwerem Wind und Seegang verlangt die starke Eigenbcwegung
des Schleppers wie auch des geschleppten Fahrzeuges ctitc
außerordentlich lange und schwere Schleppleine, die durch ihr

Aiesen-tautsprccher

mit einer Reichweite von 20 Um.

Die Siemens-Werke bslbeii einen neuen Riesen-Lantsprecher

gebaut, der Sprache und Musik 20 Km. weit trügt. Trotz der

ungeheuren Reichweite des Schalls wird das Klangbild auch in

großer Rühe wichtherber rt, ,

Eigengewicht die besonderen Beanspruchungen ausgleicht. Es
ist nickst anzunehmen, das; eine hinreichenden Schleppleine zur
Verfügung gestanden hat.

Aus den Berichten des Flugkapitäns geht auch nickst her-
vor, das; sowohl aus dem Schlepper als auch aus dem Flugboot
darauf Bedacht genommen wurde, unter llmständen innerhalb
der Brucbzeit einer Sekunde die Schleppverlckndung zu lösen.
Die 1st gtwendig feit hierfür trat aber in dem Augenblick ein, wo
die Zugkraft des Schleppers in Verbindung mit der unter einer
schweren See untergeschnittenen Tragstäclre eine .Hebelkrast er-
zeugte. die auch eiu stabileres Fahrzeug, als es das Flugboot
sein kann, nicht vor dem Kentern bewahrt haben würde.

ES wäre ohne Zweifel seemännisch richtig gewesen, bei dem

schweren Wetter auf daS Schlepvmanöver zu verzichten und

sich vor dem Linker treiben zu lassen.

Hätte das Flugboot diese Maßnähme ausgeführt, so würden
seine Insassen zwar einige Stunden starkem Schlingern aus-
gesetzt gewesen sein, während dieser Zeit hätten jedoch Flug-
zeuge nrit gecigneteu Ztettungsvooteu arm Unsallort eingreifen
können.

Berlin, 10. Juli.

Der Flugkapitän des bei Barnholm verunglückten Flugzeugs
Kuh ring und Bordwart Friedrich trafen heute hier ein
und erstatteten der Direktion der Lufthansa Berietst,über,-das
Flugzeug-Unglück. Danach ist am Flugzeug die Getriebe-Welle
am Propeller gebrochen. Durch den abfliegenden Propeller
wunde das Funkgerät außer Tätigkeit gesetzt. Eine Uebergabe
der Passagiere an die „Riaja" war nach übereinstimmender;
Aussagen des Kapitäns der „Mlaja" urrd des Flngkapitans
Kuhring u n m ög l ich.

Sämtliche Insassen des Flugbootes verließen mit angelegten
Schwimmwesten das Flugboot, als die Gefahr des Kenterns er-
kannt wurde. Durch das Kentern riß das Schleppseil und ver-
fing sich irr der Schraube der „Maja", die infolgedessen .längere
Zeit am Rettnngswerk verhindert wurde, während gleichzeitig
die hohe See die Treibenden abdrängte. Außerdem wurde der
Steuermann der „Maja" verletzt. Der Kapitän und vier Ästa-

trosen beinühtt'n sich um die Rettung der Treibenden, die nur
noch bei den unmittelbar am Wrack befindlicikm Personen mög-'
lich war. und zwar bei dem Schweden J ricsob n lind bei de»;
die „Maja" schwimmend erreichenden Kuhring uiid Friedrich.

Die inzivischen heraiigekommene „Spes" versuchte vergeblich,
das leblose Fräulein Nortrop an Bord zu nehmen. Andere
Treibende sah die „Spes" nicht mehr. Gegen 21 Uhr mußte die
„Maja,, das Suchen ausgeben, da sie Segel-, Ruder- und
Schrarlbeiischaden hatte. Die .Maja" roar überzeugt, das; dw

„Sni'S" tvenigstenü zwei, iveiiir nickst mub die übrigen Per-
sonen gerettet habe. Die „Dpes" blieb eine Viertelstunde an der
Unfallstelle, ehe sie ihre Fahrt fortsetzte. Infolge der ^Ent-
fernung lind sprachlicher Sckmnerigkeiten konnte der „Eües"
nicht klargemacht werdeir. bau eilt Flugboot imt acht Personen
gekentert war.

Das Seeamt Stettin ist vom Reichsverkehrsminister mit dev

Amtliche" Untersuchn, >g der .Porchpige beauitinnl. worüau.

Selbstverständlich

Polen vorbehaltlos an Frankreichs Seite.

Warschau. 10. Juli.

Herste nachmittag wurde dem französischen Geschäftsträger
die polnische Antwort auf das Briand-Memorandum überreicht.
Die polnische Regierung erklärt sich darin bereit, an allen Ar-
heiten der ersten europäischen Konferenz teilzunehmen und sagt,
sie teile vollständig den Standpunkt Frankreichs, das; es not-
wendig sei,

den europäischen Staaten zunächst die politische Sicherheit

zu garantieren, bevor man andere allgemein interessierende

Probleme, wie beispirlstveise die wirtschaftlichen Fragen.

regele.

Ilm die für jede erfolgreiche und nützliche Zusammenarbeit not-
wendige Atmosphäre gegenseitigen Vertrauens zu schaffen und
den Staaten, die der Union als Mitglieder angehören, die
Sicherheit zu garantieren, würde es sich vielleicht empfehlen, die
europäische Union entsprechend den Grundsätzen des Genfer
Protokolls zu organisieren.

Die polnisckre Regierung besteht daraus, daß die europäische

Union keinen aggression Elnrraktcr besitze und weder gegen eine
Nation noch gegen eine Gruvve von Nationen gerichtet sent
dürfe. Die Union solle die Durchführung der Bestimmungen
des Bölkerbnndpaktes erleichtern, wodurch der Organismus des
Völkerbundes gestärkt werden würde.

Die polnische Note schließt niit dein Vorschlag, auf der euro-
päischen Konferenz in? September ein Studienkomitee einzu-
setzen. das das Problem untersuchen und den europäischen Re-
gierungen Bericht erstatten solle. Ans Grund dieses Berichtes
könnten dann die europäischen Regierungen ihre Beschlüsse
fassen.

Das AuLiepow-Rätsel vor der Lösung?

Paris. 10. Juli.

Eine in Paris erscheinende russische Zeitung „Die gemein-
same Sache" will aus guter und sicherer Quelle erfahren l>abcn.
daß der von der OGPU. entführte General Kutiepow noch aus
französischem. Boden gestorben sei. Das Blatt erklärt ferner,
es werde in den nächsten Tagen eine genaue Darstellung der
Entführung General Kutiepows geben und die Namen der-
jenigen angeben können, die als .Hauptführer der ganzen An-
gelegenheit angesehen werden könnten.

Die von Moskau dazu nach Paris entsandten Agenten der
OGPU., die nach dem Tode des Generals nach Rußland zurück-
gekehrt. seien. seien sofort wegen ihrer Unfähigkeit vor ein
Kriegsgericht gestellt und zum Tode verurteilt worden;
der Organisator der Entführung aber lebe heute noct) in Paris.

Das nornholmer Zlugreugîmglûà

Lin mißlungenes Schleppmanöver die Ursache?

mM GM
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Dieses und jenes

.... und er fuhr Autodroschke.

sollte dies sein letzter Leichtsinn sein? Tein asterletzter?
Wenigstens für einige Zeit! (Ls ist ein Fall zum Kopfschütteln
und Verivuuderu. Die Polizei ir» Altona meldet: „festgenom-
men wurde ein Ingenieur. Er hatte sich in einer Kraftdroschke
fahren lassen, ohne im Besitz irgendwelcher Geldmittel zu sein."
Warum in aller Welt fuhr dieser Ingenieur ausgerechnet Anto-
drofchke, als er am Ende seiner Barschaft angelangt war? Viel-
leicht war das fahren in einer Antodroschke sein Ideal, sein
höchster Wunsch in allen Lebenslagen. Vielleicht reizte ihn die
Tatsache, von drangen, von deit Menschen angesehen zu werden
als einer, der cs sich leisten kann, Autodroschke zu fahren, wäh-
rend er in Wirklichkeit iticht mehr einen Pfennig in der Tasche
hatte. Es »uns; etwas defekt sein in der Seele dieses ManitcS.
Dcnit tvas konnte ihm sonst daran liegen, einen Ehanffenr, der
ja auch für sein täglich Brot arbeitet, zu prellen? Eine Illu-
sion wollte er sich schaffen: sich uitd den anderen, die thu -
ohne ihn zu keitnen in den wenigen Minuten sahe»:. in denen
er in der Autodroschke fuhr. Und nun ist's aus mit der Illu-
sion. Des Menschen Seele hat seltsame Rätsel.

*

Nur hier fühlt er sich wohl — wenn es ihn gepackt hat.

Und ltvch eilt Seclenrätscl. Der Seemann Peter X hatte
einst eine Frau. Aber er ist schon lange von ihr geschieden.
Doch vor: Zeit zu Je it packt cs Peter in seinem Gemüt, da. wo
es weich ist. Und in diesen Zeiten kehrt er zu seiner frau
Annie zurück. Wenn sic nicht da ist, dann dringt er ein wenig
gewaltsam in ihre Behausung ein nnb inacht es sich begnem,
kocht sich Kaffee und legt sich ins Bett, raucht, liest die Zeitung
und denkt dann gar nicht mehr darail, wegzugehen. Auch wenn
die frau kommt und schimpft Nlld tobt (denn sie will ihn ja
gar nicht mehr). Peter ist dann so hartnäckig, das; seine ehe-
malige frau das letzte Mal die Polizei holen musite, um ihn zu
exmittieren. Da er der Annie sagte, das-, er das nicht nett finde
(er sagte das vielleicht etwas gröber), nahmen ihn die Beaniten
aus der Gegend der „Groszen Freiheit" gleich mit zur Wache.
In stiller Obhut wird er sich dort bcsillnen können. Als man
ihn vernahm, zuckte er nur die Llchseln und meinte, er gehe doch
immer wieder zur Annie zurück. Daran könne er nichts niachcn.
Weiln es ihn gepackt habe, dann sei er eben der häuslichste
Mann von Hamburg und Altona. Leider nur dann, denn sonst
ist Peter X. sehr unhäuslich. Dann hat es ihn eben nicht ge-
packt.

*

Sind's die gleichen?

Im Iscbeckkanal wurde ein Boot „Maria" mit Namen und
der Nr. 66151 gestohlen. Es ist spurlos verschwunden. Solche
Diebstähle kommen öfter vor. Aber das; sich die Komplettie-
rungstaten gleich so anreihen, dürfte bestimmt seltener sein, denn
an der Wcllingsbüttclcr Landstraße holte man aus einem
Bootshaus Decken uild Boothaken, ein Steuer und alle mög-
lichen Apparaturen. — Und an der Oberalstcr stahl man Kissen
und Trainingsanzüge sowie alle allderen Dinge, die noch fehl-
ten. Jetzt haben sic alles beisammen. Sie können losscgeln
die Diebe, die — gestützt auf „Maria" — sich anscheinend auf
eine Weltreise vorbereiten wollen. Man muß nur zusehen, wie
man alles beisammen bckomnlt. Paddeln ist billig, wenn man
so billig einkauft.

n *

4StimI blinder Alarm.

Wir wissen alle, das; die Feuerwehr das „Mädchen für alles"
ist. Heute ist sie es mehr dcnll je. Wenn man nicht mehr ein
noch aus weiß, dann ruft man eben die Feuerwehr. Tie wird
schon helfen können. Und sie kann es auch meist. Ständige
Hilfsbereitschaft, opferfreudiger Mut gehören zu diesem Beruf.

Um jo seltsamer berührt es jeden vernünftigen Menscheil, daß
die Feuerwehr im letzten Monat nicht weniger als 46 mal
„blind" alarmiert wurde. Man rief sie „aus Scherz" — aus
Dummheit herbei, obwohl cs nichts zu helfen gab. Vielleicht
standen die Uebeltätcr in einem Hansgang und freuten sich, wie
sie die Beamten mit echtem Berufseifer laufen und suchen
sahen. Man sollte „sonst etlvas" beginnen nlit diesen Unsinni-
gen. von denen man hoffen will, das; grenzenlose Dummheit die
Ursache ist zu ihrer Tat. 550 Mal eilte die Feuerwehr im Juni
zu Hilfe, bei Unfällen und Bränden, bei Zusammenstößen und
zu Samariterdiensten. Jene sollten sich bitter schämen, die in
den 46 fällen nach den Helfern riesen, als es nur ein „Scherz"
sein sollte.

Das ist Hamburg

In Hamburg gibt cs 100 400 Hauptfernsprechanschlüsse.

In Hamburg werden jährlich ca. 171 Millionen Ortsge-
spräche geführt.

In Hamburg führt jeder Fernsprechteilnehmer täglich 4 bis
5 Ortsgespräche.

Postamt 55 zieht um

von Drossclftraßc nach Ecke Hcllbrookstraßc und Harzcnswcg. —

Umzug über Nacht.

Die rasche Entwicklung Barmbccks in den letzten Jahren,

das Entstehen neuer Häuserblocks, ganzer Straßenzüge, hat an
das Postamt 35 in der Drossel st r a ß e so große Anforderun-
gen gestellt, das; es bei weitem dem großen Verkehr nicht mehr

genügte. Man entschloß sich deshalb zu einem Neubau. In
kurzer Zeit werden nun die Dienstränme des Postamtes 33 in
den Neubau Ecke H e l I b r o o k st r a s; e und Harze usw cg
verlegt. Die Arbeiten an dem neuen Häuserblock sind durch die
günstige Witterung schneller gediehen als vorauszusehen war.
Mit der Verlegung in die neuen Räume sollte ursprünglich am
1. Oktober begonnen werden. Durch die schnelle Vollendung des
Baues kann der Umzug bereits am 1. August vor sich gehen.
Die Maßnahme wird beim Publikum sicher mit frende begrüßt
werden, beim die „drangvoll fürchterliche Enge"" des alten
Amtes bildete schon lange eine Quelle ständigen Aergers und
Zeitverlustes. Der Umzug wird vom Sonnabend ans Sonntag
vor sich gehen, so daß keine Unterbrechung der Dienststunden
eintritt.

Das neue Postamt ist nach modernen Richtlinien erbaut,
mit offenen Schaltern, beguemen Schreibgelegenhaiten. hellen,
luftigen Räumen und wird so den erhöhten Ansprüchen des

ständig wachsenden Dtadttcils gewiß Rechnung tragen.

Befreiungsfeier im Lonventgarten

Rheinland-Kundgebung des Zentralausschusscs Hamburgischcr

Bürgcrvcrcinc.

Im Theatcrsaale des Conventgartens veranstaltete für die
Hamburgischen Bürgervcreinc ihr Zcntralausschuß eine Kund-
gebung zur Rheinland-Befreiung. Den Auftakt der Veranstal-
tung, 'durch den die vaterländische Stimmung trefflich vor-
bereitet wurde, bildeten Lieder des Doppel-Quartetts der Ham-
burger Liedertafel von 1623 unter Leitung von H. R ö ck. .Hei-
matlieder und Rhcinlicder kamen zum Vortrag, und Worte von
Hoffmann von Fallersleben „Nur die Hoffnung festgehalten"
bildeten den Schluß der gesanglichen Darbietungen. Der Red-
ner des Abends war Herr Hauptpastor 7). Beckmann, der
als Pastor in Wiesbaden eine Reihe von Jahren der Besetzung
des Rhcinlandcs mit durchlebt bat. In klaren Bildern schil-
derte der Redner aus eigener Erfahrung das Leben der Rhein-
länder unter dem Druck der frcmdherrschast und entwickelte
daraus die Größe der Befreiungsstunde. Heißer Dank des
ganzen Volkes gebühre den Rheinländern für ihre treue deutsche
Haltung. Aber die Befreiung der Rheinlande sei nur ein An-
fang: Deutschland sei noch nicht frei. Lang sei noch der Weg
zur Einheit unserer deutschen Gesinnung, unseres vaterlän-
dischen Empfindens und in der staatlichen Arbeit. Wie kommen
wir zu solcher Einheit durch alle Gegensäüe hindurch? Nur
durch eine religiöse Durchdringung der Einzelpersönlichkeiten
und des ganzen Volkes. Ein Volk wird nicht einig, das nickst
an seine Sendung glaubt und in dem nicht der Gedanke der
Brüderlichkeit wirkt, der auch in dem politischen Gegner den
Bruder sieht. Wo dieser Glaube an die Sendung und an die
Brüderlichkeit ist, da wird Deutschland sein. Gott gebe uns die-
sen Glauben.

Lebhafter Beifall lohnte die Worte. Begeistert sang die
Versammlung das Deutschlandlied. D^' ^nr'"^"nde schloß die
eindrucksvolle Kundgebung mit einem Hoch auf das deutsche
Vaterland.

Gelbs RaucherzLhne. „Nach langem Suchen endlich das Nichtige
für meine Zähne. Nach dreimaligem Gebrauch blendend weiße Zähne,
trotzdem dieselben durch vieles Rauchen braun und unschön wirkten. Ich
werde nichts anderes mehr gebrauchen, als CHIorodont." B., Horst Berg. —
Chlorodont: Zahnpaste 60 Pf. und 1 Mk., Zahnbürsten, Mundwasser 1 Mk.
bei höchster Qualität. 2n allen Chlorodont-Verkaussjtellen zu haben.
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Zeugen gegen den Mörder Jensen

Der Sachverständige spricht. — Wurde die Bartmann erwürgt?

In dein Prozeß gegen den Landarbeiter Fritz Jensen iuegeir
Ermordung der Prostituierten Auguste Bartmann vor den:
Hamburger Schwurgericht »vurden nach der schon berichteten
Vernehmung des Angeklagten die Zeugen vernommen.
Die Verhandlung fand im ganzen Verlaus unter Ausschluß der
Leffenttichleit statt.

Der erste Zeuge, der P o l i z e i b e a m t c K., bekundete, das;
er nach der L.nt nach Mitternacht des 5. 'Oktober v. I. an den
Tatort geführt worden sei und den Angeklagten völlig ange-
kleidet angetroffen habe. Ans seine Fragen habe dieser, zwischen
den Füßen der Leiche sitzend, nichts crividert und bei: Eindruck
erweckt, als ob er seelisch zusammengebrochen gewesen sei. Er
habe zwar schivcich nach Alkohol gerochen, doch könne von Be-
trunkenheit nicht die Rede sein. Ein »unterer Polizeibeamter

bestätigte, das; I. bei seinem Eintreffen keinerlei Verletzungen
im Gesicht gehallt halle. Die Schrammen am Kops seien jeden-
falls Spuren van Schlägen, die ihm der Verlobte der B. und
die Frau Günther versetzt hätten.

Der als Zeuge vernommene Verlobte der Ermordeten
schilderte sein Eintreffen nach der Mordtat. Er hat nach zwei-
maligem Anklopfen an die Tür den Angeklagten ziveimal am

Fenster gesehen und jedesmal gehört, »nie er sagte: „Einen
Augenblick, sie kommt gleich" Der Zeuge bestreitet nicht, das; er
I. einige Fanslschläge ins Gesicht versetzt habe, »voraus der Ge-
troffene nur crividert hätte: „Steck mi man lever dot."

Ans der Vernehmung der ärztlichen Sachverstän-
digen sei das Gutachten deö Prosektors vom Hasenkranken-
haus, Dr. Brack, hcrvorgchobei:, der bekundete, die Leiche hallo
außer der Stichwunde an der linke»: Halsseite 5 bis 6 oberfläch-

liche Riß- und Schnittwunden ausgewiesen. Der Tod sei
durch Be r blut u n g und durch E r st i ck u n g eingetreten.

Die Hausangestellte B. in Kiel erzählte in glautnvürdigcr
Weise die Vorgänge bei dem an ihr im September v. I. von
den: Angeklagten verübten Raubübcrfall. Er führte sie an dem
fraglichen Abend durch verschiedene Wirtschaften in Kiel, packte
sie dann plötzlich an der Kehle und entriß ihr, »nährend sie hin-
fiel, eine Armbanduhr. Den Raub gab I. später bei seiner Ver-
nehmung selbst zu.

Nach der Mittagspause traten noch verschiedene Zeu-
gen auf, die Druckstellen am Halse der Leiche beobachtet hallen
und vermuten, daß als Todesursache ein Erwürgen in Frage
komme. Auf Vorhalt gall der Angeklagte die Möglichkeit zu,
daß er sein Opfer gewürgt hallen könne. Ein Verivandter
des I. schilderte den Angeklagten als einen jähzornigen Men-
schen. Er sei im übrigen ein aus der Art geschlagenes Mitglied
der Familie.

Dann »vurde die Verhandlung auf Freitag ver-
tagt.

Beinahe — in den Briefkasten gefallen

Haftet die Reichspost für die Verkehrssicherheit vor dem Brief-
kasten?

Auf Veranlassung der Deutschen Rcichspost »var durch den
Bauunternehmer X. in Sondershau sen in der Haupt-
straße vor einem Hause, an dem sich ein Briefkasten befindet,
ein Kabelbrunncn ausgchoben worden. Kabelbrunnen uub
Briefkasten befanden sich inerhatb der um sie Baustelle herum
errichteten Schutzvorrichtungen. Eines Abends fuhr der Gärt-
ncreibesitzer, frühere Bergwerksdirektor H. mit einem Pfcrde-
gespann durch die Hauptstraße von Sondcrshauscn und hielt
vor dem Briefkasten an, um eine Postsendung hineinzuwerfen.
Ans dem Rückwege fiel er in die ansgehobcne Baugrube und
erlitt erhebliche Verletzungen. Er nimmt deshalb die Deutsche
Reichspost aus Schadensersatz in Anspruch mit der Begrün-
dung, daß die Abspcrrungsvorrichtnngen nicht aus-
reichend gewesen seien. Das Landgericht Erfurt erklärte
den Klageanspruch dem Grunde nach für gerechtfertigt, das
Oberlandesgericht Naumburg a. S. dagegen wies den Kläger
zu drei Vierteln ab. nur zu einem Viertel wurde sein Anspruch
anerkannt. In der Begründung zu diesein Urteil »vird aus-
geführt, daß die Uebertragung der Arbeiten an einen zuver-
lässigen Ticfüauunternchmcr die Beklagte nicht entlastet. Iin
juristischen Schrifttum »nie in der Rechtsrcchung sei allgemein
anerkannt, das; neben dem selbständigen Unternehmer auch die
Behörde selbst eine allgemeine Aufsichtspflicht zu erfüllen
habe. Allerdings habe die Absperrung der Baustelle an sich den
gesetzlichen Vorschriften entsprochen; jedoch hätte die Beklagte
den Briefkasten nicht weiter dein eVrkehr überlassen dürfen,
ohne vorher besondere Schutzmaßnahmen zu treffen. Den größ-
ten Teil der Schuld trägt aber der Kläger selbst, denn er
wußte, daß es sich um eine Gefahrenguclle handelte, er hätte
deshalb nicht den Rückweg über den Baugraben nehmen dür-
fen. sondern die „erkannte Lücke", den schmalen Gang znm
Bürgersteig benutzen müssen. Die gegen dieses Urteil einge-

Tohuwabohu fein — mit einem Ziel: den Hamburgern etwas

Gutes zu bieten. Der Ruf und der Name bürgen dafür, daß

nachher niemand enttäuscht ist. (Dazu braucht mau garnicht

Prophet zu sein.)
In stiller und sachlicher Ruhe sehen Peek und El op pen-

bur g den Ausverkäufen entgegen. Die Preise fallen genau so
schnell, wie sonst in der Stadt. Viele Menschen »verden sich a»t

den breiten Fenstern des Geschäftes an: Graskeller stauen: An-

züge. Hosen, Jacketts. Braucht man viel über die Qualität zu

berichten? Man weiß, das; Peek und Cloppenburg einen gera-

den, einen alt beb'ähr ten und renommierten Weg gehen. Hier

gibt es keine Ausverkaufsware: sondern die Ware, die schon

iimner für jeden, der gut bedient sein »vollte, zu haben »var,

sinkt in den Preisen, um der Zeit Rechnung zu tragen. Kaiur

man es deutlicher sage»:?

Qualität, Geschmack, Feinheit. — Diese Worte hat niemand

mehr verdient mit seinen beabsichtigten Verkäufen als W.
Weitz — Neuer wall. Braucht Tante Eulalia znn: Ge-

burtstag nicht eine neue Kaffeekanne und kann man nicht Tante

Minchen »nit einem japanischen Service beehren? Wäre eine

feine, dezente Figur in weiße»»: Porzellan — der größten Mode

— nicht ein fabetlxifter Schmuck für die Ecke in: .Herrenzimmer,
die schon immer durch ihre Leere ärgerte? Kobolde wirken und

schaffen in den Kellern und Gewölbe»: und schichten »nit sorg-

same»», flinken Händen auf, »vas nach dem 15. Juli die Herren

und die Damen begeistern wird. — Durch die Form, die Farbe,

das Material — und schließlich auch durch die Preis?, die so
sind, wie sie bisher nie waren in echten Porzellanen.

Bei L a d a g e und O e l k e kann der Herr, der zum Hoch-

sommer erst in seine Ferien geht oder zum Herbst seine Garde-

robe ergänzen »rill, gleich alles finden, »ras er sucht. Das Auge

wird nicht betrogen. Die Echtheit, die in der »nähren Güte der

Stoffe »nid der Tuche liegt, bestätigt sich durch die Zeit. Alte

Kunden wissen, »ras sie a» diesem altbewährten Hause hàn,
neue »verden cS erfahren, hören, sehen und erleben. Eine neue

Generation »vird zu der alten hinzukommen, die treu blieb, »veil

sie nicht anders konnte, als anerkennen, »vas man ihnen hier
znm Kauf anbot.

Das leichte, flotte, kleidsame, bunte, entzückende Kleid, den

Mantel, den man dock) in einigen Tagen schon abends braucht«

tzaminonia träumte . . .

von interessanten Dingen, die in Hamburg geschehen sollen.

Als .Hanun onia im Jahre 1930 — in den Tagen des
“ nun es sind genau diese Tage, in denen wir leben — aus

ihren: Schlummer der Zeit erwachte, rieb sie sich die Augen und

ging auf den Jungfernstiog. Die Sonne schien, und aus der
Alster fuhren die Menschen mit Schiffchen und Segelbooten.

Am Land aber gingen sie spazieren (die Menschen natürlich).
Hammonia rieb sich nochmals die Augen und sckxuite verwundert

um sich, denn sie sah, das; dort viele Menschen ein herwan del ten,
die zwar gut, aber nicht so modern gekleidet waren, wie sie es

in einer Weltstadt wie .Hamburg gerne wären.

Da erkannte sic, das; diese Tatsache darauf zurückzuführen

sei, daß die Menschen alle nicht mehr viel Geld liatten. .Ham-

monia, der nicht nur die Einwohner ihrer Stadt, sondern auch

die Kleidung dieser Einwohner am Herzen lag, berief aus dem
Reich ihrer dienstbaren Geister die Tüchtigsten herbei und gab

ihnen gclxninniSvolle Aufträge: Die Geister fuhren in die Köpfe

von vielen, vielen Leitern der großen und kleinen Gcschästs-

hänser und ließen in ihrem Hirn eine Idee auftauchen! Eine

großartige Idee, durch die allen geholfen werden, durch die alle

modern und gut — auch ohne viel Geld — gekleidet werden
können:

*

Und nun beginnt eine Prophezeiung, die Ihnen bestimmt

mancherlei Neues berichtet. Pläne verrät sie. die im Augen-

blick »loch schweben, die aber in wenigen Tagen zur Tat gewor- -

den sind; Vorbereitungen, die bereits getroffen wurde» — und

nach dem 15. Juli ihre großen Folgen zeigen werde»:. Die

Straßen der großen und der kleinen Geschäfte werden im Zei-

che»: eines rege»» Lebens stehe»,. B»rnt. lebendig, fesselnd »'.nd

verlockend. Bestes, Schönstes und Billigstes »vird mobilisiert,

.Zahlen »verden ans stolzer Höhe i» schier bodenlose Tiefen

stürzen. Uub diese Zahlen sind die Preise für das Beste und
Schönste, das dadurch znn: Billigsten »vird.

Die großen Kaufhäuser werden sick» besonders eindringlich

repräsentiere». Da ist Rudolph Karstadt. Alle Fenster

werden prachtvolle Bilder zeigen; gesch»nackvoll placiert, geschickt

drapiert werden alle Dinge, die gekaujt »verden sollen, den vor-

beiströmenden Menschen so durch das Auge nahegebracht, daß
der Sehende nicht anders kann als kaufen. Ein ganzes.Haus

vom Kopf bis zu beit Kellergeschossen stellt sich um auf Ausver-

kauf, vorn ersten bis znn: letzten, vom Schönsten bis zun: Prak-
tischsten. Der sucht etwas fürs Land, der für die Straße, der

für den Ball, jener für den Tanztee, jener für das Haus oder
für den Beruf. Es ist alles da, es ist so da, das; jeder suchen

kann, was er finden will und finden soll. Die Menschen sollen

ja kaufen. Mit dein Zurückhalten der Waren ist eS nichts »nehr.
Eben daraum sagt man ja: Aus-Verkauf!

Ausverkauf auch bei Gu stav Els»: e r — Ausverkauf vom
innersten Winkel bis zum äußersten Fenster. — Es wird eine

tolle Hetze werden. Schuhe, nichts als Schuhe. Kleine, große,
bunte, schwarze, weiße — vielleicht sogar farblose oder Chainä-

leonschnhe, die jede Farbe annehmen, die man sich nur denken

kann. Wäre das nicht das Ideal? Der gute Schuh gehört heute

so zrrn: elegante» und gut angezogenen Menschen. daß er zur

Kleidung passen muß. Und er kann passen, denn die Schuhe

sind so billig, daß jede Dame — das; jeder Herr ruhig zu Elsner

gehen kann, um sich auszusuchen, »vas das .Herz, oder noch, ge-

nauer gesagt, die große neue Mode und das Kleid erfordern.

Wir sind nicht mehr »nie unsere Urahnen, die zivei Paar Schuhe

hatten. Die einen für Sonntags und die anderen für die Wackle.

Die Welt hat — an den Füße»» bestimmt —- jeden Tag Festtag,
denn man kann elegante Schube tragen. „Jedem jeden Tag

SonntagS-Dchuhe". Das wäre doch beinahe eine Parole. Vor-

läufig ist cs eine Prophezeiung, die auf dem Wege ist, Wahr-

heit zu werden.

Wahrheit ist auch, das; den Besuchern von Albert Bern-

hold & (So. auf dem Großen Burstah eine große Ueber»

raschuilg zuteil wird. Beruhold »nächst nämlich über 9lackst.

Bernhold wird größer: Inst zu den Tagen des Beginns des

großen Ausverkaufs »vird die erste Erweiterung der Parterre-

räume vorgenommen. Und dort unten sollen alle die Spesial-

tisck-e aufgestellt »verden, an denen die Damen in aller Ruhe
aussuche» können, »vonach ihr Sinn steht. Sogar die schlimm-

ste»: Ausverkanfshyänen, die schon morgens in» 7 Uhr erschei-

nen, »verden an diesen „Krippen der billigen Preise" satt wer-
den, »nie noch nie eine Hyäne satt »vnrde. Stosse rollen sich von

Ballen. Kleider slattern, Knöpfe springen, alles wird ein lolles
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ïcflte Revision des Klägers ist ohne Erfolg geblieben und vom
3. Zivilsenat des Reichsgerichts zurückgewieien worden. Rgli.
(III 370/29. - Urteil des RG. vom 8. Juli 1930.)

richt Tage brannte das Moor

Glut bis zu 1 Meter Tiefe.

Seit acht Tagen war auf dem zu Geesthacht gehörigen
Muargelände bei Düneberg ein Feuer im Gange, besten Be-
kämpfung mit grasten Schwierigkeiten verbunden war und besten
Ablöschung jetzt erst gelang.

Als vor einer Woche der Ausbruch des Feuers gemeldet
wurde, eilte Banrat Schümann aus .Hamburg an den
Brandplatz und leitete die Maßnahmen zur Eindämmung der
Flammen ein. Die Freiwillige Feuerwehr bemühte sich, nach
den erhaltenen Anweisungen die Obcrfsädje abzulöschen. Aber
trotz größter Mühe flammte der Brand immer wieder in ein-
zelnen Nestern aus, um sich dann bei starkem Wind schnell aus-
zu dehnen. Das bei Moorbränden so gefährliche Tiefcrgreifen
trat auch hier in Erscheinung. Bis zu einem Meter ties fraß
sich das Feuer ln das ausgetrocknete Moor ein. Man mußte die
einzelnen Brandstellen und Istester aufgraben und dann einzeln
mit Wasser energisch ablöschen.

Die Bewohner der anliegenden Häuser hatten unter der
Rauchentwicklung schwer zu leiden, auch durften wegen deS
starken Aschenfluges kaum die Fenster geöffnet werden. Hinzu
kam noch die durch den Brand entwickelte Hitze. Nach mühe-

voller Arbeit ist cS der Gecstltachter Wehr jetzt endlich gelungen,
die Flammen zu ersticken. Da das verbrannte Gelände um

Torfstich nicht geeignet war und nur als Viehweide benutzt
wurde, ist ein cigentlick-er Schaden nicht entstanden.

Heranziehung des bebauten un-

unbebauten Grun-besitzes

Um die tzwmeindczuschläge zur staatlich veranlagten Grund-
vermögenssteuer.

Zu der Frage der Gemeindezuschläge, über die in vielen
Gemeinden Unklarheiten bestehen, wird von unterrichteter
«eite geschrieben:

Bei eingehender Prüfung der Gemeindczuschlcige zur
GrundvcrmögenSsteucr fällt aus. daß eine Differenzierung des
bebauten und unbebauten landwirtschaftlichen Besitzes vorge-
nommen ist. Das aber ist nach finanzministeriellen Verfügun-
gen von 1924 und 1928 nicht erlaubt. Diese Verfügungen, die
viel zu wenig beachtet werden, besagen nämlich: Bebauter
und unbebauter landwirtschaftlicher Grundliesitz ist gleich-
mäßig zur gemeindlichen Grundvermögenssteuer heranzuzie-
hen. Eine Differenzierung bei der Heranziehung hat eine Aus-
nahme zu bilden itnb hat sieb nach bnO rein örtlichen Ver-
hältnissen zu ricksten, so daß also die Frage, ob sich die ver-
schiedenartige Heranziehung hier oder dort rechtfertigt, für die
Gemeinden, insbesondere hinsichtlich der Belastung des l>ebau-
ten Grundbesitzes mit der .Hauszinssteuer, keine Rolle spielen
kann. Der lnbaute Grundbesitz wird steuerlich schon durch die
Wert z uwa chsste uc r c r fa ß t.

Was eine etwaige erhöhte Heranziehung des sogenannten
Industriegrundbesitzes betrifft, so ist zu beachten, daß durch die
Neuregelung der Gewerbesteuer für die Rechnungsjahre 1927
"ud^ folgende Jahre die von der Grundvermögensstcuer be-
troffenen Gegenstände von der Besteuerung des Gewcrbekapitals
ausgenommen worden sind, und damit nicht nur in for-
meller Hinsicht die Beseitigung des bis dahin tnstebenden Zu-
standes der Doppelbesteuerung des gewerblichen Grundver-
mögens, sondern zugleich eine steuerliche Entlastung des 0)e-
werbekapitals in tatsächlicher Hinsicht bezweckt worden ist. Eine
Vorausbelastung des industriellen Grundbesitzes mit höl^ren
gemeindlichen Zuschlägen zur Grundvermögcnssteucr würde
dieser Absicht des Gesetzgebers zuwiderlaufen.

Wer Zost mit dem ..Graf Zeppelin" schicken toisl. In den
Monaten Juli und August wird das Luftschiff „Graf Zeppelin"
außer der vom 8.—11. Juli stattfindenden 1. Nordlandfahrt
voraussichtlich noch folgende Sonderfahrten unternehmen:
15.—18. Juli 2. Nordlandfahrt. — 29. Juli eine Fahrt nach
Irland und den Farören, — 5. August eine Fahrt nach Ma-
deira. — 12.—14. August eine Ostseefahrt. — 19.-21. August
eine Mittelmeerfahrt. Ferner sind für den Monat September
eine Rußlandfahrt und für den Monat Oktaler eine Balkan-
fahrt geplant. Gewohn lickte Briefe (Einzelgewicht bis 20 Gr.)
und Postkarten, die mit diesen Fahrten befördert werden, er-
lmlten für jede «onderfahrt den Abdruck eines besonderen
Stempels, dessen Wortlaut der Fahrt entspricht. — Sendungen

für bic_ Sonderfahrten können jederzeit dem Postamt in Fricd-
richshafen (Bodensee) übersandt werden, wobei Sendungen für
verschiedene Fahrten zu einer gemeinsamen Sammelsendung
(Frcigebühr für den innerdcutsck)en Verkehr) vereint werden
können.

die Strickweste, die in wenigen Wochen unentbehrlich ist. soweit

man sie nicht als vorsichtige Frau schau jetzt auzieht, wird mau
nirgends schneller finden für jeden Geschmack, als bei Gebrü-

der Hirschfeld am Neuenwall und Alster-Arkaden. Die

Mode, die lierrscht, ist noch nicht durch eine neue überholt. Man

kann ihr — und welche Dame schließt sich da aus als Tochter

Evas — folgen, ohne Millionär zu sein, denn das genannte

.Haus hat sorgsam ausgewählt, um nur wirklich Hübsches und

Preiswertes an den Tagen nach dem 15. Juli in den Fenstern
und auf den Tischen auszubreiten.

Man muß seinen Gedanken nur folgen. Wenn man von

ausbreiten spricht, dann wird man an B r ü g g c m a n n und

B a r k m a n n A.-G. am Pferdemarkt erinnert, die vor den

Augen der begeisterten Beschauer ihre Teppiche ausbreiten. Ihre

Läufer, ihre Stores, ihre Gardinen. Modern in den Farben

und in den Mustern, verschiedenartig in den Tönungen. Haar-
garnteppiche werden das Stück fein, das die meisten Käufer

suchen und finden. Von der Decke bis zur Erde reichen die

kostbaren Säcke, die für jeden da sind, der guten Willens ist. die

Zeit, die hier angekündigt wird, beim Schopf zu erfassen.

Ehe wir den Vorhang — den man übrigens auch bei

Brüggemann kaufen könnte — zuziehen, soll das bekannte Haus

Gebr. R o b i n s o h n, Neuerwall 25/33, nicht vergessen wer-

den. Die Damenkonfektion dieser Firma hat eine Stammkund-

schaft erworben, die wohl auf Generationen hinaus treu blei-

ben wird. Täglich konnnen neue hinzu, die nicht mehr abfallen.

Die Tage deS 15. Juli werden viele neue Krmdeu werben. Die

Fenster werden farbenbunt zu jeden: sprechen, der hier vor-

übergeht — mag er wollen oder nicht. Die gute, vornehme

Ansage des Ausverkaufs verheißt die gute und vornehme Art

dessen, was man hier kaufen kann. Die Damen werden zu-

f sieben muh Hause gehen.

Ein erster kleiner Ausschnitt ist gegeben. Eine kleine An-

sage dessen, was wir um uns herunr sehen werden, wenn der

Tag angebrochen ist, der hier als ein Tag bezeichnet werden

soll, alt dem die Sorge der Hammoilia um ihre Kinder zur
Wahrheit wird. — Er ist nicht mehr fern. — Nur noch ein klein

wenig muß die Neugierde gezügelt werden — dann ist er da,

der 15. Juli — mit all seinen Wundern und Geheimnissen.

InZIahrenZOOWKg* Margarine gestohlen

Das Lie- vom ungetreuen Beifahrer — Ein Niesengeschäft „nebenbei*

Von einem kleinen „Nebenverdienst" kann man bei dem fol-

genden Fall nicht mehr sprechen. Die große Gaunerei, bei der
ungetreue Angeitelltc in 3 Jahren 60 000 Pfund Butter stahlen,
lvar so vortrefflich orgairistert, daß die Täter even regelrechte
Lieferanten waren — nur daß sie stahlen, was sie lieferten.

Int Monat März wurde einer Margarinefavrik in Bahren-
feld gemeldet, daß eine Händlerin L. ihre Margarine crhevlich
unter dem üblichen Preis verkaufe und zwar zu 35 statt zu
50 Pfennig pro Pfund. Die angestellten Ermittelungen er-
gaben, daß die Frau ihre Ware von einem Beifahrer Sch.
der Fabrik unter dem festgesetzten Preis für 25 Pfennig das
Pfund bezog. Sie will in gutem Glauben gehandelt haben,
weil Sch. ihr erklärt hätte, die Ware sei bei der Bestellung übrig-
geblieben und sie hätten die Erlaubnis erhalten, die Reste zu

25 Pfg. abzugeben. Des weiteren wurde ermittelt, daß Sch. im
Einverständnis des Expedienten H. der Firma handelte. Beide
teilten sich den Raub aus diesem schon drei Jahre lang
b e st e h e n d e n „st i l l e n U e b e r c i n k o m m c n". Der Ge-
samtvcrlust der Margarinefavrik während dieser Zeit wird auf
6 0 0 0 0 Pfund geschätzt. Den Gewinn der Betrüger kann
sich jeder selbst klarmachen.

Sch. ist unverheiratet, wohnt bei seinen Eltern, bezieht
47 Wochen lohn und außerdem noch eine Kriegsrente von
monatlich 50 R§. In seinem Besitz fand man ein Sparkassen-
buch von 7600 R H. Zu diesen Diebstählen will er von seinem
Genossen H., der bereits 30 Jahre im Geschäft tätig ist, angestiftet
worden sein. H. gab bei seiner Vernehmung zu. aus diesen Ge»

1"

schäften 1000 R § bezogen zu haben. Außer diesen beiden „emp-
fehlenswerten" Angestellten der Firma geriet noch der Ehausjeur
F. in den Kreis der Untersuchung, weil er gelegentlich aus
seinem Lieferwagen in drei oder vier Fällen insgesamt 15 Pfund
Margarine einwendete — für seine Frau — zum „Backen von
Kloben", die sie sehr gut herzurichten verstände. Dieser «leine
Sünder, der sich bei Aufdeckung dieser Veruntreuung bereits bei
einer anderen Firma in Stellung befand, zahlte freiwillig als
Buße 15 in die Unterstützungskasse sür Arbeiter.

Als Abnehmer der gestohlenen Ware vnirde noch eine Fratt'
Z. und ein Fettwarenhändler Schr. ermittelt, die beide um die
Diebstähle wußten. Diese beiden Hehler verkauften die billig er-
worbenen Waren zu regulären Preisen.

In der Gerichtsverhandlung vor der Hamburger Strasab-
teilung waren sämtliche Angeklagte geständig mit Ausnahme
der Frau L., die in gutem Glauben gehandelt huben mill. Der
Angeklagte Sch. entschuldigte sich mit einer kinderreichen Familie
und schlechtem Geschäftsgang. Ihm wurde vorgerechnet, daß er

wöchentlich 50 Pfund Margarine gestohlen haben muß. (Er be-
setz übrigens ein Sparkassenbuch über 11 000 R<§. )

Nach der Beweisaufnahme verurteilte das Gericht die Ange-
klagten Sch. und H. zu je 9 Monaten Gefängnis, die Angellag-
ten Z. und Schr. wegen gewerbsmäßiger Hehlerei zu je einem

Jahr Zuchthaus, die Frau L. zu 3 Monaten Gefängnis unter
Zubilligung einer Bewährungsfrist und F. zu 2 Wochen Ge-
fängnis.

Eine Gesellschaftsreise nach Saloniki. In Verbindung mit
der beabsichtigten Errichtung eines dentsckwn Pavillons auf der
diesjährigen Mustermesse tn Saloniki soll eine Gcsellscktafts-
sahrt nach Saloniki veranstaltet werden. Die Reise beginnt am
9. September in Venedig und führt über Bari, Brindisi und
Corfu nach Piräus und weiter nach Saloniki. Dort ist auch
ein Besuch des berühmten Klosters aus dem Berg Abhos
vorgesehen. Die Rückfahrt erfolgt über Athen (dreitägiger
Aufenthalt) und weiter zu Schiss über Patras, Brindisi, An-
cona und Fiume nach Venedig. Dort findet die Reise am
27. Septemlier ihren Abschluß. Genaue Programme sind beim
Reisebüro der .Hamburg-Amerika Linie. Berlin W. 8, Unter
den Linden 8, sonne bei der griecksisckten Handelskammer für
Deutschland, Berlin SW- 68. Charlottenitraße 77. erhältlich.

Baggerungen an der Obcralstcr. Unterhalb der Duvenstedt-
Wohldorfer Schleuse sind endlich die Arbeiten zur Vertiefung
des stark versandeten Flußlauses eingeleitet worden. Bisher war
die Benutzung dieser Strecke bis zum Tchleusendurchlaß oft nur
unter erschwerenden Umständen möglich. Zwischen Wellings-
büttel und Poppenbüttcl hat man durch Ausbaggerung die
schlimmsten Untiefen beseitigt.

Die sechste internationale Bricfmarken-Auktion der Firing
Edgar Mohrmann & Co., Hamburg 1, RathausmarU 19, sand
unter lebhafter Beteiligung des In- und Auslandes statt. Es
wurden teilweise wieder Rekordvrcisc erzielt. Das schönste

Material nimmt leider seinen Weg ins Ausland. Von. den
vielen Preisen nröchten wir nicht verfehlen, einige unseren
Lesern mitzuteilen. Bayern 1 Kreuzer schwarz Drciersireisen
aus Brief 425 A, 12 Kreuzer lila gezäbnt, postfrischer Vierer-
block 220 A, Bergedori Probedruck H Sch. 80 A, Bayern Porto
1 Kr. schwarz Prachtdreiersireifen aus Briefstück 200 A, Lübeck
14 Sch. lila 18,59 210 A, 2 Scsi, braun 2 St. auf Brief 150 A.
Schleswig-Holstein 2 3cfi. rosa 1850 26,5 A, Oldenburg 1861
2 Gr. rot ans Brief 135 A. Württemberg 70 Kreuzer von 100bis
220 M, Elsaß-Lothringen 1870 2 cent, postnr. Viererblock mit ver-
kehrtem Netz 190 A, Schleswig-Holstein Abstimmung Dienst-
marken mit Aufdruck C—I— S 225 .4. Bulgarien 1884 der be-
kannte Fehldruck 5 schwarz statt rot 310 A, eine Mischfrankatur
von Dänemark mit Großbritannien im Katalogwert von 1.75
den Rekordprcis von lto A. 5 Lere braun von 1922 geschnitten
statt gezähnt den beachtenswerten Preis von 275 A, ein Rekord-
preis für eine Neri heit. Oesterreich gelber Merkur ans Strcif-
lnnd 245 A, Schweden 17 Oe re grau aus Brief 220 A, ein loses
Stück 120 A, Spanien 1 Real hellblau 1853 315 A, Oldenburg
'4 Gr. grün 1859 ungebraucht 245 A, Ilebersee war besonders
gefragt und wurden hier die internationalen Marktpreise er-
reicht. Brasilien 90 Reis der ersten Ausgabe 220 A, Ceylon
9 pence 1855 135 A, 2'-sh. 150 A. Zlatal erste Ausgabe 1 pennn
blau 1.55 A, 3 p. rosa 65 A, 6 p. grün bis 165 A pro Stück.
Neu-Süd Wales Sydney 1 Penny rot 330 A. Für .Halbiern»--
gen usw. wurden hohe Preise angelegt. Wie wir hören, findet
die nächste Auktion im Frühherbst statt und werden noch Ein-
lieferungen entgegengenommen.

Altona.

Der rvasserflieger am Elbstranö

Chefpilot Sido erklärt seine Maschine.

Pünktlich um 4 Uhr surrte gestern nachmittag der Propeller
des aus Travemünde erivarteten Wasserflugzeuges B. F. W. M.
236 der Bayrischen Flugzeugwerke A. G. über Blankenese. Ele-
gant zog die Maschine ihre Kreise und landete gegenüber der
Landungsbrücke auf der Elbe. Nach kurzer Fahrt durch die
Wellen machte der zierliche Vogel am Strande fest. Chefpilot
Sido führte einer größeren Anzahl Schaiilustigcr die Ein-
richtung des Apparates vor. An ihm interessierten vor allem
die Umwandlungsmöglichkeiten vom Land- zum Wasserflugzeug
und umgekehrt. Nur vier Minuten beansprucht es, um vom
Wasserflugzeug zum Landslugzeug zu werden. — Nach 114stün-
digem Aufenthalt startete die Maschine zum Rückflug nach
Travemünde.

Zwei Straßensperrungen. Die Schenefelder Landstraße
zwischen Schäferkamp und Rugenbohm wird vom 9.—14. Juli
wegen Ausbesserung der Fahrbahn für den durchgehenden
Fährverkehr gesperrt. Die Umleitung erfolgt über Friedrich
Ebertstraße. — Die Straße «„Zum Hünengrab" wird von heute
ab bis auf weiteres wegen Jnstandsetzegungsarbeiten für den
durchgehenden Fährverkehr gesperrt. Die Umleitung erfolgt
über Osteresch und Möllnerstraße.

Wandsbek.

120 Ferkel standen zum Verkauf. Der Ferkelmarkt hatte
ilur einen mäßigen Auftrieb zu verzeichnen. Es ftanbcu 120
Ferkel zum Verkauf. Der Handel kam erst spät in Gang. weil
mit der Nachfrage zurückgehalten wurde. Später gefielen die
Umsätze aber doch noch und langten säst zur Räumung des
Marktes. Iw großen und ganze» blieben die Vormarkrpreisc
fest, sie betrugen für 5 bis 6 Wochen alte Ferkel 18 22 3\M,
für 6 bis 8 Wochen alte Ferkel 22—27 SMA, für 8 bis 10 Wochen
alte Ferkel 21—31 R.4/, für 10 bis 12 Wochen alte Ferkel 31 bis
36 R> unO für ältere Tiere je nach Gewicht und Güte 40 bis
56 Reichsmark.

Aus den Nachbargebieîen

Deutsch--änische Aurtauschkin-er

treffen ein

Feste für die kleinen Gäste.

Bergedorf. 10. Juli.

Am heutigen Freitagabend 11 Uhr kehren die Bergedorfer-
Anstaickchkinder, 78 an der Zahl, von ihrer Fcricnrcise aus
Dänemark zurück. In ihrer Begleitung befinden ft da 80 dänische
Kinder. Sie werden mit Musik am Bergedorfer Bahnhof ab-

geholt. Die Fericnkindcr aus Bcrgedorf, Lohbrügge und Net-
telnburg sind in Hobro (Dänemark' in herzlicher Weile emp-
sangen und mit großer Gastsreundschant bewirtet worden. Am
Sonnabend, 12. Juli, ànds 6 Uhr. sollen nun die kleinen Gäue
aus Dänemark im Rathausvark in Bcrgedorf vom Bürgermeister

begrüßt werden. Für die dänischen Kinder plant ferner die
Stadt Bergedors kurz vor der Abreise der kleinen Gäue eine
gemeinsame Feier, wäbrend die Siedlung Ncttelnburg zu diesem
Zweck am 26. Juli ein Fest veranstalten wird. Hierbei sollen Be-
arüßungsanl'vrack>en in deutscher, dänischer und englischer
Sprache gehalten werden. Man erwartet ksierrn den Bürger-
meister von Bergedon sowie Vertreter des dänischen und eng-
lischen Konsulats. — Aus England sind am 5. Juli im Aus-
tausch fünf Kinder hier eingetroffen.

Schuhmacher tagten in Netersen

Zahlreiche Anträge aus .Hamburg.

Elmshorn, 10. Juli.

Zum Schuhmacherverbandstag in Ucterstn waren aus
Schleswig-Holstein, Hamburg, Lübeck und Harburg etwa
150 Delegierte und als Gäste der Kammerpräsident Neels und
Dr. Rieser von der Handwerkskammer in Altona. Bürger-
meister Wellenbrink aus Uerericn und der Leiter der Bcruis-

sckmle Uetersen, Gewerbeoberlehrer Jipp erschienen. Die
Tagung wurde eröffnet durch den Ehrcnobermeistcr W.
Runge aus Hamburg. Der Vorsitzende erteilte einen aus-
sührlichen Jahresbericht. Der Verband zählt nach dein Ein-
tritt von drei weiteren Innungen .35 Innungen mit 4756
Mitgliedern, und in den angeschlossenen Betrieben werden 761
Gesellen und 212 Lehrlinge beslliäitigt. Die zur Erörterung
gestellten Anträge waren aus eine Verbesserung der wirt-
schaitlichen Lage des Schuhmacherhandwerks gerichtet. Weit-
geltende Anträge lagen insbesondere von den ^chuhmacher-
meistern tu Hamburg vor, die im großen und ganzen die
Zustimmung sämtlicher Delegierten fanden. Vorgesehen ist
die Einrichtung einer selbständigen Altersversicherung, wie sie
bereits in einzelnen Handwerkszweigen zu verzeichnen ist. Ilm
möglichst alle Handwerker zu ersassen.. soll diese soziale Ein-

richtuna in der Art einer Pflichtversicherung eingeführt wer-
den. Die Aussprache über das Zwangsmietegesetz ergab, daß
es erwünscht sei, daß die -Gesetze in bezug auf gewerbliche
Mieträume bestehen bleiben. Ein Antrag der Innung aus
Netersen besänftigte sich mit der Vergebung von Arbeiten
durch die Behörden. Man will die Handwerkskammer bitten,
auf die Behörden einzuwirken, daß die Ausschreibung der Ar-
beiten in der arbeitsslaiien Zeit erfolgt. Bei größeren Liefe-
rungen müsse eine entsprechende Lieserungsirist vorgesehen
werdest. Zum ersten Voc-sitzenden wurde der Ehrenobermeister
W. Runge aus Hamburg und zum Beisitzer der Obermeister
Eggers aus Kapveln wiedergelväblt. Der Provinzialverlnnds-
tga 1931 soll in Eutin und der fällige Obermeistertag im Laufe
des Winters in Harburg abgehalten werben.

Eugen Geînitz-Stein

auf der Stolteraa bei Warnemünde.

Am Sonnabend nachmittag fand am diluvialen Hochuser
der Stolteraa bet Warnemünde die Einweihung eines für
den 1925 verstorbenen Professor der Geologie Dr. Eugen
Gcinitz bestimmten Denksteins statt.

An Ehrengästen nahmen an der Feier die verwitwete
Gattin des Verstorbenen, Frau Geinitz, geb. Thierfelder, der^
Regierungsbevollmächtigte Generalstaatsamvalt Dr. Siegfried-
Rostock, der Universitätsrektor Dr. Brunstädt-Rostock. andere
Uuiversitäsprosessoren und «tadtverordnetc aus Rostcxk teil.
Professor Schulz hielt auf denn unvergeßlichen, verdienstvollen
Forscher, der vor 25 Jahren den Heimatbund Mecklenburg ins
Leben rief, eine inhaltreiche Gedächtnisrede. Er würdigte
Eugen Geinitz als Heimatgeologe», wie es ihn immer »siedet

nach dem dilnbialen Steilufer. seinem ureigensten
Forschungsgebiet. hinausgezc>geu habe. Mecklenburg hat dein
verdienstvollen Forscher am!) die Gründung der gealogisiben
Laudesanstalt und die Ausgabe einer geologischen Karte zu
danke». Lia,h Schluß der Rede »nirde der mit der Rostocker

Oireifenslngge bedeckte Denkstein, der den Namen Eugen Geinitz
trägt, enthüllt. Dieser Stein ist ein mächtiger Findling, wio
sie zu Hunderten ails bem im Abbruch liegenden Hochufer ab-
stürzen lind den Vorstraud bedecken, lieber manclten dieser erea-

tischen Blöcke aber schlagt auch schon die vorgedrungene See
hinweg. Û, K,
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Lauenburg, io. Juli. Ein mit Getreide beladenes» Fuhr-

werk wurde in der Nahe des Spielplatzes in Laucnburg durch
ein vorbeifahrendes Auto so hart an den Straßengraben ge-
drängt. daß der Wage n u mkippt e. Die Pferde wurden
scheu und gingen durch. Ein vierjähriger Junge wurde durch
das seitwärts schlagende Zuggeschirr eines der Pferde zu Fall
gebracht, mit-geschleift und erheblich verletzt. Die Pferde konn-
ten schließlich ?,um Stehen gebracht werden.

Bad Scgeberg, 10. Juli. Der Sohn des Gastwirtes Gie-
ße I st e i n in Eilsdorf fuhr mit seinem Motorrad aus noch
nicht geklärter Ursache gegen einen Kraftwagen und wurde vom
Rad geschleudert. Er erlitt dabei einen schweren Schädel-
bruch, dem er bereits eine Stunde später erlegen ist. Ein
Mitfahrer wurde ebenfalls schwer verletzt.

Dömitz, 10. Juli. Der fünfzehnjährige Sohn des hiesigen
Schiffers Paul I u n g b l u t h erkrankte plötzlich an spinaler
Kinderlähmung. Er wurde auf ärztliche Veranlassung
dem Stift Bethlehem in Ludwigslust zugeführt. Dort ist er
inzwischen unter den thpischen Erscheinungsformen der spinalen
Kinderlähmung gestorben. Weitere Fälle der spinalen Kinder-
lähmung sind in Dömitz nicht bekannt geworden.

g. Zeven, 10. Juli. Ein Angestellter der Ueberlandzentralc
aus Nartum war int Transformatorcnhaus in Gyhum beschäf-

tigt, als er wahrscheinlich durch Ausrutschen der 20 000-Bolt-
Leitung zu nahe kann Er wurde am Kopf und an der Hand
schwer verbrannt und mußte dm Zevcner Krankenhaus zuge-
führt werden.

Neumünstrr, 10. Juli. Eine der wenigen Industrien, denen
es heute noch gut geht, ist die Torfindustrie. Airs dem Königs-
moor bei Brainstedt arbeiten die Brenntorfwerke Neumünster
jetzt mit Tag- und Nachtschicht, um die gesamte riesige Fläche
zum zweiten Male mit Torf zu belegen. Hier hat sich eine der
größten Torfindustrien Schleswig-Holsteins entwickelt.

Schleswig, 10. Juli. Die Maul - und Klauenseuche
und die Rotlaufseuche greifen im Kreise Schleswig immer weiter
um sich. Die Maul- und Klauenseuche ist unter den Vieh-
beständen an Landleuten in Taarstedt und Kiushattig erneut
ausgebrochen, während die Rotlanfsenche unter dem Schweine-
bestand eines Landmannes in Boltingstedt festgestellt wurde. Die
erforderlichen Schutzmaßnahmen wurden angeordnet.

Bon der Trecne, 10. Juli. An beiden Ufern der Trecne
stehen jetzt die Wasserrosen in voller Blüte, die von Einwohnern
Friedrichstadts und Umgegend in aller Frühe gepflückt und auf
die Wochenmärkte in ganz Schleswig-Holstein gebracht werden.
Auch die Binsenschneiderei ist jetzt in pollem Gange. Die Binsen
werden in der Sonne getrocknet und dann zu Fußmatten und
Pantoffeln verarbeitet.

Deutschlands einziges Poloturnier

Vom 12« bis 25* )uli in Hamburg

Auf der Sitzung der Central Europäischen Polo Association
mt November 1929 in Wien wurde beschlossen, in Deutschland
eine einzige Internationale Polo-Woche abzuhalten, die in der
Zeit vom 29. Juni bis 12. Juli in Hamburg stattfinden sollte.
Leider stellte sich nachher heraus, daß dieser Termin mit dem
Budapester Polo-Turnier kollidierte und mit Rücksicht auf die
ungarischen und österreichischen Mannschaften wurde dann der
Hamburger Polo-Termin auf die Zeit vom 12. bis 25. Juli ver-

lebt. Durch diese Verlegung, die natürlich mit großen Schwierig-
keiten verknüpft war, wurde es den in Budapest weilenden aus-
wärtigen Mannschaften ermöglicht, die Reise nach Hamburg an-
zutreten.

Besonders mit Hinblick auf die jungen ungarischen und
österreichischen Spieler hatte der Hamburger Polo-Club diese
Termin-Verlegung vorgcnomemn, um das Verbandsturnier zu
einem internationalen Ereignis zu gestalten. Leider jedoch
mußte der .Hamburger Polo-Club feststellen, daß die Verbands-
mitglieder, trotz der Termin-Verschiebung, die Reise nach Ham-
burg nicht antraten und somit der Sinn des Deutschen Inter-
nationalen Polo-Turniers hinfällig geworden ist.

Durch die Verlegung dieser Daten ist es leider auch einem
großen Teil der englischen Mannschaften nicht möglich, an dem
Hamburger Turnier teilzunehmen, da dieser vom Verband fest-
gesetzte Hamburger Termin mit dem großen Turnier anläßlich
der Weltausstellung in Antwerpen zusammenfällt. — Eine wei-

tere Verlegung des Termins des Hamburger Turniers war
leider nicht möglich, da der Hamburger Polo-Club eben zum
Verband gehört und sich deshalb vorläufig nach dem Termin der
Central Europäischen Polo Association richten mußte.

Wenn düs Turnier trotzdem vonstatten geht, so ist das den
gemeinsamen Bemühungen der Deutschen Polo-Clubs zu ver-
danken, welche am Sonnabend, 12. Juli, um 15.30 Uhr, sich zum
ersten Turniertag in Klein Flottbek einfinden werden.

Vom Frankfurter Polo-Club werden die Herren
von Vissing, von Mumm, Dr. Bartram, Ladenburg, von Gans,
Merz tnit 20 Pferden antreten.

Der Bremer Polo-Club sendet: Marwede, Schrö-
der jr., A. Helms, T. Helms, Dumrat und Major Harris.

Köln wird vertreten durch Major Jackson, Baron von
Oppenheim, Tietz, Mr. Ducas.
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Sport'ttJcrbe-tüotfjc

bei Alemannia

St. Pauli Sport Pokalsieger.

Vor einer stattlichen Znschauermenge fanden am Mittwoch-
abend die Entscheidungskämpfe des Sechser-Pokal-Turniers des

SC. Alemannia statt. Zunächst erfolgte eine Trostrunde für die
vier Verlierer der Voreutschelduiigskänipfe und zwar traten sich
auf Platz 1 Alemannia und St. Georg gegenüber. St. Georg

trat nur mit fünf Mann an, ein Ersatzmann war unversländ-
licherweise nicht vorhanden. Alemannia hatte infolgedessen leich-
tes Spiel und überfuhr St. Georg 6:0. Auf Platz 2 spielten

zur gleichen Zeit SS. Rothenburgsort und Borussia. Borussia
ging zunächst in Führung, muß aber lrnld daraus den Ausgleich
zulassen. Der Schiedsrichter übersieht ein krasses Abseits und
schon steht es 2:1 für Rothenburgsort. Bei diesem Stand wer-
den die Seiten gewechselt. Nach Halbzeit ein zerfahrenes Spiel
beider Mannschaften. Dem Schiedsrichter unterläuft ein gleicher
Fehler wie vor Halbzeit: ein Abseitstor bringt Borussia den
Ausgleich. Gleich darauf schießt Borussia bei einer Ecke das
siegbringende Tor. Endergebnis 3:2 für Borussia.

In dem nuschließeudeu Entscheidungsspiel zwischen den bei-
den Siegern ist Borltssia nicht wiederzuerkennen. Die Mann-
scliaft hat einen fabelhaften Start und Alemannia liegt im Hand-
umdrehen 3:0 im Rückstand. Innerhalb einer Minute kann aber
R e t k o w s k i das Resultat mif 2:3 verbessern. Dann kann aber
Borussia bis zur Halbzeit das Ergebnis aus 5:2 schraul>en. DaS
Spiel schien entschieden. Nach dem Wechsel greift Alemannia
unentwegt au und kaun in kurzen Zwisctienräumen gegen die

immer kopfloser werdende Borussia-Mannschaft 6 Tore erzielen.
Endergebnis 6:5 für Alemannia. Ein spannender Kampf.

Dann traten sich die beiden bisher ungeschlagenen Mann-
schaften von St. Pauli Spart und Unitas gegenüber.
Dieser Kampf brachte noch eine Steigerung. Ein Eckball, von
Garvs getreten, geht unberührt ins Tor. 1:0. Der gleiche
Spieler kann dann die Führung durch einen famosen Kopfball
auf 2:0 für St. Pauli erhöhen. Durch ein Eigentor Stöteraus
verbessert sich das Ergebnis bis zur Pause auf 2:1. Nach Wie-

deranstoß bringt ein Fehler des gegnerischen Torwarts für Uni-
tas den Ausgleich. Wieder ist es Garvs, der den reichlich schwer-
fälligen Engel umgeht, sehr überlegt flach zur Mitte paßt, so
daß Mohr leicht für St. Pauli einlenken kann. Ein höchstüber-
flüssiger Elfmeter bringt, durch Engel unhaltbar verwandelt,
abermals den Ausgleich. Die Zuschauer rechnen schon mit einer
Verlängerung, als es Pölitz gelingt, durch Eindrücken eines
Abprallers den Sieg eine halbe Minute vor Schluß für seinen
Verein zu erringen. 4:3 für St. Pauli Sport.

Die bessere Mannschaft hat einwandfrei gewonnen und
dankt diesen Sieg in erster Linie dem ehemaligen Hammaburger
Garvs, der ein ausgezeichnetes Spiel lieferte. ör.

Neuland für dar Boxen

Ein Werbeabend ln Blankenese.

Immer neue Gebiete versucht der Vorstand des Hamburger
Amateur-Bax-Verbandes für seinen Sport zu erschließen. Waren

bisher die Vororte zum Schauplatz des Kampfgeschehens erkoren,
so geht inan jetzt noch weiter hinaus, um in den Elbdörfern,
woher auch schon viele gute Sportleute kamen, werbend zu
wirken.

Daher veranstaltet der HABV. am Sonnabend, dem
12. Juli, abends 6.30 Uhr, in Blankenese, Elbchausiee 64
(Dockcnhuder Park), einen Werbe-Boxabend, wozu das
Programm außerordentlich sorgfältig zusammengestellt ist. Aus

folgenden Paarungen wird man die Güte des zu erwartenden
Sports ermessen können:

Papiergewicht: Bredehorn I gegen Albrecht
Fliegengewicht: Allwardt ll gegen Gaysek
Bantamgewicht: Lindcmann gegen Berger.
Leichtgewicht: All warbt 1 gegen Ratzkt.
Mittelgewicht: Rehn gegen Brenk.
Halbschwergewicht: Heessel gegen Liese.
Schwergewicht: Heessel gegen Klotz.

Das Veranstaltungslokal ist mit der Vorortbahn bis Blanke-
nese oder per Autobus 1 ab Millerntor halbstündlich zu er-
reichen. Charly.

I.
II.

Hamburger Veranstaltungen

Reichsverband Teutscher Krieg-beschädigter «nd Kriegerhinterbtt«be«er
e. B. Versammlungen am Sonnabend, 12. Juli, abend- 8 Uhr. Ortsgruppe
Bramseld, „Zur Börse", Inh.: Damm-. — Ortsgruppe Bönning-
stedt, bei J Köhnke, Bönningstedt.

Ter Lelbsthilfebund der Körperbehinderten (Reich-bunb Deutscher
Krüppel), Ortsgruppe Hamburg, hält an jedem Freitag einer Woche in der
Wohlsahrtsstelle V, Dorotheenstraste 137, Zimmer ß, Mi erreichen mit den
Linien 18 und 28 der Strastenbahn und der Hochbahn bi» Bahnhof Sierichstratze.
seine Beratnng-stunden ab, in denen an alle Krüppel ohne Rente, Jugendstile
und Erwachsene kostenlose Auskunft erteilt wird in allen Fragen der Krüppel-
htlse und der Fürsorge. Die Beratung-stunden werden durch Behinderte selbst
abgehalten, die sachlich geschult sind. Wir bitten alle Behinderten unsere Sprech-
stunden recht zahlreich in Anspruch zu nehmen-

Verkaufspreise der Grundstücke

Zwangsverkauf durch baS Amtsgericht.
TonnerStag, 1». Futi:

S. w. Hohe, Platz mit Borderhäusern und Hinterhäusern, belegen Sckm-
mannstraße 45, Uhlenhorst, Bb. 22, Bl. 1089, groß 479,1 qm. Frieden-miete:
ca. 5650 M. Meistgebot: 18 300 RM. Zuschlag erteilt.

Derselbe, wie vorstehend, belegen daselbst 47, Uhlenhorst, Bd. 22, Bl. 1087,
grost 477,9 qm. Frieden-miete: ca. 5100 M. Meistgebot: 17 500 RM. Zuschlag
erteilt.

Derselbe, wie vorstehend, belegen Humboldtstrahe 122, ilhlenhorst, Bd- 22,
Bl. 1090, groß 482,4 qm. Frieden-miete: ec. 5750 M. Meistgebot: 16800 RM.
Zuschlag erteilt.

Derselbe, wie vorstehend, belegen daielbst 124, Uhlenhorst, Bd. 22, Bl. 1088,
groß 482,4 qm. Friedensmiete: ca. 5200 M. Meistgebot: 17 800 RM. Zuschlag
erteilt.

Eintragungen in ms maoism.

8. Juli 1930.

Otto Franz Röder. In das Geschäft ist
Wilhelm Louis Johann Friedrich
Meher. Kaufmann, zu Hamburg, als
Gesellschafter eingetreten. Tie ofiene
Handelsgesellschaft hat am 1. Juli 1930
begonnen.

„Elbe" Fischvertrieb. Ernst H. Pfeiffer.
Inhaber ist jetzt Hermann Helmuib
Flügge, Kaufmann, zu Hamburg. Die
Firma ist geändert worden in Ernst
H. Pfeifer. Tie im Olescliästsbetrievc
begründeten Verbindlichkeiten und For-
derungen bcs früheren Inhabers sind
nicht übernommen worden.

Zinkhütte .Hamburg Aktiengesellschaft. In
der Generalversammlung der Aktionäre
vom 30. Juni 1930 ist zwecks Be-
seitigung einer Unterbtlanz und Er-
möglichung von Abschreibungen die
Herabsetzung des Grundkapitals um
2 000 090 RM auf 2 000 000 RM »)
durch Herabsetzung des Nennbelrages
einer jeden Aktie von bisher 1000
auf 500 RM, b) durch Zusammenlegung
von je 2 Aktien zu 100 RM in eine
Mtie zu 100 RM. beschlossen worden.
Die Herabsetzung des Grundkapitals ist
erfolgt. Turch Generalversnmmiunäs-
beschluß vom gleichen Tage ist der 8 3
des Gesellschafts-Vertrages lGrundkapi-
tal uiw Einteilung) geändert worben.
Grundkapital: 2 000 000 RM, eingeteilt
in 3400 Aktien zu je 500 RM und 3000
Aktien zu je 100 RM, alle auf den In-
baber lautend.

Automaten Buffet Gesellschaft mit be-
schränkter Haftung. Prokura ist erteilt
an Friedrich Gustav Carl Tvev.

Ftschversandgeschäft Merkur Hermann
Meyer & Co. (Zweigniederlassung.)
Von Amts wegen gelöscht.

Paul Dchuldt & Co. Die Firma ist er-
loschen.

Industrie - Fortschritt Aktien - Gesellschaft.
F. F. O. Denck ist aus dem Vorstande
ausgeschieden.

„Bernhard van Gelder Rachflgr." Gefell-
schalt mit beschränkter Haftung. Die
Prokura des E. L. Faber ist erloschen.

Grefe & Ttedemann. Gesamhprokura ist
erteilt an Hermann Johann Heinrich
Wilhelm Heiser und Ellt HeinSsen. Die
an W. I. Sasse erteile Prokura ist
durch Tob erloschen.

Promonta Export Co. mit beschränkter
Haftung. Sitz: Hamburg. Gesellschafts-
Vertrag vom 2. Juli 1930. Gegenstand
des Unternehmens ist der Export von
Fabrikaten der Chemischen Fabrik
Promonta Gesellschaft mit beschränkter
Haftung Hamburg. Andere Handels-
geschäfte, insbesondere Grundstücts-
geschäste. wie auch der Erport von
anderen Fabrikaten, sind ausgeschlossen,
ioweil NIM dle Ebemlsche Fabrik Pro-
monta Gesellichntt mit beschränkter
Haftung zustimmt. Stammkapital:
20 000 RM. Tie Vertretung der Ge-
sellschaft erfolgt durch je zwei Ge-
schäftsführer. Geschäftsführer: L-oulS
Emi-l Hauptmann. ,u .Hambtirg, Dr.
mert. h. <-. Friedrich Passet, zu Au-
innble, Richard Paslek. zu Hamburg,
und Gustav August Schünemann Hofer,
,!, Hamburg, sämtlich Kaufleute.

Ferner wird bekannigemacht: Die
Bekannlmachungen der Gesellschaft er-
folge» i»i Hamburger Fremdenblatt.

9. Juli.
Großeinkaufs Gesellschaft Deutscher Eon-

sumvereine mit beschränkter Haftung.
Tie Berlretiinnsbejugni« ver GeschällS-
jsthrer K. H. Loreirz »nd F. E. Berger
ist beendet. Friedrich Albert, Josef
Bodden, Andreas Mtrus >ind Friedrich
Heinrich Gustav Borgner, Kaujleute,
zu Hamburg, ft uh zu weiteren (Me>
sittästsftthrern bestellt worden. Die an
die obengenannte» Albert, Bodden und

Borgner erteilten Prokuren sind er-
loschen. In der Gelellschafierversamm.
lunq vom 19. Juni 1930 ist die Acniie-
runq ves Gesellschaftsvertrages bezüg-
lich der KK 27 Satz 1 lZabl der Auf-
üchlsratSmitglieder) und 40 (gemein-
schaftliche Beschlustsaflung der Geschäfts-
Wirer und des AuMcblsratS) be-
schlosten worden.

C. Oltens & Go. Prokura ist erteilt an
Ehefrau Anna Ulsch, geb. Ratajski.

Willzelm Fast. Prokura ist erteilt an
Ehefrau Anna Ulsch, geb. Ratajski.

Bellmann & Ahrendt. Tie offene Han-
delsgesellschaft ist ausgelöst worden.
Tie Firma ist erloschen.

DockbetriebSgefellschaft Reiherftieg mit be-
schränkter Haftung. Tie Gesellschaft ist
aufgelöst worden. Liquidator: Richard
Otto CorncblS. Werftdirektor, zu
Wandsbek. Tie Firma ist jetzt erloschen.

C. H. F. Mütter Aktiengesellschaft. Durch
GeneralversammlunaKbejchluf; vom 28.
Juni 1930 ist der letzte Absatz deS 8 7
des Olesettjchajtsvertrages laenebmi-
auimspflichilge Geschäfte deS Vor-
standes) geändert worden.

Willi LüSsenhoff. Tie offene .Handels-
gosellschait ist aufgelbst worden. Tie
Firma und die an G. I. H. Rinnert
erteilte Prokura stnd erlöschen.

Karlsruher Parfümerie- urrd DoNette-
setfenfabrik F. Wolfs - Gohn. Gesell-
schaft mit beschränkter Haftung. lZweig-
Niederlassung.) Prokura ist erteilt an
ln. Walter Wolfs und Eduard Georg
Wolfs. Jeder von ihnen ist gemein-
schaftlich mit einem Gescträjtsführcr.
stellvertretenden Geschäftsführer oder
Prokuristen vertretungsberechtigt.

Hans C. Söffen-® Gesellschaft mit be-
schränkter .Haftung. Durch Beschlust
vom 14. Juni 1930 ist daS Stamm-
kapital um 90 OOO R~4i auf 170 000 RM
erhöbt sowie der § 2 des Gesellschafts-
Vertrages (Stammkapital) geändert
worden.

Ferner wird bekanntgemacht: Auf
das erhöhte Stammkapital ist in voller
Höhe eine Sacheinlage geleistet worden.

Diamantsalz-Gesellschaft vonn. Hans O.
Lütkens mit beschränkter Haftung. Tie
Gesellschaft ist aufgelöst worden. L>-
guidator: Hans Otto Lütkens. Kauf-
mann. zu .Hamburg. Tie Firma ist
jetzt erloschen.

GrundstüctSgesettschast Echöneberg Haupt
straste 162. mit beschränkter Haftung.
Die BernretungSbcsugnns de« Geschäfts-
führers Dr. rer. pol. W. Rechst ist» ist
beendet. Martin Schift, Kaustnann, zu
Hamburg, Ist zum Geschäftsführer be-
stellt worden.

Norddeutsche Faktbootnrst Christ. Al-
sred Brügge,nann. Inhaber: T>tplom-
kaufmann Christian Alfred Brügge-
ina.-ir. zu Hainbürg.

Felix Salomon » Co. Dte Firma ist
erloschen.

W. Rufs » Co. In die Kommandit-
gesellschaft tst Johannes Max Eduard
Rudel, Kaustnann, zu Hamburg, als
persönlich hasteiwer Gesellschafter ein»
qftreten.

R. H. Göttsche. In die oftene Handel«,
aeselllchast ist Johannes Max Ebuatd
Rüdel. Kaufmann, zu Hamburg, als
Gesellschafter eingeirettn. Seine Pro-
kura -sl erloschen.

Theodor Bvrchalt. Bon Amt« wegen
arlösch«.

Allgemeiner Pharmazeutischer Berfand
Ring »Co. Bon Amts wegen gelöscht.

-Hamburg - Bremer - Rûàrstcheruun«-
Äkttengesellschaft. In der Generalver-
sammliing der Aktionäre vom 21. Juni
1930 ist die Erhöhung des Grund-
kapitals um tOOOOOO RM auf SOOniXiO
Reichsmark durch Ausgabe von 10 000
auf den Namen lautenden Aktien zu
je 100 RM beschlossen worden.

Ct'llesnlpeier Gesellschaft mtt beschränkter
Hajtnng Zwetguiederlastung Hamburg.
Ziveigniebenassung der Gesellschaft

unter der Firma Chilesalpeter Gesell-
schaft mit beschränkter Haftung, zu
Berlin. Gesellschostsverlrag vom 12.
Funl 1930. Gegenstand des Unter-
ncvmens ist der Import und der Ver-
trieb von Ebtlesalpeter. Tie Gesell-
schaft ist auch beiugt, solche ander-
weiten Geschäfte zu betreiben, die in
mittelbarem oder unmittelbarem Z-u-
sammenbang damit stehen, ferner sich
mit dem Import und Vertrieb von
chemischen Produtten und verwa,:dlen
Artikeln zu bestftsen. Stammkapital:
1 500 000 RM. Sind mehrere Ge-
schäftsstihrer bestellt, so wird die Ge-
sellschaft durch z-ivei Geschastsftlhrer
oder durch einen lsteschäitsstibrer und
einen Prokuristen vertreten. Gesnfts-
fübrer: Albert Joseph Niehörster und
Mar Pslugbeil. Kaufleute, zu .Ham«
bürg. Stellvertretender GesnftSMnrer:
Erich Sommer. Kaufmann, zu Ham-
burg. Prokura für die. Zweignieder-
lassung ist erteilt an Paul Heise; er
ist gemeinschaftlich m>t einem Geschäfts-
führer eder einem aiweren Protttristen
venretungsberechtigt.

Ferner wird bekanntgemachi: Die
Bekanntmachungen der Gesellschaft er-
folgen im Teutschen Reichsanzeiger.

Hanseatische Gummiwerke Gesellschaft mtt
beschränkter Haftung. Durch Gesell-
schasterbeschlusz vom 9. Juli 1930 ist
der 8 1 des GesellichastKierirage«
lFirma und Gegenstand des Unter-
nehmens) geändert worden. Die Firma
lautet nunmenr Kleinert .Hanseatische
niiummimrrke Gesellschaft mit beschränk-
ter Haftung, öiegenstand des Unter-
nehmen« der Gesellschaft ist die Fa-
brikation und der Vertrieb von
Gummdwaren, tnslresondere von solwen
mit der Schutzmarke lldleinert sowie die
Gummierung von Stoffen und die.
Herstellung und der Vertrieb anderer
einschlägiger Arttkor und Arbeiten.

' Amtsgericht in Hamburg.

37*7oEotMurner StftMelhe

von 1902.
Zur Ausführung rter vorgeschriebenen

Amortisation der von 4er sommers- und
PrIvft,*Bank Aktiengesellschaft, Hamburg,
Im Jahre 1902 übernommenen Anleihe der
Stadt Gothenburg sind von den Obliga-
tionen :
Ser. A 9 8t, à Kr. 4000.— - Kr. 38 000,—
Ser. B 10 St. à Kr. 2000,— «* Kr. 38000.—
Ser. C -13 St. k Kr. lfiOO.— °-> Kr. 88 600,—
Ser. v 102 St. à Kr. 800,— Kr. 81 800.-—

jcTTo.i 400.--

angekauft. Es ftndet deshalb eine Auslosung
nicht statt.

Gothenburg, den 28. Juni 1930.
Im Aufträge für

Die KtaiitkSminereli

bum- ml Priest Bii MiliiBpllsMt
Hamburg.

Miarmtn

Mist» stlkst»
im i8«rwattungS>

gedàodn Trevvah» stfl
III »lock, .Pmm Sir.821

am Gonnal»rnb,
dem 12. Inti 1980-
1. gapiia» Andersen,

D-Schiff ..Marita",
tammend von Rustsque,
11 VA Uhr.

2. Kapitän Mesow,
D.-Schift „Lpeeia",
kommend von Genua,
11^ Uhr.

»amdnrg.
de» 10 Full 1930

Die »etchàlUftlelle
dee Amtegerichts.

«uttryaltener

neldnchrank
auderü dillig adzugede«

LapeNenstr.
»auvtdhokKroebt V

Krapi»lmnn.
«atschtäge kür «emf
und alle nrdenälagen,
«prechzeit lauh. Frei«.)
i—d Vhr. Heine. Hertz-
ftrahe «». 11. «nch
Unterricht H 2 Unten,
hart) 18ttn

“L*.u Briefmarkenauktion
findet im Frühherbat stall und werden noch Einl'eferunnen entgegen genommen

EDGAR MONRmANN & CO., Hamburg 1, Rathausmarkt
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Geburtenrückgang

und Bekleidungsgewerbe

Die Auswirkung in den nächsten Jahrzehnten.

Von E-mil Neumann.

Der Geschäftsgang im Bekleidungsgewerbe steht gegenwärtig
noch immer unter starker Depression, nflc Zweige der Bekleidungs-
industrie, des Handwerks, des Droit- und Einzelhandels sind in den
letzten zwei Jahren im 'Umsatz und in ihrer Rentabilität zurück-
gegangen Die auf sie besonders angewiesene Textilindustrie mußte
unter dem bedeutend abgeschwächten Bedarf leiden und ihre Be-
triebe sehr wesentlich einschränken.

In den beteiligten Kreisen führt man diese anhaltende Ge-
schäffskrisis auf die allgemein verschlechterten wirtschaftlichen
Verhältnisse und die ungünstigen Witterungszustände in den
Ilatrptsaisonzeiten zurück. Was kaum in Betracht gezogen wird,
ist die Frage, ob nicht die Menge der Hersteller im Be-
kleidungsgewerbe gegenüber dem Konsum zu
hoch sei und daher Erzeugung und Verbrauch in einem starken
Mißverhältnis zu einander stehen. Namentlich <]ie bedeutende Zu-
nahme der Unternehmungen, die sich mit der fabrikmäßigen An-
fertigung von Kleidungsstücken aller Art für Männer, Frauen und
Kinder beschäftigen, läßt ihre Notwendigkeit in dem bestehenden
Umfange fraglich erscheinen.

Innerhalb der letzten 15 Jahre sind die selbständigen Betriebe
im Bekleidungsgewerbe um 15 % gestiegen, dagegen ist die deutsche
Bevölkerungszahl während dieser Zeit durch Krieg, Gebiets-
ahtrennunaen und Geburtenrückgang um 5 % gesunken. Nach der
Statistik des Deutschen Beiches bezifferte sich die ' Bevölkerunes-
zahl im Jahre Kill auf 65,6 Mil!., dagegen 1025 auf 62,4 Mül. Bei
beiden Zahlen ist das heutige Reichsgebiet ohne Saarland berück-
sichtigt. Von höchster Wichtigkeit für die Zukunft ist jedoch die
Geburtenziffer. Bei ihr zeigt sich fast von Jahr zu Jahr
eine stetige Abnahme. Authentische Zahlen hierfür liegen bis
1927 vor.

Geburten in Deutschland.

dagegen

102*2
1023
1190*
1925
1926
1927

1911

Knaben

725 637
670 024
656 272
666 667
632 370
507 765

992 662

Mädchen

678 528
627 425
614 548
625 832
595 530
563 854

931970

- ' Während also 1927 im ganzen 1 161719 Kinder geboren wurden,
betrug diese Zahl 1911 noch 1927 032'. Mithin ist innerhalb
16 Jahren ein Geburtenrückgang um 42 % zu verzeichnen. Die
letzten Jgjire nach 1927 weisen eine weitere Geburtenminde-
rung auf.

Daß sich dieses Bevölkerungsproblem in dem rückgängigen Be-
schäftigungsgrad des Bekleidungsgewerbes überaus stark fühlbar
macht, kann angesichts der ungünstigen Lage aller damit in Ver-
bindung stehenden Faktoren nicht bestritten werden. Zum deut-
lichsten Ausdruck gelangt zunächst die geringere Geburtenzahl in
den bedeutend kleiner gewordenen Umsätzen der Kinder-.-
konfektion, die sich mit der Bekleidung der Säuglinge bis zu
Kindern im 15. Lebensjahre besaßt. Alles, was zu deren 'Be-
kleidung von der Geburt an gehört. Wäsche, Unter- und Ober-
kleidung, Strümpfe, Schuhe, Kopfbedeckungen usw., zeigt einen zu-
nehmenden Minderverbrauch während des letzten Jahrzehnts. Eine
amtliche Statistik der Spezialgebiete von Kinderkonfektion ist
nicht vorhanden. Man kann sich daher nur auf die Angaben der
einzelnen Fachgruppen stützen. So ist die Zahl der Fabrikanten
von Knabenkleidung in Berlin, dem Hauptsitz dieser Branche, von
SO i,m Jahre 1913 heute auf 40 gefallen. Nicht im gleichen Maße
bewegten sich die Umsätze nach unten. Die Knabenkonfektion
hatte 19:29 einen Umsatz von 30 Millionen Mark, dagegen beziffert
er sich 1913 auf ca. 36 Mill. Mark. Dabei ist jedoch die Preis-
steigerung während dieser 16 Jahre zu berücksichtigen. Der Unter-
schied beträgt heute etwa 60 %, so daß ein Knabenanzug, der 1913

nur 10 Mark kostete, jetzt mit 16 Mark bezahlt werden muß. V£enn
ziffernmäßig die Umsatzhöhe nicht wesentlich von 1913 abweicht,
so ergibt sich doch, daß 1929 mengenmäßig der Verkauf ganz ge-
waltig gesunken ist und seit 1913 ein mengenmäßiger Umsatzrück-
gang um etwa 40 % festgestellt werden kann. Annähernd ebenso
entwickelten sich diy Verkäufe der Mädchenkleiderkonfektion, Bei
der genauere Zahlen fehlen,

Im Gegensatz zu den Herstellern von Kinderkleidung ist die
Zahl der Fabrikanten von Herren- und Damenkleidung
in den letzten 16 Jahren wesentlich gewachsen. Diese Unter-
nehmungen weisen in ihrer Menge einen Beharrungszustand auf
und neigen eher zur Vermehrung, während der Konsum ihrer Er-
zeugnisse in starkem 'Maße abnimmt.

Tn den Familien der heutigen Großväter befanden sieh oft
6 bis 10 Geschwister, heute ist das Ein-Kind-,System der Normal-
zustand. Ein© solche Veränderung des Geburtenstandes drückt
natürlich den Konsum herunter nicht nur von Kleidung, auch von

Lebensmitteln sowie von allen anderen Gebrauchsartikeln, und ^er
geringere Bedarf bewirkt eine Verschlechterung der Lage dor ge-
samten Volkswirtschaft, Das Bestreben der Industrie und des
Handels, im Export für den inländischen Umsatzausfall einen
Ausgleich zu finden, hat nur zum kleinen Teil Erfolg, weil die
Zollpolitik der meisten Länder die Ausdehnung der deutschen
Ausfuhr beeinträchtigt.

Vorerst wirkt sich der starke Geburtenrückgang auf die Be-
triebe der Hersteller von Kinderkleidung aus. Wenn diese Ent-
wicklung weiter anhält, so werden die in den nächsten 10 Jahren
zu Erwachsenen gewordenen Kinder gegenüber früheren Jahrzehnten
einen kleineren Zuwachs an Verbrauchern von Bekleulungsgegen-
Kbinden aller Art für Männer und Frauen darstellen. Zugleich
wird sieh der Bedarf an Kinderartikeln durch den wahr-
scheinlich fortgesetzten Geburtenrückgang noch weiser ver-
hindern. Die Möglichkeit, daß durch behördliche Anordnungen
für kinderreiche Familien besondere und erhebliche Erleichterun-
gen, etwa durch starken Steiiernacldaß, Prämien usw. eine be-
trächtliche Geburtenzunahme erreicht werden könnt©; darf kaum
erwogen vordem Abgesehen davon, daß die Finanzmisere irn
Heich es nicht gestattet, solche hohe Kosten verursachenden Ex-
perimente zu wagen, beweisen die nach dieser Richtung in anderen
Ländern gemachten Erfahrungen, wie wenig Erfolg demise© Ver-
suche mr vermutrrung vorsprechen.

Wenn sich auch mit absoluter Gewißheit die Zukunft nicht
bestimmen läßt, so kann man doch zum mindesten die Entwicklung
der nächsten 10 bis 15 Jahre einigermaßen klar überblicken. Die
Frage der Uebersetzung im Bekleidungsgewerbe erhält dadurch er-
höhte Bedeutung. Bisher hat sich der Geburtenrückgang bei den
Herstellern von Kinderkleidung untrüglich ausgewirkt, im nächsten
Dezennium ist zu befürchten, daß die meisten Unternehmungen, die
sich mit der Fabrikation von Männer und Frauenbekleidung be-
schäftigen, unter der gleichen Ursache werden leiden müssen. Es
ist sicher, daß infolge der Konlraktionserschein umgen
der Kampf um die Existenz immer schärfer
worden wird und sich nur die Tüchtigsten werden behaupten
können.

Schaffgotsch in Oberschlesien

Die führende Stellung des Konzerns in der Montanindustrie.

Die Gräflich Schaffgofsch'schen Werke G m H. in Glei-
witz haben in den Nachkriegsjahren in Deutsch-Oberschlesien die
bedeutsamste montan-industrielle Aufwärtsentwicklung zu verzeich-
nen. Bei der Teilung Oberschlesiens fiel der größte Teil ihrer
Kohlengruben auf die polnische Seite und wurde in pin© besondere
Gesellschaft — die neu gegründete Go-dulla AG. in Morgenroth —-
eingebracht. Es waren dies die Steinkohlengruben Graf Schaff-
gotsch-Stein kohlen grübe mit den Schachtanlagen Godulla und Gott-
hard, die cons. Lithandragrube mit den Schachtanlagen Köhler und
Hans Karl und die Knksanslall Gott hardschacht mit Nebenproduk-
ten-Gewinnung. Der Werl der Produktion auf polnisch-oberschiesi-
sclier Seite wurde nach der Abtrennung auf jährlich etwa 19 Mill.
Goldsranken beziffert.

Das Hauptaugenmerk richtete die Verwaltung in der Nach-
kriegszeit auf die Entwicklung der deutsch-ober-
schlesischen Gruben und zwar des Gräfin JohannasehacMs
und der Hohenzollerngrube. die 1913 mit 1,4 Mill, t nur 12,1% der
deutsch-nberschlesischen Sleinkohlenförderung erreichten, ihren
Anteil jedoch bis 1929 auf über 30% erhöhen und die Leistung der
Preußag-Gruben wesentlich überflügeln konnten. Die Investierungen
auf diesen Gruben sowie der Ausbau des Kraftwerks Oberschiesien,
der Brikettfabrik Hohenznllemgrube und der erst vor einigen Jah-
ren errichteten Brikettfahrik dürfte insgesamt einen Kapitalaufwand
von 59 Milt. R.« beansprucht haben. Der jetzt eingetre-
tene Wechsel in der Leitung der Gesellschaft
ist eine Folge der Expansionspolitik der Gesell-
schaft, die der Verwaltung bis zu einem gewissen
Grade die Gegnerschaft der DD-Rank einge-
bracht hat. Zur Durchführung des großzügigen Kokereiprojekts
bei Deschowitz im Odertal und des Baus der projektierten Stick-
stoff-Fabrik gelang es der Verwaltung nicht, die finanzielle Unter-
stützung der DD-Bank sowie den vor einigen Monaten angekündig-
ten Amerikakredit von 5 Mill. n zu erlangen Die Großkokerei sollte
120 Oefon besonders großer Dimensionen mit einem täglichen
Durchsatz von 4—5090 t Kohle und einer Jahresproduktion von
1 Mill, t Koks erhalten. Dîê Durchführung diese? Planes stieß auf
Widerstand vor altem hei den Kokswerken, an denen die DD-Bank
interessiert ist und erst vor kurzem verlautete, daß zwischen
Schaffgotsch und Oberkoks auf der Oberkoks gehörenden Kokerei
Glückauf ein Gemeinsehafts-Kokereibefrieb aufgenommen worden ist.

Vor einigen. Monaten erst haben die Schaffgotsch’schen Werke
ihren oberschlesischen Kohlenbesitz durch den Erwerb des Karfer
Grubenfeldes der Preußengrube AG (Petschek-Konzern) derart ver-
größert, daß die Lebensdauer ihrer Anlagen um 20 auf 50—60
Jahre verlängert wurde, da da? Grubenfeld hart an der nördlichen
Grenze des Betriobsfelde? der Johanna Schachtanlage markschei-
det. Auch haben di© Schaffgotsch'schen Werke erst Ende v. J. die
Majorität hei der Bohn & Kahler AG. in Kiel erworben, um in der
I-age zu sein, die Entwicklung des Kohlenstaubmotors in allen
Phasen zu verfolgen. Neben Mutungsgerechten im niederrheinischen
Braunkohlenbergbau, wo die Gesellschaft Bergwerkseigentum in den
Gemeinden Linnich, Gereonsweiler, Blatzheim, Kerpen, Müggen-
hausen, Heimersheim, Ollheim und Straßfeld erwarb, besitzt sie
auch ausgedehnte Mutungsrechte in Südslawien.

Die Dresdner Bank

zur Wirtschaftslage

ftn Monatsbericht der Dresdner Bank, Berlin, wird ausgeführt,
daß auch im Juni die deutsche Wirtschaft das für die Tiefstand-
phase der Konjunkturentwicklung charakteristische Bild allgemeiner
Stagnation bot. Die Hauptbelastung trägt gegenwärtig das Bau-
gewerbe und die von ihm abhängigen Nebengewerbe. Auch der
Beschäftigungsgrad hei den Produktionsmittelindustrien war ver-
hältnismäßig schlecht. Bemerkenswert sei der nicht unerhebliche
Rückgang des Bierkonsums von 16 bis 201% iim Vergleich zum
Juni 1929, der auf die verminderte Kaufkraft der Bevölkerung so-
wie auf die Erhöhung der Biersteuer zurückgeführt werde. Hie noch
zögernde Entlastung des Arbeit»markt es entfällt fast ausschließlich
auf di© Außenberufe. Der Außenhandel hat sich trotz der
Weltdepression günstig entwickelt. Die zunehmende allgemeine
Kaufkraftverminderung lasse aber befürchten, daß im weiteren
Verlauf die deutsche Ausfuhr mit wachsenden Schwierigkeiten zu.
kämpfen haben werde und ihren gegenwärtigen Stand kaum ohne
erhebliche Preisopfer werde behaupten können. Die oft gehegte Be-
fürchtung, daß die Hauptgefahr von Amerika ausgehen würde, habe
sich allerdings bis jetzt nicht bestätigt.

Was die Preisentwicklung betrifft, so bleibe auch nach
nach den Senkungen im Juni der Preisrückgang für industrielle
Waren im Vergleich mit den entsprechenden Reduktionen im Aus-
lande noch ungenügend und seine weitere Durchführung eine der
dringendsten Aufgaben. Die durch die bisherige Lohn- und Preis-
politik verursachte Verfälschung der Marktlage lasse sich am leich-
testen und wirkungsvollsten durch eine Wiederherstellung der
freien Auswirkung von Angebot und Nachfrage beseitigen. Jede
derartige Aktion müsse aber, um wirksam zu werden, mit einer
grundlegenden Reform unseres Finanz- und Steuerwesens ver-

bunden werden. Nur dann werde es gelingen, durch einen Ausbau
unserer Konkurrenzfähigkeit auf dem Weltmarkt die echte Kaidtal-
hiIdung im Infamie zu fördern und der Konjunktur solide Auftriebs-
kräfte zu verschaffen.

Zur Lago des Geld- und Kapitalmarktes wird »fest-
gestellt, daß sich die Entspannung in verstärktem Maße fortgesetzt
hat. Her llebcrgang zum 7%i«en Pfandbrieflyp bahnt sich an.
Die Kursabsenkiing an der Börse, durch innenpolitische Momente
und durch den Kurssturz in New York bedingt, hielt sich, inter-
national gesellen, in verhältnismäßig normalen Grenzen.

* Der englische Außenhandel im Juni. Die englische Einfuhr
erreichte im Juni einen' Wert von 83,t! Mill. £, was gegenüber Juni
1929 eine Abnahme um 8,Oft Mill £ darstellt. Die Ausfuhr betrug
42,84 Mill £, das sind 7,04 MdI. £ weniger als im gleichen Monat
des Vooahres.

Diskontermässigung in der Schweiz

Die Schweizerische National bank in Zürich hat
ihren Disk out von 3 auf 2 34 % und den Lombardei ns fuß von

4 auf 3J4% ermäßigt.
Dieser Entschluß kommt nicht überraschend. Schon in den

letzten Tagen war die Möglichkeit dieser Maßnahme in der Press©
diskutiert worden. Das Motiv für die Diskontermäßignng ist in
erster Linie in der fortschreitenden V er f 1 ü s si g u n g d es Geld-
marktes zu erblicken, die, abgesehen von der konjunkturell be-
dingten Geldabundanz, vor allem auch durch die K a p i t a 1 f 1 u cli t
aus Deutschland hervorgerufen wurde. Des weiteren mögen auch
konjunkturelle Uehertegungen mitgespielt haben. Mit der Er-
mäßigung der Bankrate von 3 auf 2ß/->% und des Lomlxirdzinsfußes
von 4 auf 354% stellt sich das schweizerische Zenlralinstilut wieder
in die Reihe der Zentralbanken mit der niedrigsten Rate. Was die
Auswirkung auf die deutschen Verhältnisse angeht, so wird
nan annehmen dürfen, daß einmal der in der letzten Zeit zu be-
obachtenden starken Kapitalflucht ein gewisser Hemmschuh in den
Weg gelegt wird, daß andererseits aber auch für Deutschland die
Anreize, sich gegenüber der Schweiz als Kreditnehmer zu betätigen,
stärker worden. Ein Umstand, der bei dem An!eihebedarf Deutsch-
lands eine besondere Note hat.

Vereinigte Elektrizitäts- und Bergwerks AG

Umfangreiche Kreditaufnahmen. — Anleihepläne. — 6% Div. p, r. t

Die Vereinigte Elektrizitäts- und Bergwerks-AG., die Dach-
gesellschaft der vier großen Wirtschaftsunternehmungen Preu-
ßens: der Preußischen Elektrizitäts AG., der Preußischen Bergwerks-
und Hütten AG., der Bergwerksgesellschaft Hibernia und der Berg-
werks AG. Recklinghausen, legt jetzt, nachdem am -5. Juli die Gene-
ralversammlung stattgefunden hat, ihre Geschäftsberichte
für 1929 und für das erste Halbjahr 1930 vor. Das Geschäftsjahr
war durch Beschluß der außerordentlichen Generalversammlung vom
5. Februar 1930 auf die Zeit vom 1. Juli bis 30. Juni verlegt worden.
Die Gesellschaft, der in erster Linie die Aufgabe für die Befriedigung
des Finanzbedarfs der vier Tochtergesellschaften zu sorgen zugedacht
ist, hat im Ja tire 1929 die bekannten Kapitaler höhungen
der vier Gesellschaften durchgeführt. Hierbei sind die Aktien der
Preußischen Elektrizitäts AG. zum Kurse von 145%, die der übrigen
Gesellschaften zu 100% übernommen worden. Zur Finanzierung der
Einzahlungen auf die Kapilaterhöhungen und zur Befriedigung son-
stigen Bedarfs der Gesellschaften wurden Kredite von 104,8 Mill.
Reichsmark teils in fremder Währung, teils in Reichsmark aufge-
nommen. Es ist beabsichtigt, diese Kredite hei günstiger
Lage des Kapitalmarktes durch Aufnahme einer langfristigen An-
leihe abzudecken.

Das Ergebnis des Geschäftsjahres 1929 wurde nachteilig
durch die Dividendenlosigkeit der Bergwerksgesel 1 Schaft Hibernia und
von Recklinghausen beeinflußt. Das Erträgnis au« den Beteiligungen
betrug 8 Mill. R-«, 1,73 Mill. R.« wurden für Zinsen, 68 862 Hn

für Unkosten verwandt. Der verbleibende Gewinn von 0,19 Mill. ILE
wird mit 5,8 Milt. B Jl zur Schaffung einer S o n d e r r ü c k 1 a. g e
verwandt, 310 000 TL« werden der gesetzlichen Rücklage zugeführt,
der Rest von 88 976 R.Ä wird vorgetragen. Im Geschäftsjahr 1930
hat sich der Gewinn durch die höheren Dividenden der vier
Tochtergesellschaften auf 17.23 Mill. RJ( erhöht. Zinsen erforderten
2,23 Mill. lb«. Unkosten 59 779 RJf; aus dem Reingewinn von
15,02 Mill. IL« werden G% Dividende verteilt. Auf der Passivseite

de» Bilanz figurieren: Aktienkapital 180 Mill. lb« (unv.), gesetz-
liche Rücklage 310 000 11.4/ (()), Sonderrücklage 5.80 Mill. R.fnf (0),
Kreditoren 104,87 Mill. R.« (104,84). Auf der Aktivseite: Betei-
ligungen 245.63 Mill. R.« (245,62), Guthaben bei Banken 27.94 Mill.
(17,82 Mill.) ILK. Debitoren 32,79 Mill. 11.« (27,26).

Von dom Gesamtkapital der Preußischen Elektrizi-
tät?- AG. von 125 Mill. RJl besitzt die Vereinigte Elektrizitäts-

und Bergwerks-AG. 80% — 100 Mill. II.« Von dem eingezahlten
Kapifal der Preußischen Bergwerks- und Hütten- AG.
von 12t Mill. HJl 100%, win dein eingezahlten Kapital der Berg-
werksgesellschaft Hibernia von 09,20 Mill. 11.« rund 99% =s
68,72 MilEIL« und von dem eingezahlten Kapital der Rergwerks-
AG. Recklinghausen von 59,50 Mill. Ib« 100%.

Stark depressiver Baumarkt

Vorläufig keine Besserung zn erwarten.

Die gedrückte Lage am Baumarkt ist nach dem Institut für
Konjunkturforschung durch folgende Daten gekennzeichnet: Die
Zahl der Bauerlaubnisse für Wohnungen in den statistisch
erfaßten Groß- und Mittelstädten ist in den ersten vier Monaten
dos laufenden Jahres um rund 36% unter derjenigen des Vorjahres
geblieben. Die Zahl der begonnenen Wohnungsbauten war in der
gleichen Zeit trotz des diesjährigen milden Winters um 25% ge-
ringer als im Jahr 1929 mit seiner ungewöhnlichen Kälte. Auch
in den Kleinstädten und auf dem flachen Land ist eine stärkere
Einschränkung der Wohnungsbautätigkeit festzustellen. Die
Zahl der fertiggestellten Wohnungsbaulen war zwar in diesem
Jahr in den Monaten Januar bis April um 90 % größer als 1929,
weil ein recht erheblicher Bestand an unvollendeten Wohnungs-
bau ten aus der letzten Saison übernommen wurde. Doch halben

die Fertigstellungsarbeiten nur verhältnismäßig wenigen Arbeits-
kräften Beschäftigungsmöglichkeiten geboten. .Sie blieben außer-
dem fast ausschließlich auf die Großstädte beschränkt.

Aber nicht allein im Wohnungsbau, sondern auch im go werb-
lichen Hoch- und Tiefbau ist die Bautätigkeit gegenüber
dem Vorjahr außerordentlich stark gesunken — ein Zeichen für die
erheblich© Einschränkung der Investitionstätigkeit der Unterneh-
mungen. Dementsprechend ist die Arbeitslosigkeit im Baugewerbe
gegenwärtig — vor allem angesichts der fortgeschrittenen Jahreszeit
— ungewöhnlich hoch. Die Zahl der arbeitsuchenden Bauarbeiter
betrug: Ende Mai 1927; 105000 bis 110000, 1928: 125 000—130 000,
1929: rund 100000 und 1930: 448000. Noch für die Milte Juni mel-
dete der Deutsche Baugewerksbund eine Arbeitelosigkei t von
mehr als 40%, während in den vorausgegangenen Jahren zur gleichen
Jahreszeit die Arbeitslosigkeit beim Baugeworksihund höchstens 10%
der Mitglieder betrug. Auch für die kommenden Monate ist mit einer
erheblich geringeren Beschäftigung des Baugewerbe© als in den
vorangegangenen Jahren zu rechnen. Wohl mögen das gegenwärtig
dein Reichstag vorliegende „ Rank red itgesef/ 1930“, nach dem zur
Forderung des Wolmungs- und des Straßenbaus 200 Bis 250 Milt. Ri«
aus ötfenfliehen Mitteln zur Verfügung gestellt werden sollen, sowie
die Einführung der 7% Pfandbriefe der Bautätigkeit eine gewiss©
A n re gil riß geben. Doch werden sich diese Erleichterungen keines-
falls noch in diesem Jahr voll auswirken können, t lei»erd > es wird
der Umfang der öffentlichen Arbeiten im Hoch- und Tieflxiu durdiB
das Sparprogramm der Kommunen und die Einschränkung
«lautlicher Mittel außerordentlich stark beeinträchtigt. ln diesen
Zweigen der Bauwirtschaft ist mit einem Rückgang der Kapital-
Investitionen urn ungefähr 1 Milliarde WM zu rechnen.
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Geld- und Kapitalmarkt

* Zulassungsatelle an der Börse zu Hamburg. Auf Beschluß der
Zulassungsstelle sind «uf Grund des ordnungsmäßig bekannlzu-
m.ichenden Prospektes zum Börsenhandel zugelassen: 1 Mill. GM
8% Gold-Schiffspfandbriefe, Ausgabe 8, rückzahlbar bis spätestens
1. April 194-ß. Kündigung und Auslosung bis zum 3! März 1932
ausgeschlossen, und 1 Mill G.U 8% Gold-Schiffspfandbriefe, Aus-
gal)« 4, rückzahlbar bis spätestens 1. Oktober 19id, Kündigung und
Auslosung bis zum 30 September 1932 ausgeschlossen, auf Feingold-
basis, der Deutsche Schiffsbeleih ungs-Bank A. • G.
in Hamburg Ferner 20 Mill. KM (im Werte von 7108,46 kg
Feingold nach dem Münzgesetz vom 30. August 1924) 8% Gold-
hypothekenpfandbriefe, Emission J, der Hypothekenbank in
Hamburg, zurückzuzahlen vom 1. April 1936 ab längstens binnen
60 Jahren, unkündbar und unauslosbar bis 30. September 1986.

* Lebhafte Nachfrage nach 7% Pfandbriefen der Rheinisch-
Westfälischen Bodenkreditbank. Wie der D11D erfährt, findet die
kürzlich« 7% Pfandbriefemission der Rheinisch-Westfälische
Bodenkreditbank in Köln flotten Absatz. Während der Ausgabekurs

ursprünglich 96)4% betrug, konnte der Kurs inzwischen auf 97%
erhöht werden. Auch zu dem erhöhten Kurs ist der Verkauf weiter
gut und die Nachfrage lebhaft.

* Festhalten der PreuBischen Landespfandbrielanstalt am 7%-

Typ. Anläßlich der Bekanntmachung der Preußischen Landespfand-
briefanstalt betr. die Börseneinführung von 8% Goldmarkpfandbriefen
und kommunalen Obligationen ist die Ansicht geäußert worden, daß
die Anstalt nach dem kürzlich vollzogenen Uebergan« zum 7% Pfand-

brieftyp anscheinend zur Ausgabe von 8% Werten zurückgeben
wolle. Bei der erwähnten Veröffentlichung handelt es sich ledig-
lich um eine für die Börseneinführung erforderliche Formalität. Die
Anstalt hält nach wie vor an der Ausgabe der 7% Pfandbriefe fest,
tun die von ihr eingeleitete Zinssenkung für Realkredite weiter zu
fördern. Infolge der lebhaften Nachfrage nach 7% Pfandbriefen ist
der Kurs dieser Wertpapiere inzwischen auf 96ká% gestiegen.

• A. Buie L Co. AG. in Berlin. Bilanz-Korrektur. Das Unter-
nehmen hatte in der Generalversammlung am 7. Mai den Abschluß
für 1929 vorgelegt, der einen Verlust von 198 112 KM auswies. Da
eine Opposition, die über rund 30 000 RM von dem Gesamtkapital
von 600 OOO R<M verfügt, Protest zu Protokoll gegeben und eine An-
fechtungsklage erfolgreich durchgeführt hatte, mußte eine außer-
ordentliche Generalversammlung am 10, Juli eine neue Bilanz per
31, Dezember 1929 vorgelegt werden, ln dieser Bilanz hat sich
durch Aktivierung von Wirtschaften eines Vorstandsmitgliedes der
Verlust auf 124 4o8 RJl verringert (i. V, 6% Dividende). Durch
Inanspruchnahme der Reserven verbleiben 34 438 KU als Verlust-
vertrag. Die außerordentliche Hauptversammlung genehmigte diesen
Abschluß -mit 4277 Stimmen gegen 297 Stimmen der Opposition, die
ebenfalls gegen die Entlastung stimmte und gegen sämtliche Be-
schlüsse Protest zu Protokoll gab, da die Verwaltung auf ihren Vor-
schlag, die Bilanz durch eine Treuhandgesellsc'haft prüfen zu lassen,
nicht einging. Bemerkenswert ist, daß bereits zu einer Zeit, als die
Gesellschaft mit Gewinn arbeitete und 6% Dividende verteilte, ein
größeres Aktienpaket innerhalb von Vorstands- und Aufsichtsrats-
kreisen seinen Besitzer zum Kurse von 10% gewechselt hat. wäh-
rend die Verwaltung der Opposition jetzt 20% geboten ha*

t'rmrbsgeselhdìaften

• Geschäftsbericht der Heine & Co. AG. in Leipzig. Keine
Stanundividen.de. Die Gesellschaft erzielte in dem am 28. Februar
1930 abgelaufenen Geschäftsjahr einen Rohgewinn von 2,44 (2,52)
Mill. RJt. Andererseits erforderten allgemeine Unkosten 2,22 (2,18)
Mill. KM und Abschreibungen 0,18 (0,18) Mill. KM, so daß sich
einschließlich 0,15 (021) Mill. KM Vortrag ein Reingewinn yon

0,18 (0,37) Mill. KM ergibt. Wie bereits gemeldet, gelangt eine Divi-
dende für die Stammaktien nicht zur Verteilung (i. V. 4%), während
die Vorzugsaktien satzungsgemäß 6% Dividende erhalten. Nach
dem Vorstandsbericht ist das Geschäftsjahr im allgemeinen zu-
friedenstellend in der Ausfuhr verlaufen. Aus der Bilanz; Immobi-

lien 2,20 (2,21) Mill. R<M, Maschinen und Inventar 0,92 (1,02) Milk
Reichsmark, Beteiligungen unv. 0,16 Mill. R^> Wechsel 0,23 (0,21)

Mill. KM, Außenstände 2,00 (2,13) Mill. Rn Vorräte 2,00 (2,47)
Mill. RJC. Ein Bankguthaben (i. V 0,10 Mill. KM) wird diesmal
nicht ausgewiesen. Andererseits bei unverändert 5,40 Mill. R*"
Aktienkapital die Anleihe mit 1,45 (1,53) Mill. R<M und Kreditoren

0,49 (0,38) Mül. KM. Ueber die Aussichten des laufenden Geschäfts-
jahres werden Ausführungen nicht gemacht.

* Küchenmeister Internationale Ultrapboon Mij. In Amsterdam.
Gate Aussichten. Die Generalversammlung genehmigte den Jahres-
abschluß mit 8% Dividende. Auf Anfrage von Aktionärseite er-
klärt die Verwaltung, daß die Finanzierung der Tochtergesellschaften
fast ausschließlich durch die Holdinggesellschaft, die Küchenmeister
Internationale Mij. voor Accoustiek erfolge und daß
Kredite von anderer Seite nur in sehr geringem Umfangs aufgenom-
men worden seien. Das Geschäft habe sich in der ersten Hälfte
des laufenden Jahres in Anbetracht der stillen Sommermonate recht
befriedigend entwickelt. Der Umsatz habe sich sehr günstig ge-
Ktaltet, so daß die Zukunftsaussichten als recht gut bezeichnet wer-
den können. Die Ultraphoon-Platten hätten sich in der kurzen
Zeit seit ihrer Einführung durch ihre Qualität eine bedeutende Stel-

lung auf dem Weltmarkt erobert.
* Dessaner Waggonfabrik keine Dividende. Die Gesellschaft er-

zielte 19r39 1,68 Mill. KM (i. V. 1.50) Bruttogewinn, dem 1,42 (1,19)
Mill. KU Unkosten und 0.15 (020) Abschreibungen gegenüberstellen.
Der Ueberschuß von 16 655 KM wird vorgetragen (i. V. 5 /0 Divi-
dende) Die Streckungsmaßnahmen der BahnverwaUungen haben
ungünstig gewirkt Nur teilweise konnten die Ausfälle ausgeglichen
werden. Für den 100 Mül. R^-Kredit der Banken an die Reichsbahn
mußten Bürgschaften übernommen werden, ln der Bilanz sind Kre-
ditoren von 1.46 auf 1,16 Mül. KM, Akzepte von 0,18 auf 0 10 Mül.
Reichemerk verringert. Debitoren stiegen von 0,65 auf 0,96 Mul 19«,
während Vorräte von 1,23 auf 0,46 Milk R^ sich ermäßigten. Die

Anlagen erscheinen auf 0,52 Mill KU herabgesetzt. _
* Generalversammlung der Pongs & Zahn, Texlilwerke AG in

Viersen. Die Generalversammlung genehmigte den bekannten Ab-
schluß für das Geschäftsjahr 1929 mit wieder 14% Dividende. In
den Aufsichtsrat hinzugewählt wurde Fabrikant Königs, Amster-
dam. Der Vorstand teilte in Ergänzung des Geschäftsberichtes noch

mit, daß auch im laufender Jahre das warme Wetter sich 6enr
günstig auf das Geschäft ausgewirkt hale. Im Mai und Juni waren
Produktion und Umsatz flott. Durch den Rückgang der Rnhbaum-
wollpreise erlitt <lie Gesellschaft keinerlei Schaden, da sie keine
Deckungen in Rohbaumwolle vorgenommen hatte

• Generalversamralnngsbe«chlüBse. Union-Werke AG Kunst-
druck Metallwaren- und Plakatfabrik in Radebeul: Genehmigung des
Abschlusses für das Jahr 1929; der Gesamtverbiet von 137 538 RM
soll au» dem Reservefonds gedeckt werden.

JUlgemeine Wirtsdiaftsnadiriditen

• Kohlen-, Kpke- und Preilkohlenoewinnung Im Rnhrbezirk.
Aus der folgenden Uebersicht ist die Gewinnung des Ruhrgebietes
(vorläufige. Berechnung) an Kohle. Koks und Briketts für die Zeit
vom 29 Juni bis 5. Juli und in der Vorwoche ersichtlich. Neben
der Gfsamtgewinnung sind in Klammern auch die auf einen Ar-
beitstag entfallenden Mengen angegeben, wobei zu beachten ist,
daß in den Kokereien auch Sonntags gearbeitet wird.

1030 Arbcits. Verwerth. Koks- Preßkohlen Eingelegt*
Woch« tage Förderung erxeugum: I.ersMlunp reier-

t t t
2 073 318 517 081 55 701
(345 668) (73 954 (0 2091
J 90« 830 518 484 »2 740

(332 722) (74 000) (10 458)

* Niedrigere deutsche Roheisengewinnung Im Jaul. ,-Stahl und
Eisen" veröffentlicht die Ergebnisse der statistischen Erhebungen
des Vereins Deutscher Eisen- und Stahl-Industrieller über die deut-
sche Roheisengewinnung im Juni 1930. Danach stellten die deut-

schen Hochofenwerke (ohne S»aargpibiet) im Juni 1930 767 395 t Roh-
eisen gegenüber 859 657 t im Vormonat her. Die durchschnittliche
nrbeitstägliche Gewinnung des Juni (30 Arbeitstage) ist mit 25 580 t
um 2151 t oder um 7,8% niedriger als die des Mai (31 Arbeitstage)
Sie entspricht 55,7% der durchschnittlichen arbeitstäglichen Ge-
winnung des Jahres 1913 im Deutschen Reich damaligen Umfangs.
Von 175 (im Mai 175) vorhandenen Hochöfen waren 79 (86) in Be-
trieb und 30 (28) gedämpft.

* Weiter schlechte Lege der deutschen Baumwollspinnerei im
luni. — Einheitliche Betriehseinschränkung implohlen. Die unbe-
friedigende Lage der deutschen Baumwollspinnerei hat auch im
allgelaufenen Monat Juni kenne Besserung erfahren Trotz des
starken Rückganges der ßnurmvollpreise — amerikanische Baum-
wolle middling Universal-standard, loko New York notierte Ende
Juni 13.35 Dollarcents per engl, lbs gegen 16.15 Dollarcents am
Anfang des Monates — vermochte sich eine Belebung der Ver-
kaufstätigkeit nicht durchzusetzen. Unter dem Einfluß des Rück
ganges der Bauniwollnotierungen kamen nur vereinzelt größere
Meinungskäufe und auch diese nur unter größten Preisopfern für
die Verkäufer zustande; im allgemeinen übte die Abnehmerschaft
weiter die bisherige Zurückhaltung und deckte mir kurzfristig den
notwendigsten Bedarf ein. Die umfangreichen Betriebseinschrän-
kungen mußten infolgedessen bestehen bleiben und vielfach noch
weiter verschärft werden. Wie bereits gemeldet, ist der Beschäfti-
gungsgrad der deutschen Baumwollspinnerei im Durchschnitt be-
reits unter 70% des Kapazität gesunken; zum Zwecke der weiteren
Anpassung der Produktion an die Absatzmöglichkeit hat der Ar-
beitsausschuß der deutschen Raumwollspinnerverbände in seiner
seiner Ende vorigen Monats abgehaltenen Sitzung den Mitglieds-
firmen eine einheitliche Betriebseinschränkung um 33%% der Voll-
kapazität empfohlen. Die zu erzielenden Verkaufspreis^ blieben an-
gesichts der ungenügenden Nachfrage und unter dem Druck der
fortdauernden niedrigen Angebote des Auslandes nach wie vor
völlig unzulänglich

* Rumänisch-spanisches Erdöl abkommen. Nach Blättermeldun-
gen ist zwischen Rumänien und Spanien ein Erdölabkommen ab-
geschlossen worden, wonach Rumänien anstelle von Rußland Erdöl
nach Spanien liefern wird. Das Abkommen beziffert sich auf
300 000 t Erdölprodukte.

* Tschechoslowakische» Schuhexportsyndikat. — Qualitätsmäßige
Förderung der Ausfuhr. Die tschechoslowakische Schuhindustrie —

unter Führung der Schuhfabrik Busy — beabsichtigt, zur Förderung
der Ausfuhr, ein Schühexport-Syndikat ins Leben zu rufen. Die Be-
strebungen werden von der Regierung unterstützt, und sind darauf
zurückzuführen, daß — insbesondere bei der Ausfuhr von Datnen-
F1 echt schuhen nach den Vereinigten Staaten — in letzter Zeit viel-

fach Qualitätsbeanstandungen und Retouren erfolgt sind, was für
die tschechoslowakische Schuhindustrie deshalb besonders unan-
genehm ist, weil gerade die Vereinigten Staaten ihre Hauptabnehmer
sind. Durch die Errichtung des Syndikats soll vor allem der Export
qualitativ gesteigert werden, denn es ist beabsichtigt, einen Zwang
zur Lieferung hochwertiger Waren durch Schaffung einer Qualitäts-
bezeichnung einzuführen. Es bleibt allerdings abzuwarten, ob diesen
Bemühungen der tschechoslowakischen Schuhindustrie ein wesent-
licher Erfolg heschieden sein wird, denn di© Vereinigten Staaten
haben mit der Zolltarisnovelle einen 20% Schuhzoll eingeführt. Für
den Erport nach Deutschland wird die Syndikatsgründung kaum eine
wesentliche Bedeutung haben, weil der deutsche Markt nach der
demnächst in Kraft tretenden Zollerhöhung für Schuhwerk unter
600 Gramm gegen die tschechoslowakische 8ch uh einfuhr geschützt
sein wird und die tschechoslowakisch© Schuhindustrie, selbst bei
noch so straffem Zusammenschluß, kaum in der Lage sein wird,
den von ISO RM auf 420 KM für leichtes Damenschuhwerk erhöhten
Zoll zu überspringen

Zahlungseinstellunaen

* Paul Schlesinger, Trier &, Co. in Frankfurt a. M. Wie wir
erfahren, hat die obige Banksirma, bei der vor einigen Tagen das
Vergleichsverfahren eröffnet wurde, ihren Gläubigern einen neuen
Status per 27. Juni 1930 vorgelegt, nach dem den Passiven von
insgesamt 1.51 Mill. KM Aktiven von 122 086 l\.M gegenüberstehen.
Da im Vergleichsweg© auf die Beteiligung von rund 465 000 R.M
Verwandtenforderungen und eine Mündelforderung von 20 000 R.M
verzichtet wird und von Freunden der Firmeninhaber mindestens
20 000 R<# in bar zur Verfügung gestellt werden, werden nur 1.01
Mill. KM am Verfahren beteiligte und 17 000 KU am Verfahren
nicht beteiligt« Gläubiger zu befriedigen sein. Das entspricht einer
Quote von etwa 12%%. Forderungen bis 100 R.n sollen voll, bis
200 KU bis 75%, bis 300 RM mit. 50«',% P^Hnrungen bis
500 Rdf mit 30% befriedigt werden.

Fondsbörsen

Nicht amtlich notiert«
Bremen, 10. Juli.

Warta,

Globus-Reederei
Hochseef. Nordstern.
Nordd. Hocbseeflsch.
Barther Lederfabrik .
Behring-Werke A.-G.
Bremer Wollwäscher
Güldenhaus A.-G.

zusammengelegt .
Hansa-Lloyd
Holsatia A.-G
Holthaus Maschinen

Höchst

72
114

21

Bankverein für Nord-
west-Deivtscbland .

Darmst.u.Natlonalbk.
Dpfsch.-Ges. Neptun .
Ht.Dpssch.G. Nord see
Pt.Dpfsch.G. Hansa .
Hochseefischerei

Bremerhaven ....
Nordd. Lloyd
Brem.-Besigh.Oelfab .
P. Linoleum-Werke .
Bremer Roiandmiihle
Bremer Straßenbahn
Bremer Tauwerk ...
Bremer Wollkämm..

10.

89
200

175
129

97
60

116 .50
92 .50
25

144-50

Niedr.

68
108

8.50

*0.87

16.25

90
200G

174G
129G

96G
60 G

116 .75
92 .50
25 G

143.50

Metallw. Unterweser.
Norddeutsche Hütte
Nordd. Wollkämmer,

(junge Genuß) ...
(jüngste. Genuß) ..

Peschimag
Schiffbau Unterweser

Genußschrine ....
Teeklenbg. Genuß 1

do. do. II
do. do. Til

Höchst

63

92
02

Niedr.
80
58.50

88
89
24

Gold Ina-Werk« .....
Hans. Jute-Sp. u. W.
HofTmannsstärkefabr.
Jute-Sp.u.W., Brem.
Mercator OiofI, Brem.

Kol. u. Handel...
Mineralöl, Raffln.

vorm. Aug. Korfl .
Nordd. String. Grohn
Nordd. Wollkämmer.

u. Kammgarnspin.
Reis-ii. Handels A.-G.
Seeheck Schiffswerft .
Verein. Werkstätten .
Warps Spinnerei ..

Bremen, 10. Juli.
io. 9.
22 .25 21 .50 G
57 B 56.50
56 56G

119.50 120

168.50

77.62
80.50

61

Tendenz: fester.

Continental Asphalt.
do. Kautschuk

Deutsch. Asphalt ...
Dörener Wnüwäscher.
EgestorfT Salzworke
Eisenwerk Wülfel. .
H ann. Masch. Egest fT.
Hann. Portland-Zem.
Pseder Hütte
Lindener Eisen u. St.
Mech. Web. u. Linden
Nordd.Portland Zern.

10.
101
157.-
110
135
89

125

120
103.50
49
71.50

132
116

Y.
101
157
110
135
89

120
103
49
71.50

132
112

Hannover, 10
io

Vor wohl er Zement
Wunstorfer Zement
Braunschw.-Hannov.

Hypotheken-Bank
Hannov. straßend.
Bremer Roggenwert-

anleihe
Cell er do.
Pöttinger do.
Hannover do. .
Großkraftw. Hannov.
Hannover Kohlen-

Wertanleihe

135
107

160
130

7.25
7.20
6.90
14

14

167.50

77.50
80.50G

61G

Juli.
9

137
107

166
139

7.2
7.2
6.9

14

14

sicht auf den morgigen Wochenschluß auf Erledigung weniger schwe-
be).der Verbindlichkeiten. Juli-Sud lagen im Angebot und waren
ebenso wie einige Eieklroaktien rückgängig. Rima und Salgo ge-
wannen auf Grund von Budapester Deckungen. 1 nr Staatsbahn hielt
die Nachfrage an. In den Schranken büßten Dampfschiff den vor-
tägigen Gewinn wieder ein. Ungarische Allgemeine Kohle zogen
zunächst an, blieben aber ohne Schlußnotierung. Nordbahn ten-
dierten fest, w«ln end Berg und Hütten die anfängliche Steigerung
wieder verloren, Wiener Verkehrsenteile lagen fest, während iener
Anleihe von 1918 im Kurse nachgaben. Am Anlagemarkt war d’.e
Kursbewegung nicht einheitlich.

Verein Harrer Kalk.
Tendenz abwartend.

Frankfurt a. M., 10. Juli An der Abendbörse war die Haltung
bei ziemlich stillem Geschäft im allgemeinen etwas behauptet. Danat-
bank, Nordd. Lloyd und Zellstoff Waldhof gaben bis zu 1% irn
Kuise nach, auch J G. Farben lagen nur knapp gehalten. Anderer-
seits konnten Dresdener Bank und Aku leicht anziehen. Sonst waren
nennenswerte Kursveränderungen nicht festzustellen. Im Verlaufe

blieb das Geschäft still, da die Tariferhöhung bei der Reichsbahn
verstimmend wirkte. Die Rentenmärkte waren vernachlässigt. Der
französische Frank wurde amtlich mit 16,49 notiert. Gegen Schluß
der Börse setzten sich auf Deckungen und Käufe kleine Besserungen
durch.

6%Dtsch.Reichsam. 1927
Ablösungsschuld des Deut-

schen Reiches, Neubesitz
do. Altbfsltz 1—00 000..

4% Türk. Admin, 1903 ...
4%Zolltürken
Barmer Bankverein
Berliner Handels-Ges
Commerz- und Privat-Bank
Darmstädtcr Bank
PP-Bank
Dresdner Bank ..........
Oesterr. Kredit
Reichshank
Gelsenkirchen
Harpener
Mannesmannröhren.. Kassa
Mansfelder Bergbau ....
Oberbedarf .

8.87
60.—

120.50
156.50
139-75
201 25
132.-
132.—
27.80

557.50
125.26
119.-
04.—
65.50

>«««•••••

Otavf-Minen
Phoenix Bergbau
Rheinstahl
Guanowerke
A« E, G. ....... ........
Daimler. «,
Dtsch. Erdöl
Dyckerhoff & Wldmann...
1. G. Farben
Felten & Guilleaume
Karstadt ......... ......
Lahmeyer & Co,
Schuckert ...
Siemens & Halske
Siidd. Zucker ............
Packetfnhrt
Nordd. Lloyd ............
Wayss & Freytag

86.25
101.50

151.50
83 87

160.—
109.—
104.25
160.50
172.75
215.50
157 - —
98.25
08.—

Mailand, 10. Juli. (Mitgeteilt von der
(Ohne Gewähr.)

Berliner Vertretung

VölkerPunsisanicthf
4%Galiz. Lndwlgsbhn
4 % Rudolfshatin ....
4 % Vorarlhcrchahn .
3% Staatseisenbahn
Donau-Save Pr ....
Türkenlose
Bankverein. Wiener .
Comm Bank,Pester.
Kreditanstalt, österr.
Kreditbank,öst vl929
Kreditbank, Ungar
F.sconipte Gcscllsch.
I.änderbank, rente..
Nationalbrink österr
Zivnostenska
Donau-Dampfschiff n

Ferdinand Nordbahn
Ferdinand Genuß
Staatseisenbahn
Perlrnooser Kalk...
Oesterr. Brau A.-G..
Gösser Brauerei....
Aussig Obern
Dynamit A.-G ....
A E G Union
Brown Boverl
Elektr A.-G Verein
Slemens-Schuckert.
Stern L Hafferl....
Mund us. Zürich ...
Brüxer Kohlen ....
Salgo Kohlen
Steierisch Magnesit.
Trtfaller Kohlenwerke
Ung Allg.Kohlenbgw
Urlkany

10
107-75

5/93
6

120 .30
02-10
18.25
18.

4L 50

159.-
24.25

313.

34.95
283.50
180.
179.

50.50
186.60

48.46

5(L

120.50

9
107.70

5 85

92 65
17.85
18.—

47*50

169.
24.10

>13.-

2SL-

34.35
282 50
ISO —
179-

22 05

50.26
186.50

47-40
75.
50.10

Alpine Montan . .
Austro Daimler ..
Berg II Hüttenwerke
Brünne) Maschinen.
Felten St Guilleaume.
Graf und Stift
Hofherr ungar
Hutter & Sehrant*..
Krupp A.-O
Polde-H litte
Prager Ksen
Rimamurany
RIneelhöfer Werke..
Schöner Stah'
Schrb. u. Schmledew,
SteyrWerke (Waffen)
Skoda Werke
Steyrermühle Papier-

fabrik
Han:. Jute u. Textü.
Zuckerfndiistrlc. ung
E Isen bahn verk .öster
Etsciibahnverk , ung.
Gummiwk Semperit.
Schetdemnndel
Kratner Eisen
Mein Kaffee
Linzer Tramway.. .
Leykam
Kabel Pressburg ....
April-Rente
Mal - Rente
Februar-Rente
Silber Rente ......
Kronen-Rente
Privatdiskont
Vocbeneeld

in
23 45

669 5(
51-50
57 20

Amsterdam, 10. Juli.

Koloniale Bank ....
Nedert. Ind. Hand. B.
Dultsche Riyksbank .
Alg. Kunstzijde ....
van Berkel
0alv6 certif
Holland. Kunstzijde.
Intern. Viscose.....
Küchenmeister Aec
Kuchenm. Ultraph.
Margarine Linie ..
Philips gern. Bez. .
Nordd. Wollkaemm..
Wintershall
Boeton
Red jang
Kon. Ned. Petrol.
Holl. Amerik. Lljn
Ned. Seheepvaart Un.
Cult. Mij. Vorstenland
Hand.Ver. Am st erd
Dellbatavia Tabak .
DellmiJ
Seriembah
Kreuger Sc Toll ....
Amsterdam Rubber
Dellbatavia Rub .. ,
Hessa Rubber ....
6% Nederland ....
4 >/,% Nederland . ,
7% Dultsche Rijksl,

«8.6. 80 6

«0.6.— 6.7. S0 S

,ch ichtfl »

17t 938
(28 656)
208 821

(34 804)

Rendita
Consolidate ...
Banen üTtalia
Co mit
Credit
Cosulloto
Meridional!
Mediterrane«
rurati
ressnti Stamp
LanlAco Targ
LIniflco
Snltt Viscosa
Chatlion
Uv a ..... -
Metallurgies
I I ha

Tendenz:

io
«7.85
86 4250
1811

1405 -
800 —

85 -
1125 -
662 -
406 —

1617
185 -
240 —

53 —
247 -
205 50

! 166.—
> 47 35

fest.

9
67--
81.15

1790
1403 60
800 -

85 —
1112 -

666 -
396 -

1012.-
185.—
240 60

50 —
246.—
206 —
105.-

47 25

Monteeatlni ..
Fiat
Edison
Seso
Seit
Valdarno ...
Disttlleiie
Krlrtanla
Italians Gas
Pirelli Hal.
Pirelli Se. Co.
Aedes
Beni Stabil!
Ras Roma
Hues
Vared o ..,.
Adamella ....

10
200 75
822 -
692 -

97 60
«59.—
180 —
128 75
42« -
188 -
788 —
104.-
140. -
607.—

»02 —
38 —

289.-

9
205 50
315.—
688.—
06.—

258 —
180 —
128. -
421 —
182 —
783.-
903. —
140.-
608 —

103* 75
37 25

280 25

Wien, 10. lull Infolge fehlender Aufträge und Anregungen be-
ßohräükte sich das Geschäft an der heutigen Effektenbörse mit Itueik-

7% Dresden
6 Y,% Keulen
Dultsche Rentenbank
Arbed
BritishBembera

10.
168 .-
145.-

loo!
106 .25
127 .50
84 .50
30.50

122.75
110.-
281 .—

173
72.-

392 M2
26.50

159.37
120 .50
449.
330.25
326.25
342.75
504 .
125,50
82.

103 n

101.68

102

96.50
105.56

9.
163 .-
144 .50

04 !
107 .50
124 .-
78.
27 .75

119.75

273 .75
356 .50

75 .25

7*2.*50
75 .

389.3 X
24 .50

157 .87
133.25
442.50
328 .25
325 .50
344 .
500.
125 .37

134;
103.87
101 .68

94 .50
06 ,50

10«.—

8°4 Caoutchouc ....
Mitteldtsch. SUlilwk.
7% Rhein Elbe Union
Siemens & Halske ...
Verein. Stahlwerke..
Rheinisch-Westf
Kreuger feT.P.Debent
5% H. Y. 8. M. Obi.
60 Preußen
6% Siemens &•, Halske

Deb. 2930....
Amsterdam Bank
Ned. Handel. My
Rotterdamsche Bank
Nederl. Kabel
Enka Gern. Bez.
van Gelder
Amer. Bembg. A cert.
Amer. Bembg. B c.ert.
Amer. Bömberg Pres
Amer. F.nka
Amer. GlanzstoffVorz
Amer. Common ...
Ougree Marlhaya .
Polyphoon
Separator
Verein, Glanzstoff .
Cb ade
Müller&C.(Wlm.H.)
Monteeatlni
A. E. G. cert
Ass. Rayon
Cent. Dultsche Bank
Snia Viscose
6% Gelsenk. Gold 1034
5 H% Dtsch. Reichs-

aul. 1965 (Young)

3.01
310

65. —
121 - -
42 7?
47 50

100.-

12.40
16 65

4 50

1.80
1.76

4 vr/o

10.
98 .12

Tendenz: etwas besser und unregelmäßig.

Brüssel, 10. Juli.

Comptan
Kmpr.eonsolidg« *ai.l
Kilo Moto 6%
Baaque de Bruxelles.
Soc. Gênôrale P. R..

I, de Fer Beiges priv
6%*

-ofina Ord. ........
soilnette
Ot abecff .........
Cockeri'
Qugröe Marihaye .
sambre i> Moselle

ord
Laura Vureeaiging

10

103.50
706 -

1055.-
8750

582 00
20000
390 -
27500

1730
3070 -

1160--

0

104 -
795.-

1050 -
8750

582.51
19750
300. -
27750

1745
4010 -

1155.-

Vieilie Montagne
Viscose ord
Union Chimlqua . •.
Katanga ord
Union Min, priv
Wagon Lite priv .
Dahlbusch 100 Jto-.
Arbed

I er n> e
Nitrate Ra»»....
Petrodua
Transp, Klee. Gazdlv.
Sldro priv.
Prince Henri ....
Bueao Ayr. atv. .

104 .25
90 .62

102.12
524 .
101 .18

192
181

10« !«2
438 .50

170 Jo

18 .62
58.75

280 !—

123 '.25

375:
72.62

219.60
147.

44 .75

9tL68

88.60

10
3400.

22T5 '-
51650

6205.-

652 -
7025 -

040.-
820.-
662. -

1685. -
2020.-
366

9
23.15

671 50

n Ä

32 25

«3 55

11 50
»41 45

3 30

65.

100.

1240
16 75

4 50

I 74
1.80

4H%

9.

80 !—

104*.—
540 .30

102 .12
517 • —
101 .68

187.50
180.—

löö'.Ii
435

172.75
11
11 .—

ÏL87
58

06.50

88.62

9
3410 -

2175 —
51000

5225 —
783.-

7000 —

640.—
812-—
055.-

1000.-
2875.—
357.-
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t'.

212.75
103.37
15ft —
181 -

14

101.—
42.—
77.—

121 —
150 12
72.50
74.75

88. —
115.50
93.—

211 50

JCastman Kc-dalc .203.—
General Electric, neue 08 62
General Meters

.(Stücke ft 10 S' .
G Ilettp Safety Razor
Good Year
Internat.Harvester .
Internat. Match pres
International. Nickn.
LehtnanCorporatioel.
Nash Motors ....
North American so..
RaiOo Corporation .
Royal Dutch ....
Le»rs Roebuck4 Co,.
Stand.Oil of N.Jersey
V. 5. Rubber ....
R. S. Steel Corp. com
Wool worth

Deutsche
Industrleaktier

Karstadt
Nordd. Llovd. . . •
Rhein.-Wests. E! -NY.

Ausländische
IndustrleakUen

Kreuprr & Toll (» 20
CertlfiVatel ....

Aktien-Hmsatr . . .
Amerikanische
Obligationen
U.S. A. Liberty

Bonds 1032—1947
4% S.Lou’S San Fran-

cisco (Reorg Ges.)
Prior Lien A. J/J.
1950

l V.,% V. G. Chemical
Corp. 1940. .

Ausländisch«
IndiiHtrleOhligntlonen
5,A Kreuper & Tol.
Deb. 1859 in.Opt ion
20 schwd. Kronenstr

42.60
67 —
61.—
82.50
74 —
24.37
71.50
35 —
9 t. 25
36.37
54.50
66.50
70.—
oe "5

159.87
57 • —

9.87
46.62
40—

248 —
lift —
60.37

36.—

206.50
228 —

49.75
60.12
49 —
27.62
61.—

107.-
99.75
05. —
67.12

41 —
63.25
66.50
80.25
73.50
24 -
71 .—
33.50
69.87
35.75
53 87
64 —
67 —
21.50

157.12
55 25

9.50
16.25
39 75

28.62
2163000

100.93

Ol.-

IOS—

06.12

Deutsche Industrlc-
Ohllcrntlonen

6«/,% Berlin. Stadt.
Kiekt r.-Werke 1851.

5t/,% Ceniiner7hank.
614% Flektr. Hoch-

II. Untergrund)) aim
6V,% Alle. Kiekt r.

Ges. 1940 (AKCO
7% do. do. 1945
7% Dtsch.-Atl .Telepr
6% Deutsche Bank u.

PiscontopesolBch.
6% Tltsch. T.andeshk

Zentr. Serie B 1951
7% Dtsrh, Renlen-

hnnk Kreditanstalt
6% ,!o. Serie IT.

Klektrow. 185(1
6% Orsfürr! . . .
7% Haml'urper Elek-

trische Werke 1925
Hap ac 1910. .

(’% Ilseder Hütte 1046
7% Mian m. npt. 10f i
6% Nordd. Lloyd 1047

% Rhein-Elhe Union 102 —
7% do. ohne Opt. 1 97 38
'1% Rhein Main I

Donau 1050 . . .1 92.62
P% Bhrln.-W. stt. FI 6ft 75
7% Rhein.-Westffll i

Elektriritatsw.lOSO
6% do. mit Opt. 1053
' Säehs.Werke 1945

10.

New York, 1(1 Juli. Bei im allgemeinen nur geringfügigen Kurs-
schwankungen war dio Tendenz. der Effektenbörse heute anfangs

els überwiegend fester zu bezeichnen, später machte sich jedoch auf
stärkere Blankoabgaben eine Abschwächt»!« um I—5 $ bemerkbar.
Die Verstimmung wurde hauptsächlich ausgelöst durch das Bekannt-
werden der Suspendierung einer Maklerfirma vorn BörsenJuindel.
Noch in den Vormittagsstunden trat aber dann wieder ein Tendenz-
wechsel ein. Bei der erneuten Abwärtsbewegung hatten skulln-
ektien mit Gewinnen von 1—2 $ die Führung inne, verschiedene
Speziahverte halten jedoch noch gröbere Kurssteigerungen zu ver-
zeichnen, Die feste Stimmung erhielt sich auch im ferneren Ver-
laufe, da aber das Geschäft fast ausschließlich in Händen der Be-
rüfsspckulsltion Ing, kamen nur ziemlich geringe Umsätze zustande.
Allied Chemical und Kodak gewannen nach der anfänglichen Ab-
schwächn ng 6 J, II. S Steels 2 $. Der Ausweis des Stall 1 trusts per
Ultimo Juni entsprach ungefähr den von der Börse gehegten Erwar-
tungen. Bahnwerte zogen auch weiterhin das Hauptinteresse auf
sich, da mit besseren Junieinnalimen gerechnet wird. Innerhalb
der letzten Börsenstunde erfuhr das Geschäft eine beträchtliche Be-
lebung, es wechselten häufiger Pakete von 5 bis H) 00s) Aktien,
und zwar namentlich der bekannteren, den Besitzer. Einzelne dieser
Papiere konnten sich daraufhin um 3—8 ? befestigen Die Börse
schloß in sehr fester Haltung. Tagesgeld stellte sich auf 214%. Die
New Yorker Bundesreservebnnk ließ ihren Diskontsatz 'heute unver-
ändert, Der Auftragsbestand des amerikanischen Stahltrustes belief
sich im Juni auf 3,06 Mill. I gegen 4,05 Mill, t im Mai d. J. und
4,25 Mili t im Juni des Vorjahres.

Amerikanisch« 10.
Elscnhnhnaktlen

AtchiFon, Topeka &
Santa Ft .... 220 —

Baltimore &n Ohio . 105.50
Canadian Pazifik 187 50
Chesapeake A Ohio . 187 —
Chicago, Milwaukee &

St. Paul rone ... 15 -HO
Chicago, Rock Island

& Pacific .... 104.—
Erie com 42-25
Great Northern prrf 7ft.—
Missouri Pacific pres. 121,50
New York Central. . 161 -75
Northern Pacific . . 74.50
Pennsylvania .... 75 60
St. 1 unis and San

Francisco .... 92.—
Southern Pacific. . . 116.50
Southern RMlw. com. 94.50
Onion pacific. . . . 218 —

Amerikanisch»
Tndustrieaktlen

Allied Chemical . . n

American Can . . . 121.75
American Smeltinp • 62-37
American Steel

Foundries . ... 37 —
American Telephons

L Telegraph . . . 210 —
American Tobacco . “30 —
Anaconda Copper

Mining —
Bethlehem SteeîCorp.
Chile copper .... 49 —
Chrysler
Columbia Gas ». FI. ,GL —
Consolp!at rd Ga» . . J'Hl.üi
Du Pont de Fenimii 102.87

91 62
89 —

89 50

103 —
101 - —

100.62

84.—

97 —
88 —

92 —

80.75
97 «50

27 • 62
1365000

101 —

90-37

103.50

95.50

6 1 ,T Siemens A
HalskeSlen .Schuck,
ohne Op. 19,51 . .

6% fear.I Siemens Z
Halske Particip Dcp
1930 (Akt. Di vie!
gleichgesetzt) . . .

7% Huco.stinnes 1946
714% u. Tint I A.-G.
65' Ver. FIrktr.-Wk.,

Westfalen 1953
614% Ver.Stahlwerke

feer. A. o Opt. 1951
6% Viac 1945 . . .
6% Karstadt-Ohl.194s
Ausländische Siaais-

urul Stortlnnlelheii
0*4% Bayerische

Staatsanleihe 191
7% Be lg. Stabil is.-An!.
7% do. 1956
’)>,% Berliner Stadt-

Anleihe 1950 . . .
7% Bremer An!. 1935
6% Ausl.-An!. Dtsch.
Spark.u.Girovh.1947

7% Ausl.-Anl.d.Snark
u. <1, Giroverh. 1947

7% Dtsch. 'Rep.-Ant.
(Dawes-Anl.) 1949.

7% Dresdner Stadt
Anleihe 1945 . . .

6% Hamb. Staatsani
614% Kölner Stadt*

Anleihe 1950 . . .
7% Leipziger Stadt-

Anleihe 1947 . . .
; Mexik, Ausländs-
anleihe cops. 19-15.

iy«% Mexik. Irrigst,
stamp ass. Bonds.

4% Mexikanische
Geldanleihe 1954 .

7X Münchener An!..
7% Gest. Rep,-Aid.

1943 (Völkerh.-A.)
li 14% Preu0. Staats-

Anleihe 1951 . . .
6% Pr en V. Staats-

Anleihe 1952 . . .
6% Stadt Wien 1952
5 Vn %pischRelchsanl
(Young) 1865

104.60

91.50
88.87

88.62

107 12
103.50
101.—

100.75

83.50
93 50
91 50

101.—
07.—
67.75

92 —
101 87
97 —

89.75

100.75
89.50

10-1 .50

640. B
84. —

81 75

91.50
87.50
78.—

113 —
109 —

96.—
103.25

106 —

100.—

840. V
84 —

52-50

91.25
87.—
77.50

94.25
113.12
108 62

103.12

85.62

96 n 50

106 —

100. -
97 25

— 93 —

15.25

10.50

10.50
95.-

103.25

93.-

88 —
67- —

98-75

15.25

10.50

11.57
9i.ii —

104-12

93.37

87.50
87 —

89.25 t 88.75

Faxi>, 10. Juli.

4% Franz, uente. .
4% do. V. 1915/16
4 56 do. von 1927.
4% do. von 1926.
4% Argent, v. 1896.
6% Japaner v 1905
RUSS. CO 1180 8 ...
4*4% Russen V. 1909
4 % unistz. 'I Ulken..
4% Türken v 1908.
4% Türken 1914.
4% Serben v. 1895..
4*4% Serben v. 1000
4% Ungar. Gold . •
Ranque de France-
Banqiie de Paris .
< anqup de 'Hn ><'>'
.Credit Lyonnais n

Conipt. d'F.seompte
Credit Fonder Franee
Credit F oneler îîpypte
Banque Ottomane
Schneider Creusot
Messagerles Maritime«
Nordbalm ....

10.
87.10

102 —
105.80
120.25

492 —
820
480

5320
183 —
4375

*595

9. I
86.70jpiBtribut.de TCIectr.

102 —
105.80
128.97

492'-
765

380—
5325

178 —
43.75

600—

22650
2820 -
1880 —
3125 -
1927 —
5346.—
3515 —
Hilft.-
2015 —

222 -I 220 -
2355 2345

22525
2800 —
1860. -
3110 -
1924 —

5205
3600 —
1026 —
1980 —

Gafsa
peclieney
Pi lntempB ord..,
Tabues Ottomans -
Rio Tinto
Naphta •.........
Caoutchoucs
De Beers
Fast Rand ........
Goldfields
JagerBlonteln
Bandfontein
Raiidnunes
Terre« Rouges -. - -
Frauen Wyoming ord
Tanganyika
Uarpener -
Astra Romans.-
Steaun Romans
Bakou
Royal Dutch . .
Shell Transport
C'unp Gen. des Faux

10. ,
3220—
805. -

3030 -
715 —

4330—
86 —

152 00
892 -

6025
203 —
193 -
5050

377.00
248 —
471 —
265. —

4315
145 —
114. —

404-50
485 —

1650 -

9.
3170

803. -
2985.—
705.—

6!).—
1310—

33 -
156.00
910—
60.50

209.—
199.—
51.75

278. —
247. —
464 —
262 —

4325
128 -
105 -

400.00X
579 —

1690 —

London, If). Juli. ’Audi an der heutigen Effektenbörse bewegte
sich das Geschäft, abgesehen vom Markte der Internationalen Werte,
wo angesichts des festen Schlusses dev gestrigen. New Yorker Börse
nstärkeres Kaufinteresee bestand, in ruhigen Bahnen. Der Rückgang
der Sterlingdevise, die Anspannung am Geldmarkt sowie die weiteren
Goldabflüsse mahnten zur Zurückhaltung. Hierunter hatten anfangs
insbesondere Britische Staatsnapiere zu leiden, doch wurde das Ge-
schäft dieses Marktgebietes auch durch Neuomissionen beeinträch-
tigt. Später machte sich jedoch stärkere Nachfrage für "Anlage-zwecke
geltend. Von Induslrieiiapieren wurden Eisen- und Stahlwerk! höher

.notiert. Im Verlaufe \vurdo die Stimmung zuversichtlicher, auch
konnte sich eine freundlichere Tendenz durchsetzen, die sieh im all-
gemeinen bis zum Börsenseliluß erhielt. Britische Staulspaiiiere ten-
dierten nunmehr fast, da sieh erneut lebhafte Nachfrage für An-
lage?, wecke bemerkbar machte Am Geldmarkt waren heute Kredite
wieder reichlich erhältlich. Der Tagesgeldsatz stellte sich auf 2 bis

1 % %. |n Erwartung einer weiteren flüssigen Geldmarkllage neigte
der Diskont markt zur Schwäche. Einige Juliweelisel wurden zu
2%% gekauft. Dreimonatsbankwechsel stellten sich auf 2%%, Drei-
nmnatsscliatzWechsel auf 2 lA%. — Die Bank von England verkaufte
heute 201 120 £ Barrengold nach Frankreich und 'brachte ferner

2000 £ MuiiiZdoW zura Vaiaami,

Gamvufigischer Corresponvent — Hamvuratsche Böesenhalle ' Froitdjj, 1Î. 3uTl 1030. Morgen-Ausgabe. ^

r. nid. BtaaiHpnpiere
214% CoiiboIb
5 % War Loan
AnaUinif. Anleihen
4 % Argt. Buenos A

Waterworks 1892
% Brazilian 1889

• % Relg.Goverrim.
Loan 1926.

4U % Chin. G. 1898
7% German Loan
3 % Germ. imp. 1 .
6 % State of Ham-

burg. Loan 1926
7% Köln. Sterl. L.
Young Loan ....
•6% Mexlc. L. 1899
6 % Russian 1906
4% Türk. Uniter!.
Anal. Eisenbahnen
Mexlc. Railw. Orr!.
Mexican Railway

1st Pres.
Mexican Railway

2nd Pres.
Amerlk. Eisenbahn.
Baltimore and Oliii
Canadian Pacific.
I'cnnsylv. Railroad
South. PacIflcCom.
Union Pacific Com.
Kiidafrlk. Goldmln
Chartered (U.S.A.)
consolid. Goldfields
Centr. Min. Corpor
17 a st. Rand

10.

65.87
103.31

DO —
47 -

1)0.75
81 60

106. —
216

04. —
2. 60

18. -
3. —

11 —

2 60

7.50

.! 50

104 -
104 —

77 -
lift 50
217 50

33/3
31 n ny,
16 25
9/6

56.87
103 • 26

99 25
47 50

110 60
81.50

106 —
216

98.75
94 -

.7.37 Disc.
18 —
3.—

11 —

2 60

..50

-.50

104
193
76

116
214

50
50

33/—
31/10 V,
16. 25
to/—

Gen. Min. Corpor
Moddcrfonteln B.
Mozambique Co.
Rand Mines
Randfont. Estates
Tanganyika Cone..
Union Corporation
Van Byn Gold
West Band

Dlnmani-Werte
Cons. I)lam. S.W.A
De Beers Deferred
De Peers freierer'
New .lagersfontein

Andere Minen
Rio Tinto Grd.
Otavi Mines

eel-YYerto
Anclo Persian 8%

Prefered
Royal Dusch
Shell Transport

IndtiHfrle-Werte
Oramnophone Co.

Ord
Polyplu)n
Rrit. Celancse Ord.
Coiirtaiilds
GlanzstofT
SnlaVIscosa.
Swedish Match B.
Dunlop Rubber CO.
Imperial Chemica.

Industries
Svenska KugeHag.

10.
13/0
14/1 V
8/6

60/ —
8/3

31/714
63/9
7/6
6 /-

8/—
7-25

11.25
1.62

34.62
45/—

27 /6
32 50

4 68

d 37
2. 12

13/-
44/4 V,

1.12
9/9

15 -
13/-

22/1 V,
11 68

9.
13/9
14/1 y,
8/6
60/,
8/3

71 /7 V.
63/9
7/6
6/—

8/~
7.25

II Ï2ex
1.62

34 62
45/—

27/6
32 2f.ex

4.81

d.37
2.12

13 -
14 4 V,

> 12
9/9

15 —
13/3

21 9
11 62

'Bankammeise

Wochenausweis der Bank von Frankreich am 10. JnIL
in Millionen Francs»

Aktiva;
Goldbestand
Auslandsguthaben
Devisen in Report
Wechsel uni Schalzscbeine

davon•
diskontierte Schatz Wechsel
sonstige Iin Ausland gekaufte Wechsel

Dom Fardanleihen
Dom der Autonomen AmortisatB nsk3sse

Pa»; a a
Notenumlauf
Täglich fällige Verbindlichkeiten

davon:
i'resorguthaben
Guthaben der Autonomen Amortlsationskasse.
Privat guthaben •
Verschiedene

Devisen in Report
Deckung des Banknotenumlaufs und der täglich

fälligen Verbindlichkeiten durch Gold.

44 170
6 904

5 565
18 840
2 836
5 395

73 260
14 074

3 474
4 048
6 120

432

Veränderung
geg. die Vorw.
-f 118

- , 1

— 611
— 4
+ 1-13
unverändert

666
1283

432
2153
3677

191

n+

50.58% 50.09%

Wochenausweii der Bank von England am 10. Juli.
in Tausenden seit 3-7.30
l*fd. Sterling Pfd. Sterling

Notenumlauf 363 800 4- 220
Depositen der Regierung. ........... 9 260 — 2410
Andere Depositen: Banken. .......... 69 530 — 147bO
Andere Depositen: Private ......... 36 210 — 1820
Goldbestand der Emis«joi,sabte4hing . ..... 155710 — 610
Silberbcstand der Emissionsabtcilung . ..... 4 460 unverändert
Gr,Id- und Silberbcstand der Bankabteilung ... SSO — 30
Regieruncssicherheif en 54 120 + 3040
ändere Sicherheiten: Wechsel und Vorschüsse. , 6 270 — 23650
-ändere Sicherheiten- Wertpapiere 19 910 -p 500

Prozentsatz 'tor Rosorven zu den Passiven 95,88% gegen -iG.02%.
Olearinghou-e-Umsil? B2 f Millionen, das sind gegen die ent-
sprechende Woche des Vorjahres von tM6 Miltionen 18 Millionen mehr.

Devisenkurse

Wien, 10.

Amsterdam ...
Berlin
Budapest
Kopenhagen ..
London
New York
Paris
Prag
Zürich

Juli.
10

254 23
168 5-8
123 74
189.35
34 385

706 75
27-795
20.9675

137 26

9.
284 28
168.68
123.76
180 40
34.398'

“06 85
27.795
20.97

137 26

Marknoten
Lirenoten
Jugoslawische Not.
Tschechoslov. Not.
Polnische Noten
Dollar
Ungarische Noten
Schwedische Noten

10
168.33
37-28

20.' 943'

703 80
123.70

9
168.47
37.21
12.495
20.96

701’.25
123.76
189.40

Prag, 10 Juli.

Amsterdam
Berlin
Zürich
Oslo
Kopenhagen
London
Madrid
M all and

in.
13 5562

603.925
654 85
903.12
903.12
163.9775
397 50
176,515

9
13.5575

803.825
654 80
903 —
902 87
163 095
391 —
'176.575

New York
Paris
Stockholm
Wien
Marknoten .
Polnische Noten..
Belgrad

10
33.7075

132. 61
905 65
476 —
803 37
377 12
59-74

9
33,705

132.62
905.62
476 075
803.25
377.-
59.75

Pari«, 10. Juli.

neutschl am.
Bukarest ....
Prag
Wlon
Amerika
Belgien
England
Holland

Amsterdam.

Wechsr n. London
do. Berlin.. ...
do. Pari«
'o. Brüssel.
n. Schweb
o. Wien
n, Kopenhagen
n. Stockholm.,
e Oslo

10
606 25

16. 10
75.61

359 5()
26 4176 ,

365 — ,356. -
123 655 123 68
1022 - 11021 75

9
«06.50

15.15
75.40

359 —
25 4275

Italien .....
Schweis
Spanien
Warschau ...
Kopenhagen .
Oslo

to'.kholm

10. Juli.
10

R.( 968
59. ?25

0 7826
34.74
48.31
36.15
66.695
66. 85
66 625

rp
9

24
48
75
66
I 6
I r

9.
10
315
7825
74
30
15
626
85
625

Wechsel a. N. York
do. Madrid
do. Italien

o. Prag
do. Finnland
do. Budapest
do. Bukarest,
do Warschau

London 10. Juli.

ev Vors
Montrea . ..
Amsterdam..
Paris
Brüssel ....
stallen
Berlin
Schweiz. ...
Spanien
Kopenhagen.
Stockholm ...
Oslo -
Lissabon
f rlsingfore

10
4 8652
4 8612

12.697c
123.66
34.8203
92 88
20 3926

26.0475B
41 40
18.1575
18.1025
18.16

108. 24
198 32

9 I
4 8647
4 86601

I2.K12B
128 6,7 ;
34.8287
02.90 I
20.39871
25 0512'
41 35 !
18.1587!
18.1637
18. 1625

108 24
193 32 I

Praß
Budapest
Belgrad
Sofia ....
Moskau
Rumänien
Knnstantlnopel
Athen
Wien
Warschau
Buenos Aires
Rio
Japan
Montevideo -.

10
133.15
493 75
299 50

681°.-
680 50
683 -

. 10
2 486 8
29 275
13.6,3
7.385
6.255

43.5 K
1.4C*

10.
164.-
27.80

274 76
670 60
0.94437
818 —

1025. -
375.-
34.46
43 40

40 43
5.35
: /037
42 50

0
133,10
493•75
297.—

«8i r—
681 —
663 25

9.
2 4868
29 20
13 03
7.38
6.2«

43 50
1 475

i

9
163 05

27 80
274.62
670 50
0 94412

818 25
1025

375 —
34 46
43 40
40 34

5 34
2 /6)40

42 36

Anierilinniscber Funkdienst.

New York
Bankakzepte 90Tg.
Handelsw. prima .
Tägliches Geld ...
Wechsel a. London

(telecrr. Ausz.) ..
o. (60 Tage)

Wechsel auf Paris.
Brüssel
Rom
Madrid
Bern
Amsterdam ...
Stockholm ....
Oslo
Kopenhagen ...
Prag
Wien
Budapest .....
Belgrad
Athen ........
Japan
Buenos Aires .
Rio de Janeiro
Berlin

Silber, ausländ...

Kaffee Santos Nr. 4
Juli
September ...
Dezember ...
März
Mai .........

Rio Nr. 7 'oko .
Juli
September ...
Dezember ...
März ..... ...
äsai..... .....

Baumwolle, loko ..
Südl. Kontr Juli

do. Oki.
do. Dez.
do. Jan.

do.MärzneuerKontr

Baumwollzufubren
n. atlant. Golfhäf

F.lektrolytkupfer
a.s Newyork.prmt

a.Lief.pr.30/90Tas
Kupfer cif Hambg.
Zinn, Straits, loko

fob Newyork ..
Blei, loko. Newyork
Zink ,, Easts.Louis
E lsenNr.2plainBuff
Lief.Bost. p.Bahn

W'eiüblech, fobBas
Pitlsburg ....

Schmalz, Ia. West.
Talg, extra
Baumwollsaätöl

loko
Juli .
August

10.
2% 8 1 %B
3a3 >4%

2 V,%

4 .865
4 .8406
3 .935

13 .9075
5 .2.325

11 .75
19.425
40.2125
26 .875
26 .79
26.79
2.9675

14.115
17.495

1 .7712
1 .2962

49 .43
36 .06
10 .90
23 .86
34 .50

12.75
12 .6/1
11.21
10 .19
9.82
9.63

7.62
6.57
6.56
6-26
6.16
6.09

13 .30,
13,19al6
13 .25a26
13 .42a42
13 .43a43
13.41a-13

9.
2% 8 1 %B
3a3 V,%

2 Vi°,o

4 .8643
4 .84
3 .9337

13 .97
5 .2375

II .74
19 .4325
40 .2075
26.8775
26 80
26 .797 '

2 .9675
II .115
17 .495

1 .7712
1 .2902

49 .45
36 .06
10 .90
23.8525
34.13

12.75
12.38
1(1.98
9 .94
9.47
9.29

7 .62
6.43
6 .39
6, .05
5 .95
5 .90

3000

11 .75
11 .75
12.30

29 .15
5 .25
4.05

21.91

5 .25
10 .20
5.25

8 .—
8 .—
8.25

septbr
Oktbr

Petroleum in Cases
Stand, white..
in Fässern, do.

Mid. Continent
33.O-33.9 Baume

Penns. Rohöl,niedr.
höchster Preis

Rohzucker
Juli
September
Dezember
Januar 31
März
Mai

Kuba Centrif
Kautschuk

first latex crepe.
smoked sheet ...

Terpen tinNewycrk
Terpent. Savannah
NT.Orl. Baumw. Ik.

New York
Welzen, Rotwinter

loko
Hartwinter do.
Mais, loko
Mehl. Wheat, claer
Getreidefr. n. Engl,
do. n. d. Kontin.

Chicago
Weizen per Juli ..

13.20
13.Hall
13 .(I3a05
13.16a!«
13,21a 21
13.17al7

2000

11.75
11 .15
12.30

29 .3750
5 .25
4.075

21.91

5 .25
10.30
5.25

ft
8 —
8 .29

SepL ,

Dezbr

Mals per Juli .,
Sept. ,
Dez. .,

Hafer per Juli ..
Sept. .
Dez. ..

Roggen per Juli ..
Sept. .
Dez...

Schmalz per Juli ..
Sept. .
Okt.

Rippen per

Speck
Schweine, leichte

niedrigster Preis
höchster Preis

Schweine, schwere
niedrigster Preis
höchster Preis .,

Schweinezufuhr
in Chicago
im Westen ....

Baumwolle
per Juli
per Oktbr

10.
8 .40
8 .41

16.65
13 .25

1 .185
1 .95
2 .30

1 .20
1 .32
1 .40
1 .42
1.50
1 .57

-3.30

H .625
11 .50
44 .25
38 .125
12.65

104 .62
100.62
95

4.65a5.10
1 /6a2/3 s

7—9 c

88 .62
a50

91.50

97 .62
a50

78 .25
75 .37
68 .62
34 .12
36 .25
39 .50
47 .62
51 .50
57.—

9 .475
9 .525
9 .525

13 .75

9.05
9.70

8 .85
9.25

28000
88000

13.85a85
13.13al3

9
8 .37
8 .40

16.65
13.25

1 .I65
1 .95
2.30

1 .25
1 .30
I .38
1 .39
1 .47
1 .54
3.28

11 .625
11 .625
45
38 .75
12-40

108.37
96 .37
89 .37

4.65a5.1Ö
1 /6a2-'3 s

7—9 c

90.12

92 .87a
93.12

98 .75
a 87

77 .37
75 .87
«8 .87
33 .«2
36.12
39.37
48 .5(1
52 .12
57 .87

9 .575
9 .«25
9 .65

13 .75

9 .60
9 .80

8 .75
9 .25

19000
89000

13 .45a45
12 -90aa0

Warenmärkte

Die Regelung der Maispreise

In der heule abgehaltenen Sitzung des Verwaltungscats der
Reichsmaisstelle wurde die Dauer der Uebevgangsregelung
vom 16. Juli bis 2. September 19-30 verlängert. Die Maispreise
bleiben bis 23. Juli unverändert, mit Wirkung ab 24. Juli mit Gel-
tungsdauer bis zunächst 2. September 1930 wurden dagegen folgende
neuen Preise festgesetzt: Donaumais 200 R*Ä je Tonne, Platamais
und andere Provenienzen 315 RJl je Tonne, Cinquantinemais 22S RJf
je Tonne. Für dio Verrechnung der rheinwärts eingehenden Mais-
mengen gilt für die Preisbasis als Einfuhrhafen nicht mehr Emme-
rich, sondern Duisburg, und zwar mit rückwirkender Kraft. Es
wurden ferner noch Bestimmungen festgelegt für die Abwicklung noch
bestehender Maiskontrakte, die vor Inkrafttreten des Maismonopols
geschlossen worden sind. Die nächste Sitzung des Verwaltungsrats
wurde für den 22. August 1 OCX) anberaumt.

* Vorläufiges Ergebnis dor diesjährigen Anbaullächenerhebung
fftr Getreide im Deutschen Reich. Nach den soeben vorn Statistischen
Reichsamt zusammengestellten vorläufigen Ergebnissen dar diesjäh-
rigen Anhautlächenerliebung für Getreide sind im Deutschen Reiche
insgesamt 4,70 Mill, ha mit Roggen, 1,77 Mill, ha mit Weizen,
114 000 ha mit Spelz und Einer, 100 000 ha mit Wintergerste, 1,82
Milt. Im mit Sommergerste und 8,4 Milt, hat mit Hafer bestellt. Von
der > Roggenanbau Bäche entfallen 4,63 Milt. Im, von der Weizen-
arliaufiäciie 1,01 Milt Im auf Winterfrucht. Geenüber dem Vorjahr
(1620) hat sich der Roggenanbau um rund 28 000 ha — 5%, der
Anbau von Sommergerste um 40 000 ha — 8,6% und der Haferanbau
um 122 000 ha — 8,4% verringert. Außerdem ist noch der Anbau
von Rpelz und Einer (um 800,0 ha — 6,6%) zurückgegangen. Bei
Weizen ist dagegen eine Vergrößerung des Anbaues, und zwar um
171 000 ha = 10,0% und hoi Wintergerste eine Vergrößerung um
19 000 ha n— |0,5% eingetreten. Hierbei ist allerdings zu berück-
sichtigen, daß sich Oie Anbauflächen von Wintenveizen und Winter-
gerste im Jahre 1620 durch Auswintei'ungsseliftden (6,3% bzw.
18,8%) verhältnismäßig stark verkleinert button, während im Winter
1620/30 <lie Auswinterung bei diesen Ackersrüehten nur sehr genug

war (0,7% bzw. 0%%).

* Kommt das Donau- Getreidekarleil? Nachdem die Verhand-
lungen über die Bildung eines Donau-Getreidekartells zwischen
Ungarn, Jugoslawien und Rumänien nach vorübergehender Unter-
brechung im April d. J. wieder aufgenommen wurden und dabei
insbesondere die ablehnende Haltung der rumänischen Exporteure

behoben wunde, hat das rumänische Landwirtschaftsrainisterium vor
kurzem ein aus 6 Mitgliedern bestehendes Komitee berufen, das
gemeinsam mit den Exporteuren der beiden anderen Länder die
Richtlinien für das Kartell ausarbeiten soll. ln der letzten Zeit ist
eine besondere Annäherung zwischen Jugoslawien und Rumänien in
der Frage der Getreideausfuhr erfolgt; hei dem letzten Besuch des
jugoslawischen Außenministers in Bukarest ist eine Vereinbarung
zur gegenseitigen Förderung der Agrar-Exportinteressen getroffen
worden, der in Kürze auch Ungarn beitreten dürfte.

* Vom Brangersle- und Malamarkt. Letzten Berichten aus Eng-
land zufolge entwickelte sich die Gerste ziemlich gut, wenn auch
etwas mehr Feuchtigkeit des Boden als erwünscht bezeichnet wurde.
Immerhin verspricht die englische Ernte aut einer allerdings etwas
kleineren Anbaufläche vollen Durchschnittsertrag der Menge nach.
Die Nachfrage nach englischer Braugerste blieb bescheiden. Am
englischen Irnportinarkl wurde gewöhnliche Braugerste kaum be-
achtet, obgleich kalifornische Superior per Juli/August-Abladung zu
etwa 26 s 6 d cjf englischen Häfen käuflich war. Am Rotterdamer
Gerstenmarkt fand man einen verhältnismäßig regen Verkehr vor.
Neben erheblichen Posten russischer Herkünfle wurden auch stets
Donau-Provenienzen gehandelt, zum Teil für nahe, zum Teil aber
auch für Herbstverschiffungen. Bei den späteren Sichten kam meist
Material für Derkungskäufo in Frage. Plata-Gerste hatte, im
Gegensatz zu anderen Herkünften, nur unbedeutendes Geschäft.
Man notierte znletzt für russische Gerste 60/61 kg etwa 5hfl., für
Donau-Gerste etwa 5,05 hfl und für Plata-Gerste 61/62 kg etwa
4.05 hfl je lOO kg cif holländischen Häfen, — Am Markt für Mala
wurde von den Brauereien aus allen Abschlüssen ziemlich regel-
mäßig disponiert, auch fanden Neuahschlüsse statt, allerdings
seltener, weil die Brauereien mit den abgeschlossenen Mengen
meist vollkommen auskommen Für aus rheinpfälzischer Gerafft
erzeugtes Malz lauteten die neuerlichen Angebote auf etwa 44,50

bis 46,7-0 RvÄ je 100 kg, frei Bahnwagen der Fabrikstationen. Mala
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aus unlcrfränkischer Gerste war zu etwa 42,50—13,75 TLÄ je 10s> kR,
je ’nach Güte, waggonfici der Ausladeplätze, käuslieli. Aus badi-
scher Gerste licrKcalcl 11es Malz. bewertete man mit etwa 13,50 bis
45 IWH je 100 kg wuggonfrei der Versandstationen, ln VcrbindunK
mit der etwas stabileren l,0Re am Kultermittelmarkt ist. die Ten-
denz, im Geschäft mit Brnueroirückständen etwas fester peworden
Insolpedessen konnten <1 ic Preise wenipstens etwas ansteigen, ohne
daß allerdings die Umsätze größeren Umfang angenommen batten.
Am Mannheimer Markt notierte man zuletzt für englische helle
Biertreber mit Sack bei prompter Abnahme etwa 10 Jb/( je 101) kg,
frei auf Waggon geladen, wozu auch argentinischer Biertreber zu
beschaffen war. Für inländischen Biertreber mit Sack lauteten die
Notierungen auf etwa 0,75 RJL j0 <1/, waggonfrei Mannheim, Malz-
keime mit Sack wurden zuletzt, waggonfrei Mannheim, mit 0.25 Ri*Ä
für bayerische Ware, mit Sack, gehandelt, während für beste
Qualitäten bis zu etwa 10,50 \\Jt gefordert wurden. Für helle
russische Biertreber wurden mit Jutesack. Frachtparität Hamburg,
prompt lieferbar, etwa 7,00 TU# je tot) kg gefordert. Für deutsche
Malzkeime wurden, bei Einsendung der Sicke, ah mitteldeutschen
Verladeplätzen ,bei prompter Abnahme etwa 3,10 IIJl je 50 leg
gefordert. Ferner verlangte man für Ta. helle Biertreber, Frachtbasis
Hamburg, Oktober/Ma.rz-Licserung 1031, etwa 4,25 BL# je. Ztr. Auf
der Fracht basis Hannover-Güttingen waren deutsche Biertreber zu
etwa 3,50—3,75 RkÄ je Ztr. offeriert.

London, 10. Juli. Weizen. Tendenz: ruhig. Manitoba Nr. 1
Teil!.. Juli 37s 6d Vkfr. American Hard Winter, Toill., Juli 33s
0d Vkfr. American Mixed Durum, Teils.. Juli-August 30s 6>d Vkfr.
White Northern Pacific, Teils.. Augusl-S'eptember 31s 3d Vkfr. Bn.-
nissp (OQ% ibs), Tel 11., Juli-August 33 s <id Vkfr. Siidaustralischcr
Choise WJüte, Teil!., schwimmend 30 s Kfr. Karachi Oboise White,
's hei 11., August 33 s 1QL% d bez. Mais. Tendenz: stetig. La Plata,
Teill., Augnst-Seplember 22 $ 9d bez Südafrikanischer weißer Nr. 2,
r<?ill., Juli-August 23s 3<1 Vkfr. Südafrik. runder gelber Nr. 3,
Teill., Juli-August 23s Kfr. Gerste. Tendenz: ruhig. Kanadische
Nr. 3. Teill., Juli-August 13 s. Hafer. Tendenz: stetig.

Liverpool, 10. Juli. Weizen. Tendenz: stetig. Juli 6s LI% d
Merl, Oktober 7 s 2% d Wert, Dezember 7 s 4% d Wert.

Rotterdam, 10. Juli. Mais. Juli 129% (vor. Not. 12S%), Sopt.
123% (122%), Dezember 123 (122%).

* Chicago, 10. Juli. Roggen: Auf Grund von Nachrichten ans
Minnesota, daß die Ernte sehr geringer Qualität sein soll, sowie der
hohen Temperaturen im Nordwesten zeigte sich um Beggen merkt
anfangs bessere Kauflust. Im Einklang mit der Tendenz an den
anderen Getreidemärkten gingen die erzielten Gewinne im Verlaufe
vollig wieder verloren. — Weizen. Nach schwächerer Eröffnung
konnte sich am Weizenmarkt auf Grund von Nachrichten über an-
haltende Hitze und Trockenheit im Soanmerweizenanibaugebiet eine
freundlichere Stimmung durchsetzen. Im Verlaufe schritten süd-

westliche Häuser jedoch zu Abgaben, so daß ein Tendenzwechsel
eintrat. Die Vorhersage von Niederschlägen im Nordwesten wirkte
gleichfalls à la Baisse. Der Markt schloß mit Verlusten bis 1% Ofs.
-— Mais. Die schwächere Veranlagung des Marktes in Kansas City
und die Erwartung eines à la Baisse lautenden Büroberichtes lösten
am Maismarkt Abgaben aus, so daß die anfänglichen Preisgewinne
überwiegend wieder verloren gingen.

Winnipeg, Î0. Juli.
IO.

Wetzen Termin
Northern 1 loko . 95.—
Northern 2 loko .. 92.25
Northern 3 loko .. 89.25
per Juli 95.—
per Oktober 98.87
per Dezbr 101.—

Hafer ... ,
per Juli .. 42.—
per Oktbr 42.87
Dezbr 42.75

Buenos Aires, Al. Jul.
10

Weizen Termin
Juli
August
September ...

Mais
Juli
August
Juni..

ISchlußkurseJ)
9.

Roggen.
96.62 per Jul!
93.87 per Oktbr
91.12 Dezbr
96.62 Gerste:

100.50 per Juli.»••««•••.
102.62. per Oktbr

Dezbr
43.37 Leinsaat:
43.37 ner Juli *.........
43.25 ner Oktbr

Dezbr

CSchlußkurseA •-

9.56
9.65

5.97
5-95

8.

9.61
9.71

5.89
5.87

Harer
Juli ....
August....

Leinsaat
lull......
August ...
September.
Juni

Rosario, ID. Juli.
Weizen

Jul
August

Mais:
Jwl
August

10.

9.60

(SchhißDurse.)

ÌL
9.60

5.90 f?.80

Leinsaat:
Juli -.
August.

10.

49.25
53.12
55.87

38.12
»41.37
43-75

172.75
167 —
167-50

10.

4.30

16.90
16.95
17 —

10.

16.70

9.

50.50
54.12
57 —

38.62
42.25
44.50

180.50
173.25
173.25

8.

4.40

17.35
17.43
17.50

17-30

Wechsel Buenos Ai,es ans London 4*0,37.

Baumwolle,

Bremen, TO. Juli Notierungen der Bremer Baumwoll-Termin-
börse. (Schluß.) Oktober 13.72 B, 13 70 G, 13.72 bez., Dezember
.13.87 B. 13.83 G, 13.85 bez., Januar 13.88 B, 13.84 G, März 14.15
Brief, 14.11 G, Mai 14.26 B, 14 23 G. 14.25 bez. Tendenz; ruhig.

Liverpool, 10. Juli.
10.

Juli 7.23
Oktober 6.96
Dezember 0.05

Tendenz: stetig.

(Schlußkurse.)
9.

7.11
0.86
0.87

Januar 1931.
März

TO.
6.97
7.04

9.
6.89
6.97

Juli 51% (vor. Not.
%). Muskatnüsse,

Juli
August
tiept einher
Oktober ...

Umsätze

Kaiumzuu-Tenuinuotienmueii.
10

25.87
20 —
25.87
25.87

9
25.25
25. —
25 25
25.25

November.
Dezbr ...
Januar ..
Februar ..

0.
25 37
25 50
25.50
25 .50

235 000

Jute.

London, 10. Juli. (Privattelegramm ) Jute, erste Marken,
loko 21 £ bis 21 £ f> s, Juli-August 20 £ 2 s 0 <1. Tendenz: ruhig.

i|: Pioduktionscinschrfinkuno der indischen JutcrpinneToicra.
Nachdem die Calcutta Mills am 1. Juli d. .1. wieder die 54stündige
Arbeitswoche eingeführt haben, haben die Galcutta-Spinnereien be-
schlossen, ihre Betriebe in den Monaten Juli bis September jeweils
eine Woche lang stillzulegen. Sie hoffen, dadurch eine Besserung
der Marktlage herbeiführen zu können. »Die Preise für indische
Jutegewebe haben — als Reaktion auf diesen Einschränkungs-
beschluß hin — bereits angezogen, was sieh auch auf andere Jute
verarbeitende Länder auswirken dürfte. Dagegen wird der Beschluß
der Spinnereien ungünstige Rückwirkungen auf die Rohjulepreise
haben, da durch die Produkt.ion«einschränkung der Rohjutebedarf
erheblich nachlassen wird. Das Ackerbauami für Bengalen hat so-
eben die Ernteschätzung für Rohjute fertiggestellt und errechnet
einen voraussichtlichen Ertrag der indischen Rohjuteernte von 10%

Millionen Rallen hei einer Gesamtanbaufläche von (in lOOO Acres)
8506,7 gegenüber 3316,5 im Vorjahr und 3144,4 im Jahre 1028.

Kaffee.

Nidi’amtlich" Knffer-TermÎTipretse.
Hamburg, 10. Juli . 5 Uhr nachm. (Privatbericht.1

.Tunt
Juli:
August ....

, Septhr
Oktober . . .
November.

Dries

37.59

Geld

37.-

Llverpool, 10. Juli. Baumwollnotierungen. Tagesumsätzo 3090
Ballen Tagesimport 4700 Ballen. Lolcomarkt: American Middling
7.60. Aegypter (Sakellaridis): Juli 11.38, November 11.43.

* New York, 10. Juli. Der Baumwollmarkt nahm einen stetigen
Verlauf. Angesichts der festen Meldungen ßus Liverpool erfolgten.
Käufe, die ein Anziehen der Preise zur Folge hatten. Nach vorlie-,
»enden Meldungen hält die Hitze in den Anbaugebieten weiter an.

und es ist dringend Hegen erforderlich. , • , .

Bombay, 10. Juli. Baumwolle. (Schluß-Notierungen.) Fully
good M. G. Bengal, Juli 139 (vor. Not. 14-2), Dezember-Januar 154
(156). Fine M. G. Domra, Juli 152 (156), Dezember-Januar 176
(189). Fully good M G. Broach. Juli-August 185 (HFQ, April-Mai
217 (221). Die Notierungen verstehen sich in Rupie« per Candy.

'Wechselkurs Bombay auf London 1/5.81.

Gewürze.

London, 10. Juli. Pfeifer, weißer Muntok, Mai-Juli 8% d Wer!.
August-Olkober 8% d bez. Schwarzer Singapore, loko s>% d Vkfr.,
Mai-Juli 7 d nom. Schwarzer Lnmpnng, Mai-Juli 6% dhez., Aug.-
Oktobcr 6% d Wert. Fair Tellicherry, loko 10 d Vkfr. Nelken,
Zanzibar, Mai-Juli 11% d Vkfr.

Amsterdam, 1(1. Juli. Pfeffer, Tampons,
51%), September 40% (40%), Dezember 36%
Juli 41% (41%), September 42% (42%).

Garne und Stoffe.

Antwerpen, 10. Juli.
io

25.25
25 25
25.50
25.75

13t) 000

Tendenz: ruhig Tendenz; behauptet.
* Bradford, 10. Juli. Die Kammzugmucher und GaniVerbraucher

sind nicht geneigt, Neuabschliisse zu tätigen, doch blieben die Preise
unverändert.

Hanf.

London, 10. Juli. (Privattelegramm.) Manila-Hanf J ff, loko
iJfl £ 10 «, Juli-Aiiigusl Abladung 25 £n K, loko 2b £ 10 s, Juli-

li\W'gu»t- Abladung 23 £ 15 s. Tendenz.: ruhiger. Ostafrika-Sisal,
ees*«. Aààn, J uli-A-ügust-Ablodittn^ 26 £, Tendenz; stetig.

bez.
Dezember . .
Januar 1931

— fPebruar
März
April
Mai

Dries
34.50

33.75

33 50

Gold
34.25

33.25

33 —

bez.

Rotterdam, 10 Juli. Santos-Knffee. Gern. Kontrakt, Juli 24%
(vor Not. 24%), September 22% (22%), Dezember 20% (20%).
März lf)% (10%), Mai 10% (19%), Santos, loko 40 (40). Robusta,
loko 34 (34).

Amsterdam, 10 Juki. Kailee. Juli 21% (vor. Not. 24%). Sep-
tember 22% (22%). Dezember 10% (20%). März 10% (19%), Mai
19% (10%).

* New York, 10. Juli. Kaffee. Dockungen und Käufe auswär-
tiger Häuser bewirkten am Kaifeemarkt ein Anziehen der Preise.
Gegen Schluß erfolgten teilweise Realisationen.

Häute,

New York, 10. Juli. Häute - Terminnofiernngen. (Schluß.)
10. Juli 9. Juli

September.. 11.70G 11.71 B —— * 12.15 nom.
Dezember .. 12.60 G 12.64 B —.— 13.15-13.20 —
Februar .... —.— —.— 13.— nom- 13.65 bez. —.—
Mai 13.80« 13.82 B « 14.40-14.45 ——

Tendenz: leichter,

Kasino.

London. 10. Juli.

Pries
Juli 37,6
August 37 /—
September .. 37 /—
Dezember .. 37/ —
Januar 37 /—

Tendenz, stetig.

London, 10. Juli.

Heute Voriger Sch luss
Geld befahlt I Brief Geld ßetahit
37/— —5— 36/10 Vi 36 9 36 9
36 /3 - 36 /6 35 /6 —/—
36 /4 V- — /— 1 36/6 35 /9 — /—
36/4 V. 36/6 36/— —/—
36/4% — I 37 /— 35/9 —/-

Tendenz: stetig.

Kakao. Accra F F., Oktober-Dezember 04 s
6d Vkfr Trinidad gute bis- feine- Sorten. Juni-Juli 45s.

New York, 10. Juli. Kakao. (Schluß ) Juli 8 22 bnr. Not. 8.13),
September 8.35 (8.26), Oktober 8 30 (8.32% Dezember 8.32 (8.26),
Januar 8.39 (8.32). Tendenz; stetig.

KantsdiuS.

* Hamburger Kautschuk - Terminmarkt am
geteilt van Gustav F. Hübener in Hamburg.)

Brief Geld bez. Brief Geld bez.
1.05 Januar 31 .... 1.175 1.125

10. Jnli. (Mil-

juli
August
September ....
Juli/September
Oktober
November
Dezember I..
Oktober/Dezbr.

1.10
1.10
1. 125
1.10
1.15
1.15
1.15
1.15

1.125

1.15

Januar 31 ..
Obruar ....
März
Januar/März
April
Mai .,
Juni
April/Juni ..

1.175
1.20
1.20
1.225
1.225
1.225
1.2

1.15
1.175
1.15
1.175
1.20
1.20
1.175

(Bericht der Firma

1.075
1.10
1.075
1.125
1.125
1.125
1.10

Tendenz; ruhig.
* Hamburger Kantschukmarkf am 10. Juli.

Gustav F. Hübener in Hamburg.) Am Effektivmarkt neigen die
Preise zur Schwäche; da« Geschäft bleibt nach wie vor sehr ruhig.
Londoner Notierungen: Standard Sheets loko 5% d, August

5,5/i« d, September 6 d, Oktober-Dezember 6% d, Januar-März 6% d.
New York, 10. Juli. Kautschuk. (Schluß.) Juli 1L4G (vor Not.

11.40), September 11.60 (11.70), Oktober 11.80 (11.90), Dezember
12.10 (12.20), Januar 12.30 (12 4*0). Tendenz; willig.

Amsterdam, 10 Juli. Kautschuk, Hevea Crepe I. Juli 34%
(vor. Not. 34%). Juli-Septeml.vr 32% (32%), Oktober-Dezember 34
(34%), Januar-März 36 (36%).

Metalle.

New York. Î0. Juli. Kupfer - TerminnoHenmgen. (Schluß.)
Juli 10.50 nom. Dezbr 10.75 nom.

Januar 1931 10.75 „
Fehruar ............ 10.75 „
Märt 10.75 i,
April .............. 10.75 fa

(Nftchrmlfajg^börsei Kupfer':

August 10.50
September 10.75
Oktober :.. 10.75 „
November 10.75 i,

Tendenz; träge.
London, 10. Juli. Metalle,

ruhig; per Kasse — (letzter Schluß 47%—47%), per 3 Monate 47%
(47%—47%). — Zinn: stetig; per Kasse 131% (130%—*130%),
per 3 Monate 133% (132%—132%). — Blei : träge; prompt 18%
(18%), entfernte Sichten 18 (18). — Zink; träge; prompt 15%
(15%), entfernte Sichten 16% (16%).

London, 10. Juli. Silber, loko I6*/io, auf Lieferung 16.
Middleshorough, 10. Juli. Roheisen Nr. 3, prompt und auf

Lieferung 67 s Cd.
Ode und Fette*

Rotterdam, 10. Juli. Oleo Oil, Extra, Juni-Juli 60 (vor. Not.
60), Prime, Juni-Juli 55 (55), Oleo Stock, Extra, Juni-Juli 54%
(54%), Prime, Juni-Juli 53% (53%) Premier Jus, Extra, loko 42%
(42%), schwimmend 44 (44). August 45% (45%). Prime, August
44(44).

Amsterdam, 10 Juli. OeînoHerungen. Leinöl, August 37% bis
37%, September 36%, September-Dezember 36%—36%—86%.

London, 10. Juli. Leinöl, loko 37% £ Vkfr., Juli-August 33% £
Vkfr., August 32%' £ Vkfr. Baumwollöl, ägypt. roh, loko 27 £ Vkfr.
Rftböl, roh, loko 34 £ Vkfr., raffiniert, loko 35% £ Vlkfr. Palmöl,
Lagos, loko 22% £ Vkfr. Palmkernöl (Hull), .loko 28 £. ErdnnslÖl
oriental., Juli-August nominell. Soyaöl, rnandschur., Juli-August

! 25% £ Vkfr. Kokosöl, Ceylon, Juli-August 30 £ Vkfr. Ricinnsöl,
prima, loko 40% £ Vkfr. Terpentin, amerikan., loko 37% £ Vkfr.
Holzöl (Hankau), April-Juni 46% £.

OelsAatcn.

London, 10 Juli. Leinsaat, La Plata, Juli-August 14!%' £ Vkf-.,
Kalkutta,-. Juli-August £ Vkfr. Rttbsaat, Toria, Juli-August
14 £ Vkfr. Baumwollsaat, ägyt, schwarz, Juli 6% £ Vkfr. Soya*
bullpen, rnandschur, Juli 811/'« £ Vkfr. Sesamsaat, chines., Juli-
August 14% £ Vkfr Copra, Singapore F. M. R., cif Rotterdam,
Juli 18% £ Vkfr. Ceylon, cif Rotterdam, Juli 10% £ Vkfr. Südsee
smoked dried, cif Marseille, Juli-August. 18 £ bez. Holl. Ostindische
F. M S., Juli 18%, Vkfr. Erdnösse, Coromandel, trocken geschält,
Juli-August 15 “ Vkfr. Kokosnüsse, geraspelt, Juli-August 26 s 4% d
Vkfr Riciuussaat, Juli-August 1.4% f Vkfr

Liverpool, 10. Juli. Palmkerne, Juli-August 12% £ Vkfr.

Reis.

London, 10. Juli, Reis. Tendenz: willig. Burma Nr. 2, Juli-
August 11 s IG! Vkfr.. Saigon Nr. I, Juli-August II s 7% d nom.
Siam Garden, Juli-August lös nom Tapioka, Seed Perl, Juli-
August 12s 3d num'.

Schellack.

London, 10. Juli. Schellack. Tendenz: ruhig. T N. Orange,,
August 99s Vkfj'., Oktober KU s 6d Vkfr.. Dezember 103 s bez. u.

• Verkäufer, _ „

Schmalz.

* Chicago, 10. Juli. Schmal«. Abgaben der Packerfirmen, die
im Einklang mit der Schwäche der Sclnveinemärkle erfolgten, be-
wirkten für Schmalz ein Abgleiten dec Notierungen.

Tee.

London, 10. Juli. Teo, Java und Sumatra. Tendenz: willig.
Pekoes 7%—12 d. Broken Pekoes 8%—15% d, Orange Pekoes 3%
bis 13% d, Broken Orange Pekoes 8%—26 d.

Wein.

* Stand der Reben im Deutschen Reich Anfang Juli. Für die
Weinberge ist die heiße Juniwilterung im allgemeinen günstig ge-
wesen. Fast überall hat die Traubenblüte einen raschen und un-
gestörten Verlauf genommen. Der Fruchtansatz ist durchweg be-
friedigend, doch läßt der Behang in den älteren Weinbergen mit-
unter zu wünschen übrig. Im Nahe-. Mosel-, Rn,ar- und Ruwer-
gebiet ist durch Hagel schlag in einigen Lagen Schaden angerichtet
worden. Für die wichtigsten Gebiete des Deutschen Weinbaus
lautet die Begutachtung des Rebslandes unter Zugrundelegung der
Zahlennoten 1 sehr gut, 2 — gut, 3 — mittel, 4 ~ gering wie
folgt; Prenß. Rheinlandgcbiet 1,9 (im Vormonat 2,9), übriges Prctiß.
Rheingebiet 2.3 (2,3), Na heget.'!et 1,9 (2,1), Mosel-, Saar- und
Ruwergebiet 2,3 (2,5), Ahrgebiet 2,0 (2,1). Badische Weinbange-
biete 2,4 (2,1), Rheinhessen 2,0 (2,3), Rheinpfalz 2,1 (2,3). Unter-
franken 2,0 (1,9), Neckarkreis 2,1 (2,3).

Wolle.

London, 10. Juli. Bei der Fortsetzung der vierten diesjährigen
KofonialwoUanktionsserie gelangten am dritten Tage 10250 Rallen
ausgezeichneter Auswahl zum Angebot, von denen bei guter Kon-
kurrenz 8000 Ballen Absatz fanden. Es fanden insbesondere feine
Sorten Beachtung und die Grundstimmung konnte als stetiger be-
zeichnet werden. Merinowollen aus Sydney im Schweiß, Marke
Tingha, wunden mit 19 d, aus Viktoria, Marke Rippondate, mit 18% d
bezahlt. Gewaschene Merinowollen aus Queensland, Marke Win-
Ferg, wurden zu 29% d und gewaschene Viktoriawollen, Marke Man-
fred, zu 24% d zugeschlagen. Neuseeland Kammwollen im Schweiß,
Marko Tokoa, erzielten 13% d. Schneeweiße Kapwollen wurden
zürn größten Teil zurückgezogen. Schweißige fanden jedoch stär-
keres Interesse und die erzielten Preise logen 7%-—10% unter denen
der letzten Aukt ionierte.

* Warschauer Wollauktion abgesagt. Eine Folge der schworen
Wirfschaffsdepregion. Die für den 7. und 8. 'Juli in Warschau an-
beraumte große polnische WollVersteigerung, 1x4 der etwa 300 000
Kilo Rohware zum Verkauf gelangen sollten, ist, wie der ..Konfek-
tionär" erfährt, auf unbestimmte /teil vertagt worden, da der rege
Beschäftigungsgrad der polnischen Wollspinnerei und die nicht ge-
rade günstigen Aussichten für die Wintersaison kaum ein nennens-
wertes Vorkaufeereebnis erwarten lassen.

London, 10. Juli. Wollauktion. Kammwollen. Handelsgenre
auf Basis „reingewaschen“, cif europ. Häfen. Austral A/AA fleeces
im Rcliweiß, wenig fehlerhaft 28. Gute do., mehr oder weniger
fehlerhaft 25%. Pu nt a Arenas C I fleer, im Schweiß 16. Neusee-
land G 11 fleer, im Schweiß 16. Neuseeland D II fleec. im Schweiß
14. Kap IO—12 Mts.-Kammwolle im Schweiß 25. Waschwollen,
Basis „first cost Saleroom London“: Gute lange austral, scoured,
sozusagen fehlerfrei für Stoffzwecke 28. Mittlere Kap. snow white,
sozusagen fehlerfrei 21.

* Austral-WoIIauktion in Briibane. Bei der in Brisbane
am 8. Juli abgehaltenen Woll Versteigerung kamen, laut Kabelba-
richt des Konfektionär, 18 150 Ballen zum Angebot Eine geringe
Auswahl fand bei guter Konkurrenz Aufnahme. Japan, Frankreich
und Deutschland waren Hauptabnehmer, während sich England zu-
rückhielt. Bestware war im Preise 5%?, andere Sorten 5—7'A%
niedriger.

Zucker.

Amsterdam, 10 Juli. Zucker. Juli 9% Vkfr (vor. Not 9),
9 Kfr. (8%), August 9% Vkfr. (9). 9 Kfr. (H%), Oktober 9% Vkfr.
(9%), Ö% Kfr. (9), Dezember 9% Vkfr. (9%), 9% Kfr, (9%).

* Londoner Rohsuckermarkt am 10. Juli. (Schluß.) Tendenz*
stetig. Juli 5 s 10% d B, 5 s 2% d G, August 5 s 5% d B, 5 s
4% d fi, 5 s 5% d bez., September 5 s 6% 4 B, 5 s 5% d 0,
Oktober 5 s 8% d B, ö s 7% d G, Dezember 5 « 10% d B, 5 s
9% d G, 5 s 10% d bez., Januar 6 s 9 d B, 6 s 7% d G, März 7 s
0% d B, 7 s B, 7 s bez., Mai 7 s 3% d B, 7 s 3 d G.

London, 10 Juli. Zuckemarkt. (Schluß.) Weißzucker Type B
3 Call. Tendenz: stetig. Juli 8s 4% d Vkfr., 8 5 3d Kfr.. August
8 s 5% d Vkfr., 8 s 3% d Kfr.. Dezember 8 s 3% d Vkfr., 8 s 9d
Kfr. Granulierter Zucker: Holland. Verschiffung, prompt, f<>h Am-
sterdam 8 s 4% d. Tschechische Verschiffung, prompt, fob Ham-
burg 8 s 8V4 d.

* New York, 10. Juli. Zucker. Am Rohzuckerterminmarkt er-
folgten heute in der Juli-Sicht Liquidationen, da 3 Andienungen in
Umlauf gesetzt wurden. In den späteren Terminen wurden
Deckungen und Käufe der Kommissionshäuser vorgenommen, zumal
die Loknmärkte freundlichere Tendenz zeigten und auch aus London
günstigere Meldungen eintrafen.

PMagengeseMi ClenlH

Gewinn- und Verlust-Konto
per 31 Peiemher 1928

Debet.
PJantagen-Betriebs-Konto ..
Tînkoste.n-Konto
Steuer-Konto
Pflanzer - Vorschuß - Rück-

stellungs-Konto
Kursausgleich

HM

Kredit.
Vortrag aus 1028 ..
Plantagen-Proctukt.e ,
Pacht-Konto
Zinsen-Konto
Arbeiter - Vorschuß

Stellungs-Konto ..
Vortrag auf 1930 ...

Büek-

RM

HM
110 076.26

11 566 .00
20 968 .40

52 .24
1 722 .33

153 386 .13

K M
415 .95

112 114 .42
2 792 .40

13 894 .03

293 .71
23 845 .62

153 386.13

Bllan* per 31. Petemker 1i»?P

Aktiva.
Plantagen-Konto
Pflanzer-Vorschuß-Konto ...
Arbelter-Vorschuü-Konto ...
Kaflea-Aii Pflänzlings-Kon to .
Kels-Anpflanzungs-Konto ...
Plantagen-Kassa-Konto ....
Auslands-Guthaben
Dank-Gulhnhen
Gewinn- und Verlust-Konto.

HM

Passiva.
Aktlen-Kapitat-Konto
Reserve-Konto
Plantagen - llüekstellungs-

K on to
Pflanzer - Vorschuß - Hüek-

stellungs-Konto
Arbeiter - Vorschuß - Rück

atelluugs-Konto
Unkosten-Konto,

Vortrag fur noeh zu zah-
lende Unkosten

HM
I 507 656.11

8 472 .32
1 019 .73

37 463 .41
18 500,—

1 117.53
161 699. J 5

390 .80
23 845 .62

I 766 194 .67

HM
1 500 000
p 577 .14

230 026 .48

8 472 .32

1 019.73

7 100,—

UM ! 766 104 .67

Hamburg, 10. Juli 1030.
Dar Voratand
Ad. ii 0 e h ni.
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Seeschiffsverkehr im Hafen Hamborg

Hamburg, Altona, Harburg-Wilhelmsburg

Im Monat Mai sind im Hafen Hamburg insgesamt 1806Schiffe
(Dampfer, Motorschiffe und Segler) mit 2035 757 N.-R.-T an-
gekommen, gegen 1682 Schiffe mit 1805 75s N.-R.-T. im vor-
ausgegangenen Monat; darunter befanden sich 1163 deutsche
Schiffe mit 903 059 N.-R.-T,, gegen 1080 deutsche Schiffe mit
773 416 N.-R.-T. im Monat April. — ln Ladung sind insgesamt
1323 Schiffe mit 1 916 531 N.-R.-T. und leer oder in Ballast 483
Schiffe mit 119 226 N.-R.-T. im Monat Moi im Hafen Hamburg ein-
getroffen, gegenüber 1161 Schiffe mit 1659 726 N.-R.-T. bzw. 521
Schiffe mil 1(6 028 N.-R.-T. im April.

Seewärts abgegangen sind in der Berichtszeit insgesamt
1970 Schiffe (Dampfer, Motorschiffe und Segler) mit 2 061 610 N.-
R.-T. gegen 1822 Schiffe mit 1817 0(4 N.-R.-T. im April; darunter

1322 deutsche Schiffe mit 905 919 N.-R.-T, gegen 1198 deutsche
Schiffe mit 789 360 N.-R.-T. im April. — In Ladung sind ins-
gesamt 1695 Schiffe mit 1522 379 N.-R.-T. und leer oder in
Ballast 284 Schiffe mit 539 231 N.-R.-T. im Monat Mai seewärts
gegangen, gegen 235 Schiffe mit 396 186 N.-R.-T. im April.

Auch im Monat Mai hat der Schiffsverkehr in beiden Richtun-
gen wieder nicht unerheblich zugenommen, und zwar einkommend
um 124 Schiffe und 230 003 N.-R.-T. und ausgehend um 157 Schiffe
und 254566 N.-R.-T. — Auch der Güterumschlag im Hafen
Hamburg hat im Berichtsmonat nicht unerheblich zugenommen,
und zwar eingehend um 112 854 Gewiehfstonnen, ausgehend aller-
dings nur um T3 001 Gewichtstonnen, aber es ist immerhin doch
noch eine Aufwärtsbewegunß, ;

Schiffsverkehr im Hafen Hamburg im Mai

Ke Oberricht umfaßt nur die. aus See angekommenen und die nach See abgegangenen Schiffe, soweit sie ihre Reisen zu Handels*
zwecken gemacht haben. Die Zahlen für das Jahr 1930 sind nicht als endgültige anzusehen.

Angekommene Seeschiff«
Dampf- und Segelschiffe m Ballast

Insgesamt Motorschiffe einseht Reeleichter beladen oder leer
Flaggen Zahl N. R. T. Zahl N. R. T. Zahl N. R. T. Zahl N. R. T. Zahl N. R. T.

Deutsche 1163 903 059 548 834 090 6,5 68 969 746 826 S99 417 76 760
Belgische 4 5 124 4 5 124 — — 4 5 124 — —
Brasilianische 2 7 84 9 2 7 849 — — 1 4 964 1 2 885
Britische 233 435 359 233 435 359 — -- 224 424 585 9 10 774
Dänische 67 59 123 60 58 505 7 6,8 56 57 349 11 1 774
Dan ziger 4 11 337 4 11 337 — — 4 11 3.37 — —
Finnische ................... 1 260 i 260 —- — 1 260 — —
Französische 17 51 156 17 51 156 — — 16 50 257 1 809
Griechische 7 ,6 790 7 ,6 790 — — 7 ,6 790 — —
Isländische 1 427 l 427 — — 1 427 — —
Rallen,sehe 9 21 351 9 21 35, — — 9 2, 35, — —
Japanische 8 35 322 8 35 322 — — 8 35 322 — —

Lettische!*..3 5 599 3 5 599 — — 3 5 599 — —
Niederländische 135 ,78 474 82 172 465 56 6 009 ] 03 165 665 32 12 809
Nordamerikanisc.he 14 93 921 14 93 925 — — 14 93 925 — —
Norwegische ................ HO 124 946 80 124 946 — — 75 116 562 5 8 384
Österreichische 2 271 , ,3, 1 137 — — 2 271
Portugiesische 7 13 084 7 ,3 084 — — 6 12 573 1 511

* Russische (U. d. S. S, R.) 23 39 425 23 39 425 — — 23 39 425 — —
Schwedische 25 29 263 22 29 030 3 233 21 25 ,04 4 4 159
Spanische I 3 6i3 I 3 613 — — 1 3 613 — —

Insgesamt 1806 2 035 757 ,127 1 959 79 , 679 75 966 1323 1 916 531 483 119226

Davon irrt Verkehr mit
deutschen Hafen 332 193 734 119 145 585 213 48 149 229 158 279 103 35 455
außerdeutschen Häfen 1474 , 842 023 |008 1 8,4 206 466 27 8,7 |094 , 758 252 380 83 771

Im Mai ,929 1763 1 9-57 083 1198 1 88, 880 567 7 5 205 1465 1 850 139 300 106 946
Vom Januar bis 31. Mai

* ,930 8085 9 247 ,80 5427 8902 930 2658 344950 6,»8 SS60 235 , 962 666 955
1929 6608 8 708 056 5,97 8 467 647 1411 240-400 5668 18216421 940 491 635

AbfmiuMif Seeschiff»
Dampf- und Segetschfffe m Ballast

Insgesamt Motorschiff« einseht Seeleichter beladen oder leer
Flaggen Zahl N. R- T. Zahl N. R T. Zahl N. R T. Zahl N. R. T. Zahl N. R- T.

Deutsche.. 1322 905 9,9 576 826 331 746 79 588 1225 780 606 97 125 313
Belgische 4 5 12.3 4 5 123 — — 8 , 926 1 3 197
Brasilianische 2 8 872 2 8 872 — — 2 8 872 — —
Britische 236 438 08, 236 438 08, — — 147 243 505 89 194 576
Chilenische t 993 1 993 — — 1 993 — —
Dänische 62 53 312 56 52 531 6 781 58 48 156 4 5 156
Danziger 3 II öl6 3 11 116 — -— — — 3 111,6
Finnische 1 196 — — 1 196 — — 1 196
Französische 19 53 034 ,9 53 034 — — 12 24 194 7 28 840
Griechische ft ,2 587 5 ,2 587 — — 1 2 829 4 9 758
Isländische 2 1 366 2 1 366 — — z , 366 — —
Italienische IO 23 834 10 23 834 — — 6 , 3 000 4 10 834
Japanische 6 26 711 6 26 711 — — 6 26 711 — —
Jugoslawische 1 2 ,82 1 2 182 —- — —* — 1 2 182
Lettische 3 5 599 3 5 599 — — — — » 5 589
Niederländische 143 212 485 87 206 114 56 6 371 113 145 815 30 66 670
Nordamerikanische ,3 82 74 3 ,3 82 743 — — 12 78 033 1 4 710
Norwegische 84 125 300 83 125 264 1 36 55 73 659 29 51641
österreichische 2 271 1 134 1 137 2 271 — —
Portugiesische 8 15 332 8 15 332 — — 8 15 332 —- «—
Russische (U. d. S. S. R.) 25 12 202 25 12 202 — — 22 32 386 S 9 816
Schwedische 26 30 739 23 * 30 506 8 233 19 21 112 7 9 637

Spanische 1 3 613 1 3 613 —- — 1 3 613 —• —

Insgesamt 1979 2 061 6,0 1165 1 974 206 814 87 342 1695 1 522 379 284 539 23,

Davon im Verkehr mit
deutschen Hafen 379 230 629 132 180 395 247 60 234 363 198 327 « 38 402
außerdeutschen Häfen 1600 1 830 981 1033 1 793 873 567 37 108 1342 1 330 152 258 500 829

Im Mai 1929 2044 1 981 521 1217 1 896 572 827 84 949 1754 1 464 865 290 516 656
Vom Januar bis 31. Mai

1930 9025 9 227 779 5440 8 835 587 3585 392 342 7684 6 964 433 1341 2 263 346
1929 7414 8 841 569 5236 8 568 363 2178 2 73 306 6120 6 601 764 1894 2 239 806

Zusammenfassung des Gesamtwarenverkehrs nach Merkehrsbezirken

Bezirke der Herkunft oder Bestimmung
Deutsche Bezirke

Ostpreußische Häfen .
Oderhäsen
Übrige pommorsche Häfen
Mt'cklennurgische Häfen ........
1 -ubeck ...............
Hafen Schleswig-Holstein an der Ostsee.

Einfuhr

6 996
5 161
1 614

180
1 498

Ausfuhr

10 252
13 401
2 269
1 168
4 73t

Deutsche Ostseehäfen insgesamt
Bremische Häfen
Oldenburgische Häfen ............
Emshäfen bis Papenburg
übrige Häfen des Nordseogehiels ......
Häfen im Rheingebiet und Westfalen

Deutsche Nordseehäfen insgesamt
Deutsche Hafen zusammen . . .

15 449
19 712

2 466
5 129

270
9 011/

36 588
52 037

SO 821
31 429

2 469
7 133
4 705

13 467

59 193
90 014

Bezirke der Herkunft oder Bestimmung Einfuhr Ansfahr
Europäisches Rußland (II. d. S. 8. R.) . .

am Weißen Meere und Eismeer 2 072 234
an der Ostsee 16 442 81 653
am Schwarzen und Asowschen Meere (einseht

Ukraine) ................. 5 258 353
Estland ................... 977 5 666
Lestland 2 583 11 336
Memelgehjet einschließt Litauen ........ 3021 4 395
Danzig 4 175 9 725
Polen .................... 6 459 2 294
Finnland . 5 929 33 657
Schweden 22 960 12 680
Norwegen mit Spitzbergen 26 332 32 916
Dänemark mit Island, Farster und Grönland. . . 2t 659 75 854
Großbritannien einschließt der britischen Be-

sitzungen in Europa 378 799 72 078
Irischer Freistaat 3 104 5 738

Bezirke der Herkunft oder Bestimmung
Niederlande ............
Belgien ..............
Frankreich
Spanien .............
Portugal
Azoren
Italien einschließt Fiume
Südslawien und Albanien ......
Griechenland einschließt Kreta. . . .
Bulgarien .
Rumänien .............
Britlsch-Nordamerika
Vereinigte Staaten von Amerika . . .
Mexiko
Mittelamerika und Westindische Inseln
Brasilien
Argentinien. ............
Ghilo ...............
übriges Südamerika .
Ägypten ..............
Afrika am Mittelländisch. Meere einseht Marokk

ausschließt Ägypten
Afrika am Atlant. Meere ausschließt Maro
Kanarische Inseln .........
Maceira
Südafrikanische Union
Afr.ka am Indischen und Roten Meere
Asim am Mittelländischen, Schwarzen u. K

Meere einschließt europäische Türkei
Vorderasien und Vorderindien ....
Hinterindien, Sundainseln und Philippinen
Japan
China, asiatisches Rußland (U. d. S. 8.

sonstige Häfen in Ostasten
Australien ..............

Ausländische Häfen zusammen ....
Deutsche und ausländische Häfen zusammen

ko

.) un

spiscl

Einfuhr
19 889

7 890
8 458

34 064
6 642

15
20 973

83
9 0,2

862
61 965
16 265

182 768
24 457
46 430
20 04 7
65 833

9 1,0
13 969
17 453

29 360
53 499
8918

29
13 212

7 912

38 718
56 036
75 669

1 931

29 928
18 902

Aauduhr
53 331
10 262
18 800
15 899
104)69

458
9 421

23
4 008

397
585

5 694
52-419
12 «bla

9 499
15 695
16 463

8 968
19 646

1 828

1 440
8 781
2 573
1 162
7 056
8 304

5 235
14 507
15 895
29 488

28 942
2 885

1 399 969
1 452 006

705014
795 088

Ttadicoerkehr mit Jlorddeidi

am 11. und 13. Juli.

Ueber Norddeich-Radio können die nachstehenden Seeschiffe
an diesen beiden Tagen erreicht werden:

Alcantara, Albert Ballin, Adriatic, America, Arpiüanäa, Armandale
Castle, Arucas, Asturias, Augustus, Auranier;

Balmrml Castle, Berenparia, Berlin, Bremen;
Cap Arcona, Cap Norte, Carinthia, Carmaraa, Carnarvon Caetle,

Caronia, Cedric;

TTbrro, DeriRinger, Deutschland, EHriBof
Espana, Europa.. -
General San Martin, Graf ZeppeHn..;
Hamburg;
Karlsruhe, Kenilworth Castle, Krefeld;
Laurent io, Leviat han, Lüteow;
Madrid, Majestic, Milwaukee, Minnetooitea, Mmnewaska, Montclair,

Monte Olivia; Monte Sarmiento;
New York;
Oceana, Olympic, Oania, Orertawar
Paris, Penniand. Portland, President Roosevelt;
Reliance, Republic, B'n Panuco;
Saarbrücken, San Francisco; SeydKte, Sierra Cordoba, Sierra Ven-

tana, Siatendam, St. Louis, Stuttgart;
Trier, Tuscamia;
Ubena, Ussukuma;
Watussi, Weser, Württemberg;

Yorck.

Mgemeine fdiiffahrt-Jlctiien

Im Haien liegende Lloyd- und Hapagschitie. Bremen;
Abana, Aria, Berengar, Friderun, Grandon, Havel. Ivo, München,
Nienburg, Riol, Saale, Schlesien, Ulm, Werra, Westfalen, Wido,
Erpel, Olympia, Phoenix, Schwan, Sperber, Strauß, Taube, Vegesack,
Visurgis, Chemnitz, Star, Tübringen. — Bremerhaven: Augs-
burg, Dresden, Gerwin, Holger, Immo, Irmgard, Justin, Rabe, Seyd-
litz, Sierra Cordoba, — H a m burg : Achaia, Athena, Falke, Har-
mon, Isar, Orlanda, Schwalbe, Wolfram.

Nautische Nachrichten der Dienststelle der Marineleihmg.
Hafenbauamt Swine münde gibt bekannt; Deutschland, Swine-
münde. Lichlerfülining der Fähre Swinemünde—Ostswine geän-
dert. Tag der Ausführung: 8. Juli 1930, Weitere Nachricht er-
geht nicht. Geogr. Lage: Br. 53 Grad 55 Min. N, Lg. 14 Grad
16 Min. 0. Die Fährdampfer der Fähre Swinemünde—Ostswine
führen neben den in Art. 2 der Seestraßenordnung vorgeschriebe-
nen Lichtern vorn und hinten je ein über den ganzen Horizont
sichtbares orangefarbiges Licht an Stelle der bisherigen roten
Lächler.

Preise für englische Kohlen.
notierten gestern Schottland
waschen« Doubles 17 s, Screened
humberland; D C. B. Tyne
tundamarken 17 s 3 d. Midland: Yorkshire Hards 31 s, ge-
waschene Yorkshire Doubles 20 s bis 22 s 3 d. Durham Un-
screened; je nach Qualität 17 s 6 d bis 19 s 6 d. Kok«?
Durham Latent Foundry Cokes 27.50 \\M, alles per 1000 kg frei
Waggon Hamburg-Altona-Harburg Dampferlöschplatz.

Am Markt für englische Kohlen
: gewaschene Singles 16 s, ge-
Steam Kohlen 16 s 6 d. Nort-
Primes Screened 17 s 9 d, Se-

fdiiffS'Vnfülle

Printreaih, engl. D., Livorno, 8. Juli, ist in der Nähe von
Vada gestrandet und leck geworden. Das Schiff macht stündlich
etwa I Zoll Wasser, Schlepperhilfe ist nach der Unfalletelle ab-
gegangen.

Cab, schwed. Motorsch., Heising borg. 7. Juli, von Söl-
veshorg nach Finnland, ist auf See leck geworden und auf der
Höhe von Hämmeren bei Dornholm gesunken. Die Besatzung ist
von dem englischen Dampfer Anglos geborgen worden.

Taiman Maro, jap. 0 , Kobe, 8. Juli, ist in der Einfahrt des
hiesigen Hafens mit dem japanischen Dampfer Tom iura Maru in
Kollision gewesen und beschädigt worden. Der andere Dampfer
wurde nicht beschädigt.

Tomiura Mara, siehe Taiman Maru,
Katrina Luckenbach, amer. D.. Boston, 28, Juni, von New

York wurde mit Maschinenschaden liier eingeschleppt.

Cum

AmWmhm l«l«iirapMaah* nchfffwtöim—fc.

Angekommen 10. Juli.
Uhr von

Ui dO Soesterherg, D . Aug. Bellen, Weslafrika
19.35 Sirius, SR. Nordd. Lloyd, der Weser
1*135 Nr 114 II 165, Tahir.. Nordd Lloyd, der Weser

I hi Dor. D. S. Stein, Norwegen
19.50 Annie H. St>lines 6. D Slinnes Reederei

, lft. .. . . England
Jl.Ä) Nordenham 13 SD., Midgard Ge«., Nordenham

1125 Midgard 2 u. 5. Lchtr., Midgard Ges , Nordenh
11.50 S. G, 16. logger, der Nordsee
12.06 lapwing. D. The Gen. Steam Nav. Co„ Lind.
12.50 Ixnre, IY. Fug Cellier, Antwerpen
15.25 Breslau. D. Hugo u v. Emmerik, Lelth

Von hier auf; 11,00 Uhr SID. Heros,
Wind- NW, 5 =5 frisch. — Weiler bedeckt,

böig. —- Barom 769,6 — Therm, -f 15,2 Gr. Cels.

In
Uhr

11.00 Kaiser, D„
11.20 Cyklop, SR
II 20 Mode, lieh! .
1330 Marlhara, D

gegangen 10. Juli
nagh

Hörnum
der Weser
der Weser

13.30 Brook. Fd., der Nordsee
13.30 Magdeburg. Fd., der Nordsee
1445 Friedrich Kahl, Fd., der Nordsee
16,00 MeHskerk, D., Durban

Abwärts gek.: 11.15 Uhr SD. Atlas mit Wulks-
felde und Werra.

Kaiser nMMitetiF .

Uhr
Holtenau. 10. Joli.

7,90 Gustav, d MS., Gerdau
11 05 Bertha, d MS.. Boese.

van

M iddHfari
Holding

12.05 Ebro, D„ Ankersoe,
14.10 Marcap, hell. MS., Wenen,
14.10 Anna Frieda, d, MS., Nagel,

Kopenhagen
Karlshamn

Aarh ns

Telesrililsßhe ffeiüMiM.

Oldenburg-Portugiesische Dampfsch iff»-Rhederei.
Tanger, I) , ausg., i)/7 Dover passiert.
Sevilla, >>., rückk., 0/7 Ouessant passiert
Ceuta, I), ausg , 9/7 in laraehe.
Selm. ])., ausg., 0/7 in A ul wer, am
Oldenburg, 1)., 9/7 v. Melilla n. Ronisaf
larache, I),, 9/7 von Vigo nach Oporto
Paeajes, D,, ruckk., 10/7 hl ikuubung.



Berliner Börse vom 10. Juli 1930

Terminverkehr, fortlaufende und Einheitsnotierungen

Anmerkungen
Notierung; In % für Io 100 M. 1. Rubrik nach lext enthält kleinste

StöoNung [1=100, 2=200 usw., 10=1000, 0,2=20 M.)
Dividende: i Rubrik vorletzte. 3. Rubrik lotzto Dividende.•• •
T = Fermliiverkehr, Handel In Einheiten v. 6000 M., Abweichungen

in Vorrubrik (2 ^ = 2000, 3 =-3000,7—7000, 10— 10000.:(2'
25 25000 Mark,
» — 20, b—26, c 100Stck.,d)—lOStck. «l=-6000Peaot.,

600 Pfund Sterling, 8)^ 2000 Dollar, *) =; 20 000 Kren.,
6)= 10000holl.Gulden, c) — 6000 Zloty, W- 26000Zloty,
") = 2500Zloty, a) = 20000Prn. (Ohne Gowähr.j

Verkehrswerte

3
Tc

A.O.t. Verkehr«.
AUr. Lok. u.Krft.
Dt. Reichst». Vrz.
Hamb. Hochb. A.
Hamb.- Am.-Pak.
Hambg.- Siidam.
Hansa üampfsch
Nordd. Lloyd
Baltimnro
Canada

Schantung
Otavi. Min. n. E.

t'orti, Not.
hl» Î tJhr

91.62e91.00
148.00149.5
95.62a95.87

98d2-.93.75

98.12a98.15

24.25-

0 0 7990a79.25
12 16142.75

tilnh.
beut.
90.50
147.5
95.50
74.87
90 50
153.0
130.0
98.00

24.25

78.75
42.87

Curse
vorig

90.50
147.50
95.00
74 00
97.12

129.00
97 62

106.50
25.00

78.00
43.25

Bank-Aktien

Allg. Dt.Crod.-A.
Bank olktr.Worte
Bank I. Brauind.
Barmer Bankver.
Bayer. Hyp. u. W.
Bayr. Ver.-Bank

U 2; 10
0,2 10
0,2i11
0.2 10
0,2 10
0,2 10

111.0

130 0,133.0.
320.0. .
136.5 .
141.0

110.25
128.50
13280
120.00
137.50
141.06

110.25
127.25
151.00
120.00
136.00
141.00

c

Bon.llandeiag.
Comm. u. Privok
Darinet. ii.Natbk,
Dt.Bk. u. Uisc.-ü.
Dresdner Bank
O.'itorr. Kredit
Reichebank
Winner Bnnkvet,

156.5
13ß.5n139.7
200,Üa202.2
130.5a131.5
130,2a131.5
27.75
255.5a257.0
10.37

157.25
138.25
199.50
130.25
130.37

257.12
10.37

157.00
137.50
199.50
130.00
130.00
27.75

255.25
10.37

üiÄcluiiiulal.
l Alg.Kiinst7.Unie
i (Allg. Etektr. Ges.
* 3(AsSiali. ZeHatolL

2 Augebg.-übg.M.
Basalt , .
flavor. Motoren
J. P. Remberg
J. Borger sietbau
BergmannElektr,
Borl.Karlar.-lnd.
Berl.Mascliinenb
Brown Bovori
BudorueEmenw.

2 Bvk-Guldonwork.

Industrie
TU

Aktien

2
r
n 2
r>)
r

2

Calmon Asbest
Chart.Wasserw.
Chern. V. Heyden
Comp.+Iispano A
Contin.Uummiw.
Daimler- Benz
üt.Ct.Oas Dossau
Dt. Atlant. leleg.
Deuteehe Erdöl
DontsohoKabolw.
Dt.ünoleumwke.
Ut.Tolph. u.Kanel
üt.Ton-u.Stoinz..
Deut. YWHIwaren

2; Dt. Eisenhandel

6
1
0.6
3
2
0.2
10
2
1
2
10
1
2
2
0,2
0,2
1
1
1.5
1
3
4
1
4
0,2
1
0,6
0,2
0,8
1

13U,0a13U,5

150.5a151.3
106.0

35 00
74.25
98.00 a 103.0
308,0
180.0
65.50a95.75
56.25a58.00
116.0
72.50
55.00
20.12
99.75a100.7
57.87a58.38
318.5.1320.0
158.7a160.7
3I.75a32.00
145.7a148.3
108.0
04.25a85.50

198.0a1D9.5

112.0
9.00
59.0Qa59.25

13Ö.0Ö
86.00

150.50
108.25
77.50
35.00
73.50
99.00

392.00
179.75
65.75
57.00

116.0
72.12
55.00
20.12
99.75
58.25
319.0
158.6
31.37
146.7
109.5
84.50
69.50
197.5
117.0
112.0
9.00

59.50

TCT5Ö
94 00

149.75
103.50
77.12
35.00
72.00
97.50

300.00
178.00
65.25
59.00

116.00
71.50
56.00
20.12

100.00
57.62

317.00
157.25
31.25

146.75
109.00
85,00
70.00

195.25
117.00
112.00

9.00
59/5

f
T

T7
S

1
T
i
T
T
T

2
r

2
2

r
3

T

?
T
T

2
T
T
T
T

2
2
3
2

3

T
T

r
T
T

Tc
3

T

Dynamit A. Dobel
Eisonbahn-Verk.
Elektrlz.-Llefer.
Elekt. Licht-Kraft
Etek. Werke Schl.
Essener Stnink.
Eahlbg, I IbI&Co.
l.fl.Farbonindst.
Foldmlihl. Papier
Eelt.-Ouilleaunie
Galsnnk.Bergwk.
O.l.elük. Untern.
Th. Goldschmidt
llackothal Draht
Hamburg. Eloktr.
F.lt. Hammoraoii
Harburg. Gummi
Harpen. Bergliau
Hirsch Kupier
lloosch Eie. u. St
Hohenlohe Werke
PhilippHolzmann
HotelbntriobGes.
Ilse Bergbau
Gebr. Junghans
Kaliw. Äscherst.

Rudolph Karstadt
Klöcknor Werke
Köln Neues. Bgw.
Gebr. Körting
Krauß & Co.
Lahmoyor&Co.
Laurahütte
Leopoldgrube
C. Lorenz

Mannosmannrhr.
Manas. Bergbau
Maschfb. Buckau
Maschinonb.Unt.
Maximllianshiltt.
MetallgoBollsch.
Miag.Mulilonbau
Mitteid. Stahlw.
Mix L.Genest
.Mnntecatini"
Motorenfb. Deutz
National. Autom.

1
1
2
2
1
1
1
1
1
3
0,2
1
2
1
1
2
0.2
6
1
0
2.6
1
7
2
1
1
1
6
3
1
0
1.6
1
1
1

6 7
1 ! 7
0.2 10 10

179.2ft179.ö
139.5a 140,5
145.2a148.5
95.00a95.00
127.0

159.2a 160.2
14.75o148.0
109.5a110.0
125.3n125.6
147.5a149.0
59.50n60.5C
86.50u96.50
133.5a133.7

119.1 al 19.3
132.0a 132.0
95.25a95.00

126.5» 135.5
2400-.240.0
36.00
204.0
103.1 »104.2
96.00
92.75a92.20
56.5

41.37-41.20
56

9?.87a94.00
65.25ll65.50

114.25
95.00u96.00

45.75

74,75
179.50
140.50
148.00
95.00

62.12
159.62
146.50
110.50
124.17
147.25
58.00
86.00

133.50
120.25

118.00

84.50
67.12
86.50

131.00
239,00

36.25
204.00
101.50
95.00
92.50
50.00

160.12
41.00
57.00

93.62
65.12

117.00
45.50

156.50
113.00
95.00

113.62
128.00
45.75
68.50
13.50

74.00
170.00
139.75
144.50
95.00

62.50
158.12
145 25
107.12
124.62
145.00

57.50
86.50

133.50
120.00
66.50

118,25
131.00
94.00
67.12
87.75

126 00
238 00

37.00
199.50
101.75

94.25
91.50
50.00

160.00
40.12
56.50

91.75
65.12

116.00
45.25

157.00
113.75
97.50

113.62
128.00
45.75
69.00
13.62

2
T

r
I

2
2

r
T7
T

2
T7
12

2
Tb

3
2

T
T
T

2
T

2
2

r

V

Nordd. Wnllk&m.
NordeeeD.Hchel.
Obschl.Eis.-Bed.
Ob. Kekswerke
Oeet. Siem.-Sch.
Orcnst.Ä Koppel
Ostwerke
Pliönix-Borgtii
Pöge Elekt. A.-O.
Polyphonwerk
Rhein. Breunkhlo
Rhein. Eloktrizit.
Rhein. Stahlwke.
Rhoin-Wetl.-Elk,
Rh.-W.Spreng8t.
A. Riobeck Mont,
Rütgerswerke

Sacheenwcrk
Salzdetfurth
Sarottl
Schl. Bgb.o.ZInk
Seht. B. Beuthen
Beblee.Et.u. One
Schl. Pb. Zement
Schics. Textil
Hugo Schneider
Schubert 4 Salz.
Schuckort&Co.E.
Scbulth.Patzenh.

Soling. G.
Siomons&Halsko
Stöhr&Co.,Kam.
Stoiberger Zink
SvenskaTändst.
Toloph.J. Berlin.
Thftri's V.Oellrb.
Thür.Gas Leipzig
Leonhard Tiolz
Transradio
V. Schuh.Bornoie
Ver. Stahlwerke
Vogel Draht
Voigt & Haotfnor
Wosterreg.Alkali
WickingPortland
Zellstoff Verein
Zellsiolt Waldhof

b
2
1
4
2
2
3
8
0,2
1
Q
1
3
4
1
4
1

0,2
1
0.2
1
5
2
0.2
1
1
1
7
0.2
0,4
7
1
1
1
1
0,2
0,2
1
1.5
2
10
1
0,2
I
5
1
1

8
12

5
6
8
6

12
8J4

0
20
10

9
6
9

4«
7

6

n
15
12
0

10
10
12
0

10
16
11
16
0

14
6
6

16
n

6
9

10
8
6
6
6
9

10
10
10

77LS.7S59
176.5,177.0

92.87a9S.25

68_25»68.50
235.0a237.0
86.50
17.00
224,0a224.3
220.5b221.7
133.0
100.5a101,5
170.U171.0
60.25

58.00a58.50

97.50
360.5n362.5

1432a146.0
138.0

202.5a203.5
171.0a172.0

13.25a13.12
213.5-214.5
90.50,91.00
73.50a76.00
308.0

10
10

8
6
6
6
6

10
10
10

1312

142.0-142.7
147.0-150.1

86.00,86.25
78.75-86.00

207.5

144.0-145.0

77.50
176.00
57.00
93.00

112.75
67.87

236.50
56.00
17.00

224.00
220.00
130.50
101.50
170.25
60.25

101.50
58.50

97.50
363.50
117.00

55.00
98.00

142.00
134.75

95.00
201.50
172.50
285.25

13.12
215.50

90.00
76.00

307.00

78.00
142.00
149.75
115.50

86.12
78.50

147.50
207.50

94.87
85.00

143.00

76.00
178X0
57.00
92.00

112.75
65.87

231.00
85.75
17.00

222.00
219,0(1
140.50
100.75
170.50
60.00

100.12
57.50

99.00
357.00
116.00

55.00
98.00

143.25
134.75

13.50
95.00

200.50
166.00
283,00

13.50
212.00

80.75
70.25

308.00

77.00
140.50
144.00
115.00
41.75
85.25
78.25

147.50
204.50

85.00
85.50

142.00

Deutsch* Anleihen

DtAni. Aual.Soh.
inkl.Abl.-8ch,

1-90000

DI.Anl.Ablfla.Sch,
ohne Ausloag.

Porlü'Not'.'
bl» 2 Uhr

60.12a60.10

8.8

EinMEttr»
beut.

60.90

8.80

vorig,

50.90

8X0

Ausländische Anleihen

D
b

2)
°)
‘)
°»

‘)
*)
‘1
‘)
'>
b
b
b
b
b
b
0

-fl
h
b
>>
b

,?
o
b
b
n

->
->

5X Bosn.El8b.14
5%dn.lnve8t.1424.75

25.25

5%Moxlk.99abg.
4% de. 04 abo.
4tW0Bt.Staa1.14
4'Wido amort.Eb,
4%öntor.Gold-R,
4% Oator.Kron.-H
4% Öst.konv.j./J.
4% de. MjN.
4Vr%08t.Sllb.-R.
41t%do.Papler-R,
TOik Adm-Anl.03
4%Türk.Bagd.S1
4% do. 8.2
4%Türk.unl.-Anl,
4% do. Anl.06
4% de. Anl.08
4% do. Zoll-Ob.

16.8-17.25

2.0

1.87

4,—

5.05
7.20

5.0Ca5.10
Türk. Ern.-tose
4Mng.8I.R.13
4Meg.8t.R.14
4%9ng.Geld-RIe.
4% 9ng.8t.-R.10
4%0ng.Krnn.-Rt
4%Liesab. Stadt.
41flbMex.BBW.ab.
4Wnatol.Lb.Sl
4Wnatnl.Eb.S2
3LMazedon.Gold8.15
6%Tehuantep.Nt.
4'A% de.

25.00
23.37.23.30

1.80
9.9
11.50
14.30

24.7s
24.75
16./5
12.90

26.87

2.95

3.90
5.12
5.05
7.25
5.00
5.15
4.95

20.87
25.00
23.80
20.25
1.8

14.3
14.3
83

25.00
25.00
16.80
12.00
47.40

2.00
27.00

1.90
1.90
1.90

3.87
5.25
5.10
7.25
5.10
5.15

10.50
20.75
24.93
23.30
19.80

1.90
9.90

11.50
14.37
14.30

Einheitskursa

Sanken

BadischeBank
Bk.elekt.WorL

do. Vorz.Ak.
Bank Danzig
Bk.f.Sehl.Hnt.
Barm.Kreditb.
Berg. Märk.-I.

10
10
4'C
u.
8
0
0

Bed. Hyp.-Bk. 12
de. Kass.-V.l S

Br.-Han.Hybk. 10
Danz. Hypbk.
Danz.- Privat.
Dass. Landbk.
Dt-Asiat. Bk.
DUnsiedlung
Dttlf. u.Wbk.
OL Hyp.-Bk. B.
DL Obors.-Bk.
sietreid.- Krd.
Gotha Grdkrd
Hai. Bk.-Vor.
Hamb. Hypbk,
Hannov. Boden
Lübeck. Com.
Luxemb. Int.B
Meck. Bank !10

do. D.U.W.41
do.Hyp.u.Wbk. 10
do.Str.-H.-Bk.' 10
Mein.Hyp.-8k. 10
Mitte d.Bodkr.
Nied. aus. 8k.
Nordd. Grdkr.
Qdbg. Ldbk.

do. Spar-Lb.

PauenerBank 10
Pr. Bodkr. -Bk 1Û
Pr.Centr.-Bdk 12
Pr.Ptdhr.-8k.42
Rhein. Hp.-B,
Rh.Wstf.Bodk.
Rostock. Bank
Sachs. Bank

do. Bd.Kr.A. 12
Schl.Bodenkr.40
Sfhl.-HoisLB.42
Südd.Bdkr.-B. 10
Ungar. Kredit. 11
Veremsb.Hbg. 10
Westd. Bodkr.; 10

heut.
145.25
128.50
73.00

125.50
60.00

vorig.
145.00
127.25
73.0c

125.50
60.00

bo.'StxA. La.A 9

103.00
160.00
136.00
104.00
99.75
42.00

115.00
110.00
142.20
100.00
100.00
120.00
114.00
143.00
210.00
106.00

5.00

130.50
135.00
159.00;
145.50
201.00,
100.00!
139.001
115.00
120.50

115.00
147.50
179.00

153.50
,153.00

152.00
151.50
137.00
125.00
138.00

122.00
136.50

103.50
161.00
136.00
105.00

99.75
43.25

111.25
111.00
141.50
100.00
100.00
120.00
116.00
143.00
210.00
107.00

5.00

130.50
135.00
159.00
146.50
202.00
100.00
138.00
115.00
120.50

114.00
146.50
179.00
179.00
152.50
153.25

152.00
151.50
136.75
125.00
133.00

122.50
135.75

Munch.Lokalb
nNeptun Dmpf
NioderbarnEb.
Nioderl.Eisnb,
Nordh.-Wern.
Prignitzer Eb.
Rinteln-St. A

do. do. B
Rostock. Strb.
Statt. Dampf.
Stott.StrQenb.

do. Vorz.-A,
'vVest-Slzilian.2,r,L
Zschipk.- Fiw.4 5

Verkehr
Aachn.Kleinb.
Boch.-Gelsk.
8db.Stdt.-E. A

do. do. ß.
Brschw.Ld.-E.
Czaka. Agram
DL Eisb. ßtr,
Eutin-LübeckA
Gr. Kas’81 Str.
do. Vz.-Akt.

Halbrst. Bl hg,
ualle-Hettst.
Hann. Übartwk
HFdesh.-Pain.j 0
Kflnigsb.-Crz.
Koph. Dpfsch.
Kreis der Str,
Lausitz.Eisba.
Liege. Raw.L

— 87.00

16.37
67.50
40.00
63.00
87.00
52.00

136.75
15,0;
60.00

74.75

Liegnitz Lit. B
Lübeck-Büch.
Magdobg.Str.
Marionb,
MeôklS. Fr.W:

beut.

72.00

73.87

35.75

64.00

97.75

10,25
163.00

vorig.

72.00
56.50

59.50

35.75

97.75

60.00

163 00

Inti ii s?rs&

ÂdlerPit.Zm. luAdlerh.Glas; ö
Akt.f.Bauausf.j 6
Akt.t.Pappenf. 0
Aiaxanderwrk.j 0
Alfeld-Dai!igs 0
Alfeld-Gronau; 0
Allg.Bau L&C.41
Allg.Badengs, 0
Allg.Elok.Ges.i 6

do. La. B.n 5
Allg. Häuserb. 10
Alson Prtl.Zm.44
Ammend. Pap. 12
Amperw.Elekt.i Z
Anhalt. Kohlw. 6
do. Vorz.-Akt.
Anker-Werke
Annab.Steing.
Annaw. Cham
Annen. Guttat,
Aschaff.Aktbr.
Askaniaworke
Augsb. Hasen
uachm.&Lad 10
^aer & Stein; 7
BaickeMasch. 10
Bmb. Mälzerei 9
Banning Mass.; 0
Barop. Walzw.; 0
Bast Akt.-Ces.42
Bavaria ;I4
Bayr.Celiuioid 0
de. Elekt.Ltg.
do.Eiekt.Werk
do. Granit
do.Hartst.lnd.
do. Spiege.gl.
Bazar A.-O.
Bendix Holzb.
Berg HeckSet.
Bln.-BorsIg.M
do. Uampfm.
do.Gub.Hutfb.,16
do.Hoizkontor 0
Berlinor Kindl 22

do. St. P.
do.NeuroderK.
do.Paktl.Bartz
Bertiuld Mes.
Beton u. Mon.
Biolef.M.Web.}

28.00 lßlunienf.V.Üt.i 0

51.50,
67.00,!

50.00j
20.50
42.50
32.75

221.00
150.50

80.00
149.00
122.00
93.00
70.87

208.00
10.50
93.50

151.50
45,00
73.00

105.00!
113.50
114.75;

54.50
183.00
183.51»

10.12
67.50

52.00

30.00

20.75
42.50
30.25
52.75

232.00
143.75

80.OC
143.00
120.00
93.00
71.00

208.00
10.50
93.50

151.50
45.00
73.00

102.00

113.75
114.75

54.50
183.00
163.50

10.12
68.10

113.50
53.50

43.00

214.00
37.75

593.00
315.00

52.50

38.00
102.00

29.00

113.50
53.00

42.25

213 50
37.75

515.00
50.00

38.00
90.00

28.00

8odg.Schh.Ail 0
Bohr.-Conrad
BolloWoißbier
3ornaBraunk.
Böspd.Walzw.
ßosw.Knauer
Brauh. Nürnb.
Braurrk. u.Brik 10
Brschw, Kohle 10
do. Juto-Spin.i 6if
do.Masch-Bau; 0
Breit. Prtt.Zrn.il 2

heut. 1 vorig.
118.00 118.00
113.25 113.25

ßrem.ßos.Oel.
Brem.Allg.Gas
BremerVulkan

do. Wolle
J.Brüning&S.
Bursts. Kranz!
E.Busch.npt.l.
BuschLüdsch,
Butzke-B. Jos.

Capito&Kieiii! 0
arlshutts n 0

Carton.Losch.; 0
Charlottenhtt. 14
Chem.F.Buck,

do. Grünau
Ch.lnd.Gelsk.
do. Prod.Pom.
do. Alb. Werke
do. Brockhues
Cnem. Schuss.
Chem.A.Spinn
Chillingwonh
Christ & Unm.
Chrom,Najork!lO
Concordiaägu; 6
do. Cham. Fa.l 0
do. Spinnerei! 8
Cent. Lin. Un.45
Corona fahrr. 10
Crollw.PapierlO

42.50
198.50
151 00
147.25
224 00
102.001
40.75,

113.50
58 OOl

127.00;
126.50
14325
45.00

43.50
198.00
152 00
147.25
224.00
Î 02.00
40.00

114.00
58.50

129.00
126.50
143.75
46.00

67.00 67.00
67.00; 68.00

50.00
42.00
38.12

407.00!
84.00;
57,00
58.00
53.00
46.50
45.0U
43.25

71.00

90.25
68.50

50.00

38.25
407.00
84.00
57.00
58 00
54.00
47.00
45.75
43.25

69.00

91.50
63.50

I 49 25: 49 00
202.50 201.50

— n 133.00

Dt. Asphalt I
t. Babcock j

9t. Jutespinn, 1
Ot.P.u.Eisb.Vkj
D. Schachtbau;
Dt. Spiegelgl.j
Jt. Steinzeug !5
Dt.Matallhandj 8
Dittm.-Neuhs. 0
Oolerit-Basalti 0
üommitz.Ton ,18
Ooornkaat HO
Oscar Dorther,! 0
Dortm.Akt.Br.ll 7

do. Ritterbr.n20
do. Unianbr.nl8

Dresd. Bauges; 5
Dr.Chrom.u.K.I 8
Drasd.Cardin.10
Or.Lp. SchnelLI 0
D. Nahm. Zwirn 1 0
Düren. Metall. 10
Dürkoppwerke
do.Vrz.-Aktien
Düsseid. Diet.
Düssold. Eish.

de. Höfeibr.
do.Kammgarn
do.Maschbau.
üyckerh.&Wid 10

E gest.Salzw,ichonberg

111.03
116X0

110.00
115.00

63.00 —
27.12
86.00
78.00

150,00
94.00
23.0V
22.00

230.00
106.50
106.00
217.50
230 00
249.00

45.00
80.00
73.001
6x50;
41.70

124.00

27.12
85.00
73.59

149.50
94.00
23.00

227.00
106.59
107.50
216.30
253.00
248.50
46.00
78.00
73.90
65.50

125.50

255.00 253.00
52.50 52.50
93.50:
61.75

86.00

93.50
61.75

86.00

88.00

Eiionb. Kattun 4
EintrachtKohi. 10
Eis. u.Em.Spr.n 6
Elektra Üresd. 12
El.-Wk. Liege. 10
Engelhardt 113
Enzg. Unionw.; ö
ErdmannsdSp : 0
Erf.m.Schuhf.l 0
Erl.Baumwoll. 6
H.&Alf.Escher 0
Eschw.Bergw. 14

Exceis.Fahrr. j 0

F alkanst.Grd 12aradit Isol. 0
G. Foibisch ,20
Fein-Jute-Sp. 8
Flensb.Schitfb, 0
Carl Flohr i 0
FlötherMsch.' 0
FordMotor Co. 10
Frankf.Chaus.n Z
Frankfurt.Gas! 0
Franst Zucker; 0
R.FristerA.-j.i 7
Froebeln.Zuck, 4^

heuf.
53.00

140.59;
47.00;

165.25
122.25
221.00
71.00

.orij.
53.00

141.00
46 50

165.00
122.25
220.50

70.00

100.25 100.25
21.25 22.87

214.99 214.00
9.00; 9.12

103.25 108.00
18.75’ 1875

220.00 220.00
73 75

50.00

30.12
189.00
84.00

50.00

30.12
188.00
84.00

G ebhard &Co'
. & König]

Geblar-Werke]
Gehe ä Ca. j
Georg.Geilingj
Geis3.n.,Fürth;12
Geisw. Eisen i 6
Genschow&Co 4.
German. PILZ. 14
Garrash. Glsh. 10

Gildem. & Co. 17’/7
J.Girmes SJo.il C
Gladb.Wollind;11
Glass. Brock*. 12
Glsm. SchalkeH 6
Glauzig. Zuck.n 0

55.501 55.50
183.90 130.50
68.00: 68.00

80.09 80.00
— 1 72.00
46.50 46.SO
48.25- 48.50

170.50' 170.50
107.00 107.00
5925 57.50

133.5a’ 13300
116.00 116.00

93,00; —

51.00 51.00
153.09 159.00
51.50, 50.50

GliickaufGels. 10 144.00 139.00
Gaa. Goedhart 15 Ì 154.00 154.00
Goldina A.-G. 0 I 21.25! 21.25
Gort. Waggons 10 : 104.00 103.50
Georg Grauart 0 45.00 45.00

GritznerMsch. 0
Gr. Lichtert.TJ 0
ßroöaah. Web. 15
Gruüh. t.Getr. 0
G.üroÜm.Cob. 10
üb.Qroü.nann 1 0
Grün&Bilstng. 15
Gruschv».Text. 5
Guano-Werke, 5
E. Oundlach ' 6
Günther&S.B. 10
Alfr.Gutmann | 0

H a ged a
Hall. Maschin.n
H.G.f.Grdbes.
Hann. M.Egest
Harbg.E.u.Br.
HarkortBrück.

de. St.-Pr.
Hedwigshütte
Heiden.Papier
Heilni.m.&Litt
Hein,Lehmann

30.50 31.25
103.00 108.00
145.00 145.50

169 00 169.00
63.50 63 50
43.00
74.50
93.50
24.00,

43.00

92.00
24.00

110.00 110 00
100.75 100 25
84.00 84,00

125.50 123.37
33.50! 34.25

71.50

91.50

67.50
66.50

91.50

67.50
66.50

Heine S Co. 4
Emil Heinioka 0
Hemm.Ptl.Zm.|15
linse, u. Kork.
Hildobr. Mühl.
Hilgers A.-G.
HilpertMasch.
Hindr. Aulferm
Hirschb.Leder
Hollmanns St,
Holsten-Brau. 14
Horchwerke
llourdeaux
Höxter Gedeih
Hutnert.Braun
llumboldtmhl.
Iluta, Breslau'10
C.M.Hutsch.P.J 6H
Lor.Hutschenr; 9
Hüttenw.Kays.j 9

Ilse Bg.GenuQ',10
•nag I 4
Industriebau 41
Industriew.PL 10
Isenbeck&Co. 7

Jacobsen,W. 9esarich.Aph 10
J.A.John.A.-G.I 8
MaxJüdel&Co.
Jülich Zucktb.!

KahlaPorzellaiser-Kell.
Kali-Chemie
Kart.Gr.Sárch
Keramag K.W.12
Kirchner & Co.l 4
Fd.KlauserSp.i 0
K.H.Knorr A.G. 12
F.A.Knbke&Co 0
Kochs Adlern.! 0
Kosh!m.Stärk.i 4
Kolb&Schule 10
Kollm.iJourd. 0
Kola, Gas u.Ei.n 6
Kölsch-Fölzw.: 6
KonigBrauerei! 9
König Wilhelm 12 I
Kg.Wilh.St.Pr.117
Königsb.LaghJ 8 !
Konigst. Grdst 12ü
Kfliigz. Porz. I 0 I
Koniin. Asph. ; 5 j
Körais Zecker! 0 !
KörtingsElekt.l 7 '
Kotitzer Leder 12^;
Kraltw. Liiürg. 10
iV. Kreist j 8
G. Kromschrd. 10
Krnprz. Metall 5
Gbr.Krüg.&Co 7
Kuhitrans. Hb..12
Kunz Vreibrm. 10
Kuppersb.&S.' 9
Kysfnâuserhtte, 0

Laboschin Dr 0LandráBreitnlO
Ant.&A. Lehm. 0
Loipz.8r.Riob.:l2

do Immobil.: 10

heut.
33.00
14.75'

146.00,
143.50,
25.87!
58 75
94.50
79.50
81.50
58.00

163.50
46.00

lorin.
36.00
14.00

140.75
143.00
25 87
58 25
94 75
80d0
81.50
57.50

189.50
46.00

123.00 123.00

86.50, 86.50
55.00! 57.10
85.09 85.09

129.53:129.50

119.00 119.00
82 09 82.03
33,00 33.50
88.50 85.09

102.00 102.00

79.75
45.00
66.50

112.00
64.75
33.25
76.53

137.00
111.00
137 00
46.50
19.50

175.50
10.00

52.50
114.75
2987
50.00
36.09

do. Ldkrftw. 1
do. Pian.H.Z.i

Leonh.Braunk
Leon. Werke
Lichtanberg.I

79.75
45 00
67 00

113.00
61.75
33.25
76.50

704.00
111.00
137.00
( 49.50

19.50;
175.25

10.00|
52.5%

114.7a
30.00
50.50
36.75

142.00 142.00
216 00'216.00
305.00 305.00

9 3.5 J 93.50
123.00 130.00

7.25 7.50
101.00 101.00

74.00 —
104.50 104.00
115.00 115.00
155.00 157.00
90.00 88.50

117.25 117.12
34.50 34.50
54,00 54.00

128 25 178.00
83.75 80.75

115.50 116 00
47.50 47.50

16'00'
23.00 25.00

134 00 134.00
9450 94.00
84.50' -
26.25 26.25

157.00 157 00

G.Liebermann 0
LindonerBrau. 10
Lindes Elsm. 4 5
C. Lindström
Lingal. Schuh.
Lingn. Werke
Löwee-Bflhm.
LuckauiSteff.
Lüdensch. M.l 6
Lüneb. Wachs.: 5

nUnigdeb.A.G'
'•ndo.Bauu.C
de. Bergwerk
de. St.-Pr.!
de. Mühlen«.;
C.D.Magirusl 0

Vrz.Akt.La.A 0
MarieCs.ägw. 0
Markt u.Kühlh 12
Martini & Hün. 10
M. Starke Hfl. 0
Mafbr. Breuer, 0

do. Kappel 0
M.Web.Lindan 10

do. Sorau 10
do Zittau 0

Mehltb. lullt. ] 0
H. Mainecke 4 0
Maissn.O.u.P.i 6
Merkur Woll«. 12
MeyerStGo.LIk >2
Meyer KaufLnJ 0
K. i*1ez iSohn.i 0
Mimosa A.-G. ,18
Minima« 40
Muhle Rflnlng. 10
Multi. Bargwx.; 8
C.MütlerUum. 8
Mundlos I 0
Muser Biarbr. 6

beul, vorig.

129.00
161.25
563.00

71.00
81.50'

265.00

55.87
47.25

38.25
169.50,
51.25

43.75'
22.50
44.00
- !

126.00
96.50

128.50
162.25
565.0.1

71.03
81.53

267.00

55 75
46.75

38.25
17000
51.00

47.03
22.50
44.09

86.50'

21.50
70.00

153.00
43.75,

21.53
71 03

154.03
43.50

82.00 81.60

135 50
123.25
33.00
80 00

222.50
94 50

108.25
99.03

101.00

77.00

82.00
122.59N atronzellst.: 8eckarwerke 9

NeueAmperkr.i 7
Heue Resides.: 7 127.00
Neu-WesLBIn.! 0 221.03
Nieder!. KohlelO 143.00
Niederschi.EU 8
Nordd. Eiawk. 10
do. Kabelwerk 12 i —
do. Steingut 12 163.001
do. Tricatweb. 0 — |
Nordp. terrain — ! —-
Horded. Kraft.! 7 150 75
CarlNottrol! 0 19.53
Niirnbg. HarkJ 0

135.50
123.00
30.00
83.00

222.25
91.50

107 90
93.uO

101.03
30.03
74.03

89.03
113 33

127.03
221.03
143.00

104 00 105 0.

163.03

O berb. Obt.Z.oarkoks. G.
Jdanw.Hartst.
Oeking Stahlw
OesteT. Eis.V.
ÜsniDr.K.u.Dr

P issag.-Bau,8ipers4Cie.
Pflüger Brief ,
PhönixBraunkJ
.Pinnau' Mü. !
Julius Pintsch 12
Pittler Werkzg; 10

Plauen. Gard.
do. Tull u. G.

Poga Eiektriz.
Pemm.Eisen.

92.50
93.03
97.03
31.53
24.75

153 75
19.53
25.75

92 50
92,03

31.03
24.53

44.50
90.00

62.00

184.25
147.00;

85.50
27.00
17.00

44.53
90.03

64.00

134.25
147.03

86.03
27.03
17.00
39.53

Ponarth Bräu
Pongs Spinn.
Pongs LZahn
Poppe & Wirth
Porz. Kl. Veils,

de. Tettau
A. Prang
PreBluftwerkz
Pressen.0.-8.
I. 0. Prouä

heuL
195.25

'orin.
195.2a

72.00 72.00
41.03; 41.00

112,03 112.03
49.75, 47.75

Preuiengrube 6

, , .15
J *asquin Färb 5
Hathg. Wag. I 8
Raiicnw. Walt. 0
Ravensb.Spin. 0
Relcbetbràu 2)
Reichelt, Met. 0
I.E.Reinecker 8
Tn.-M.-Danau 5
Rheinfei. Kraft 10
Rhein. Cham, i 5
da. Elektr. Vz., 6
ie.Metallw.M.i 7
1a.Möbelst.W. 0
Je. Spiegelgl.'IO
io. lextilfabr.: 0
to. Zucker 10
Rh. Wests.Kalk 8

I
Oavid Richter 12
Er. Richter Ä3.1 0
jebr.Sitter.lV., 0
Rockstroh - W. 0
Roddergr.Br. 33
Ph, Rosenthal Z
tos Zjck.-Slf. 9
Rost.Mann 40 13
-Rath -Bûchnar 22
Ruberoid-(V<. 6
RiicxforthNchf; 0
fjnga-iVerke I 0

tusciiewoyh n 9
?îohs.Guss! 0
Pachs.T.Por! 8
to. Wabstuhi; 6
»aebüeden A042
Satin. Salzung 13
Sang. Masch. 6 ,
5. Sauerer. M. 0 !
Saxonia. P.-Z. 10
Schering. Ch. 15
ScniaT-uefr. n I
Schiemi-Sch, 14
ioal.Bgb.Zink; 8Z
Io. Cellulose. 10
lo.Lain.Kram, 0
io. Taxtilwerx) 0
Sshflif.B, 8gbr23
AZ. A. Behalten ü
Schönb. Brau.42
Schönen. Mat.; 0
Rarm. Schott i 0
Schlicht. 4 Kr.' 6
rr.Scnuiz |un.; 3
SchwahanDr. ;16
Schwand. Ton., 10
Schwanb. P.-Z' 7
Schwelm. Ew. 1 8

27.00!
54.53

123.03

181.03

73.50
29.00

23.00
53.25

121.03

181.50
69.25
75.50
29.50

239.00 233.50

Segal! Strpfw.
Seidelilaum.
fr.SeidertSzC.
Jr.Selie-Eysl.
Siegersd. Wk.
Siemens Glas

56.03
67.03

142.53
74 03
80,62
91,50
-I

116.00
32.00

105 25
90.03

85.25
67.03

656.03
75.25
33.0(3

13100
411.03,
63.75
75.00

79.03

93 03
59.53

157.53
110.25
110.03

13.03
125.03
310,33

93.53
174.25

55.03
61.03
10.50

245.75

55.03
67.75

142 50
74.03
85.50
92.03
45,30

116.03
32.03

105.25
90.03

85.25
67.03

558.03
75.03
34,12

132.53
403.33

65.75
74.03

77.53

93.33
63.30

157.53
110.53
111.03

16.03
125.03
313.03

83.53
174.0)
55.03
61.03
10.75
13.50

245.53

135.03 152.03
25.00 25.75
34.33 54.33
72.75 72.75
45.0); 45.53

199.5): 193.03

92.53 92.50
126.03 125.03

48.75 47.25
124.03. 124.03
150 50 153.50
43.00, 45.50

117.25 117.03

Gehr. Simon
Sinner A.-G.
So nag Ofen
Sondm. 4St.A

do. La. B
Stad. Lederlb.
Staüf.Chan. F
do. GenuOsoh.
Steatit Mage.
Stainer4Sohn
Steinl. Wagg.
Steing.Caiditz
Stettin.Cham,
io.GonuOsch.
do. Eiakt. AZtca.
de.Oderwörke
de. Pae.Papas
Jo. Port.Zen.
Stick. Plauen
1.Steck 4 Oe.
H.Stilia« 43e
Gebr.Stollwckn

Stral.Glasnut.jlO
Strata. 3aiaik.fi 8
Sturm A«t.Gs,
Siidi. Im nee
Sildd. Zuwar

TackîCis.C.
• afelgi Fürth
feite w-Kaeai
Tempeln. Feld
T.-Akt. Rute»/40
de.Siiwastee! 0
feutan. .ties; 12

beut.] vorig.
12.50 12.50

102.751 102.75
157.12 157.12

60.00 59.50
25.00 25.50
7.25! 7.62

118.50 120.00
48.25 50.25

59.00;
53.00,

4.75

53.03
59.00

84.00]
71.0),

!00.53
100.50
117.00
218.00

25.7SI
40.50!

156.50,

61.00
4.75

114.50
58.00
59.00

BfP9
72.00

100.50
100.00
117.00
218.00
25.50
40 50

156.50

Thür. Elektro
fleisch 4 Co.
Trachb. Zuc<.
Triptis Akt.-3.i 8
Triton - Werke,11
Iru nph .Vka. 15
v.Tuchersche 110
Tuchs. Aachen,12
TüHfbr. Flöiiij 6
Ü ijer. Gepr.n 7uienBauges] 0
do. Lena n.Pr. 0
de.Wxzg.Oiahl

ilirz. Papier
’’ar. Bautz.P.
Zer.B.-F.Gum.
do.Barl Mörtel
do. Bdhlerst.
Ip. Obern. Ch.
lo.Ot.lickelv
do. Flanscht;),
da. Glinzstolf
Jo.3othan.-Wj10
do.Guna.-Ma. Û
do. Harz. PrtlJlO
do. Jute-3p. 8
do. Laus. Glas
do. Mk. Tuchs,
do. Met.Haller
do. Mas.u.Wa.
do. Pincal-Fo.
do. PH.Schlei,
do. Schmirgel
da. Smyrna-T.
da.St.Zyp.4V,
da. Tnur. Mat.
do.Trik.Vollm,
da. Ultramar,
Viktoria werke
Vogt 4 Wall
Vogtl. Masch,

102.031 102.00
110 53 110.50
37.25 37.25
35.25 35 50

363.00 360.00
234.03, 234.00

150.00 150.00
15 00 14.75

49.50 40.50
94.53; 99.00

152.25 154.00
138.03 138 00
113.25 113.50

— n 38.00
44.03' 44.00
45.50' 45.50

52 00

87.25
66.00.

87.00
66.25
63,50
93.03 99.00

122.00’ 122.00

143.00' 142.50
60.00» 60.00

116.00, 118.00
94.00, 931.75
44.25, —

112.50 ’ —

30 1?
41.03

30.50
42.08

119.00] 1,3.00
22.00] 22.00

16J.50n 161.CO
133.00“ 138.00
172,00

96.00
143 75

53.00
88.00,
53.25!

174 00
54.00
97.00

148.75
53.00
88.00

Vogll.M. V.-AJ 8
do. Spitzen
do. Tüllfabrik
Volkst.AH.Por.
Voltohm
Vorwoh.Prti.Z.

W agner &Coander-Wk.
WarsteinEisen
»Vaesw.Kklek.,
WayssA-Freyl. 8
A.WogelinA-G,. 6
Woget 4 Hüb 6
Wendeirotpha 7
Wersch.-wat. 10
Westd. HdlsgJ 0
Wstl.Bftlamm! 5

do. Kupier j 0
Wickrath Led. 0
Wicküi.-Küpp.jM
Wiasiooh,Ton. 0
H.&P.Wihard 0
Wilke Dpf.u.G.nlO
Wilmersd. Rh.; —
H.Wissner, M] 8
Witt. GuBstahl, 0
Wittkop Ttefb. 10
Wrede Mälzer. 10
Wunderl.&Co.! 9

Zoiss Ikon I 6oitzerMsch. 10
Zeiist.Wdh.Vz j 6
Zuck.KI.Wanzl; 4
do. Rastenbg.i 6

h*u». am

109.37
53.25
16.50
46.00

131.00
58.50
39.25

116.00
132.00
76.37

100.50
51.50
70.25

13275
37.25
83.00
34.75

220.00

21.00

61.00
42.00
06.50

11)750
53.25
17.50
46.00

131.00
58.00
40.00

117.50
132.00

74.50
100.00
51.25
70.00

133.00
3900
82.50
35.00

220.00

21.00

61,00
42.00

119.00, U9X0
63.00; 64X0

101.00! 99.00
62 82; 85.50

100.50' 101 00
41.50' 40.00

Versicherungen

Aach. M. sauer 20
Aachen. Ruckv 1Z
Aibingia La.Aj 7

do. La. Ci 7
AHianz-Stuttg 10
do. Leben Bk. 8
Ass Union ilb. 10
Bert. Hag.Ass. 1 4

do. La. B] 1.5
Barl. feuar-V j 3
Colon. Feuerv.i 5
Frkf. Alig.Vers 50
Frankens Rk.-j

o. MitversJ 8
Gladb.Fouerv.50
Herrn. Kredifv.. 12
Köln.'HagelvsJ 6
'dfl.'RîbKvèrs.56 j
teipz.feuerY.44
• io. Ser. -i 39

do. Ser. 3,35
Magdebfeuer'3ü

chg. Hpgel! %
do. Leben 12

Mannh. V.-G. i 7^'
Nat.Allg.Stett.32 ;
Wertst, t). Vat.,14 !

do. Leben 1 3h!
Seines. Feuer! 4
Thuringia Frt.;60
Transatl. Giit.n 0
Victoria I

Feuer V.La.A;25

305,00 315.CO
125.00 129.00

— J 81.00
197.75 197.75
212.C0 214.00

48.00
89.25

49.50
89.25

114.75, 114.00
537.00“ 537 00
132.75! 133.00

560.00
176 00
41.00

418.00
340.00

565.00
176.00
41.00

418.00
339.50

139.25 134.25
58.50: 60.00

538.00 538X0
236 00 238 00

7*4.00} 75.50
246 00 246.00
740.00 740.00

400.00 400.00

Kolonialwerte
Dl.-Oslatrika
Kam.Lb,-A. B
Nou-Guinea
ustatr. E.Gi.

85.25

375.00
18.25

85.25
5.12

375.00
18.25

Devisenkurse <m Reichsmark)
Reichsbank-Diskont seit 21.6. 30: 4%, Lombard 6%

selegr.'
Auszahlung

10. 7. Telegr.
Geld I Briet jAuszahlung

en-Aires

ambis

wYork
> de Jan
uguay
isterdam

Isingfor

1 P.Pea
kan.D.

I Yen
I trk.Pfd,

Pfund
I eg.Pfd

Dollar
Milrois

IG.-Peso
lOOGuid
lllü Dr.
lOOBolg
100 Kr.
lOOGuid,
IDO FM
1 Dü Lira

1.505
4.186
2.071

1.509
4 194
2.075

20.37 20.41
20.88 20.92
4.188 4.106
0.454 0.456

3.576 3.584
168.37 168.71

5.425 5.435
58.465 58.585

112.17 112.39
81.42 81.58
,0.54 10.56
21,955 21.97a

Privatdiskont: Kurze Sicht 3.37 lange Sicht
Londoner Goldpreis ab 2. 7.: 32.8138 pence für 1

Jugoslav.
Koponhag.
Lissabon
Paris
Prag
Heykjavik
Riga
Schweiz
Sofia
Spanien
Stockholm
allinn

Budapest
Wien
Bucarest
Kaunas

100 Din.
100 Kr.
100 Esc.
100 F res.
100 Kr.
lüOisl.K.
100 Lasts
100 Fres.
100 Leva
100 Pea.
1UU Kr.
KlÜest.K.
100 Peng
100 Sch
100 Lei
100 Utas

10. 7.
Geld I Briet

7.423
112.19

18.78
16.465
12.426
92.08
8072
81.32

3.037
49.25

112.51
111.44
73.32
59.16
2.492

41.81

7.437
112.41

18.82
16.505
12.446
92.26
60.88
81.48

3.043
49.35

112.73
111.66
73.46
59.28
2.498

41.89
3.37
g Feingold

Festverzinsliche Papiere
(Wo nichts angegeben mit Zinsberechnung!

Reichs* u.

Staatsanleihen

1
6
4
6

62
1
1
6
6
8
d
8
B
8
B
t
6
I

(Ti

Dt.Rchsanl 29
do. 27

Dt.Rch80h.K-
Pr. St.-Anl.28
Pr. Staatsuch,

da.
do. II.

Bad. Staat 2/
Bay. Staat 27
do.St.-Sch.29
do. do.
Brschw.St. 28

do. 1920
Mctc.8chw.2i!

du. 1929
de. 1926

Sachse,iSt.27
TiiüringSt.26
Ot.Hchup.Soh.

8|Pr.Landearth.
i(io.Lii|.ü.iUbr,

beut

88.75
87.25
95.00

101.50
101.90
100,60
83.50
85 00

101.20
101.40
95.50
95.50
95.00
97.37
87.50
83.25
87.00

100.50
09,00
86.50

ulme Zinsberechnung
heut.

Hbg.Am.-Aust.
HbgAbl.An.o.A
Dt.Sohutrg.-A 3.30

Provinzialanl.

8 Brdb.Pr.HM2D
Rann. Pr. K 7
NiudeohlPr 26
OatprPrRm-A.
PummPr,G.2o
SaohsPr.A.13

da. Ausg.lb
do.A.I6Abt,2

S.Pr. 11 (j.i2
Sohiesw,Holst

Pfov. HM 14
do.A,
do. I
de.GetdA.20
do,HM A 21
de.Quld-AiK.

88.20

78.10
100.50

00.00
97.00
86.00

35.23
95 23
1)7.75
tlt.60
81.60

Stadtanleihen

BtnG.26 I.2.A
de. 1924

Bresi.RMA.26
Diesd.Anl.2B
Dr. A,11.26 R.2
Frkt. G.-A. 26
KielRM.-A.26
Konigsb.A, 2/
Magdb.0-A26

Sonstige

heut
B9.75
82.50
88 00
96.00
88.50

83.10

77.001/‘M

IOlBrschw. Stbk.
I LamtschRH

Bjdu. üo. H. 16
Z de. de. 11.19
6 de. de. R.l?
Hide. Koni.(1.15
7Udo. rio, R. 18
B j Old. Kr.Anl.26

de, Serie 4
du.G.-K.S.I

101,60
00.75

85.00
95,85
00.00
99,75
99.50
94.50

Pr.Ld.PI. R. 2i
do. Reihe 17
do. Rothe 15
da. Reihe 4
do. Reihe ID
do. Reihe 7
do.KoniR.16

lian.Lkr. 0.26
do. 0.27

Nass.LbG.8,9
do. G.K.S. 6
de. S. ö u. 7

Obschi. Pr.Bk.
si.-Pfdbr.K.I

do.Komm.A. 1
Rhpr. Lb.G.PI.

do. A. 1 u.2
do. Koni, la
de. do. A. 2

Wstf.L.Pr. R.2
do.Feing. 25

Well. PI.-At. I.
Itsgr.O. R. 1
do. 27R.1

Dt. K.0.1925
do. 26 A. 1
du. 28 A. 1
do. 23 A. 1

Mittld. K.Spk.

bans.
100.25
101.50
102.25
100.50
96.50
90.00
97.50
98.50
98.00

100.75
9Z.50
98.50

91.50

90.50

92.00
94.00
90.25
96.00
98.25

100.00

84.75
96.75
96.75
96.30
80.50
90.00

Landschaften

K-a.N.K.6. H.I
da Abt.
do. R.O.Sch.
da S.2
do. S. 1

Ld. G.-G.-I'fb.
Reibe A
Reibe B

uqu.-Pfdbr.
I dw. Kredvor.
Sachs Pfb.H.2
Onldkied.lt. 2
Laus.Uidpf.S.X
Meckl.H, Q.Pt
Meckl.R.G.S.1
Ostp.Ulach.OP
Ostp.ldsch.GP

P.idacfi.tl.-Pt
Ausg, 1 u.2

tuig. 1|

98.50
84.25
96.00
96.00
84.50
98 50
84.25

06.75
95.50

98.00

08.50
87,30
82 50
98.00
92.75

Pr.S.ld.ü.-Pf-l -
98.50
91.50Ausg.1-2

Ausg.1-2
Liqu.-Pfdbr.

Schl.Ld.G.Pt.
Em. 2

Liqu.-Pfdbr.
SchleswHolst,
landsch.G.-Pt

de. de.
Ausg.192 7
Ausg. 1926

do.L.Kr. G.-Pf.

Wetf.Ld.G.-Pf.
do. Abi.

83.00
99.50

84.30

99.50

90.60
90.60
97.50
95.00

98.75
83.40

ohne Zinsberechnung
ausgegeben vor 1. 1. 18

Watpr.ritt. I-Il
Wstpr.nuulds.

4.65
9.05

Stadtschaften

BI.Pt.-A.U.-PI.

BIQidstachbr.

Pr Ztralstsch.
G.-Pldbr.
Reibe /
Reihe 10
Reihe I I

Reihe 2 u. 12
Reihe 1 u. 13

104.50
100.00
04.00

,04.75
90.80

101.50
99.50
95.37
87.50
81.50

Hypotheken!).
Pfandbriefe

B.i.Udk.Weim.
Reihe I

By.Ldw.20,21
By.Vuieiiis-Bk
G.-Pt.Sur. I -2

3er. 1-2
8er. 1-2

Kom.Ser. 1
aUlyp.Ü.-Ptd.

3er. 11
8er 10
«Bf 16
8er. 1Ö|

08.00

100.00
86.00

87.00
10t.SO
00.75
90 25

100.40

8l.Hp.Liq.Pfbr
Kom.Ser. 4

Ser. 5
Ser. 2
Ser. 3

Brschw.-Hann
Hy. G.Pf.1925

1927
1926
192?

Liqu.Pfdbr.
o. Antollsch.

B -H.H-ü.Kom

11927

Dt.Go\,"lyp-B.
*" .-Pf. R.'O.Hyp.

Bethe
Reihe

Korn.Reihe
Reihe
Reihe

D.Hy.Bk.Q.vPf.
Sor. 28*29

Ser. 31
Ser. 33

Liqu.Pfdbr.
o. Antellach
Gold-Koni. 6

Dt.What. Hyp.-
Bk.Gold R. 2

Frkt. Plb. Gold
Ent 10

Ern. 7
Ein. 81
Em.

Fr.Pfbr.G.-K.4
Eni. 6
Ein. 0

Got.ürd.G.-Pt.
Abt. 3,3a,3b
G.-Pt. Abi. 4
Û-II-PI. 6,ba

Abt. 6
Ü-Pl. Abt. 2

Abt. 1
Liqu.Pfdbr.

o. Anteilsoll,
ilaimb. Hyp.Bk.
G-Ho-PLun. A

Em. 8
Ein. 0
Ern. H
tra.F

89.12
96.10
97.75
94.50
87.00

103.75
100 25
95.00

89.00
22.75

101.25
97.00
84.50
80.00

99.50
94.50
85.50

101.00
97.50
82.50

100 ÖO
96.50

90.50
87.50

94.00
99.60

100.10
99.80

80.20

90 30

,01.00
99.60

100 00
94.60

89 50
90.10
36 »0

95 60
101.00
103.00
101.75

Hb.U.-H. Em.D
Em. E

Llqu.* ‘dbr.
o. Anteilsch.

Han.Bkd.G-Hp
Pldbr. Reiher

Reihe 12
Reihe 9

ReihelOu.11

Ldw8ch.Pt.-G.
Hyp.Pldbr.R.1

Reihe 1
Lp.lIpbk.G.PI.

Em. 11
Em. 6
Em. 9
Em. 2

llqu. Plder.
Komm. Em. 4

Em. 8
MckÜlp.Wch.
G.-Pf. Ent. 8

-Em. 6
. Sor, 1

Em. 7
Linu. Pldbr.

o, Anteilsch.'
8--Kon1.Eih.31

Ein. 6
Mokl-StreKHn

G.-Pl. Ser. 1
Mein. Hpbk.

G.-Pl. Em. b
Ein. 11
Ern. 12

• “Em. 2
Korn. Em. 4

Ein. 14
Em. 13

Mlttd.Bodkrd.
Uold-H-PI2"3

H. I
R. 3-5

«. 1
R. 1

Korn. R. 1

Ndd.Gkrd.DP1.
Em. 14
Em. 13
Lin.
Ernt

Kom. Em. 16
Em. 9
Ein. 10

95.62

90.00
15.30

100.25

87.00

95.00
89.00

100.00
95.50

80.30
91.00
97.00

101.00
06.00
88.50
87.50

96.59
81.70

94.00

100.25
96.25
87.75
60.40
97.00
90.40

100.50
100 00
100.00

8875

100.10
100 25
9625

96 60
90.30
82.90

Pr.Bdkr.G.-Pf.
Em. 9
Em. 10
Em. 12
Em. 2

Kom. Em.4
Em. 14
Em. 13

Pr.Cir.Bd.G-P
27
28
26
27

Liou"pfdbr.
o. Anteilsch.

Gold-Kern.
27
28
26
27

PrHp-e.Q-Hp.
Pf.27 Ser. 11

1926 Ser. 7
1926 Ser. 8

1927 Ser] 10
Anteilsch.

Q.RM.H.PI.28
Kom. 2

1926 8.3
192? 8.6

Pr.PIb.G-R.P1
8. 40

38
47
50
46
42
45

o. Antisch. 43
Pr.Pifl. UH.PI.

G.Kom.E, 17
Em. 20
Em
Em

lONi

, 18
.19

Rhein. Hyp.Bk.
G.-Pt. ft.2-4

H. 18-25
R. 17

Kom. R. 1-3
tlh.-W. Bodkr.

G.-Pf. 8.6
Serie 12
Serie 0

100.25
100.75

89.00
80.1 C
97.00
90.75
82.00

101.10
102.75
96.00
90,00
83.00
80.10
86.75

7.80
101.10
99.75
99.00
91.50
84.00
76.50

102 00
100.50
95.75

89.00

93.75
97.00
92.50

'01.00
100 50
101.75
103.00
90.75
96.50
91.00
90.10

96.75
99.25
93.00
83.50

100.00
100.00

96.75

100.80
101 00
97.00

Rh.-W.B-8.10
Serie 1

Llqu.-Pl. 11

Q.-K.25I.3
1926 S. 4
,926 8.5
1927 8.6
1923 8.1

Regg.Renl.-B.
jetzt Pr. P..

Goldr. B.4-8
Reihe 1 #. 2

Sàchs.Bdkr.O.
Hp.-Pfb. K. 7

Reihe 8
Reihe 10
Reihe 1I

Scht.8dkr.GP.
Em. 12
Em. 11
Em. 9
Em. 2

llqu.-PI.
Anteilschein
Komm. E. 13

Em.6
Em. 8

Add. Bodkrd,
G.-Ptdh.R.b

Reihe 7
Reihe 8

Ih.Ld.Hyp.Bk.
Q.-PIdb.S. 2

Serie 12
nPfd.8.14

Serie 15
Serie 16
Serie 9

Serie 10
-K.8ch.13

Serie 8
Serie 11

ID

G..

Wasld. Bdkrd.
U.-Plb.Em 6

Em. ,2
Em. 14

Em. 7
Ern. 2

id.-K. Em. 4
Em. 8
En. 18

88.00
87.10

101.00
96.75
94.00

80.00

99.10
79.25

102.00
100.00
96.75
87.50

99.70
100.30
06 50
88.25

87.75
13.95
98.75

99.00
98.00
99.00
99.10
95.25
85.50
97,(30
90 50
80.25

103 40
100 30
9625
80 00
80.10

Ind.-Sctiuldv.

Cent. Gummi
Hinb. EloKt.W.
Klöckner Werk
Ir. Krupp A.B

de. C. D
de. Reichem.

Leopoldgrube
Mix Ä Genest
National. Auto
Rhein.-M.-Do.
Ver.StahIRM.A
Zuckerkr. 1-4

heut.
99.60
95.00
98.80

91.30
84.90
97.00
99.00
84.25
/3.50
92.00

ln Aktien konv.

7! Harp.Bergbau I

Sachwerte
ohne Zinsberechnung

Kurs in RM (ür: i) Gramm,
2)Ztr.,3) 100kg ,4) Tonne.

ü 5
1) 5
2) 6

J s
0 10
1) 6
0 6
t) 6

) 10

Bk..Gd. Wenn.
Bl.llp. Qd.Plh.
BI.Rggw-A.23
Dt. K.Rogg.23
Dl.Lamlk Rgg.

do. do.
Dt. Zuckert).
Getr.-Rentbk.
R.Rentbr. 1-3

Halbe 4-6
K-u.N.Rg.Sdh.
LdscliCtr.H.PI

de. de.
Mkl.R. Kr. REt.
MoklSohworln
Rsgw.A. I u.lll
M.li.B.G.K.1
Ndd.Qrk.GK. I
Old.st.K.-Anst
Ostpreußens,

do. do.
Poin.idsch.RP
Pr.Bdkr.Ü.K. I
Pr.Centrb.RPI

Rgg. Kom.
Pr.ldpT.Anit,

Reihe 15
R.l 1-14,16

«.-Kom. 1
Pr.Kaiiw, -Anr.
Pr. Kggw.-Aflk.

2.19
8.90
9.00

.18.00

8.05
9.20

9.30
8.07

2.25
2.36

7.70

7.10
8.50

2> 6
x) 5

P.SAchsi.Rgg
RhWstf.Bd.RK
Roggrth. jetzt
P.Pfbrb.s-11

R. 12-18
Sächs.Staatr.
Schl. Lanid-Rg
Schlw.HLKRg.
Schl.-li.Pr.Rg
Westt.L.Rogg.
ausländische

nj) 5 Danzig.Rnggh 6.80

beut
747
7.85

7.80
7.65

7.45
7 60

Ausländische
a) Staatssnl.
ohne Zinsberechnung

Boen.Land.98
ßulg. GH..82
Poring. 3- Sp.
Rumänien 03

do. ,913
Ung.GdA t.e.T

5 er e. 1 or.

24.75

9.90
9.70

16.10

t»> Krais* u.
Stadtanleihen

ohne Zinsberechnung

beut.
Budapeet.Ani.

abgest.
Sorla Stadt

60.00
16.50

c) Sonst. Anl.

iz.Ryp.-1
Ser. 10-18
Ser. 19-26
Ser. 27-30

In Ganz. Gold.,

d) Vorkehr
ohno Zinsberechnung

Ells.Wst.G.88
Oesterr.-Ung.

Staatsb.alte
do. Ergänz,
do. Stsb.G.

2X0
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Frelverkehrskurse

Aachen, Inder
Albrechts Meist.
Allgem. Hochbau
Agema
Bergb. Lothring.
Bing-WerkeA.-Q.
Charlottbg.-W.
Dl. Petroleum
üuxer Porzellan
Faber
Frisier & Koßm.
Gliiükaut A.-G.
Grßkrw. Franken
Gummiwrke.Elbe
Hannov, Waggon
Hansa-Lloyd A.U.
Hochfrequenz M.
Industrie Briet
Kabel Reydt
Lerche & Nippen
Unke-Hofmann
Masch. ix Kratii.
Medice
Dr. Meyer
Montanindustrie

24.09
45.00
76.00
15.00

1875

51.25
89.00

115.00

124.00
123 90
128 00
38.00

80.00

70.00
85 00

162 00
95.00

NstloneL-ftlm
Neckarsulm
Ouhring Bergb.
Phönix Zaliiib.
Pose Inder
Ravene Steh
J.D. Riedel
Seheidemanda
Slower Auto
Terra Samen
FriererWazwerk
Ula-Film
Ufa Bonds

Burbach Kall
Winter shalt. Ka/i
Kaoko t.-u.M.-O,
Sioman Salpeter
Südsee Phoiplu
Diamond
Salitrere
Co.Hlsp.Arg.S"/,
02 Russen
Petreb.Int.Hdlib.
Rusaanbank

90.00
60.00

35.09

59.25
4825
22.00
55.00
42.00
80 00
08.50

164.00
174.90

8 50
737

150.00

0.95
0X2
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Schiffahrf-Listen der Hamburger Börsenhalle

Nummer 317

Ohne Verbindlichkeit

Nachdruck verboten

Beilage zum Hamburgischen Correspondenten

Staatliche Kaiherichte

Freitag, II. Juli 1930

Amtliche Mitteilung

der Kaiverwaltung

A. Einmalige Gitter-Annahme

Mr v. Abana (Abgang 16. 7, 1930) nach Santa Cruzo da La Pahna
Makler: Nordd. Lloyd

60

-Q-

B, Regelmäßige ununterhrochr ne

Güter-Annahme

Gewünschte Aenderungen eind bei der Kalvorwaltung zu beantratien.

1. Aug. Bolten, Wm. Miller' Nacht.
a)* Gothenburg, Karlstad und Krlrtlnfihamn und evtl. Trollhftstan

und Marlestnd (Hamburg-Gothenburg Linie) 14
nt i o ckholm (Balt. Reederei) (Gemeinschaftsdienst mit H. M.

Gehrckena und L. E. Mathics & Co.) 32
C>* Pernambuco, Bahia, Victoria, Rio do Janeiro, Santo*, Parana-

gua, Sao Francisco do Sul, Florlanopoll«, Rio strande, Pelota«,
Porto Alegre sowie nach Montevideo, Buenos Aires in Durch-
fracht nach Rosario, Santa Fd, Bahia Bianca, Asuncion u. Pata-

, gonlenCHamburg-Siidam. D.-G.)Gilterannahme nur per Fuhren
d)* Habana und Außenhäfen (Hamburg-Amerika Linie). Güter-

annahme Schuppen 72a. Prlvatkai, nur per Fuhre
e>* Zentral -Amerika (Ostkilste), Trinidad (Port of Spain),

mit Umladung nach Ciudad Bolivar, Curacao, La stnayra,
Puorto Cabello, mit Umladung nach Maracaibo, La Vela de Coro,
Anina, Bonaire und nach Puerto Rico, Kan Juan, Ponce,
Arenihn, Aguadllla, Mayagues, Sta. Marta (bei genügendem
Ladungsangebot), Puerto Colombia (Barranffuilla), Cartagena,
Cristobal (für Colon und nach Vereinbarung mit Umladung
nach den Häfen der Westküste), Port Lfmon, Puerto Barrios,
Livingstone, Pellze (Brit. Honduras), Puerto Castilla und Tela
(Honduras sowie nach Bocas do Toro (Republik Panama).
(Hamburg-Amerika Linie). Güterannabmo Schuppen 72b
(Prlvatkai), nur per Fuhre I \S

0- Zentral» Amor- k a (W es t k üs te> Ober Curacao,
Venezuela, Columbien (Ostkslste), Cristobal, durch den Panama-
Kanal nach Pnnta Arenas (G.R.), Corlnto, Amanala, La Union,
La Llbertad, Acajutla, San Josd do Guatemala, Champerlco,
Acapulco (Umladung In Cristobal nach Panama City, Tumaco,
Bahia de Caraques, Esmeraldas, Manta, Manzanillo, Mazatlan),
Bluesleids (Nicaragua), (Ladungsstöcke nach Bluesleids werden
nur Im Höchstgewicht von 750 kg Je Kolli angenommen),
(Kosmos-B oland-Hapag), Güterannahmo Schuppen 72b
(Prlvatkai), nur per Fuhre

f<* Jamaica-Häfen : Kingston, Black River, Falmonth, Luces,
Montega Bay, Savannah la Mar, St. Ann’s Bay, Morant-Bay,
Port Marla, Annatto-Bay, Port Antonio

h&* Ha 111 -Häfen: Port au Prince, St. Marc, stonalves, Cap Haiti,
Petft stoave, Mlragoane, Jeremlo, Port dePalx, Aux Cayes.Jacmel

ft* Domingo -Häfen: Puerto Plata, San Pedro de Mscoria.
Santo Domingo, Monte Christy, Sanchez, Samana, La Romans,
Azua, Barabona

lep* Melbourne, Brisbane. Sydney und anderen Häfen Australiens
und Nen-Seelands (Rederlaktiebolaget Transatlantic, Gothen-
burg fc Den Norske-, Africa- oc Australia Line, Oslo) ....

ly* ff« Verbindung mit Roh. M. Sloman jr. nach San Antonio und
Valparaiso (Segler der Reederei Fr. Laeisz G. b. m. H.) ...

L Canadian Pacific Railway Germany m. b. H.
»)* Montreal, Quebec sowie allen plätten Canada* und der Ver-

einigten Staaten (Rced, Canadian Pacific Steamships Ltd.)
nur Fuhrgüter

by* Montreal, Quebec sowie allen plätten Canadas und der Ver-
einigten Staaten (Reed. Canadian Pacislc Steamships Ltd.)
auch für Schutrngütcr. .................

S. Ettga. C«liier G. m. b. H.
V Antwerpen, Nantes (Saint Naratre*, Bavonne, Pasajes, Oporto,

Lissabon und Alexandrien (Armement Deppe, Antwerpen),
( Gemeinsamer Dienst mit A. Kirsten)

M 9 «vre, Bordeaux und Dünkirchen (Roland-Linie in Verbindung
mit Worms & Cie.»

L Compagnie Commercial« Maritime 8. A. (früher J. Silvain)
*>• Nah! a, Pernambuco, R Io de Janeiro, Santos, Rio strande do Sn!,'

Pesetas, Porto Alegre, Montevideo, Buenos Aires und Rosario,
in Durchfracht nach allen anderen brasilianischen und La
Plata-Häfen

M* Sal gon, Tonrane, Haiphong (Reederei Chargeurs Röunls) . . .
G)r* Dakar, Rtislsque, Saint Louis, Koalack, Zigulnchor, Tahou,

strand Prewln, strand Lahou, Kassandra, strand Nassau,, Asslnie.zAS
Accra, Kekondl, Lome, Cotonou. Lagos, Duata, Libreville, Port
Oentsl, Seite Cama, Maymnba, Pointe Noire (Reederei Chargeurs
Rêunls, Soeiêle Nava le des Guest)

n* Madagascar -Dienst: Mnjnnga, Nossl Bö, Diego, Suarez,
Tamatave, Vatomandry und Mananjary (Compagnie Havraise
Pêninsulalre de Navigation ä Vapeur)

3«

AS

25

S3

36

Sw Canard Seetransport •Gesellschaft
ay* Australien: Adelaide, Brisbane, Calrns.Fremantle (für Perih)^

Hobart, Launceston, Melbourne, Newcastle, Sydney, Townsville
(Commonwealth & Dominion Line Ltd., Gemeinschaftsdienst gg
mit der White Star 7.ine G. m. h. H.)

dS* L «dien: Colombo, Madras, Calcutta und gelegentlich Tutloorln,
Coconada, Trlncnmai (Brorkleganks Well-Line)
Zu a) und b) nur Fuhrgüter AS

Mouse eland (Transitgüter über London mit The Gen.
Steam Nav. Co.) (Commonwealth & Dominion Line) ... 15

& Axel Dahlström & Co.

#* Wo st afrlka Accra,, Apapa, Asslnle, Bath, Bathnrst, Bonito,\
Calabar, Cape Coast, Cape Mount, Cape Palmas, Conakry,!
Cotonou, Dakar, DuaU, Freetown, strand Bassa, Grand Bassam,!
strand Lahou, Krlbl, Lagos, La» Palmas, Lome, Monrovia,/ ^
Port Haroourt, River Cess, Saltpond, San Carlos, Santa Isabel,I
nîapell, Kassandra, Sherbro, Slnoe, Tabou, Takoradl, TenerilTe,1
Warrl, Wlnneba (Holland-West-Afrika-Llnle, Amsterdam)

Fuhrgüter auch AS
W* Pacific« Linse via Panama Kanal: Cristobal/Colon (Blueslelds,'

Rop. Nicaragua), OuyaquH, Payta, Pimentel, Salaverry, Callao,
Molleiido, Arlca, Iquiquo, Antofagasta, Valparaiso, San An-
tonio, Talcalmano, Corral, sowie nach allen anderen Häfen
der Westküste Südamerikas, evtl, mit Umladung

Ferner mit Umladung In Colon: P a n a m a, Puerto
Arenas (O.R.), San Juan del Sur, Corlnto, Amap&la, La Union,
Puerto Cutuco, La Llbertad, Acajutla, San Jo«ö do stuatomala,
Champerlco, Ocos (Koninklijke Nederlandsche Stoomboot
MaatschappiJ, Amsterdam, Westindien- und Paclftc-Dienst) .

ay* stolon-Linie: Barbados (Antigua. Dominica» strenada.
St. Lucia, 8t. Kitts, St. Vincent, Kingstown, Montserrat,
Bridgetown), Trinidad, San Francisco (Port of Spain), Ciudad
Bolivar, La Ouayra, Puorto Cabello, Curacao (Aruba, Bonaire,
Cutnana, La Vela de Coro), Maracaibo, Puerto Colombia,
Barranqullla, Cartagena, Port Union (Koninklijke Neder-
landsche Stoomboot Maatschapplj, Amsterdam, Westindien-
und Pacistc-Dicnst

df* «uatemala -Linie : San Juan de Puerto Rico (Porto Rico,
Outports), Santiago de Cuba (evtl. Guantanamo, Manzanillo,
Cienfuegns), Kingston (Jamaica, Outports), Belize, Trujillo), 43
Puerto Castillo (Tela), Port au Prince (Jacmel, Port de Paix,
Gonaives, St. Marc, Petit Goave, Mtragoane, Jeremie), Cap
Halsten, Puerto Plata (Monte Christy, Sanchez, Samana), San
Pedro de Marorls (La Rnmana), San Domingo City (Azua,
B arahon a), Aux Cayes, Puerto Corte*, Puerto Barrios und
Livingston (Koninklijke Nederlandsche Stoomboot Maat-
schapplj, Amsterdam, Westindien- und Padflic-Dlenst) . .

•t* C u r a o a o - LI ui e Barbados, Trinidad, Curacao (Maracaibo),
Sta. Marta

Außerdem mit Umladung: Antigua, Dominika, strenada,
Montserrat, St. Kitts, Nt. Lucia, Kl. Astn cent und Tobago
(Koninklijke Nederlandsche Stoomboot Maatschapplj, Amster-
dam, Westindien- und Pactslc-Dienst)

w* lurlnam-liliit« : Madeira (Funchal), Paramaribo! Suriname),
Demerara (Georgetown), Carupaito, Pampatar (Koninklijke
Nederlandsche Stoomboot Maatachappij, Amsterdam West-
Indien- und Paclstc-Dlenst)

W* Montevideo und Buenos Aires
Ab Rotterdam: Bio de Janeiro, Santo«, Rio strande

do Sul (nur bei genügendem Ladungsangebot) und Santa Fè
(Rotterdam-Südamerika-Dienst)

h>* Aach Transitgüter mit Kirsterv-Dampfer über Rotterdam für die
Holland-Amerika Linie: 1, nach Cuba: Havanna; 2, nach
Merl co: Veracruz, Tampico; 3, nach New Orleans .

„OfftttTRA“ Deutach-Rusäischo
n '-We

Lager- und Transport-
» » » «, « • • «

12
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8. Deutsch-American Shipping Go. m. b. H.
a) * New Orleans, Houston, Galveston (Southern

b)

States Lines
Lykcs Bros.), nur Fuhrgüter 48

Boston, Philadelphia, Baltimore, Norfolk (Yangtze Line)
Fuhrgüter AS

Petar Ernst Elite & Co.
l)

10,

:>
50

AS

53

13

Op o r t o, Lissabon, Funchal (Madeira) u. sämtlichen Azoren -Inseln
(Compania de NavcgacaoCarregadoresAcoreanos.PontaDelgada) 39

Theodor & F. Eimbcke

I n d I « n ...... ....«»..»I
a)* Bombay, Okha und Karachi
b)* Col n m b o, Madras, Calcutta, Rangoon . ,

Für den Rangoon-Dienst (D. D.-G. Hansa) auch Fuhrgüter am
e)* Aegypten : Port Said und Suez )
d>* Persien : Port Sudan, Aden, Bunder Abbas, Bushlre, Moham-J

merah und Basra J
a * M e X I k o : Veracruz, Tampico, evtl. Puerto Mexiko, Fuhrgüter)

( Ocean-Linie in Gemeinschaft mit der Hamburg-Amerika Linie) JAS
f)* Texas: Houston und Oalveston, Fuhrgüter (Ocean-Linie) . . .1
g)* Nord-Spanien : Pasages, Bilbao, Santander, Musel und

La Coruna (Deutache DampfschifTahrts-Ges
V* Portugal und Süd - Spanien : Oporto,

Sevilla, Huelva, Vigo (Deutsche Dampfschiff-Ges. .Hansa“) . s*á '
Auch auf Schiffszettel von Ernst Schrader
Madrid

• Hafenplätze Islands (Reederei Islands Dampfschiffahrt^
Gesellschaft) 38

k>* Penang, Port Swertenham, Singapore, Hongkong, Shanghai,
Kobe und Yokohama (Generalvertretung Meyer L Co.'s
Schiffahrts-Gesellschaft m. b. H.) evtl, auch direkt nach
Taku Barre und Dolny (Alfred Holt & Co., Bine Fstranel Line)
und (Ellerman und Bucknall Steamship Co., Ltd.) ....

i>* Ost as len. nur Fuhrgüter (Gemeinschaftsdienst der Ellerman
und Holt Linie) AS

*11. Ellerman Wilson Line (Reederei)
Hull « » . • . . « . « 4/5

13. W. von Essen & Jacoby
Flensburg, Sond-rburg, Apenrade, Holding. Veile, Aarhus,

Assen* (Vereinigte Flensburger, Ekensunder und Sonderburger
Dampfschiffs-Ges.)

D. Fuhrmann, Nissle & Günther Nil.
a) § Bristol, Swansea, Cardiff, Nowport, Plymouth (Hutch Line) . .
b) Aberdeen (Rich. Connnn Reid A Co.)
O' Mittel - Brasilien (Compania la Navicago Lloyd, Brazileiro)

Pernambuco. Bahia. Rio de Janeiro, Santos, sowie nach sämt-
lichen Durrhfrachtpiätzcn

dl* Nord-Brasilien : Para (Umladegüter für Manaos). Maranhao,
Ceara, Natal, Parahyha do Norte, Maoelo (Compania la Navi-
gacao Lloyd, Brazileiro)

e)* Hull (Harker’ Hamburg-HuH Linie)

H. M. Gehrckens in Verbindung mit Ernst Russ
a) § Finland: Abo, Mäntyhioto, Kotka, Helsingfors, Wlborg, Eanmo,)

Wasa. Yxpll», TJleaborg /
b) f Estland : (Reederei Gehrckens) Farbe der Schiffszettel grün . . *
e) Dänemark mit Umladung in Kopenhagen: Apenrade, Assen«,

Bogense, Paaborg. Frederic!». Fredrikshavn, stuldberg. Haders-
leben. Hadsund. Hala, Helslngstr, Hobro, Horsens, Kjerfemlnde.
Holding, Logstör, Lohals, Malmst, Mariager, Middelfart,
Nakskov, NIbe, Norresundhy, Nyborg, Nykjöblng-M., Nykjöblng*
P-, Odense, Ränder*. Riidkjftblng, Samsö, Sonderburg, Stege,
Ktriier, Svendborg. Thlsted, Veile - ,30

d) Reykjavik (Island)
«) Thorshavn, Klatrsvlk, Pnglefjord. Vaag, Tranglsvaag(Faroeme)
0 Malm 5. Heisingborg, Landskrona (Reederei Forenede Dampsk.

Selgk., Kopenhagen). Farbe der Schiffszettel gelb
*f Aarhus, Ebeltoft, streenaa (fiber Aarhus) und Aalborg Bet

Forenede Pampskibs Selskab* A./S., Kopenhagen). Farbe der
Schiffszettel gelb. (Jütland-Linie) •

II Sandsval 1. Hernstsand. Oemsköldsvlk, Holm«und, Skelleftea
. und Lulea (Deutsch-Schwedische Linie, Reederei H. M.

Gehrckens). Farbe der Schiffszettel weiß ......... 31
St orkholm, stelle. Stngsund und Hndiksval! (Deutseh-Sehwed

Linie, Reederei H. M. Gehrckens. Gemeinschaftsdienst mit
L. F. Mathies & Co. und Aug. Bolten) 32

15. Geüatly, Hankey & Co.
a) Karachi, Bombay, Colombo, Madras, Kalkutta. Rangoon via'

Kalkutta, Port Said. Port Sudan.'Aden. Kllindini (Mombassa).
Zanzibar. Dar-es-Salaam, Belra (Brit.-India L.). Wunderkerzen,
werden nicht, angenommen. — Bis auf weiteres werden nur 48
Güter nach Marseille. Port Said, Port Sudan, Colombo und
Rangoon angenommen -

h) W1 adlwostok

14.

40
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35

32

25

16. Germano-Levante Frachtendienst G. m. b. H.
a)* Piräus, Saloniki, Smyrna, Konstantinopel. H aWtr -Pascha,X

Burgas, Varna. Constantsa, stslatz, Bralla, sowie Antwerpen!
(Byron Steamship Company, London) J 38

by* Alexandrien, Jaffa, Haifa und Beirut (Byron Steamship!
Company, London) .......... .........J

17. C. E. Goltermann Suec.
a) Malmst, Itelsingborg. Landskrona und Halmstad (Reedege!

Bissmark-Linie G. m. b. H.) ............... 2/3

18. Griffiths, Tate & Co.
a)* Genua, Livorno. Neapel, Messina, Palermo, Catania, Trapani,1

Port F.mpedoele, Triest, Flume, Venedig evtl. Korfu, Bari,!
Gravesa (Cruz). Aii«-ona, SpaUto, Sussafe etc. („Adria" Dampf-) 35
schiiTahrts-Gesellschaft) **‘|

bl Antwerpen.. • ••• ••n•n•••••••••••.*

19. Paul Günther
a)* PernambnoA, Bahia, Victoria, Rio de Janeiro und Srjato»,

sowie sonstigen brasilianischen Anlaufhäfen: außerdem nach
Montevideo, Buenos Aires, Rosario und Santa Ft), sowie in
Durchfracht nach Rosario, Santa Fê, Bahia Bianca, Asuncion
und Patagonien (für die Hamburg-Amerika Linie einschließlich
der Hugo Stinnes Linien), nur mit Fuhre AS

> Cork, Dublin, Belfast (iür die Bugsier-, Reederei- und Bergungs-
A.-G., Hamburg, Deutsche Irland-Linie) 39
Heu und Stroh, sowie Güter in Heu und Stroh verpackt, sind
für ganz, Irland von der Beförderung ausgeschlossen, es sei
denn, daß für Belfast eine besondere Genehmigung vorliegt.

c)î Pi y mouth, Bristol, Swansea, Cardiff, Newport (für die Bugsier-,
Reederei-u.Bergungs-A.-G.,Hamburg, Deutsche Bristol-Linie)

d) Kopenhagen (Bugsier-, Reederei- und
e) Bremen (Bugsier-, Reederei- und Bergungs-
f) Odense (Bugsier-, Reederei- und Bergung*.

g) 01 d e n b n r g via Bremen (Bugsier-, Reederei-

30. Hamburg-Amerika Linie
a) Kanada in Verbindung mit der CountyLIne (Roh M. Slomanjr.)
b) Puerto Angelos via Cristobal (Westküste Mexikos) ....

31. Walter Heftmann
Buenos Aires, Montevideo und Rosario tU Antwerpen

(Compagnie de Navigation d'Orbigny) .

33. Hohmann & Bauer

ä> Buenos Aires, Montevideo und Rosario via Antwerpen
(N V. Gebr. van Uden’s Scheepvaart en Agentuur Maat-
sehappij, Rotterdam)

b) O r a n, Algier und Tunis via Antwerpen (Det Forenede Damp
skibsseiskab A./S., Kopenhagen) . .

48

25

9
14

1

12

37. A. Johnson & Co. G. m. b. H.
a)* Puerto Colombia, Cristobal, 1 alboa (Panama ity), San

Pedro, San Francisco evtl, auch Portland, Vancouver und
Seattle, außerdem nach den zenlralamerikanischen Häfen:
Punta Arena» (Costa Rica), Corlnto (Nicaragua), La Union,
Acajutla, La Llbertad (Salvador), San Josö und Champerlco
(Guatemala). (Rederlaktiebolaget Nordstjernan „Johnson-

. 1 Lin#", Stockholm), , 53

28. Xersten Hunik & Co. G. m. b. H.

a) § Portugal: Lelxoes, Oporto, Lissabon, Setuha (Companhla'j
Colonial de Navegacao, Lissabon) . I

b) f Afrika: 1. stnlnea-LInle: Funchal, St. Vincent, Praia,J-
Bissau und ßolama. — 2. Angola -Linie : San Thomê.n
Luanda, Porto Amboim, Novo Redondo, Loblto und Benguela

29. A. Kirsten

a'S R e V »!
bi A n t w e r p e n (Gemeinschaftsdienst mit Euge. Cellier G.m.b.H.)
V) P e r n a /
d) Amsterdam
e) § Newcastle on Tyne
f) | S u n d e r 1 a n d (Tyne Tees-Steam Shipping Co., Ltd., Newcastle) .
g) j| Rotterdam und in Durchfracht nach den Rheinstationen

(Reederei A. Kirsten), auch auf Schiffszettel von P. A. van Es
& Co. und Wm. H. Müller & Co

1) | auch Transitgüter für Phs. van Ommeren (North Pacislc Coast
Lines Im gemeinsamen Dienst der Holland-Amerika Linie und
Royal Mail Steam Packet Co.), Stückgüter

2) * auch Transitgüter für Axel Dahlstrstm & Co. im Cuba-Mexiko-Golf-
Dienst (Reederei Holland-Amerika Linse) ..........

30. Knöhr & Burchard Nfl.

a) Port Said, Suez, Colombo, Sabang, Belawan Dell. Batavia,-
Cheribon, Satnarang, Soerabaya und Makassar via Rotterdam

. und Antwerpen durch den Suez-Kanal direkt, sowie mit
Umladung in die Dampfer der Koninklijken Paketvaart Mij,
nach sämtlichen anderen Häfen des Indischen Archipels
(Deutsch-Australische Dampfschiffs-Gesellschaft

Port Said, Suez, Sabang, Belawan DeB, Batavia, Cheribon,
Samarang, Soerabaya und Makassar via Amsterdam durch den, 52
Suez-Kanal direkt, sowie mit Umladung in die Dampfer der
Koninklijken Paketvaart Mij, nach sämtlichen anderen Häfen
des Indischen Archipels (Nederlandsche Stoomvaart Maat-
schaprdj, „Oceaan")

bì* Adelaide, Melbourne, Sydney, Newcastle (N.S.W.), Brisbane
und bei genügendem Ladungsangebot auch nach Fremantle
(Deutsch-Australische Dampfschiffs-Gesellschaft)
' Güter unter 1000 kg Einzelgewicht mit Fuhre auch ... SS

Adelaide, Melbourne, Sydney, Newcastle (N.S.W.), Brisbane
und bei genügendem Ladungsangebot auch nach Fremantle
(The Ocean Steamship Company, Alfred Holt & Co.) .... 52

Güter unter 1000 kg Einzelgewicht mit Fuhre auch .... SS
ft)* Kapstadt, Algoahay (Port Elizabeth), East London und Durban

(Port Natal) (Deutsch-Australische Dampfschiffs-Gesellschaft) 52
Güter unter 1000 kg Einzelgewicht mit Fuhre auch .... SS

d)* C o 1 n m b I e n, Ecuador, Pern, Chile, Guayaquil, Pslta, Callao,
Mollendo, Arica, Iqutqne, Antofagasta, Taltal, Coquimbo,
Valparaiso, Talcahuano, Coronel, Corral, Punta Arenas,
Magellan- und anderen Häfen nach Bedarf (gemeinsamer
Dienst der Kosmos-Hapag-Linie) 51

r» L verpool (in Verbindung mit Hugo & van Emmerik für
Bugsier-, Reederei- und Bergungs-A.-G. und Currie-Linie) . . 13

Manchester (für die Bugsier-, Reederei- und Bergungs-A.-G.
sowie Reederei James Currie & Co.) Gemeinschaftsdienst, nur
grüne Schiffszettel 33

?) * Ost - Asien-Dienst von Hamburg direkt nach Singapore,
Hongkong, Shanghai. Kobe. Yokohama und Dairen mit Gütern
in Durchfracht nach Häfen Chinas und Japans (Reederei Osaka •
Shosen Kaisha) 34

h)* Buenos Aires und mit Umladung in Buenos Aires nach Santa
FA, Asuncion, Parana und Bahia Blanca (Halcyon Linie) . . 44

I>*Trl n liisd. Venezuela. Curacao und Columbien (’tägig) nach
Porto Riro. Haltt, Jamaica und Domingo (14tägie) {Horn- 1
Linie, Westindien-Dienst, Gemeinschaftsdienst mit der Ham-
burg-Amerika Linie), nur für Fuhrgüter AS

31. E. Th. Lind

*) Ost-Asien nur Fuhrgüter (Hamburg-Amerika Linie) AS

40

33

25
AS

9

23. Hoyman & Schuurman G. m. b. H.
a) ** W a I f I » c b b a y, Kapstadt, Mosselhay, Algoahay, East London,

Natal, Delgoahay, Belra und Oiilnde, Mauritius (Port Lopis)
(Ellerman & Bucknall, Steamship Co., Ltd,, London) ... 58

b)** Durban (Natal). Lourenco Marques (Delagoabay) und Belra
auch Transit-Stückgüter über London mit The General Steam
Nav. Co., Ltd., London . . 15

24. Hugo & van Emmerik
a) * Para, Manaos,IquItos.Parnahyba, Maranbam u. CearafBooth Line) 23
b) Lei th, Grangemouth, Dundee, Glasgow, Miijdlosbrough und

Aberdeen via Leith (Reederei James Currie & Co.) 17
e) staraton und Birkenhead 13
d) Southampton (The Union Castle Mall St. Co., Ltd..London) . 34
e) Rangoon (Bibhy Linie) \
f) Preston (James Currie A Co.) [
if) Liverpool (in Verbindung mit Knöhr & Burchard Nsl. fürs 13

Bugsier-, Reederei- und Bergungs-A.-G. und Currie Linie) J

25.

26.

Johannes Ick (Reederei)
a) Utu/I g, Neufahrwasser (auch auf

& Berger) .
h) LI bau (auch auf Schiffszettel von Kartori

Ippen-Linle, Reederei-Aktien-GesellschaH
Svendborg, Rudkjsthiug, Fa»borg und

Öchiff&zettel von Johannes Ick) . . .

Schiffszettel von Sartorl

A Berger) . . . . . 21

Nyborg (auch aut

SÎ

3l

A

32. R. Ludolphs
a)*Port Said, Colombo, Penang. Port Swettenham. Singapore und

Bangkok (A./S. Det Ostasiatiske Kompagni. Kopenhagen) .
fc)* Singapore, Hongkong, Shanghai, Mojl, Kobe, Yokohama,

evtl. Osaka und Wladiwostoek (Kombinierter Dienst der A./S.
Det Ostasiatiske Kompaniet, Gothenburg, und Norske Afrika
og Australie Line, Oslo. (Wilh. Viihelmsen)

e>* Batavia, Samarang, Soerabaya, Fremantle, Adelaide, Brisbane,
Sydney und Melbourne und in Durchfracht nach Cheribon,
Padsng, Sabang und Belawan Dcli (A./S. Det Ostasiatiskel §5
Kompagni, Kopenhagen) v

d>* Cristobal mit Umladung nach Häfen Zentral-Amerikas:
Guayaquil, Callao, Mollendo, A idea, Iqnlque, Antofagasta.
Valparaiso, Talcahuano, Corral evtl, anderen Plätzen der
Westküste Süd-Amerikas (Reederei Aktieselskab Det Ost-
asiatiske Kompagni, Kopenhagen)

St. Thomas, Cristobal (mit Umladung nach Häfen Zentral-
Amerikas), San Francisco, Los Angeles, Vancouver und Victoria
(Reederei A./S. Det Ostasiatiske Kompagnie, Kopenhagen) .

f>* Ost-Asien (Glen & Shire Line)
Zu a) bis f) auch Fuhrgüter AS

33. L. F. Mathies & Co., Reederei
a) Danslg-Nenfahrwasser
b) Memel, Libau, Gothenburg, Leningrad, Karlstad, Krisfinehamn .
c) Hai ms t ad, Hclsingborg, Malmö, Landskrona, Varberg, Falken-

borg, Sundsvall. Hernösand, Oeriiskjöldsvik, Holmsund, Skel-
leftea, Södert&lje, Vesteras, Kstplng und Lulea

d) Nord-Schweden: Kalmar, Waldemarsvtk, Oscarshamn,
Westervik und Norrkstplng (Svenska-Hamburg Linien A./B.,
Gemeinschaftsdienst mit Ernst Rnss)

8) SO4* Schweden: Trelleborg, Ystad, Ahns. Karlshamn, Karts*
krona, SImrishamn, Ronneby-Redd und Sölveshorg (Svenska-
Hamburg Linien A./B., Gemeinschaftsdienst mit Ernst Russ)lS/19

f) st « f 1 e, Stugsund und Hudlksvall 32
;> Stockholm (Gemeinschaftsdienst mit H. M. Gehrckens und\

Aug. Bolten) /33
h) Riga.. 25

34. Norddeutftchor Lloyd
a) * Bremen, Blumenthal, Bremerhaven . . .

auch Transitgüter nach New York auf Nord-Amerikä-Schtffs-
zettel vom Nordd. Lloyd (Farbe rosa)

b)* Savannah • » • • » • • » » « » » « , » » , , » « » » ,

35. Fi,,. VON Vmmorvo 0. m. t». N.

a) * 81 n gap ore, Hongkong, Kobe, Osaka, Yokohama, fvtl. Dalny,
Tientsin, Tsingtau (Reederei Nippon Yuseii Kaisha) ....

b) * Karachi, Bombay .
c) * 0 o I o in I» o, Madras, Rangoon, Calcutta (Reederei Holland-

Brltish-Indien Linie)
d) * Kapstadt, Algoahay (Port Elizabeth), Easl London, Durban, Lourenco

Marques, Belra. (Reederei Holland-Afrika Linie)
e) * Walflar.ltbay, Luderitzbucht, Kapstadt, Mosselbay, Port KlUabeih.

East London, Durban, Lourenco Marques, Beira, Mo/.auitüqiie.
Porto Amelia, Ibo. (Reederei Holland-Afrika. Linie.) ....

f) * Suez, Port Sudan, Monibosa, Tanga, Zanzibar, Daressalaain. Porto
Amelia, Mozambique, Beira, Lourenco Marques und Durban.
(Reederei Holland-Afrika Linie.)

Für sämtliche f.inie auch Fuhrgüter-Annahme ......
')|North-Pitolf|c-Coast«Llnle: Cristobal, Colon,

Panama, Los Angele», Harbour (Cal.), Portland (Or), Seattle
(Wash.), Vancouver (BC.) und evil. direkt Astoria (Or.)
Tacoma (Wash.), Victoria (VL.) und Oakland (Cal.) sowie mil
Umladung nach Honululu, Haw und den Häfen der Westküste
Zentral-Amerika» und Mexiko» (Reederei Holland-Amerika
Linie und Royal Mail Steam Packet Comp.) .

36. Oscar Ott, Aiminck & Hell Nfl.

64

64
60

81

AS

1?

i
a) *
b) *

«)•

dl'

Manaos, ÜO

C u b » - L I t» es Havana und Nebenhäfen . . .
La Plata -Linie: Montevideo, Buenos Aires, Rosario de

Santa F6 und Santa Fö
Nord brasll - Linie: Para, Ceara, Maranhao,

Paruahyhft (Tutoya) und Iqulto»
M I t t e 1 b r a s 11 - I, I 11 I e : Natal, Cahedetlo, Pernainhtieo,

Maeelo, Ararajii, Bahia, Victoria, Rio de Janeiro und .Santo»
Zu a) bis d) auch Fuhrgüter A8

r a I t a r, l.araehe, Mellila, l'etuait, Ceuta, Tanger, Rabat,
asabianea, Keultra, Maragan, Saffl, Mogador, Fedallali, Villa

auiijtirju (gelhe .Schiffszettel). (Oldenhurg-Portugiesisoho
Dampfschifffi-Rhederej und St. M. „Alfas") . . Lj
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st- N o r d-Hpftn<nn . Passages, 'Hllbfio, Santander, Mu**l und La
Coruna (Oldenburg-Portugiesische Dampfschiffs-Rhederei) . .

g)- P J r t u g a I und Süd-Kpanten s Oporto, Lissabon, Cadlx,
Sevilln, Huelva und Vigo. (Sardinen werden nach Oporto und
Lissabon nicht angenommen. (Oldenburg-Portugiesische
DampsscbHTs-Rhederei)
Auch auf Schiffszettcl von Ernst Schrader via Lissabon und
Madrid

37. H. J. Perlbach & Co. Nfl. (Reederei)
a» Amsterdam

38. Carl f. Peter»

n Wo -N a r wogen (Nordlandskc Dampsklpsselskab A./S.) .

g9. H. N. Pott L Körner
ai S «de ri An dl sch Indien (Reederei Stoomvaart Maat-

srhappi) „Nederland”. Amsterdam) via Amsterdam) direkt nachl
Port Said, Suez, Snhnng, Nelawan, Natavfa, Cherlhon, Samarang,
Soeraliava, Hallk Papan und Makassar, sowie mit Umladung
in die Dampfer der Konlnklijkc Paketvaart Maatschappij nach
sämtlichen anderen Häfen des Indischen Archipels

b)- 3 < -Asien (Ilolland-Ostasicn Linie)
für Fnhrgüter auch

Ami er (in ui .................

14

21

52

AS
6/7

}2/3
1
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c)

40. Carsten Rehder

a) E s i> erg
b) Groningen ...
c) N a k s k o V und Korsitr
ri) Hader« leben, Fredcrlela. Holding, «anders und HorsenB . .

41. Rettmeyer & Hessenmüller
a) * La Pi a t a - D I e n s I : Montevideo, Buenos Aires und in Durch-

fracht, nach Rosario, Bahia Bianca, Santa Fè, Parana, Asuncion,
Concepcion, Puerto Mndryn, Commodore, Rivadavla, Puerto
Deseado, San Julian, SantaCruz, Rio Gallegos, San Antonio
(Geste). Mage Hanes (Chile) (Kouiuklijke liollandsche Lloyd,
Amsterdam)

b) * Mittel -Brasil - D 1 e n s 's Pernambuco, Bahia, Rio de
Janeiro, Santos, Rao Francisco do Snl und Paranogtia (bet^ 48
genügendem Ladungsangebot wird Victoria direkt angelaufen).
Mit Umladung in Klo de Janeiro nach Feiern de Para, Maranhao,
Ceara, Natal, Cabedello, Macelo, Aracajn, Fiorianopolls, San
Francisco do Snl, Victoria und Itajahy (Koninklijke liollandsche
Lloyd, Amsterdam)

C)* Süd »Brasil-Dienst: Rio Grande do Snl, Pelotas und Porto
Alegre (Koninklijke Hollandsche Lloyd. Amsterdam) . . . .

42. E. A. Richter

o d o n * e und Kiel (Reederei N. P. Hansen & Co., Odense) . . 1

*43. Rickmers Rhederei A.-G.
Os - AsI on (Rlckmers-Linle) 56

44. H. C. Rover

a) Niederländisch Indien (Reederei Rotterdamsche Lloyd.
Rotterdam) via Rotterdam durch den Suez-Kanal direkt nach
Fort Said, Sabang, Belawan, Batavia, Cherlhon, Rarnarang,
Soerabayaund Makassar, sowie mit Umladung in die Dampfer
der Koninklijke Paketvaart Maatschappij nach sämtlichen
anderen Häfen des Indischen Archipels

b) Grimsby (London & North Eastern Railway Co.)
c) * Australien: (Holland-Australien Linie), Adelaide, Melbourne,

Sydney, Brisbane und Fremantle
nur für Fubrgüter

45. Gustav Rohlsen
a) * Montevideo, Buenos Aires, Rosario, gegebenenfalls Santa FÔ

(Compania Naviera Sota y Aznar, Bilbao)
b) » Portugiesisch Afrika in Durchfracht über Lissabon:

Funchal, Rao Thomê, San Vincente, Praia, Bissau, Bolama,
Principe, Cabinda, San Antonio, Ambriz, Loanda, Porto Amboln,
Novo Rodende, Loblto, Bengnela, Mossamedes, Porto Alexandre,
Kapstadt, Lourenco Marques, Bolra, Mozambique, sowie
sämtlichen Nebenplätzen Portugiesisch West- und Ost-Alrikas
(Companhia Nacional de Navegacao. Lissabon)

C)- Ost - Asien : Hongkong, Penang, Port Swcttenham, Singapore,
Kobe, Yokohama, Tientsin, Shanghai und evtl. Manila (Blue
Star Line Ltd.. London, im Gemeinschaftsdienst mit den
Reedereien Alfred Holt & Co. und Ellerman & Bucknai
Steamship Co., Ltd

Auch Fnhrgüter für die Blue Star nine Ltd., London . . .
d>* Oporto, Letxoesund Lissabon (Companhia Nacional de Navegacao

Lissabon)

46. Royal Mail Line G. m. b. H.
a)* Westindien : Bermuda, Nassau, Kingston (Ja.), evtl. Santiago

de Cuba, Haiti (Transitgüter über London mit der General
Steam Nav. Co.) (Rote Schislszettel.) ........

52
2/3

44
2/3

36

37

53
AS

35

15

t>)§ auch Transitgüter über Rotterdam (Phs. van Ommeren G. m. h. H.j
North Pacific Coast Line) 12

47 Ernst Russ (in Verbindung mit H. Iff. Gchrckcns (Deutsche
Finland-Linie)

a)5 F nland: Abo, Müntyluoto, Kotka, Helsingfors, WIborg,'|
Rauino, Wasa, Yxplla, Ulcaborg I

0 Riga I
ri) § Leningrad I
e) Danzig und Neufalirwasser 1
f) London (Hamburg-London Linie m. b. H„ auch die Schiffs-

Zettel von H. .T. Perlbach fr Co. Find wcilerbin anzuerkennen) 10
g) Nord-Schweden: Kalmar, Waldemarsvik, Oscarshanm,

tVeslervIk und Norrkftplng. (Svcnska-Hamburg Linien A/B.,
Gemeinschaftsdienst mit L. F. Mathirs fr, Co. Reederei) ... 31

hi Süd-8chweden: TrrHobnrg, Vst ad, Ahns, Karlshamn, Karl«.
krona, Slnirishamn, Rönneby-Rcdd und Sölvensborg. (Svenska-
Hamburg Linien A/B., Gemeinsei, aftsdienst mit L. F. Mat hies
& Co. Reederei). 18/19

48. Sartori & Berger
Danzig, Neufalirwasser (eigene Vertretung), auch auf Schiffs-

zettel der Fima Johannes Ick 1

49 „Seetrans“ Schiffsagentur G. m. b. H.

a) * Porto, Lissabon und Antwerpen (SociAdade Geral de Commercio.l
Inriuslria & Transportes Ltd., Lissabon) I

b)* Marokko. Tanger, Rabat, Mogador, Mazagnn, Sa Hi, Kenitrn.J 38
Laraehe, Casablanca, Gibraltar, Ceuta, Mellila, Villa Hanjurjnl
und Antwerpen (Reederei Marius Nielsen & Son, Kopenhagen)'

e)- P üus, Konstantinopel, Burgas, Konstanza, Galatz, Pralln und
Antwerpen (Den Norsks Levant Linje A./S., Bergen). ... 44

50. Siebert & Co.

a) * Montevideo, Buenos Aires (Option), Rio de Janeiro und/oder
Santos (SociAdade Geral de Commercio, Industria fr Transportes
Ltd., Lissabon). (Partien über 5 tons Gewicht sind nur dann
aufzunehmen, wenn der Rehlffszettel einen entsprechenden
Vermerk vom Makler enthält.) 56

b) * Nord- und Süd -Brasilien :
1. Pernambnco, Rio de Janeiro, Pelotas. Porto Alegre, Bahia,

Victoria, Santos (Ovidia Brazil Lines)
2. in Durchfracht über Antwerpen nach Bahia, Macelo, Fernam-I 56

hiico, Cabedello (Parahyba), Natal, Ceara, Tutola (Parnahyba),
Maranhao, Para, Manaos (Ovidia Brazil Lines). ....

51. Siemens-Schuckertwerke A.-G.

Llmerlek AS

52. Rob. Iff. Sloman jr.
a) W-a * t-N o r w e g p n, Krlstiansand-S., Mandat, Farsund, Flekke-

fjord, Egersund, Stavanger, Haugesund, Bergen, Floras,
Meldoen, Aalesund, Molde, Krlstlansund-N. und Dronthelm
(Bergenske-Nordonfjelsk Dampsk. Selsk.) 18/19

Xt Oslo, Krlstianssand-S., Arendnl, Larvik, Frederikstad, Haldem,
Sarpsborg resp. Sannesur (Det Södenfjelsk Norske Dampsk.
Selsk., Oslo) 20

-. Südost-Norwegen, und zwar Häfen des Rklenfjords, Im
besonderen Plätze Porsgrund und Menstad (Empfangs- und
Verladehafen der Norsk Hydro) regelmäßig, jedoch werden
auch Plätze wie Brevlk und Langesund etc. nach Bedarf an-
gelaufen. Skien wird nicht bedient werden. (Det Södenfjelds
Norske Dampsk. Selsk., Oslo) 20

d>* Mi ttoimoor: Malaga, Alicante, Valencia, Tarragona, Barcelona.
Genua. Livorno, Neapel, Catania, Messina, Palermo und
Marseille (Reederei Roh. M. Sloman jr.) 37

e>* O o 1 11 m b I e n, Ecuador, Peru, Chile, Guayaquil, Paisa, Callao,
Mollendo, Arlca, Iqulque, Antofagasta, Taltal, Coqulmbo,
Valparaiso, Taleahnano, Coronel, Punta Arenas (Magellan) und
anderen Häfen nach Bedarf (Roland-Linie) 51

0* Australien (Nordd. Lloyd) in Verbindung mit Deutsch-
Austral. D.-G. und OceanSteamshipCo.) (Makler: Knöhr
& Burchard Nil.) 52

Güter unter 1000 kg Einzelgewicht mit Fuhre SS
?)• Montreal und anderen kanadischen Plätzen (nur Fuhrgütr

County Line), ausgenommen nach St. Johns (N.F.). Güter in
Heu oder Stroh verpackt werden nicht angenommen 25

h) London (Roland-Linie A.-G.) 10
i) * San Antonio, Valparaiso und Taleahnano sowie nach Bedarf

auch nach anderen chilenischen Hafenplätzen (Segler der
Reederei Fr. Laeisz G. m. b. H.), in Verbindung mit Aug.
Bolten, Wra. Millers Nil.) AS

k)* Os. - Asien : Colombo, Belawan, Penang, Singapore, Manila,
Hongkong, Shanghai. Kobe. Yokohama. Taku Barre(Tientsin),
Dalny, Tsingtau und Nebenhäfen, welche über die vorgenannten
Haupthäfen angenommen werden. (Nordd. Lloyd)
Für Fubrgüter AS

I)* Boston (England), Kings Lynn (Roland-Linie, Bremen) ... 33

5.3. 8. Stein

Oslo, Brammen, Skien, Moss, Frodrlkstad, Porsgrund, Menstad,
Herden * 4.^5

54. 8uhr & Classen

a) * Süd« und Ost-Afrika direkt mit Schnelldampfer (mit
Umladung in Southampton

b) * Port Said, Suez, Port Sudan und Aden mit Umladung in London
c) - Mauritius direkt oder mit Umladung in London (Reederei

Union Castle Mall Steamship Co., Ltd.)
d) * Spanien (Compania Maritime)

34

55. The General Steam Navigation
Agentur G. m. b. H.

Co. Ltd., Hamburger

15

1. London
2. über London nach
a) Aden und mit Umladung nach den Häfen des Roten Meeres und

Ost-Afrika
b» Bombay und Karachi und mit Umladung nach persischen

Golfhäfcn nnd Indischen Küstenplätzen
c» ? 0 n a n g, Port Swcttenham, Singapore, Hongkong, Shanghai,

Kobe, Yokohama
d) F r e m a 11 11 e, Adelaide, Melbourne, Sydney und Brisbane

(Reederei Peninsular and Oriental Navigation Co. (role P.-
und O.-SchliTszettel)

u Auckland, Wellington, Lyttelton (Christchurch), Port Chalmers
und /oder Dunedin ln SchifTswahl sowie nach anderen Plätzen
von Neuseeland (Reederei The New Zealand Shipping Co., Ltd.)
(grüne SiehfTszettel))

st Suva, Leviika und Apia und nach weiteren Plätzen der Südsee
mit Umladung in Suva (Reederei Bethell, Gwin & Co.) (grüne
und rote Schiffszettei der P.- und O.-Linic) '

56. tlohs. Thode, Altona
a) Esbjerg AS
b) Farö-Inseln 21

57. Chas. E. Turnbull & Jacobs
a)

XI

Cork, Dublin, Belfast, Londonderry (Head Line in Verbindung
mit Paul Günther) , . . 39

Llmerlek, Pen It, Galway, Tralee, Sligo. Waterford (Limerick
Steamship Company Ltd., Hamburg-Irland Linie) 40

Zu a) und b): Heu und Stroh sowie Güter in Heu und Stroh
verparkt sind für ganz Irland von der Beförderung aus-
geschlossen, es sei denn, daß für Belfast und Londonderry
eine besondere Genehmigung vorliegt.

*58. United States Lines

New York, nur Fubrgüter

*59. H. Vogemann
New Orleans

60. White Star Line G. m. b. H.

48

AS

a)*

b) *
c)

Austral! en: Adelaide, Brisbane, Cairo«. Fremantle (für perthl,
Hobart, Launceston, Melbourne, Newcastle, Sydney, Townsville
(Cammonwealth fr, Dominion Line Ltd. Gemeinschaftsdienst
mit der Cunard Seetransport-Ges.) 82
für Fnhrgüter auch . AS

Australien, Güterannahme Schuppen 84, nur mit Fuhre . . AS
(Transitgüter über London mit The General

Co.) für die Shaw, Savill & Albion Co.) .... 15
Neuseeland

Steam Nav

61. C. Witt & CO.

Goole sowie Hull (verderbliche Güter, wie Frucht, Eier
Gemüse usw.) (Goole Steam Shipp., London, Midi. & Scot.,
Railway) 8

62. Carl Wohlenberg
a) * New York (K.-Linie) 83

für Fnhrgüter auch 25
b) * Charleston (S.C.), Savannah (Ga.) und Jacksonville (Fla.)

(South Atlantic Steamships Line) 83
c) * New Orleans, Montreal, Gaheston, Halifax und Houston

(Norddeutscher Lloyd, Bremen) ............ 60

63. Worms & Cie. (Roland-Linie)
a) Havre nnd Bordeaux
b) Rouen und Dünkirchen
v) Nantes, Brest, Lorient und Boulogne
d) Poris via LeH&vre 36
e) Marseille
f) Or an. Algier, Mostaganem, Bonn), Phllippevllle, Bona, Tunis.

PorfSudan, Jeddah. Masseua, Djibouti, Madagascar, Mauritius,
La Reunion (Reederei Compagnie Havraise Peninsulaire) . .

* Lagergeldfreie Güterannahme. § Lagergeldfrei bis 5000 kg.

SB

Schiffsverkehr

an den Staatskaianlagen

in der Zeit vom 9. Juli nachm,

bis zum 10. Juli nachm.

C. Angekommene Schiffe
löscht ladet
Schuppen

9/7 aus Hilde 1 —
10/7 Macylcboiu; 2/3 —
10/7 aus .Margareta... 21 —
10/7 aus Havhestur... 21 —
9/7 Capri, Frucht.... FB —
9/7 aus Stubbenhuk . 25 «—

10/7 Nidd ...........Kr.h.8 —
10/7 Nidd 8 —
10/7 Batavier I 11 —
10/7 Tjaldur 30 —
10/7 Orlanda, II. Lösch. 36 —

9/7 Stahl eck 34 —
10/7 Pasajes 48 --
10/7 Spezia Kr.b.37 —

9/7 Br. Kahn 145 ex
Sierra Cordoba. 54 —

9/7 Br. Kahn 138 ex
Sierra Cordoba. 54 —

9/7 Br. Kahn 138 ex
Dresden 54 —

9/7 Lenntes —r 1
9/7 Halmstad ....... . 2*0
7/7 »sinn 4/5
6/7 Coblenz — 17

10/7 Maggie —- 21
0/7 Wandrahnl — 25

10/7 Gisela L. M. Russ — 25
10/7 Mi nos........... —— 25
10/7 Alt — 8
10/7 lessiea.......... 10
10/7 Alster. .,«»«»»»»» «— 12
10/7 V’inland . 13
9/7 flammt ......... — 15
9/7 Baumwall....... — 31
9/7 Schwalbe........ — 31

10/7 Gerhard.—- 32
9/7 Eilenaii — 33

10/7 Gr land a •*- 36
9/7 Las Palmas -- 36
9/7 Las Palmas — 37
9/7 (Urgent! —- 37

10/7 Soneck. — 37
9/7 Marianne — Kr.h.37

10/7 Sardis — 40
10/7 Marianne -— 38
10/7 Haimo — 51

P. Schiffe, die erwartet werden

Schuppen
Breslau 17

Schuppen
Arnfinn Jarl 19
Irma .................... 19
Dearne .................. 8
Loire 9
Rhein 14
Lapwing................. 15
Ebro «30
Nordstern : - . n 32
Krückau ..............». 33

E. Leer gewordene SeMffe

aus Hilde
Whinhill
Beeston...
Rhineland.
Erna
aus Margareta ..
aus Havhestur .,
Spezia
aus Wandrahm ,
aus Stiihhenhiik......
nNidd, K.r

• Nidd
Nord west
aus Nordwest
aus Meise ...
Jarl
Hansa
Orlanda, II. Löschen
Philbtfs
aus Zosma
John Holt
aus Selandia ....
Singapore Marti .

• • • • •••*-»•* t

9/7
9/7
9/7

10/7
9/7

10/7
10/7
9/7
9/7
9/7

10/7
10/7

9/7
9/7

10/7
9/7
9/7

10/7
10/7
9/7
9/7
0/7
9/7

F. Abgegangene a. verholte Schiffe

9/7 Kong Sigurd
9/7 Erica
9/7 Corsica
9/7 Blumenau .......
9/7 Leontes ..........
0/7 Delphin .........
9/7 Bury
9/7 Teal
9/7 Ou.se.
0/7 Maja ............
0/7 Yrsa.,.... .......
0/7 Beira ...
0/7 IIever
0/7 Lisboa

Oslo
Gothenburg
England
Odense
Aarhus
Flensburg
Griinshy
London
Goole
Aalborg
Aarhus
Kopenhagen

do,
Spanien

Abkürzungen: Ak -- Afrikakai. Auk — Australiakai. VS «• Ver-

teilungs-Schuppen (Zweibrückenstr,). Hk *=» HoUhusonkai. FA =®

Fruchtschuppen A. FB ----- Fruchtschuppen B. FC ----- Frucht,

schuppen C. SS — Sammclschuppen. AS — Ausfuhrschuppen.

fc-a-

Privat- Kais

Kai- und Hafenbetrieb der

Hamburg-Amerika Linie G. m. b. H.

Ununterbrochene bis zur nächsten Abfahrt

lagergeldfreie Qüterannahme:

Nach New York Schupp.71 a
Nach Philadelphia. Baltimore, Norfolk und Boston Schupp.71b
Nach Montreal und bei genügendem Ladungsangcbot auch nachx 69 und für

Quebec mit Umladungen nach sämtlichen Binnenplätzen Ka-I Stückgut
nadas. > owie nach dem Nordwesten der Vereinigten Staaten > außerd.25

Nach San Diego, Los Angel es, San Pedro, San Francisco, Portland i
(Orog.. Seattle, .Tacoma,. Vancouver, .Victoria, Honolulu mit) »enuppen
Umladung in San Francisco bezw. in Los Angeles J xo

Nach Havana, Mantazas, Cardenas,' sahe»a de Sagua, Caibarien,^
Nuevitas, Cienfuegos, Manzanillo, Santiango de Cuba, Guanta-
namo, Veracrus Tampico, evtl. Puerto Mexico, Houston,
Galveston Schuppen
sei-Linie. Kingston, Port au Prince, Petit Goave, Miragoane, 72a
Jèrômie, St. Marc, Gonaives, Cap Haitien, Port de Paix, Puerto / u. Ausfuhr-
Plata, Monte Christy, San Juan de Puerto Rico, Ponce, Maya- Schuppen
Liier, Aguaditti, Arecibo, San Pedro de Macoris, San Domingo,
City, Sanchez, Samana, La Romana, Azua, Barabona, Jacmel,
Aux Cayes

'fach Trinldag (Port o Spain), mit Umladung nach Ciudad’
Bolivar, Curacao (mit Umladung nach Maracaibo, La Vela de
jOto (Aruba, Bonaire), La Guaxra, Pto. Cabello Santa Marta,
Puerto Colombia (m. Umladung nach Barranquilla), Cartagena, Schuppen
Port Limon, Pto. Barrios, Livingston, Christobal, Colon (mit I 72b
Umladung nach Tumaco, Bahia de Caraquez, Esmeraldas,! u.Ausfuhr-
Manta, San Juan de. Sur, Salina Cruz, Acapulco, Manzanillo, Schuppen
Mazatlan, Blueüelds, Bocas del Coro, Panama City), Punta
Arenas (C. R.), Corinto, Amapala, La Union, La Libertad,
Acajutla San Josè de Guatemala, Champerico

Nach Penang, Singapore, Port Swcttenham, Manila, Hongkong,)
Shanghai, Nagasaki, Moji, Kobe, Osaka, Yokohama, Tsingtau,|fSchuppen
Taku Barre (Tientsin), Dalny, Hankow und in Durchfracht! 73b
nach sämtlichen anderen Plätzen Chinas und Japans J

Ankommend« Schiff«:
Ankunft Sehlsf Schiffsmakler Schuppen ab

5.7 Legte H.A.L. Frachtabt. N. A. Ostküste ladet 71h 8.7
6.7 Steigerwald.... H.A.L. Frachtabt. S. A. Ostküste, lo cht Freiladckal
6.7 Isis.... H.A.L. Frachtabt. Ostasien ' i'ß'nh.
8.7 Magdalena II.A.L. Frachtabt. W. T./M. A. .. laset 72h 7
9.7 Phoenicia H.A.L. Frachtabt. W. I./M. A. ... ladet 72a —
9 7 Saarland H.A.L. Frachtabt. Ostasien > 7

10.7 Dessau Roh. M. Sloman jr ladet 73b 10. 7

Schiffe, die erwartet werden.

Tacoma von Nordamerika-Westküste. Leverkusen von Nieder!. Indien
New York von New York Oliva von Ostasien
Baden vom La Plata Milwaukee von New York
Hannover von Nieder!. Indien Palatia von Mexiko

Beginn der Lagergeldpflicht oder Anzahl

der Lagergeldtage

mu 11. Juli liKIO

Schiff SciiBppen

Rendsburg 77a
Leuna 77h
Albert Ballin 75h
Rhodopis 74b

i. Lager eidtag
An- oder Anzahl der

kunft Lagergeldtage
8 chiffsmakler

5.6 29 Roh. M. Sloman jr.
7.6 29 Roh. M. Sloman jr.
7.6 28 H.A.L. Kraehtabt. N. A Ostk.
6.6 28 H.A.L. Frachtabt. 8. A West-

küste K. D 1

t

Orinoco 74a 7.6
Sanerland 75a 8.6
Sachsenwald 76h ll.fi
Milwaukee 74b 10.6
Itauri ......—... 74a 12.6

Para gu ay.....».»..» 77a 12.6
Kulmcrland 77h 12.6
Legte .............. 76h 14.6
Resolute 75b 14.6
New York ......... 75a 13.6
Portland ........... 76a 13.6
Eupatoria .......... -4a 18.6
Altona 77b 17.6
Nitokris 77a 18.6

Cleveland 74b 19.6
Deutschland...'..... 75b 20.6
Aragonia 77b 24.6
Amassia 74a 23.6
Gera 75a 21.6
Neumark 76a 22.6
Grünewald 74b 24.6
Württemberg 7 7a 25.6
General Relgrano ... 76b 22 6
Adolf V. Baeycr 77b 25.6

Carl Le.gien 75a 28.6

Hamburg '>74b 27.6
St. Louis 75b 1.7
Kyphfssia .......... 77a 4.7
Steigerwald ........ 75b 6.7
Albert Ballin 76a 5.7
Magdalena 74a 6. 7
Los Angeles 76a 5.7
General Artigas .... 76h 4.7
Isis...;. 77b 6.7

28
26
26
24
24

23
23
23
23
22
21
20
20
17

16
14
14
13
13
13
12
10

9
9

8
4
2
2
1
1
1
12. 7
12.7

H.A.L. Frachtaht. W. I./M. A4
H.A.L. Frachtabt. Ostasien
H.A.L. Fracht ab. 8. A. Ostk.
H.A.L. Frachtabt. N. A. Ostk.
H.A.L. Frachtabt. 8. A. West-
küste K. D.
H.A.L. Frachtabt. S. A. Ostk,
H.A.L. Frachtabt. Ostasien
H.A.L. Frachtabt. N. A. Ostk.
H.A.L. Frachtabt. N. A. Ostk.
H.A.L. Frachtabt. N. A. Ostk.
H.A.L. Frachtabt. N. A. Wstk.
H.A.L. Frachtabt, W. I. /M. A.
Rnb. M. Sloman jr.
H.A.L. Frachtabt. R, A. West-

küste K. D.
H.A.L. Frachtabt. N.A. Ostk.

. H.A.L. Frachtabt, N. A. Ostk.
H.A.L. Frachtabt. S. A. Ostk,
H.A.L. Frachtabt, W. I./M. A.
Roh. M. Sloman jr.
Rob. M. Sloman jr.
H.A.L. Frachtabt. W. I./M. A.
H.A.L. Frachtabt. S. A. Ostk.
H.A.L. Frachtabt, S. A. Ostk.
H.A.L. Frachtabt. S. A. West-
küste K. D.
H.A.L. Frachtabt, 8. A. West-
küste K. D.
H.A.L. Frachtabt. NT. A. Ostk.
H.A.L. Frachtabt. N-du Ostks,t,
H.A.L. Frachtabt. S. A. Ostk.
H.A.L. Frachtabt. S> A. Ostk.
H.A.L. Frachtabt, N. A. Ostk.
H.A.L. Frachtabt, W. I./M. A.
H.A.L. Frachtabt. N. A.Wesik
H.A.L. Frachtabt. R. A. Ostk.
HiA.L. Frachtabt. Gateasien

Kaibetrieb Schuppen 57

Unterbrochen« bis zrur nächsten Abfahrt lagergcidfreie Hsber-
annahme: nach Südamerika: (Pernambuco, Bahia, Bio de Janeiro,

Santos usw., Montevideo. Buenos Aires, Rosario usw.)

Schiff
General Artigas

Schiff

1. Angekommene Schiffe.

Ankunft Makler ladet
9.7 P. Günther 57»

löscht

9. Schiffe, die erwarte! werden.

Voraussicht! Ankunft Makler Schuppen

Keine.

von

3. Ausgehende Schiffe.

Schiff Beginn des Lad. Schuppen Voraus«. Abs.
General Artigaz 11.7 57»
Baden 18.7 67B
Steigerwald 25.7 57B
Kyphissia 23.7 57 A

17.7
24.7
26.7
26.7

nach
Süd amerika
Südamerika
La pfe-ta
Brasilien

Schiff Schuppen
4. Lagergeld.

Ankunft

Keine
leer 1. Lagergeldtaö

Kai- u. Stauereibetrieb der* Hambg.-

Südamerik.- Dampfschifffahrts - Ges.
G. m. b. 11. Fernsprecher G 8 6511.

Verkehrsbericht vom O’Swaldkai

Dampfer

ViU 1 Ss

Beginnt am Kai Lager- Beginnt am Ab-
m. Lösch. Sch. entl. geld beg. m. Lad. Sch. gaix«

‘1 , U 11,7 »7 47
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Schiffs-Expeditionen ab Hamburg

Dampfer«
Dampfer mit, Passage i g Isg.-nlmif, sind mit xG.

Postflampfer mit po. I) bezeichnet.

Deutsches Inland
Hamburg-Berlin und umgekehrt. Tägliche,r Eilverkehr.
Hamburg.Magdeburg iiml umgekehrt. Täglicher Kilverkehr.
Hamburg-Rlesn-Drosden Meißen) und umgekehrt. Täg-

liehe.r Kilverkehr
Hamburg-Lübeck und umgekehrt. Regelmäßig zweimal

wöchentlicher Kilverkehr
Borlln-ltleso-BroHdori (Meißen) upd umgekehrt. Regelmäßig

zweimal w,‘Inheritlieber Kilverkehr
Hainburg-VVallwitzlinfen-Kloln WlUenberg-Tnrgan und um-

gekehrt. Regelmäßig dreimal wöchentlicher Kilverkehr
Berlin-Magdeburg und umgekehrt. Regelmäßig dreimal

wöchentlicher Eil verkehr
Hamburg-Rlesa-Dresden und umgekehrt. Regelmäßig zwei-

mal wöchentlicher Kilschleppvcrkohr
Magdebiirg-Riosa-Bresden (Meißen) und umgekehrt. Regel-

mäßig zweimal wöchentlicher Ellschleppvrrkrhr
Schlepper-Verkehr auf der Elbe von Hambwrg-Lübeek bl,

Prag und umgekehrt
Schlepper-Verkehr auf den Märkischen Wasserstraßen

Neue Nor ddeiif «ehe und Vereinigte Elbeeehlffahrt
Aktiengesellschaft

Großbritannien imd Irland
London (regelmäßig)

D. Falke (Roland-Linie.) 11/7. v. Adriana (Hambwg-
London Linie) 12/7

Itolnnd-Llnlo A.-G. (Roh. OT. Sloman Jr.%
Hamburg-London Linie m. b. H. (Knut Rumrt

London — P. Lapwing 12/7. I). Seamew 14/7, p. Auk 16/7
Tlie Gener*! Steam Nav. Comp. Ltd., Hamburger
Agentur G. m. b. H.

Newcasiio on Tyno
(Passagegelegenhclt für Jl Kajütspaesagierct

II. I eden Sonnabend
Snnderlun«! via Newcastle en Tyne.

D. loden Sonnabend — A. Kirrt«»
Plymouth. Porlishead. Swansea — D.
Cork, Dublin — P. .

Särnt.1. Pau Qilnttaer dings. Reed— a. Berg.-A.-0
Aberdeen direkt — P.

D. Fuhrmann, Nlssle & Günther Nfl. (Richard Cotmon
Reid St, Co.)

Husl — P. Nordstern 11/7
D. Fuhrmann, Nlssle <L Günther Nfl. (Harker Line)

Bristol — D.
D. Fuhrmann, Nlssle & Günther Nil. (Hutchison Line)

Leith — P. Coblenz 11/7, P. Breslau 15/7, p. Stettin 18/7
• Gelegenheit für Passagiere.

Hpmleo — p. Cohlenz 11/7, D. Stettin 18/7
Cirangemeiith — D.
Glasgow direkt — D. RhlnelanJ ISf7
Middlesbro — P.
Liverpool — P. Finland 12/7, IX Zealand ID/7
Birkenhead — Dampfer bei genügendem Angebot.
Garsten — Dampfer bei genügendem Angebot
Preston — P. 5/8
Southampton — P. Hansa Tl/7, P. Eider 18/7

Sämtlich Hugo A van Emmerl k fThe Lei th Jfc Hui)
Hamburg. Steam Packet Co.)

Manchester — D. Eilenau 11/7, D. Switzerland H»/7
'P. Levensau 10/7

Liverpool — P. Henrv Lütgens 26/7
Runcorn — D. nach Bedarf
Garston — D.
Ellesmere Port — Dampfer nach Betters
Preston — P.

Knöhr A Rurchard Nfl.
The Lrtth, Hull u. Hamburg Steam Packet C». ,Jame*
Currie Jb Co-, Lelth), Bugsier-, Reederei- u. Bergungs-
Aktiengesellschaft. Hamborg

Brimsby — P. jeden Dienstag, Donnerstag und Sonnabend
H. 0. Kilver

Coole — P. ieden Montag, Mittwoch und Freitag
0. Witt & Co.

Belfast — D.
Cork, Dublin — VI.
. • Chax. E. Tnmbull & Jacobs (Bead Line)

Waterford, Pen«, Tralee, Limerick
D.

Cbas E. Turnbull A Jacobs (Limerick Steamship Co.)
Holl (jeden .Sonnabend) •— P. Harrogate 12/7

Eilermans Wilson Line Ltd.. Hamb. Agent. G. m. b. H.
Boston. Kings Lynn. Ipswich u. Great Yarmouth

D. wöchentlich
Roh. M. Sloman jr. (Rotan > Linie«

Nordsee und Rhein
Köln und den deutschen Unterrheld-Häfen

D. Luna 11/7, D. Stella 18/7
Tn F. Mathles & Co. (Damplschlffahrta-OoseHsehaft
Neptun)

Emmerich, Wesel, itnhrorl Duisburg Verdinger Orefeid-
Tlafen. Düsseldorf. Köln und Mülheim (Rhein)

Hamhurg-Rhein-Llnle. Makler: S. Stein.
Westerland-Sylt über Cuxhaven-Helgoland

D. Cobra und D. Kaiser abwechselnd t&gMeh
Httpag Seebäderdienst G. m. b. H.

Brome,, und Weserhüfen (zweimal wöchentlich)
Emden und Leer direk sowie mit Umladung ln Leer nach

Papenburg und O denbnrg und Via Emde, wöchentliche
Expeditionen

Bortmund-Ems-Kanal — L.
Sämtlich Paul Günther
Ilergungs-Aktlon-Ges.)

Wilhelmshaven — Regel mäß.
1—2mal wöchentlich)

C. E. Goitermann Sue«.
Regelmäßiger mehrmals wöchentlich stattfindender Schlepp-

verkehr Bremen evti. Bremerhaven und anderen tJmer-
weserpl ätzen und umgekehrt

Emden und umgekehrt und ho vo-en Schiffst »düngen
Btiickgnt-Sammelverkehr nach Bremen und Unterweser -

Plätzen. Expedition wöchenti. einmal. Reisedauer 2 Tage
Direkter Durchfrachtverkehr nach alien Kanal» und Rhein»

Stationen über Bremen hezw. Emden
Nordd. Lloyd Claussen A Wieting. Otto Fischer

Cuxhaven — ML.
W. V. Essen A W. Jacoby

Husum, Tönning— P. oder MS. wöchentlich
W. /. Essen Ä W. Jacoby

(Siehe nach di© täglichen ^cliiltsnnzcigcn dioßet Itiattcs)
iLlbau (wöchentlich) — D.
Riga — p. Erna 12/7

Beide, L. F. Mathles A Co. (Dampschlffahrts-GesAlI-
schart Neptun)

R, SomsabendErna J2 ^7 1inrl Wfiiter Jsificn Donnerstag und
Lenlngra,! D. Botjlla Russ 11/7 und weiter Jeden zweitenjt4 reitag

Ernst fl um

llehlngfors ~ D Cremon 15/7, p. Hiixter 17/7, p. Föhr
u - kilter Jp^cn Dienstag, Donnerstag ii. Sonnabend

Kotka — D. Stubhenhuk 12/7, D. Föhr 10/7 und weiter
jeden Sonnabend

Wlborg — D. cremon 15/7, P. Hernösand 10/7 und
weiter jeden Sonnabend und abwechselnd jeden Dienstag
und Donnerstag

Aho — p. Norderney 12/7, D. Hüxter 17/7 und weiter
alle 4—5 Tage

Mfintyluoto — D. Hüxter 17/7 und weiter Jeden zweiten
Donnerstag

Raume — p. jeden Freitag
Wasa — P. Ilse L. M. Russ 18/7 und weiter jeden Freitag
Yxplla— D. Ilse L. M. Russ 18/7 und weiter jeden Freitag
tTloaborg — P. Ilse L. M. Rnss 18/7 u. weiter jeden Freitag
Reval — p. Werra 12/7, P. K. Russ 17/7. p. Hcrnösand

10/7 und weiter jeden Pnnnerstgg und Sonnabend
Sämtlich H. M..G«hrekena und Ernst Ros»

Reva' — I). Jeden Donnerstag und Sonnabend
A. Kirsten

Ltban — U — Johannes lok

Dänemark

(Bogator-, Reedorrt»

Motorgrtutffverbhuhmg

und

Deutsche Ostsee
Stettin (2mai wöchentlich) — D.
Kelberg, Stolpmünde (wöchentlich) — D.
Danzig (3mal wöchentlich) — D.
Königsberg Omal wöchentlich) —- D.
Memo! (wöchentlich) — D.

Sämtlich Ii. F. Mathles A Co.
Diu,zig — IX 12/7 — Ernst Russ
Stettin — IX August 12/7
Danzig und Ncifahnvasser -— D. Loonhasd YM1
Königsberg — D. Brake 12/7, D. Käte ID/7

Hurtorl A Berger
Stettin, Danzig, Königsberg, Elbing — v.

Johatmes Ick
Rendsburg und Kiel (einschließlich Bruuebütte Ju. Holtenau)

v.
Rostock und Wlsnuur — D.
Ntmlsund — D.
Stettin (mit Umladung nach SwtaemAnde, Wolgast, Aofctacn,

Greifswald usw.) — I).
Kelberg, Biigenwaldo Und Rtolpmilnde — IX

Sämtlich lppen-Liule, Reederei A.-G.

Holland und Belgien
Amsterdam — I). Rhein Jeden Sonnabend

II. J. Forthach A Co. Nfl.
Amsterdam >owie in Durctifrächt nach allen Rhein- und

Main-Stationen — IX Trajanus Î3/7
II. W. Pott A Körner

Rotterdam — I). -
A. Kirsten

Groningen mit Umladung nach allen hollflndtedhen Plätzen
D. — Carsten liehder (Hua/.e-Linte)

Antwerpen — D. jeden Mittwoch und Sonnabend
Gent mit Umladung in Antwerpen — IX

A. Kirsten und Enge. Collier i Ar moment Deppe)
Antwerpen und Rotterdam — IX — Griffiths, Tate A Co.
Antwerpen — D. — Seetrans. SohHTs-Ag. G. m. b. H.

Rußland und Finnland
Kulllaudfuhrt mit Ilanag-Touiistendampfer Oceana 12/7

25/7. i). Resolute 10/7
Hamburg-Amerika Linie

Ruülaiidfuiirt — 1). Cap Polonio 3/8
Hamburg-Südamerikanische DumpfwotxfflMjrtr-öe*.

Kopenhagen — D.
Odense — D.

Beide Paul Gunther (Bugsier- Reederei» n. Bergung«
Akt.-Ges.)

Kopenhagen und mit. Umladung nach Reykjavik, Faeroerne
und den dänischen Provinzen

P. Beira jeden Mittwoch, P. Ebro jeden Sonnabend.
Aarhus — P. Yrsa jeden Mittwoch
Aalborg — p. Maja jeden Mittwoch, p. Tjaldur jed. Freitag

II. M. Gohrokon* (Del Forenede Pampsklbs-Seiskab)
Hader,loben, sonderbare, Apenrade. Holding, Aarhus. Veile

D. — W. V. Essen A Jacob?
Esbjnrg sowie in Durchfracht nach nahe gelegenen Plätzen

D. Mercur Jeden Sonnabend
Jobs. Thode (Pampskibsselskabetfra 1027

Iladersleben und Assen* — p. Helene jeden Sonnabend
Holding und Faaborg — D. Carl Jeden Sonnabend
Svendborg und Rudkjöb ng — P. Joden Sonnabend
Ränder* ml Umladung nach Vlborg. Hobro. Skive usw.

D. Clara jeden Sonnabend
Horsens — P. jeden Dienstag
Frederioia, Middelfahr — D. Helene II Jeden Dienstag
Nakskov und Kor*ör direkt u. weitere Inlandsplätse

MS. Marie Mathilde und MS. Elisabeth Auguste
jeden Montag nnd Donnerstag

Esbjerg direkt — IX Phönix jeden Sonnabend
Sämtllca Carsten Redder

Odense direkt D. Blnmenau jeden Mittwoch
E. A. Riebt«'

Svendborg, Hudkjöbln? direkt evtl. Faaborr und Nyborg
D. (wöchentlich)

fppen-Linie, Reederei A.-G.
Island,Reykjavik u. weitere Häfen ohne Uml. Ü4täjrig)

D. Godafoss 13/7, P. Selfoss 30/7. p. Godafoss 11/8
Theod. A F. Eimbcke (Islands Dampfschiffahrt*-A.-G.)

Norwegen
Nomegenfahrt mit Hapas-Touristendampfer Oceana 12/7,

26/7, D. Resolute 19/7
Hamburg-Amerika Linie

Norwegenfahrt — D. Cap Polonio 2/8
Hamburg.ßüdamer. Damfsehiffehrt-GeR.

Süd-Ost-Norwegen:
Kristlansand 8.. Vrendal, Menstad, Heroen. Porsgründ,

Larvik und Haiden — P.
Oslo direkt und Sarpsborg — P.
Drtff direkt, Tonsborg, Sandesjnrd, Menstad, Heroen nnd

Halden — P.
Fredrikstad. nächste Gelegenheit 26/7

Vorzügliche Gelegenheit für Passagiere
Wert-Norwegen:
Kristlansand S.*, Mandal*. Flekkefjord, Stavanger, Bergen,

Flore, Maalöy, Aaiesund, Moide, Kristiansund N-, Dront-
heim, Namsosf, Brönnöysund, Afosjöen, Sannessjöen,
Mo > Ranen f» Bodö, Fineid (Salten) f, Glomfjord t,
Kabelvaag, Svolvär, Narvik, Melbof, Harstad, Tromsö,
Hammerfest, ilonnlngsvaag, Vardö, Vadsö u. Kirkenest

* Nur mit jedem 2. Dampfer, zunächst p.
tDiese Häfen werden häufte nicht angelaufen, sondern

die dorthin bestimmten Güter umgeladen
Folgende Plätze können nach Bedarf, jedoch nur mit
z ol l freien Waren, angelaufen werden:

Rörvlk, Sörvaagen. Reine, Sund. Baistad, Henntngsvär,
Havöysund, KJöliefjord, Mebavn. Oamvik, Finkongkjeila
und Berlevaag, Stavanger, Sandnes*. Haugesnnd, Bergen,
Maalöy, Florö, Aalesand, Molde, Kristiansund N. und
Drontheim •

•Nur mit lodern 2. Dampfer, zunächst am 15/7,
IX

Stavanger und Bergen (Farsand nnd Egersund werden mit
jedem Dampfet in Umladung bedient) — IX Irma 12/7

Sämtlich Roh. M. Sloman Jr. (Bet Bergenske
Dampskibsselskab), (Det Nordenfjeidske Pamp-sklbs
selskab), (Det Söndenfjelds Norske Dampskibsselskab

Oslo direkt, Heröya/Meusted, Sklen, Drammen, Porsgrund,
Frederikstad — P. Bonn 13/7

Oslo direkt, und Fredrikstad — D. Boer 12/7
Fredrikstad — IX 11/7
Porsgrund — P. 11/7
Oslo direkt und Moss — IX Mailand ÎG/7

8. Stein (jelö Linien)

Nooses, st. Nazalre, Bayonne (Jed. Mittwoch ii. Sonnabend)
’îf (A^’Ten und A. KIrsteuMarseiile,— p. Capri 25/7

Hob. M. Sloman jr.
Marseille — p.

Golifttly. Hankev A c o. Blbby, Henderson. Ellerm. L.
Auf Umladung

Uber Rotterdam: nach Guernsey und Jersey und zurück
D. alle 14 Tage Freitags ah Rotterdam

Wm. II. Müller A Co. (Rotterdam Linie«

Spanien

Passages* Bilbao * Sani ander* Mosel (Gijon) La Coruna t
(71 agig) — p. 1
t Nur bei genügendem Ladungsangebot
* Lagergeldfreie Güterannahme

Oscar Ott, Amslncu * Hell Nsnhf. (Oldenburg-
Portugiesische DampfschilTs-Rhederel)

P. Stahl eck 15/7
t Nur bei genügendem Ladungsangebot
• Lagergeldfreie Güterannahme

Theod. A F. Eimbcke (Hansn-LInie)
Barcelona — p. Valencia 22/7
Malaga. Alicante, Tarragona— P. Capri 25/7

Sämtlich Hob. M. Sloman jr.
(Durch fr.acht. vorkehr via Barcelona nach Palma de
Mallnroa und Mahon (Balearai i)

Passages, Bilbao. Santander, Gijon, Musel, Coruna, Sevilla,
Malaga, Barcelona, Taragona, Cartagena, Valencia
Alicante— MS.Pinto 11/7, D. Casteiar 18/7, D.Cisear 25/7
D. Cano 1/8

(Ladung für Coruna und Vien nimmt jeder p.)
luhr Æ Classen (Mae Andrews A Co., Ltd., London

Aul Umladung
Passages, Santander, Bilbao — D. — Enge. Celtter
La Comna, Vigo — I). ah Amsterdam wöchentlich
_ . Bellmeyer A Hessenmüller (Kon. Holl. Lloyd)
Cadiz Malaga, Cartagena, Ailcan'e, Valencia, Tarragona,

Bareelana — p. ab Amsterdam — II. W. Pott A Körner
(Kon. Nederl. Stoomboot My.)

Portugal

Schweden
Stockholm und zurück

IX Jarl Kxchrekens) 12/7,
D. Haparanda (Gehrckens) Î&/7

Geste — P. Haparanda (Gehrckens) 15/1
Stugsund — D. Haparanda (Gehrckens) 15/?
Hudiksvall - IX
Sundsvall — P.. Omdor (Mathies) 17/7
Hesngsand — D. Condor (Mathies) 17/7
Oernskjoldsvik D.
Holms,, nd —- D.
SbelioGoa — IX Condor (Mathies) W|7
Lulea .— P. Condor (Mathles) 17/7

Sämtlich: H. M. Gehrckens bzw. L. F. Mathles A Co.
Malmö, Laudskrona, Heisingborg, H ahnstad, Falkenberg,

evti, Varberg — P. Halmstaa 12/7
Treileborg, V«Iad, Slmrlshamn, Ahns, Sölvssborg, Karte-

barn», Rouneby-Itedd und Kartakrona — D.
Direkt nach Kalmar sowie nach Oskarshamu, Norrköping

und Westervtk — D.
Sämtlich; C. E. Goiter,,,onn Ruco.

Gothenburg — D. Nordwest 12/7
Karlstad, Krtstliwhamn -— P.

Aug. Bolten Wm, Millers Nfl. (Rvenska Lloyd* IJnle)
Malmö, Landskrona, lfelslngborg, Halmstad, Falkoberg

evtl. Varberg »— P.
Söivesborg, Karls.,amn, Ronneby-Bedd, Kartskrona
Treileborg, Vstad, Slinrishuiun, Ahns, Söivesborg, Kartehamn,

Ronneby-Redd, Karlskrona — D.
Kalmar, Norrköplng, »estervik — p.

Die Häfen Kalmar, Oskarshamn, Westervlk und
Norrköplng werden, vom l. Juli ltts« al) regelmäßig *mal
Im Monat bedlept worden, und zwar am 5„ 15. und 25.
jedes Monats von den Dampfern der Svenska-IIamburg-
Linien A. B„ und am 1(1.. 20. und 30. jedes Monats
von den Dampfern der Mathies Reederei A, G>, Hamburg.

Sofern nach dieser Regel eine Abfahrt auf einen Feiertag
fällt, wird der Dampfer am vorhergehenden Werktag
expediert.

Nach SüdHohwcden, Trefleborg-Karlskrona:
wird weiter jeden Sonnabend ein Dampfer abwechselnd von
beiden Reedereien im Geme.inschaftsdicnst expediert werden,
und zwar wird angelaufen;

"Treileborg, Ystod (wöchentlich)
Simrlshanui, Alius (vierzehntägig)
Söivesborg inach Bedarf)
Kar Inh amu (wöchentlich)
Ronneby-Redd, Karlskrona (vierzehntägig)

Sämtlich I,. F. Maihies A Co. in Gemeinschaft mit
II. M. Gehrckens und C. E. Golfermann Knee.

Frankreich
Dlluklrcbpu, L« Havre, Honen, Bordeaux mit Umladung

nach Paris, Nantes, Brest, I.orient, Marseille, Boulogne
D.i eilen Freitag, Larteechluü Mittwochs, Schuppen 36A

Roland-Linie, Worms A Ute. und Eng«. Fehler
CX tu. b» u.

Oporto* Lissabon* Vigo ('adlxf Sevilla* Huelva f
Vigos (7tägig) — P.
t Nur he.i genügendem Ladungsangebot
* Lagergeld freie Güterannahme

D.
Oscar Ott, Amsinck A Heil Nacht. — Oldenburg-
Portugiesische Dampfschiffs-Rhederei
Theod, A F. Eimbcke (Hansa-Linie*

Leixoes, Oporto und Lissabon — P. Congo 19/7
Gustav Hohlson (Companhia National de Navegacao,
Lissabon)

Lrtxoes, Oporto, Lissabon, Setuhnl — B.
10% Zollermäßlgung nach Portnga*

Kernten, Hunlk A Co. G. m. I,. II. (Companhia Colonial
de Navegacao

Oporto, Lissabon. Funchai, Azoren — P.
Peter Ernst Eiffe A Co.
iCIa. de Nav. Carregadore, Aeoreanos,

Leixoes, Lissabon
P. Cuyeha 25/7

Passagcgeîegenheit I., II. und III. Klasse
D. Fuhrmann. Nlssle & Günther Nach!
(Lloyd Brazileiro)

Oporto, Lissabon — P.
Seetrans. Schiffsag. O. ni. b. H.

Auf Umladung
Lissabon, Azoren — P. ah Amsterdam

H. W. Pott A Körner
(Kon. NederL Stoomboot My.)

Oporto. Lissabon — D ab Amsterdam — Enge, stellter

Italien und Adria (Mittelmeer)
Sususae Stisak — Po.P, Marmara 15/7
Patras, Corfu, Bari, Venedig, Triest, Fiume, Susak evtl.

Brindisi, Ancona, sowie in Umladung nach Sebenicp,
Split. Cattaro, Durazzo, Gravosa PP.

Deutsche Levante-Linie— Dtseh. Seefrachten-Kontor,
G. m. b. H.

Genua, sfivorno und Neapel —- p. Spezia 16/7
Genua, Livorno — P. Valencia 22/7
Catania, Messina. Palermo — P, Spezia 16/7

Rob. M. Sloman Jr.
Adria: Triest, Fiume, Venedig, Barl. Ancona, Gravosa D.
Genua, Livorno, Neapel Sizilien (14tägig)

ü.
Griffiths, Tate A Co.

Ans Um aiiiinp:
Genua, Livorno, Neapel — D. ab Amsterdam

H. W. Pott A Körner
(Kon. Nederl. Stoomboot MyJ

Orient und Schwarzes Nleer

Aegypten, Palästina, Syrien:
Candla, Jaffa, Haifa, Beirut, Tripolis I. 8-, Alexandrette,

Mersina — Po.P.
Malta, Alexandrien, Mersina -— Po.D,

Griechenland und Türkei:
Salonik, Haidar.Pascha —- Po.D.
Piräus, Istambul — D.

Schwarzes Meer:
Burgas, Varna, Constanza — Po.P.
Ayandijk, Samsun, Trapazunt, Batum — PoD.TroJaca.12/7

Sämtlich Deutseho Levante-Linie und Dtseh. 8ee-
fraahten-Kontor G. m. b. H.

Piräus, Saloniki. Istambul, Burgos. Varus, Constanze D.
Alexandrien, Beirut — P.

Gormano-Levant« Fracntendtenst G. m. h. H.
Griechenland Türkei nnd Schwarzes Meei

P.
Seetrans, Schiffsagentur G. m. b. H.

Häfen des Schwarzen Mo eres überRotterdam /Antwerpen—D.
DERUTR V Deutsch-Russische Lager- und
Transportgesellscliaft m. b. H.

Auf Umladung
Aegypten (8—14tägig) ab London — PP.

The General Steam Navigation Company Agentur
Hamburg (Peninsular A Orlenta 1 8team Nav. Oy .

Alexandrien, Jaffa, Haifa, Beirut — D. (ab Amster dam
H. W. Pott A Körner
(Kon. NoderL Stoomboot My4

Afrika (auch Madagascar und Mauritius)

Westküsteu-nanpülule: Tenerife, lau, Palmas, Freetown,)
Monrovias, Takoradl, Accra, Images, A papa, Port Har-j
court, Victoria, Santa Isabel, Duala, TI ko

D. Watlai* (W.L.) 3/8
Freetown, Takoradl, Accra, Lagos, Apapa. Lobtto

P. Adolph Woermann f {W.L.J 11/7, D. Toledo**
(H.A.L.) 16/8

* befördern nur Reisende ln der I. Klasse
§ nur für Post und Passagiere
t D. befördert Reisende in der I„ H. und Mittelklasse
** P. befördert nur Reisende in der I. und Mittelklasse

Angola-Linie:
Tenerife, Los Palmas, Capo Coast. Salipond, Winneba,
San Thome, latndaiiu, Calilndtt, Luanda, Lobito, Benguela,
Mossamedes — I». Wigbert*§ 5/8
* befördert nur Reisende in der Ehüioitskiasse
t ladet für Principe und Ambrix
§ ladet für Novo Redondo und Porto Amboiin

Gabun-Linie; Madeira, Tenerife, Los Palmas, Dakar, Bat-
hurst*, Bissau*, Conakry*, Freetown, Sherbro*, Manul,*,
Hullmah*, Cape älount*, Monrovia, Tubou*, Kassandra*,
Lahou*, Grand Bassam, Asslnle*, Lome, (iotonou, Duala,
Santa Isabel), Data*, Bonito*, Kogo*, Libreville, Port
Gentil, Pointe Noire
IX Winfried•• (ll.lt.A.L.) 12/7, P. Junta* (H.A.L.) Î1/8
•P. befördert nur Reisende in der Einheitsklasse,
t ladet für Axiui, f nach Bedarf

Lagos-Expreß- und Kamernn-Llnie: Tenerife, Las PalHa*,
Freetown, Monrovia, Cape Palmas, Takoradl, Aeera, Cape
Coast, HaHpnnd, Winneba, Ada, Keta, Lome, Lagos, A papa,
Port liarentirf, Calabar, Victoria, Tiku, Santa Isabel, San
Carlos Duala, Krlbi, Warrl, Sa peilt

I). Wolfram** (ll.B.A.L.) 10/7 D. Wakama»(W,L.) 18/8
* befördert nur Reisend« in der Einheitskiass«,
S nur für Post u. Reisende, f ladet fiir Burntu

Kongo-Linie: Tenerife, Las Palma«, Sao Vicente, Praia,
Monrovia, Grand Hansa, Marshall, silver Cess, Since,
Hasstown, Grand Cess, Capo Palmas, Landana, Cabinda,
Banana, ltoiua, Maladl .

I). Wiiregg,I** (W.L.) 26/7, P. Gerriit (H.B.A.L,) 26/8
* befördert nur Reisende in der Ennheitsklasse

: t ladet nicht für Landana und Canada

P. UsRukuma* (P.O.A.L.) 2/8, p. Toledo* (II.A.U.l'KV/a
(Rückreise via Kap)

t D. befördert Reisende in der I., II. und Mittelklasse
5 nur fdr Post und Reisende
* P. befördert Reisende in der I. und Mittelklasse

llaiiptllnio nach Süd-Afrika:
Lobito§, Wnlflschbnl, Lüclnrltzfmch», Kapstadt, AIgoa Bai,

East London, Durban, Loiironco Marques, Beira, Rück-
reise via. Suez — JU). Adolph Woermann t (W.L.) 11/7

tlaiiplllnln nach Ost-Afrlka:
Port Saids, Kunz?, Momlmsn, Tanga, Zanzibar, Daressalam

(sowie nach Llndl, Panganl), Porto Amelia. Alozambioun,
Beim (sowie nach Inhnmhnnc, Clilnda, (jnellmnne, Moma,
Angoolie, Ibo), LoiirencoMnrques. Durban. Rilekr. via Kap

PI). Tanganjika (H.A.L.) 26/7. D. Usarnhara* (IHOl
A.L.) Ii»/8

5 nur für Port, und Reisende
• P. befördert Reisende in der I., II. und Mittelklasse

Frnrhfdampfer-Llnlo:
Wnlfischbay. Lüdcrif/bucht, Kapstadt, Algoabnv. East

London, Durban, Lonrcnco Marques, Beira; Büekreisn
via Suez

P. Wigbert* (ll.B.A.L.) 5/8, P. Uriindi« (P.O.A.L.) 9/8
• P. befördert. Reisende in der Einheitskiass«

Ladung für: Bolhiirsr Sherbro, Cape Mount, Grand Bossa,
River Cess, Since, Cape Palmas, Tnlioii, Siissandra, Grand
Lahou, Asslnle, Half Asslnle. Axlni, Allonhoe, Ada. Kela,
Grand Pepo, Burnt,:. Warrl. Kokn. Siipeli, Ahonema,
Degema. Opobo. Krlld, Bnla, Bepito. Kogo und San Carlos
wird nur nach vorhorltror Vorolnliartimr antrenommen^

AVoer mann-Linie. Deutsche Ost-Afrika Lin
Hamburg-Amerika Linie (Afrika-Dienst)
Hamburg-Bremer Atrlka-Llnlo

Kapstadt. Algoabay. East London, Durban, Per« Nasal
D. Alferm Uln

Dcufsch-Anstrallsehe Dampfschiffs-Ges., sowie Knöhr
&• Burcliard Nfl.

.Marokko, Nord-T.lnle (lOläglg);
Glhrall ar, Ceiiia. Melilla. Tel „an — P.
tVest-i.inie: Tanger, I.araclie, Casiiblnnen. Kenifra (alle

10 Tage) —
Oscar ott, Amslnck * Holl Nachf. (Oidenbg.-rortur
Dampfsch.-Rhed.)

Algier — po.p.
Oran evtl. Tudls — pop.

Deutsche Levante-Linie.
Kapstadt, Algoa Bay (Port Elizabeth), Fast. London, Nala

(Durban), Lnurnnco Marques und Beira
P. Llanstepiian Castle t* 16/7

Mauritius — I). Banhnry Castle 23/7, (mit Umladung in
London

Kapstadt, Messel Ray, Algoa Bay (Pert Elizabeth). East
Lenden, Natal (Durban), Leureneo Marques und Beira

P. Guildford r,<rtl<- 530/7
Port Said, Suez, Port Sudan und Aden

MS. Llaiieilihy Ensile 6/8
* Nimmt auch Güter für Knysna, Tnhamhane, Chinde und
Qiielimane mit Umladung. * Mit Umladung in London,
t Läuft Ascension und St. Helena an. § Nimmt auch
Güter für Knysna und Inhamhane mit Umladung.

Sämt ich Suhr <fc Classen lUiiion Castle Lino)
Südafrika:

Kapstadt. Port Elizabefh. East London, Durban, Lonrenco
Marques, Beira, Mozambique
U. Gu-kerk 22n

VValslschbay — Lüdcritzburlit
P. Giekerk 22/7, D. Klipfontein 19/8

Oslafrika:
Port Sudan, Mombasa, Tanga. Zanzibar. Paressalaam,

Porto Amelia, Mozambique, Beira, Lourenco Mrrques,
Durban — I). Ronrlfontein 17/7, P. Nieuwkerk 7/8

Phs. van Ommeren Gloiland Alrika-Llnlc>
Lagos — Port Harem,rt — Duala-Dienst;

Teneriffe. Las Palmas, Freetown, Port Mnrslinli, Takoradl,
Saltpond, Winnebah, Aeera, Colonen, Lagos/.Apapa, Bonny,
Port Harcourt, Abonnema, Calabar, Ikang, Duala, Opobo

Gold-Coast — Creeks-Dienst:
Madeira, Teneriffe Las Palmas, Dakar, Bathnrst, Conakry,
Freetown, Cape Palmas, Sherbro, Monrovia, Gramlltassam,
Takoradi. Cape Coast, Saltpond, Winnebah, Accra, Keta,
Lome, Cotonou. Lagos/Apapa, Forcados. Burnt,:. Warrl.
Kokn. Sapeie — MS. Henry Stanley 28/7. Ladeschi,iß
Sch. E. P. L Co. und längsseits 23/7. 10 Uhr a. m.
Auch in Durchfracht von Las Palmas nach La Palms
Gran Tarajnl. Pto. Cabras, Aricife, Gornera, Hierro, Tlnosa
Arrletft, Fuertcventura

Elder Dempster <V Co.
Dakar,o Bufisquo, Conakry, Tahou, Grand Bassain, Accra,

liom. Colo non, Duala mit. Umladung in Dakar auch nach
Kaolaek. Foundiougne. Zigulnchor D.

Compagnie Commerclale Maritlrao 8. A. — >Soc.
Navals de l’Oiicst)

Majunga, Nossi lb\ Diögo. Suarez. Ta mal ave. Mananjary,
Farafangana, Fort Dauphin, Tuloar und Moron,lava

P. Weisses,T 2/8
Comp, llavridse Peninsulaire

Pori Etienne, Dakar, Tabnu. Cotonou, Pnaln. Krlbi, Libre-
ville, Port Genii), Bas Kouiloti und Pidiile Noire
mit Umladung in Dakar auch nach: Rufisque, Kaolaek,
Foundiougno, Zigulnchor — P.

Dakar (in Dakar Umladung nach Huflsque, Kaolaek, Foun-
dlougne, Zigiiinehor). Conakry. Tahou, Grand Bassam,
Accra, Lome, Cotonou, Duala— P. Fort de Donau mont 12/7

Cie. Com. Maritime S. A. Cliargeurs Röunis).
Port Said, Suez, Port Sudan — P — Grllatiy, H an keyA C».
Süd- und Ost afrika TTVCntuell Mauritius

P.
Hoymann Ä Schuiirmann G. m. b. n.
Eilcrmann ,t Buoknall L.

Port Sudan. Djibouti, Aden. Madagaskar, Reunion, Comoro,
Island und Mähe Seychellen — IX

Daniel Mllborg iTho Scamlinavlen East Africa Lino
Ltd.!

IJheria-Denin-Dlenst — P. 22/7
Goldküste-Kamerun-Kxpreß-Dlenst — P.
Freetown (Takoradi), Accra, Cape Coast. Saltpond, Winnebah,

Lagos, Apapa, Duala, Calabar, Port Harcourt (Passagier-D.)
PP.

Axel Pahlström St, Co. (Holl. Westafrika Linie)
Casablanca. Tanger Ceuta. Mellila. (Lltägiß — D.
Tonerire. I,as Palmas — P.

Seetrans-Sehiffs- Ag. G. m. b. II.
(Reed. Marius Nielson As Son, Kopenhagen.)

Auf Umladung

Kapstadt, Algoabay, Easi London, Natal, Delagoabay und
Beira mit Umladung in Natal auf Pprchkonuosscment
vuii Southampton, ah Hamburg joden Freitag

P. Hansa 11/7, D. Eider 18/7
Ruhr - Cianson (Union Castio Llnoi

Ali Havre:
Djibouti, Diego Suarez, Port Louis (Mauritius), Tarn al ave,

Vatomandry, Mananjary, Manakaru, Polnto des Galcta
(i.a ltouiilon) — 1». Ooildö 26/7

DlhoiiU, Majunga, Nossi Bö, Diego, Suarez, lamaiave,
Mananjary — P. Ville d'Arras 19/7

Vorladung ah ÎTamburg joden Freit aff
Cie. Com. Marltlino S. (Comp. HavriUse PonlBSulalr«)

Via Lissabon nach Portugiesisch Westafrika — P.
Dampfer der Oldonhurg-Portug. Pampfscli.-Rhed. mit
Umladung in Lissabon — 20% Zollcrmäßigung nach
Pol-fug. Westafrika . _ , .*

Korston, llunlk A Co. G. m. b. II. (Companla Colont»
«Io Navagaoao)

Portugiesisch-Afrika (I). al, Lissabon)
1. Regelmäßiger Elidiert Wcstküsfcn-I.liuo

Aiischlußdampor nur für «Iio am 1. joden MonasS an
Lissabon aligrhendon PampfiT)
Funchal, Principe, Kan Tliomö, Calüusa, Sazairc, Lounda,
(mit Umladung nach AmbrUehe, Landau», n out»
Ncgr», Boma, Neqiii, Miitadl, Porto Alexandre, Bufados,
Tigris, Lucira, Coin, Harro «io Bande), Porto Aiubouii.
Novo Kotlondo, Lobito, Bongiuda, Mussainedcs
I). Pros. (!>>»»-/ 1/8, Ii. Africa 1/9 ,
P. I». Gomez 1/10 (AnsclilnUdainpfor «h Hamburg
10/7, 14/8, 11/9) 20/ Kln(uliiz«ll-Krniäß1ßung

2. Hegclmußigc Westküslon-Lln!«
Ans« idnßlianipf, r nur für «in« an) 10. joden M<vna*s
ab Lissabon ausgehenden Dampfer
Lissabon, Sau Thon»), Ainhrlz, Luanda (mit TImtudanff
nach Auihrizetc, Cal,Inda, San Antonio do Zair«>, l«»u»
dann, Pont a Ncgr«, Boma, N»g«d, Maliuli, P,wt«*
Alexander, Liiclro, Colo, Hurra d» Dund«), Port«, Aus»
bolin, Nor«, Bedond», Lolilfo, Bongiiolu, Mossaiip'äcs,
Baliia dos Tlgres
I». Unhang" >"/8. p. 8. T>>mö 10/9,
I>. Oubungt, 10/10
(Ansctilußdauipfcr ah Tlamlnirg 17/7, 21/7, 2>»f9

3. Ifegidiuiißlge DslkÜsleii-Llilio
Aikst-liliiLLliini|,f«-r mi'- für die am 20. eines Jeden MmvaM
al, l.issalmn au-'uli inh-n Dampfer
Lissabon. Fuuohal, H. Thouiê, Luanda (mit U mkcbnzg

i
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»ich Ainlirlzeto, Cftblnda, Lanriana, Pont» Nogra, Sazalr«
lloma, Noqul, Mntadl, Porto Alexandre, ltahla dos
Tlgres, Liiciro, Culo, Harra do Dando), Lobtfo, Moasa-
modes, Kapstadt, s.o»ran?o Marques« (mit Umladung
nach Inliambann, tjui^lttiiniie, Pchnno, Angoehe, Mäouse,
Porto Amal!a, Ibo, Mticlmboa, Palma), Uelra (mit Um-
ladung nach Chlnda), Mozambique
D. Moxamhiqiic 20/8. 1). Angola 20/0. D. Quanza 20/41

4.. Rego,lmiißlgo I.lnlo nach Guinea
AnschluOlatnpscr nur für die Jeden Monat ab Lissabon
ausgehenden Dalnpfer
Han Vincente, Praia (R. Thinge), Bissau, Bolainn
D. Arrdiriz 5/8, 15/0 und 25/10
Anschliißdampsor ah Hamburg 28/8, 0/10

Sämtlich Gustav Bohl,son, Hamburg
(Ooinpnnhin Nncionnl de Nnvegaeno)

Kapstadt, East London, Algoabay, Durban, Dolngoabay— D
Ilohmnnn A Hauer
(British & Continental South African Lino)

Amerika

A. Nord-Amerika — Ostküste
New York. Passagier- und Frachtdienst.

/ 1) New York 17/7, MS. Milwaukee 22/7, D. Deutsch-
land 21/7, D. Cleveland 20/7, 1). Hamburg 21/7, D.
Albort Ballin 7/8, D. Reliance 11/8, MS. St. Louis
12/8, n. New Y<,rk 14/8, D. Deutschland 21/8, D.
Resolute. 25/8, MS. Milwaukee 26/8, D. Hamburg 28/8
* laufen Halifax an

Hamburg-Amerika Linie
Boston. Philadelphia, Balllniore. Norfolk

l>. Logic 12/7, D. Westfalen 22/7, D. Eifel 6/8,
. D. Dinar 16/8, D. Handnmg 27/8

Hamburg-Amerika Linie und Norddeutscher Lloyd
New York / Schneller Frncht-u. raRsaglcrd.-Dienst /wôchtl.

Annahme von Durchgut nach: Westküste Nordamerikas,
Cuba, Mexiko, Puerto Blco, San Domingo, Westküste
Zenlral-Amerlkas, Westküste Südamerikas, Hawaii,
Philippinen

PD. America 15/7, PD. President Harding 23/7
United States Lines, American Merchant Lines.

Kanada: Montreal — D.
Hob. M. Sloman Jr. (Gomelnsehaftsdlenst der Ham-
burg-Amerika Linie und der County Line)

Balveston, Hoifctou — MS. Rio Panuco 8/7. D. Nord-Fries-
land 10/7

Thoodor & F. Elmbche (Ocean-Linie)
New York Güterannahme Schuppen 83

D. Singapore Maru 22/7,
D. Ohio Maru .6/8, p. Kifuku Maru 10/8

Carl Wohlenberg G. m. b. H. (K. Line)
Charleston (SG.), Savannah (Ga.). Jacksonville (Fla.)

4). cold water ca. 14/7, D. Sundance 19/7, D. Liberty
Gl o 20/8

Tampa (Fla.) — D. Grete 15 /7 — Carl Wohlenberg G. m. b. H.
New Orleans— D. Raimund 20/8
Galveston, Houston — D. Crefeld 5/8, v. Lützow 29/8
Halifax N. S. — D. Crefeld 5/8
Moiiltreal (Kanada)

I). Trier 28/7, D. Köln 18/8, D. Trier 8/9, D. Köln 29/9,
D. Crefeld 20/10

Carl Wohlenberg G. m. b. H. (Nordd. Lloyd)
Nord-Amerika und Kanada nach sämtlichen Inlandstationen

der westlichen Vereinigten Staaten und Kanadas.
Über New York, Montreal oder Vancouver mit allen
regulären Dampfern.

Adolf Blum & Popper (Canad. National Railway
New Orleans

D. Davenport ea. 12/7. D. West Modus 20/7
Tampa — D. Oakwood 29/7
Galveston, Houston — D. Eldena 15/7, D. West Modus -.9/7
Lake Charles, Orange, Beaumont— D.

Southern States Line
(Deutsche American Shipping Co. m. b. H.)

Boston — D. West Hareuvar 21/7, D. Seattle Spirit 4/8,
D. Westpool 21 /8, D. Natirar 4/9. D. West Hareuvar 21/9

Philadelphia — D. Seattle Spirit 4/8, D. Natirar 4/9
Baltimore und Norfolk

D. West H arcuvar 21/7, v. Westpool 21/8
D. West Hareuvar 20/9

Fortland (Me.) — D. Seattle Spirit 4/8
Yankee Line (Rogers & Webb Managers)

Pensacola, Gulfport und Mobile — D. Federal 16/7
Waterman 8. 8. Corp. Managers
Hiesiger Vertreter für sämtliche ü.8.8.B.-Linien
Deutseh-American Shipping Co. m. b. H.

Montreal — D.
Flügge & Oft. — (Canadian Paelsto)

Norfolk. Wilmington (NC.) — D. — H. Vogemann
Auf Umladung

New York (Passagier- und F’rachtdarnpfer)
(siehe Expeditionen ab Bremen)

Norddeutscher Lloyd
Für Passagiere: WHh. Lazarus G. m. b.H«
Für Frachten: Carl Wohlenberg

New York (Schnelldampfer ab Rotterdam
D, Rotterdam 12/7

Boston, Philadelphia (ab Rotterdam)
D. Binnendijk 21/7

Baltimore, Newport News .ab Rotterdam:
D. Binnendijk 21/7

Sämtlich Axe' Dahlstrfim & Co.
Für Passage: Hamburglsckos Reisebureau (Holland

Amerika Linie) . ,
Halifax (Kanada) und New York, Boston oder Philadelphia

D. — Daniel Milberg (Den Norsko Amerika Ltnjo)
New York (Schnelldampfer ab Liverpool) — PD.

White Star Lino (in Hamburg für Fracht und Passage:
Falk & Co.) . „ .

Halifax, New York _ PD. ab Lsbau, Danzig, Kopenhagen
mit Anschluß von allen anderen Ostseehäfen

Cunard Seetransport-Gesellschaft m. b.H.
New York (ah Triest) — PD. — Cosullch Linie

B. Mord-Amerika—Westküste

Durch den Panama-Kana' nach Port o> Los Angeles,
San Francisco, Seattle. Vancouver, Portland (Or.)
sowie direkt oder mit Umladung nach San Diego. Tacoma
und anderen Häfen nach Bedarf

MS. Los Angeles 12/7, I). Tacoma- (H.A.L.) 23/7.
D. Donaut (N.D.L.) 2/8, MS. San Francisco*
(H.A.L.) 13/8. D. Este f 23/8. MS Oakland- 3/9 .
D. Vancouver* 13/9, MS. Seattle.- 24/9

» Einrichtung für Kajttts- und 3. Klasse-Passagiero
* Einrichtung für Kajüts-Passagiere

Angeles oder San Francisco angenommen.
Sämtliche Schl No besitzen Kühleinrichtungen

Hamburg-Amerika Linie D. H.-Üoa. Koamot und
Henry Mo. Dor»an sowie Nordd. Lloyd

Nord-Pacific-Küsten-Linie: Cristobal (0/,.), (Colon, Panama),
Los Angele» Harbour (Cal.), Han Francisco (Cal.), Port-
lau I (Or.), Seattle (Wash.) Vancouver (BC.) und evtl,
direkt Victoria (VI.). Tacoma (Wash.), Astoria (Or.)
sowie mit Umladung nach Honolulu, Hawat und den
Häfen der Westküste Zenfral-Ainerlkas und Mexikos,

(Ilmladung in Rotterdam)
MS. Loch Goil 15/7, D. Drechtdijk 20/7

Phs. van Om mere»
Pazifik-Dienst — MS.

U Ludolphs (Oslasiatische Kompagnie)
Hawalr Honolulu und Kilo

MS.
A. Johnson & Co. G. m. b. II.

Westindien und

Zentral-Amerika

Süd-LI nie (wöchentlich)
Port »f Spain (Trinidad) (mit Umladung nach Ciudad,
Bolivar und San Fernando), La Guatra, Puerto Cabello,

Curacao (mit Umladung nach Maracaih , Aruba, B nairc),
Puerto Colombia (Baranquiila), Cartagena

MS. Magdalena <11.-A. L.) 12/7,
MS. Palatia (H.A.L.) 19/7

» Läuft Santa Maria an.
Nord -1J nie (v ierzoh n t ägl ich)

San Juan de Porto Rico (mit Umladung nach Pence,
Mayagiiez, Aguadtlla, Arecibo), Puerto Platt, (mit Um-
ladung nach Sanchez, . Sautann, • Monte Christy), Cap
Haltten (mit Umladung nach Port de Palx), Gonnlvos,
St. Marc, Pert, mi Prince (mit Umladung nach Petit
Gnave, Miragoane, Jcremfe), Kingston (mit Umladung
nach Außenhäfen Jamaicas), Santo Domingo (mit Um-
ladung nach Azna, Barahona), Han Pedro de Maoris
(mit Umladung nach La Romana), Jacrnel, Aux Cayos
(evtl, mit Umladung)

D. Amassia (H.-A.L.) 15/7, MS. Henry IIorn(Unrn)29/7
Lagergeldfrein Güte,ann,ahme Schuppen 7211 und am
Ausfiihraebuppen (hier nur für Anlieferung mit Fuhre.).
Ladeschluß: Schuppen 7211 1 Tag, Ausfuhrschuppen
2 Tage vor Abgang der Schiffe.
(Für H.-A.L. Schiffsmakler Aug. Bolten Wm.MilloraNachf.)

Cuba (rnonatl.), nach Habana und Außenhäfen nach Bedarf
MS. Phoenicia 12/7, D. Artemisia 9/8, I). Eupatoria
13/9. MS. PhOnicia 11/10

Puerto Barrios und Livingston (ylorwöchentlichi
D. Grünewald 26/7

Venezuela, Curacao, Columbien (Dstküstc) und Cristobal-
Colon durch den Panama-Kanal nach Punta Arenas 0. R.,
Corlnto, Amapala, La Union, La Libert ad, Anajutla, Kan
Jose de Guatemala, Champerleo sowie — mit Umladung
in Cristobal — nach Panama-City. Tiimaeo. Bahia de
Cnraqiiez. Esmeraldas, Manta. San Juan del Sur Acapulco
Manzanillo und Mnzntlan

MS. Palatia (H.A.L.) 19/7, D. Albingla 16/8,
D. Minder, 13/9

Hamburg-Amerika Linie. Makler für sämtl. Linien:
Aug. Bollen, Wm. Millers NIL, sowie für die.
Dampfer der Iforn-Llnle im Gemeinschaftsdienst
Knühr .% Burehard Nfi.

Mexiko, Voraeruz, Tampico und ln Umladung nach Puerto
Mexiko, Prontora, Laguna, Campeeh«, Ptogreso (litägie)
mit Anschluß an die mexikanische Eisenbahn . nach
Mexico City, Pachuca, Pueblto Cordoba. Orizaba n. weiter

D. Nord-Fricsla,id 10/7, MS. Palatia t 31/7. D. Wester
wald 31/7, MS. Phrygia 12/8, MS. Rio Bravo» 26/8.
D. Nord-Schleswig 4/9, MS. Rio Pnnueo 16/9, MS.
Patricia 27/9, D. Nord-Friesland .9/10, MS. Phrygia
21/10

* äuft Havana an für Passagiere
tbedient Puerto Mexico direkt

Theod. A F. Einiboka und Hamburg-Amerika Linie
(Gemeinsamer Postdampferdlenst der, Hamburg:
Amerika Linie und Ozean-Linie)

Habana direkt — D.
Habana, Santiago do Cuba. Clenfuegos und weitere Cuba-

Hufen — D. — Nordd. Lloyd
Colon-Llnle: Barbados, Trinidad (Ciudad Bolivar), La Guayra-

Puerto Cabello, Curacao (Maracaibo), Puerto Colombia
'Barranqullla), Cartagena und Llmon

PD. van Rensselaer 12/7, PD. Simon Bolivar 2/8,
PP. Crynssen Iß/S. PD. Styvesant 30/8,

Guatemala-Linie: Santiago do Cuba. fhe( genüg. Ladiings.
angehot auch Guantanamo, Manzanillo und Clenfuegos)
Kingstons Jamaica Oulporls), Port au Prince (Port de Palx)
Gonalves, St. Marc. Petit Onavo. Mlragoaro, Jeremle
Cap Haltten, Puerto Plata (Monte Christi. Sanchez. Sa
mans), San Pedro de Macorls (La Romana). San Domingo
City (Azna, Rarnbnna). Jacrnel. Aux Cayes. Puerto Cortes
Puerto Barrios, Livingston

PD. Trajamis 19/7. ladet nicht für Santiago de Cuba
PD. Titus 2/8 (ladet nicht für Puerto CoHpz)

Curacao.Linie: Barbados. Trinidad Curacao. Santa marta
PD. Orestes 12/7

Sämtl. Axel Dahlström Jk Co. (Kon. Westlnd. Malld.
n5t. Thomas (Durchfrachten nach Porto Rico,. San Domingo,)

Haiti und anderen .westindischen Inseln
-MS. — R. Ludolphs

Auf Umladung
Westindien und Mlttelamertka (Passagier- n. Frachtdienst)

D. siehe Expedition ab Bremen — Nordd. Lloyd
Havana, Vera Cruz, New Orleans via Boulogne sur Mer,

Plymouth, Coruna, A3 go — D. regelmäßig n’le 3 Wochen
ah Amsterdam — Rettmeyer & Hessenmüller

Havana, Vera Cruz, Tampico. New Orlean« (ah Rotterdam
PI). Spaarndain 16/7, Schluß ,d"r. Giileramiahme in
Hamburg Scb. 12 am 10/7. D. J.^erdam 6/8

Suriname-Linie: Madeira, Paramaribo, Demerara, Oarupano
Pampatat, Puerto Sucre, Go ant a (ah Amsterdam)

.PD. Nickene 1/8; Anschluß ah Haml>urg--25/7
Montevideo, Buenos Aires und Rosario

Sämtlich Axel üahlström «fc Co. und für -Passage
Hamburgisches Reisebureau (Holland-Amerika Linie

Havana, Matanzas, Cardenas, Isabel do Kagiia Caibarlen
mit Umladung in New York. Abfahrt von Hamburg mit
den Dampfern der. Hapae und Und- d stat-s- Lines

American <fc Cuban Steamship Line G. m. h. "
Westlndieny — D. (von London' — Royal Mall Line
La Plata (wöchentlich) —

A. Süd-Amerika — Ostküsfe
La Plata:

Montevideo, Buenos Aires und Rosario
PD. Baden 24/7, Po.D. Steigerwald 26/7.

Bahia Bianca — Po.D, Antiochia 28/6, Po.D. Kyphissia 26/7
Santa F6 — PD.
Diamante —-Po.D,

Brasilien:
Natal — PoD. Cuba 23/8
Pernambuco, Balda evtl. Victoria

PoD. Kyphissia 26/7
' to de Janeiro und Santos

PD. General Artigas 17/7, PD. Baden 24(7
Durchfrachten nach Rosario. Parana. Santa F6, Bahia

Bianca und Patagonien
Sämtlich Hamburg-Amerika Linie und Paul Günther

Rio de Janeiro, Santos, 8ao Francisco de Sul, Rio Grande,
Montevideo. Buenos Aires (Schnell- u. Passagierdampscr

PD. Vdlairareia 12/7
’ernambnoo, Bahia, Victoria, Rio de Janeiro und Santos

iK rachtdampfer)
V D.

Florianopolls, Sao Francisco do Sul. Paranaguau. Rio Grande
Fracht d a mp fort

PD. Rio dn Janeiro 22/7
Sämtlich Hamburg-SUdamerikanlsehe D.-Ge».
Makler: Aug. Bolten, Wm. Millers Nil.

Montevideo, Buenos Aires, Rosario
D. Werra 18/7

Nord-Brasilien — D.'Abana 16/7
Mitiol-Braslllon — D.
Rio de Janeiro, Santo,

D. Nienburg 15/7, D. Werra 18/7, D. Art a 10/7
Oscar Ott (Nordd. Lloyd)

Pernambuco, Bnhio. Rio de Janeiro, Santos, über Rotterdam,
Antwerpen, Havre, Vigo, Lelxoes, Lissabon und in U in-
ladung nach anderen brasilianischen Häfen

PD. Cuyeha 25/7
D. Fuhrmann, Nlssle » Günther Nil. (Lloyd Brasilelro)
Für passage: IIaiuhurg-Amerika Linie

Montevideo, Bueno, Alses, Rosario mit Umladung In
Buenos Aires nach allen bekannten Plätzen

D. Alu Mendt 22/7. D. Arni a Men di 12/8
Gustav Rohlsen (Cla. Navlera Sota y Aznar)

Buenos Aires mit Umladung nach Rosario, Asuncion, Parana,
Bahia Bianca. Hanta Fe und allen wichtigen patagoni-
sclie.n Häfen — D. Stad Amsterdam 11/7

Knühr A Burehard Nfi. (Halcyon Linie'
Pernambuco, Baida. Rio do Janeiro, Santos, Montevideo

und Buenos Aires — 1).
Montevideo und Buenos Aires — D. Euhäi 12/7

D. Foriiinao 26/7, I). Kerguelen 19/8..
Rio de Janeiro, Santos, Montevideo und Buenos Aires

D. Aurlgny 8/8
m 1t Umladungin Buenos Aires auch nach Rosario, Asuncion

Sauls F6, Parana, B ahl i Bianca und allen anderen be-
kannten Plätze I

Cla. Oomm. Maritime (Chargeurs RAunlS)
(Für Passage Hnyman & Schtmrman)

Montevideo Buenos Aires und In Durchfracht nach den
weiteren argentinische» Häfen

D. Alphorns, 12/7
Axel Dn.hlstrüm A Co. (Rntterdam-Zntd Amfirlka-Lljn

Rio Grande do Sid. Montevideo, Buenos Aires und In Durch
tracht weitere Häfen Argentiniens

D.
Pernambuco, Bai,la, Rio de Janeiro. Santos

mit Umladung nach weiteren brasilianischen Häfen
D. Rljnland 12/7

Rettmeyer * Hessenmüller Glon. Holl. Lloyd)
Montevideo, Buenos wises, evtl, Bosarlo. Santa FA

D. Amarante 7-11/7, D. Mirandella 9/8. n. Sandades 2/9
Sichert A Co.

Buenos Aires, Rosario, Zarate — P.
Sectrnns. SohltTsa-entur G. m. b. H.

Oara, Marnnham, Pnrn, Mennos — D.
Hugo A van Fmmeriu — (Booth Lino)

Auf Umladung
Südamerika (Passaslerdm'U ah Bremen)

D. siehe Exoedltlor.on nh Bremen — Nordd. Lloyd
Pernambuco, Baida, Rio do Janeiro. Santo*, Montevideo,

Buenos Aires (Schnül-lamofe" ah Amsterdam)
D. Fl andria 30/7, D. Gelria 20/8
Rettmeyer A Hnssenmüller (Kon Holl. Lloyd)

Para, Manaos (ab L verpool), Anschluß In Hamhg. ca. 14 Tage
früh"r ~ D. — Hugo A van Kmmerlk (Booth Lino)

Brasilien. ha Plata — P. ah Southampton
Roynt Mall Steam Packe* Co. und Suhr A Classon.

Barcelona. Rio, Santos. Montevideo, Buono* Aires (ab Genua
r» - Lloyd Sab au 1 o (Reisch. Jordan & Borger Nacht.

Tenerife. Montevideo, Buenos Aires — D. ah Barcelona,
Malaga, Gadix a n 4. leden Monats — D. ah Rotterdam

Montevideo. Buenos Aires Rosario — D. ah Rotterdam
Brasilien uni Argentinien — D. ah Antwerpen

Lloyd Royal Beige und Jordan A Berger
Rio de Janeiro. Santo, Buenos Aires 'ab Trlost) — PD.

Cosullch-Linie
Buenos Aires. Rosario und Montevideo— D. (von Antwerpen)

Hol,-non» V Bauer (Cambrian Line'

B. Siis3-Atnei*ika —Westküste
\. durch den Panama-Kanal: Cristobal. Colon, (Panama

City), Buenaventura, Guyaqnll, Palta, Callao, Mollendo-
Arten. Iqulquc, Tocopllla, Antofagasta, Valparaiso sowie
evtl, mit Umladung nach allen anderen Häfen

D. Nilokris 16/7, D. Carl Legion 23/7,
D. Wido 30/7, D. Ammon 6/8

B durch l!-> '1 ogellnn-Straße:
Magcllanes. Corral. Talcahuano, Yalp»
Coriuiinbo, Antofagasta und nach anderen Häfen be,
genügendem \i"eho'

D. Haimon 12/7. D. Sachsen 26/7. D. Uaurl 9/8
Hamburg»Amerika Linie und Knühr A Burehard Nfi
»ü-dl» Dampfe- iler Roland-Llnle: Rob. M. Sloman J,

Siid-haelflc -Linie:
Colon. Buenaventura. Manta, unnyiwjufi. Palta. Pimente
Pto. Chlcamn. Salaverry. Callao, Mollendo, Arten, Inulque
Antofagasta. Ooquimbo. Valparaiso. San Antonio. Talca-
inano, Corral hnd allen anderen Häfen der Westküste
(entral- und Süd-Amerikas evtl, mit Umladung

PD. Haarlem 18/7. PD. Bnnkonp 1/8. PD. Ares 15/8
Axel Dahlstrfim * Co. CKon. Westlnd. Malldlensti

Auf Umladung
Via Panamakanal n,T''i Bii«naventura, Guayaquil, Palta,

Cntlao, Mollendo, Arieas, Lpilque, Vntofagast«, Coqulmho,
Valparaiso. San Antonio. Talcahuano, Corral und anderen
Häfen in Chile, Peru, Columbien und Ecuador — D.

(vnn Antwerpen und entsprechend früher von Gothen-
burg, Oslo usw.)

F. W. Dabistrüm & Co. (Ren Kkandlnavlske Syd
Pacific Linie)

Asien

Ost asten (wöchentlich)
Colombo, Singapore. Hongkong, Shanghai, Kobe, Taku

Barre (Tientsin), Halfen, Tsingtau
MS. Rulmerlanl 12(7, I). Saarland 26/7

Penang. Port Swettenham. Manila. Shanghai, Kob«, Yoko-
hama. Moli, Ilnnkow - D. Oliva 19/7

. Andere, Häfen nach Bedarf
Sämtlich Hamb.-Amerika Llnl«. Makler: E- Th. Und.

Niederländisch -Indien: Llul« 1? * ' '
Port Kahl, Suez. Hahang, Batavia, Cherlbon, Samaransr,

Soerabnja direkt, Makassar direkt oder mit Umladung
und hoi genügendem Ladungsangehol auch nach
Pstsoernean, Probollngn, Panaroehan direkt, sowie nach
sämtlichen anderen Plätzen des Indischen Archipels mit

. Umladung in die Damp.er der KoninklIJke Paketvart
Maatschappij (wöchentlich'

MS. Stonier (Oceaan) 16/7, ladet für Bel a wan Deli,
Batik Papan und Makassar direkt

MS. po»lau Bras (Nederland) 23/7. ladet für Padang,
Bailk Papan und Makassar direkt

D. Halle (D.A.D.G.) 30/7, ladet für Colombo,
B la wan Deli, Palemhang (keine Ladung für Port

, Said). Batik Papan, Makassar
MS. Kota listen (Rotterd. Lloyd) 6/8 ladet für

Bel awan Deli, Balik I’apan und Makassar direkt
Linie 2:
Port Said, Suez, Colombo (regelmäßig viorwöchentllche

Abfahrt von Rotterdam und Antwerpen)
D. Gera 22/7 ah Rotterdam, 26/7 ah Antwerpen

(ladet in Hamburg nur für Port Said, Suez und Colombo)
n Gute Passagegelegenheit für einige Kajütspassaglerc

Deutseh-Austral Ische Dampfschiffs-Gesellschaft sowie
deren Makler

Knühr A Burehard Nfi., für ausgehende Schiffe
Rob. äs. Sloman Jr„ für einkommende Schiffe

ür die Dampfer der Oceaan:
H. W. Pott A Kilmer, für die Dampfer der Nederld.
II. 0. Rover, für die Dampfer d. Itotterdamsche Lloyd

Ceylon, Straits, China, Japan (Passagier- und Frachtdienst)
|>. — Nordd. Lloyd

Indien: Bombay, Karachi Durchfracht nach Malabar-Küste
und Persischem Golf (alle 10 Tage)

D. Lichtenfels 10/7, D. Trifels 29/7
Colombo, Madras, Calcutta sowie Port Said und Suez und

in Durchfracht nach CoroinandelkUste (alle 10 Tage)
I). G ddenfels* 11/7, I). Ehrenfels* 24/7

* auch Tuticorin, t auch Coconada
Ok im, Bed! Bunder (Jamnagar), Malabar-Küste: Bhavnagar,

Mar iiiiigoa — D. Trifels 29/7
Rotes Meer: Djcddah, Port Sudan, DJIbutl, Aden -—MS.

Wildônsels 28/7, D. Wolfsburg 22/8
Rangoon und in Durchfracht nach Moulmoin, Akyab und

Chittagong — D. Bärenfels 12/7, D. Wartenfels- 2/8
* auch Chittagong.

Persian: Bonder-Abbas, Bahrein, Bushlre, Mohammerah,
Basrah — D. Wolfsburg 22/8

Sämtlich Thood. A F. Elmboke (IÏ. D.-G. Hans*)
Straits, Manila, Shanghai, Kobe, Yokohama, Dairen- Wladi-

wostok mit Gütern in Durchfracht nach allen bekannten
Nebenplätzen ' _ _

MS. Handicap 26/7, D. R. 0. Rlckmcrs 23/8,
. D . Heike. Rick me,rs 20/9

RIokmers Linie Makler: Sieber 1 & Co.
Straits -»-China—Japan: i
Peimng, Port Kwoltenhum, Singapore, Hongkong, Shanghai,

Kobe, Yokohama (zehntägig) ,
I». Eurypylus 12/7, 1). City of Herefnrd2) 23/7,
I». Troyan Stars!)'2/8, D. Blue Plnnqll) 12/8

1) läuft auch Tsingtau »inj,2) läuft auch Dalny und
Hankow an; 3) läuft auch Taku Barr« und Nanking an.

Moyer & Co's Schiffahrt Gesellschaft m. b. H.
Theodor A F. Elmboke I Gustav Rohlsen
Alfred Holt & Oo. (Blue Funnel Linpl / F,Herman
& Buoknall Steamship Co- Ltd- t Blae Star Line)

Bombay, Karachi, Colombo, Madras, Calcutta, Rangoon
und in Durchfracht nach nnMcgcndcn Plätzen

D. Formosa 29/7, MS. Tmircoing 20/8 und weiter
alle dfcl Wochen

Theod. A F. Elmhcke A/B. Syenske Ostnslatlnch.
Kompanlot, Gothenburg und Willi. Wllhelmsen, Oslo

Gngapore, Hongkong, Shanghai, Dalny (Balten), Kobe
Osaka und Yokohama mit Gütern ln Durchfracht nach
Manila, Canton, Tientsin, Harblen, Tokio usw

I). Amur Maru 31/7, D. Andes Maru 30/8
Knühr A Burehard NN. (Osaka Shosen Kalsha .

Ongaporo, Hongkong, , >hanghai, Kobe, Yokohama,
genügendem Ladungen n gebot auch Manila, Tlcntln
Taku Bar, Dalny. Osaka (14täglger Postdampferdienst

D. Tsushima Maru 12/7, D. Karachi Maru 2/8
Phs, van Ommeren (Nippon Yiisen Kalsha'

Bombay, Karachi — D. 8lrc.cfkc.rk 19/7, D. Rldslerkerk 9/8,
Colombo, Madras, Rangoon, Calcutta

n. Starlsdyk 16/7, D. Hoogkcrk 6/8
Beide Linien auch nach Port Raid und Suez.

Phs. van Ommären O. m. b. U.
(Holl. Britisch Indio L.l

Penang, Singapore. Manila, Hongkong, Shanghai, Kobfi
Yokohama und Wladtwost® ck sowie nach anderen Häfen
direkt oder mit Umladung (vlerwöchrntlirh)

D. Gemma 27/7 auch Hollo direkt
D. Nosma 25/ Takao direkt)
II. W Pott A Käme» (Holland-OBt-Aslen-Lfti *

Post 8aid, Port Sudan, Rangoon
Gcllatly, tiankey A C O.

Gemeinsamer Dienst Blbby Ellorman, H«ndor*onlnl«n
Penang. Singapore, Hongkong, Shanghai, Mojl, Kobe, Yoko-

hama, Wladiwoslock— MS. Afrika 19/7

Singapore, äïanlla, Hongkong, Shanghai, Kobe, Yokohama
MS. Tricolor 11/7

Singapore, Manila, Hongkong, Shanghai, Yokohama, Kolm
Mojl — MS.

Colombo, Penang Port Swettenham, Malacca. Singapore
Bangkok direkt, — MS.

R. Ludolphs — A/S. Dot Ostaslatlske Kempagne
Konenhagen — A. B. Svenske Cstaalatlska Kompanln
Gothenburg — Den Norsk' Afrika og Australia Linien
Oslo (Willi. Wllhelmsen)

Colombo, Madras. Calcutta sowie nach allen Plätzen der
Malabar- und Coromandclküslc. «owlc des Bengalischen
Meerhusens — p. Mabritt n 12/7

Cunard See Transport Ges. m. b. H. (Broeklobank*
Well Line)

Mangalore, Calient, Cochin, AWeppey, TelMeherry, Tuticorin
und Chltt Bgong— D.
Hnyman A Schiiurman G.m.b.n. (Clan Hue of Steamers)

tVIadlwostock und andere Häfen dos fernen Ostens p.
Derutra, Deutsch-Busslscha Lager- und Transport-
ves. in. b. H.

Auf Umladung
jndo-Chint-Lln e: Saigon Tourane. Haiphong -ah Hjjyz*

D. Forbin 19/7 (Anschluß ah Hamburg D. EuhAe 12(7).
Compagnie Commerelale Maritime 8, 8. (Chargeur», Kenn.,

Bombay, Karachi
D. Kaisar I Hind (Anschluß ah Hamburg)

Aden — D. Mooltan
Penang, Port Swettenham, Singapore. Hongkong, Shangha

Kobe, Yokohama, Mojl — D. Kashmir
The Gnneral Steam Nav. Co. Ltd., Agentur Hamburg
(Peninsular & Oriental Steam Nav. Co.)

Bombay direkt, Karachi und anderen Häfen der Westkäst«
Vorderindiens und des Persischen Golf'

Allo 14 Tage von Genna
H. W. Pott A Kfirner und H. C. Röver

Rote-Meer-HRfm mit Umladung In Suez, ^>?^che Häfen
In Brlt. Indien mit Umladung '"..^nbo. sämtlich«
Häfen des Indlsehen Archipels mit T. mladung ln die
Dampfer der Kon. Paketvaart Maatscbappl

D. ca. lltäele ab Amsterdam t»« ,
IT. W. Pott A Kfirner Stoomvaart Ml.., Neoerisn

Passaglerilnlen nach Ostasien: ^
l. Durch den Suezkansl: London, Marseille. Neapel, nach

Aegypten, Indien, Straits, China, Japan fittägig
1. Ueber Amerika mit Anschluß von deutschen und

fremden Häfen »k» ni»n *ranel*eo vi® Hontimm
naeh Japan. China (UtäBlB), ah ^"R-51ctorla nach
Janan und China ohne Anlaufen von Zwlschenh. (14täg.)

Phs. van Ommeren (Nippon Yusen Kaisna)
Japan. China via Vancouver — D.

Canad. Pacific Railway

Australien

Australien v a 8„e (lotäßlß überliotterdarri iK Antwerpen
Adelaide, Melbourne, Wharf, bydney, Newcastle (N
Brisbane evtl. Fremantle . n r ;S

MS iiavcl (Nordd 1.1<>y 1)22/7, D. Leuna tn.A.n.o
Für D.-A. D.-G. und Oceaan Steam Ship Co.: Deutsch *
Australische Dampfschlfis-Gesellschatt und Knöhr A

Für Dampfer des N.-D- n-: Rob. M* Sloman Jr.
Australien via Suez. Fremantle, " hBrnr ;. ^'t-te n 1*

Wharf, Melbourne Wharf, bydney u Briabane sowie m,,
Umladung nach d Häfen Tasmaniens u Neu-8eelandt

C. Aineland 30/7, D. Ahhekerk 3/9
II. C. Rftve* (Holl.-Australlen-Llne)

Fremanlle (Perth.), Adelaide Melbourne. ß^hMen
(Uurchkonnossemcnte nach allen bekannten Außenhäfen
sowie Tasmanien und New Zealand)

Pfc*Schiffe hc.ffirdern eine kleine Anzah ' ^ B'^8lere erst«
Klasse: außerdem deutsche Pakctpnst nach Austral n

Aug. Bolten. Wm. Miller's Nachfolger, ^ «l- " ' *
heimsen. Den Norske Afrika- og Australien Linie. Osl.

Melbourne, Sydney, Hobart, Launceston durch d. Suezkana
MS.

Melbourne, Sydney. Newcastle, Brisbane, durch den Suez-
Kanal — D. Port Auckland 21/7

Whits Star Line und Cunard Sea Transport Geo.

Auf Umladung
Australian via Suez (Passagier- und Frachtdlensl'

D. siehe Expeditionen ab Bremen — Nordd. Hoy*
Ab London via Suez: Fremantle (Perth), Adelaide, Melbourna;

Sydney, Brisbane — D. Mooltan
Auckland, Wellington durch den Panamakanal ah London

D.
Suva, in Durchfracht auch nach Levukn» Apia, FlaapaJ,

Nukualofa, Vavau, Pago Pago durch din Panamakanal
ab London — D Taranaki 23/7, Anseht, ab Hamburg 18(7

Lyttelton (Christchurch), Port 'Chalmers und/oder Dunedin,
Bluff (Inverearglll) durch den Panamakanal ab London

MS. (Anschluß ah Hamburg)
The General Steam Navigation Comp. Ltd.

Premantle (Perth), Adelaide, Melbourne. Sydney, Brisbane
durch den Suezkanal ab London — D.

Auckland, Wellington via Panamakanal ab London — D.
White Star Line

Auckland, Wellington, Hawke» Bay via Panamakanal ab
London

AIS. Jonic 16/7 (Anschluß ah Hamburg)
Cunard Sao Transport Ues. m. b. IL

Segelschiffs-Expeditionen: .
Chile: Valparaiso und evtl anders Häfen Oh Us

Segler etwa Jeden Monat
Reederei F. Laelsx, Aug. Bolton, Wm. Millar's Nächst
und Rob. M. Sloman jr.

Schiffs-Expeditionen ab Bremen

Ueberiieht über alle Uanipiervefblndiingen *wischen IlItEMEN und deutMben sowie flbefMeläcIien Hüften.

Deutsche

Dtmpfer sind duroh gesperrten Druck hervorgehoben

Deutsche Häfen

Hamburg sowie in Durchfracht nach Berlin, Stationen der
Oborelbo, oder usw, (mehrmuls wOehenU.j — Saaleichter

Nordd. Lloyd, Schleppschiffahrt
Hamburg (mehrmals wöchentlich) — Seeielchter

t). J. Kllugeiilierg Jk Go.
Hamburg (zweimal wöchentlich) — Seelelchter

Midgard D.-S.-A.-G., Bremen
Onteswe*«rh«fen h m Breme» » Elsfleth - Brak«, Oldenburg

(zweimal wöchentlich) — Fracht verkehr

Bremerhaven, Geestemünde, Lehe (zweimal wöchentlich) —
Frachtverkehr

Bolde Midgard D.-8.-A.» t .. Bremen
Oherweser- „ud All«r-8tatloiien, I!kein-Hannover-Kanal und

Ithelni'ltttzö di. Bedarf) — Güterdamj'fcr- u, Kahnverkehr
Bremer 8ohlepp«chltTiihrt-G«t,eIlsch"ft,
Oberweser PrlvBlsohilt«r-Vereinigung
Allndener Schl«ii|tschlsfBl'rt-<äesellseli»ft
Transport-, Handeln- und Industrie- G. m. b. II-

Nach dein Rhein (wöchentlich) — D.
Stelninoyer & Co.

Wilhelmshaven <1—3mal w'öchentl, — MS, Mathlld
Kiel und Hletlln (10—121 äyid) --- D. Otto .1 o $ 1
Königsberg (jeden S"lllliilicud) — II. II not Df 12/7
Memel (nach liedarf) — D. N n p I ii ii 14/7
Diui/dg (jeden Smiuuln'iul) — D. 15/7

häiutüch Helm, uvrh, Fissur

Dänemark

Kopenhagen (wöchentlich) — |>. Rh«a 19/7
Eshjerg, Aarhus, Banders, Aalborg, Veils (jeden £n onnabend

nach Bedarf — I).
Sämtlich Uelnr. Gert,. Flaser

Lettland — Estland
Riga (wöchentlich) —- n. 15/7
Reval (täglich) — D. Optima 24/7

RuOland

Finnland

Helsingfors/ Kotk» '7lägls) — D.
Abo, Wo»», Raume (8tägig) -- D.
Uletthorg (SwöchrmtUch) — D.
YxplHa, Jaeohstad (Swöchcntlich) — D. l»/7
wibufg (ft—lotägig) — n.

Sämtlich Rabies â «tadtlander

Schweden

Mahnst (jeden Freitag) — I). Elektra ll/f
Geste (jeden Freitag) — D. PrUmu« 14/7
Gothenburg (jeden Freitag) —* D. ElektrdslI/7

Item. Dauctetesm
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SnHn.Listen. Gente S. NanGurgkfnr Torrestz-nnent — Bamv«raîsn Dörsenvave Freitag, 11. Iu7i 1930. MorgenMuSstà

Nnrrkoplng (Jeden Freitag) — D. P r 1 a mn * 141i * 14/7
Stockholm design Freitag) — D. Fortuna 11/7

iy«
Jlftsan dor oatküat« Schweden« (nach Bedarf)

v. Nixe 11/7
Stolnmayor A Co.

Fräsen der Westküste Schwaden» (nach Bedarf) — D.
Harm. Dauelsherg

Norwegen
Oslo (Kristiania), Drnmmon, Skten — T).
Stavanger, Hauaeaund, »organ Aalesund, Krl*tlan»und,

Dronthelm (IOUbIp) — I). Irene 11/7
Herrn. Dauelnberg

Holland

Amsterdam (Jeden Sonnabend) — D. A starte 12/7
n, p h Hl i s 15/7, D. A starte 10/7

»nil erd am (jeden Dienstag) — p. Perseus 16/7
Gottfr. Stolnmoyer A Co.

Groningen sowie in Durchfracht nach allen hollRnd. Plätzen
MS. Gruno ted«o Sonnabend — Rein h. Û. Schmidt

Belgien
Antwerpen (jeden Sonnabend)

D. Leander 12/7
Bahlen A Stadtlander

Frankreich

Dünkirchen, Havre. Bordeaux (jeden Mittwoch)
D. Chateau Palmer 21 /7

Steinmeyer * Co.
Marseille — D. — Rahlen A Stadtlandar

1 Großbritannien

London — D. dreimal wöchentlich
Hull — D. Phönix, I>. Albatros» abwechselnd

Herrn. Daueleber*
London (2mal wöchentlich) —- D.

.1. il. Nachmann
Mlddlesbro, Newcastle ». T. usw, (lOtäfflg) — V.

Bonin* A Co.
Leith, Dundee und tiinsgow mit Durchkonnossement ab

Rremen (lOtägic) — D. 11/7, 21/7 und 31/7
Glasgow direkt (11t äsritr)

I). Sutherland 16/7, D. Foreland 26/7, D. Suther-
land fi/8

Southampton (wöchentlich)
n. Kid-r 14/7, D. Han«a 21/7, D. Eider 26/7

Liverpool (14täeriiO— D. Sutherland 16/7, D. Foreland 26/7
p. Sutherland 6/8

Preston. Garston. Birkenhead (nach Bedarf)
D.

Flesmere, Port Runeorn mach Bedarf) — D,
Manchester (1 s)1 .teritr)

P. Switzerland 18/7, P. Iceland 297
Sämtlich Carl Scholle

Bristol, Cardiff, Newport, Swansea (lOtägig) — D.
NIo. Haye A Co.

II Irland
Cork, Dublin (14tämg) —D.
Belfast — n.

Nicolaus Haye A Co.

Portugal
Opos o, Lissabon (lOtägis) — P, H e 1 I n s jh/7

siöttfr. Rtelnmeyer A Co. (Neptun)
Oporto, Lissabon Giwörhentiich)

D. A il c u s t Schnitte 30/7
SUtnmeyer A Co. (Oldenburg-Portu*. D.-Rhedorot)

Spanien, Süd-Frankreioh, Italien
Gijon, Santander, Patsaje«, Bilbao (jeden Sonnabend)

P. Leander 12/7
Coruna, Vigo, Huelva, Sovilia, Cadis (14tigig)

ii. Tr i t n n 15/7
Malaga, Cartagena, Alicante, Valencia (Mtägig Freitags)

p. Helios 11/7
Barcelona, Tarragona und Valencia (jeden Dienstag)

MS. 15/7
Sämtlich Uabien A Stadtlander

Pasages, Bilbao, Santander. Musel. Vigo, Coruna. Cadis
Sevilla fihvöchcntln li — P. A u g. Sch ulUe 30/7

Malaga, Valencia, Barcelona direkt (14t4g1g)
p. C a t ain i 2 25/7

Genua. Livorno. Neapel. Catania, Messina Palermo f!4tägigi
P. Catania 2-5 /7

Sämtlich Steinmeyer A Co.
Genua illl äcm) — ms. Miinsterland 12/7,

P. Isar 10/7, MS. K u 1 m e r 1 a n d 2Ö/7, D. Sur n
brück"

Gebr.
li 2/8
Specht

Kanarische Inseln

Madeira, l as Palma«. Teneriffa (wöchentlich)
P. \V o lira ui 24/7, p. W a r e g gia 26/7,
P. W I gb e r t 7/6. P. J n n i a 12/8, D. G e r r a t 27/8

Madeira, Tenetlffe, Las Palmas
P. Ar il ia s 1 s)/7

Nordd. Lloyd
Las Palmas, Tenerife (siebentäcig)

D. W o I r r am 10/7. n. W a d a i 3/8, D. T o 1 e d o 16/8
P. \V a k a m a 18/8

(Dtsch. Afrika-Dienst)

Mittelmeer, Orient und

Schwarzes Meer

Algier, Malta, Alexandrien, Merslna (mehrmals wöchentlich)
r>. S y r a 12/7

Piräus, Izmls, Istanbul, Ayandljk. Samsoun, Ts beon, Bat um
D. Troja 14/7

Volo, Salonlk, Burgas, Varna, Constanza, G 1 tu
D. Stettl n 18/7

Canea, Candla, .laffa, Haifa, Beirut, Tripolis/S.i Alexandrette,
Merslna — D. Achilla 10/7

PhtllppevlUe, Tunis, Malta, Alexandrien-— P, More» 26/7
Piräus, Saloulk, Istanbul — P. Athena 30/7
Salonlk, Burgas, Varna, Const anza, Galatz, Dralls

D. O s t s c r I/8
Tripolis B., Jaffa, Haifa, Beirut, Cypern — D. öernis 2/8

Sämtlich Bönlng A Co.

A a Nord-Amerika — OstkUste

Halifax N. 8. (dwfiehontlich) — D. Presold 0/8
Montreal (wöchenli.) — n. Trier 26/7, N. Köln 16/6
Quebec sowie Kingston, Toronto, Hamilton, Detroit, Chicago,

Milwaukee, Duluth, Port Arthur und andern Häfen an
den groll»» Seen über Montreal in Durchfracht mit
Dampfern des Nordd, Lloyd via Montreal

1). Trier 36/7. D. Köln 16/8 — Herm. Dauelsborg
Cornwall, Prescott, Kingston, Toronto, Hamilton, Sarnla,

Saul! Sie. Marie, Fort William, Port Arthur mit Dampfern
des Nordd. Lloyd über Montreal. — N. Haye A Co.

New York
1). Kur opal «7. D. Dresden 17/7,
D. Y (irrt 33/7. D. Bremen 25/7, D. Wmt-
fa 1 ft n 26/7, D. C o 1 n m h u s 20/7, D. St n t, t -
gart 31/7, P. Karlsruhes/8, P. K u r o p a 6/8,
n. Berlin 7/8, D. Bremen 13/8,
I). D r e, »den 14/8

„ Nordd. Lloyd
Naw York (wöchentlich)

n. America 15/7, D, President Harding 23/7
T>. President. Roosevelt 2/7

. Am. Shipping Co.
Naw York, Philadelphia, Baltimore, Norfolk Owöchentllch)

I). Wests a I e n 26/7
Boston, Philadelphia, Baltimore, Norfolk <3wöchentlich»

n.
New Orleans <3wöchentlich) —- D. Raimund 20/8
Galveston <4 wocheul lieh) — P. Krefeld 0/8
v Nordd. Lloyd
New Orleans (14täpig) — D. Pakwood 23/7
Houston -- P. 21 /7
Galveston — P. 21 /7
Drange, Lake Charles, Beaumont — V.
Philadelphia (vierwöchentlich)

P. Seattle Spirit 0/6
Boston - p. West Harcuvar ca. 35/7. R. Westpool 25 /8
* eltlniore, Norfolk (3wöchentlich

D. West Harcuvar 25/7, p, Weslpool 35/8
Sämtlich American Shipping Clo.

Mobile, Pensacola und Uiilfpori 4wöchentlich)
1).

Charleston, Savannah. Jacksonville <14tkgig)
D. Sundance 15/7

Beide Rahlen A btadtJander

WtzWW.;NM/AZ

New York (wöchentlich) — p. Rotterdam 12/7
P. Nleuw Amsterdam 20/7

Boston, Philadelphia, Baltimore, Newport»New«/Norfolk
(ldtägig) — p. Biniicndljk 21/7, D. BildmJIJk 11/8

Beide Carl Drew«» A bocke

B. Nord-Amerika-WestkUste

Los Angeles, Harbour, San Francisco, Vancouver (B.C.),
Seattle (Wash.), Tacoma (Wash.), Portland (Ore), sowie
direkt oder mit Umladung nach San Diego, Oakland,
Alameda und anderen Häfen nach Bedarf (lotäaig)

MS. Los Angeles 15/7, D. Taconi a 26/7.
D. Puna it 5/8

Kllngenborg A Co. und Herrn. Dauelsborg
Los Angeles, Harbour, San Francisco, Portland,' Seattle,

Vancouver und Umladung nach sonstigen Häfen der
Westküste Nordamerikas <14täglg)

MR. Loch Goil 10/7, 1). DrechtdIJk 1/8,
MS. Pinteldijk 16/8

Drewea & Foeke und I-. L. Michaeli»

Westindien,

Zentral - Amerika

und Mexiko

Havana und weitere Cubahäfen nach Bedarf (monatlich)
P. Phonnicl a 14 /7

Santiago de Cuba — p. Gr es ei d 0/6
Havana via Halifax, Galveston, Houston — P. C r e f e I d 0/8
Havana, Santiago de Cuba, Manzanillo, New Orleans und

bei Bedarf weitere Cubahftfen «wöchentlich)
D, Riol 30/O, P. R a I rn u n d 20/8

Gemeinschaft »dienst Kllngenberg A Co., De„elsi,crg
,'ort of Spain mit Umiadun" nach Ciudad llollvai

I). G r il n e w «il d 26/7, I). O r i ii u c o 9/8,
P. rt u " i a 23/8

Für Westindiern Rämtilch Klingenberg A Co.
Durch den Panamakanal nach Cristobal/Colon, Punta Arenas

» rit ^*n ^" ftn de Sur, Corlnto, A mapala. La Cnlon,
La Libert ad, Acajuila. San Jo»S de Guatemala, Champerioo
und anderen Häfen he! genüg Lndurursfingchnt sowie mit
Umladung nach Cristobal. Panama City. Tumaco. Bahia
de Caraqiipz, Ksmeraldas. älanta. Acapulco Satins Cruz
Manzanillo und Mnzaflan (monatlich)

D. Min d c n 8/0
Für Zentral-Amerika. Herm. Paueltber«

Punta Arenas (G.R.), Corlnto. Aninipa. La Union. La Liberias),
Acajutla, Wan Jo«C de Gnnlemnia und Chantperlco (4wöch,)

D. 1' a I a f. i a 10/7, D. A 1 b i n g i a 16/8
Kllngenberg A Co.

La Onayra, Pto. Cahollc. Curacao, Maracaibo, La Vela d« Coro ,
N ruha' Bonair« mit Umladung), Puerto Colombia Barr an -
fjulllo mit Umladung). Cartagena iStftgigi

MS. P a 1 a t i a. 10/7, p. Grüne w a I d 26/7,
P. O r i n o o 0/«. P. A I b 1 n g i a 17/8

Kllngenberg A Co.

Havana, Vera Crn*. Tampico. New Or lean» Owöchentllch)
P. I.errdam 6/8, D. Edam 27/8

Prewe« A Fock«

Vera Cruz. Tampico, Puerto Mexion 14täg!g>
P. Westerwald 31/7. p. Phrygia 12/8

San Juan de Pto. Rico. Pto. pi«ta. Cap Hattlen, Oonalve«,
SL Marco, Port au Prince, Kingston, Jacmel, San Domingo
Chy, San Pedro de Macoris, Santiago de Cuba mit Utnladg.
nach allen bekannten Nebonpiätzen monatlich!

I>. Feodosia 12/8
rlstobal, Colon mit Umladung nach den Häfen der Weit
käste und Blueflelds (3mal monatlich)

MS, P a i a t i a 19/7, D. Grünewald 26/7,
D. Tacoma

Port Lim on (2 mal monatlich)
P. G rune w a ! d 26 /7. P. Orinoco 9,(8

Port au Prince, Colon, Panama. Cristobal, Buenaventura.
Tumaco. Esmeraldas. Bahia de Caraqneic, Msnta. Gna\ a-
null. Hollvar und weitere Häfen der Westküste .Mexico»,
Zentral- und Südamerikas (mehrmals wöchentlich)

Per Dampfer des Nordd. Lloyd nach New York in
Durchfracht — Atlantic Freighting Corporation

Puerto Barrios. Livingston (monatlich,
!'. Grüne w ,, ,, 26/7, P. R u g i a 23/8

Sämtlich Klingender r A Co
San Juan de Puerto Rico, Guantanamo, Manzanillo uni

Cienfupgos, Kingston (Jamaica Outports), Port au Prince,
Port de Palt, Gonalves, S* Marco, Petit Goave. Miragoane
Jeremle), Cap Haitian. Puerto Plata (Monte Christi.

Sanchez, Sarnana), San Pedro de Macoria (La Romana),
San Domingo City f Azna Barabona), Jacmel, Aux Cages,
Puerto Cortez. Puerto Barrios Livingston (Cwöchentlich

P. Tr.ajamis 21/h, I'. Titus 4/8. p. Juno 18/8
tarbadna Trinidad. Ga Guavra. Puerto Cahello. Curacao

Maracaibo), Puerto Colombia (BarranoulllaV Cartagena
int Puerto Ltmon (4wöchentlicb'

P. van Rensselaer 18,(7. P. Simon Bolivar 8/8,
P. rrijnssen 22/8, P. Sluijvesant 5/9

Veracruz. Tampico, Puerto Mexico (intägig)
D. Nord - Friesland 19/7, D. RioRravo 23 /8

Sämtlich Gebr. Specht
iavana und weitere Häfen nach Bedarf (4wSchent!!cà.

P.
Kllngenberg & Co.

• 1 Guavra, Puerto Cahello Curacao mit Umladung nach
Maracaibo. La Vela de Coro Aruba. Bonaire, Puerto
loiombla. Cartagena (Stäcig) — MS.

Matthias Rotxlr A Jörgen»
San Juan de Porto Rico (mit Umladung nach Ponet 1

Mayaguaz. Aquailllla Areclbo), Puerto Plata (mit Um-
ftdiing nach Sanchez und La Romain»), Cap Haltten (mit
Umladung nach Port de Palx), Gonalves, St, Marc, Port
)U Prlnoe (mit Umladung nach Petit Goave), Miragoane,
leremlo, Kingston (mit Umladung nach Außenhäfen Ja-
maica»), San Domingo City (mit Umladung nach Sarnaua,
Azna, Barabona), San Pedro de Macoris. Jacmel, Aux
Cayos (zweiwöchentlich) — MS.

Mathias Bolide & Jürgens
Kingston (Jamaica) und Nebenhäsen (14täg!g)

D. Jamaica Planter 26/7
General Steam Nav. Co.

La Guavra, Puerto Cahello, Curacao (Maracaibo), Aruba
direkt' oder mit Umladung, Santa Marla. Colombia
atarranquHla). Cartagena <2wöchent!lch)

D. Orestes 17/7, D. 7/8
Turks, Island, Monte Christi, Puerto Plata. Sanchez, La

Roman», San Pedro de Macorts, Santa Domingo, City und
Baruhona, Kan Juan, Ponce Mayagucz, Areclbo, Giianlca,
Arroyo, Agiiadilla und bei Bedarf nach änderet) Häfen
<2mal wöchentlich)

Ein Dampfer des Nordd. Lloyd in Durchfracht
Carl Drcwes & Fock

Turks, Island, Puerto Plata, Santa Domingo, City, Kan Pedro
de Macoris, Azu», Barabona, La llomana, Sanchez.
Monte Christy (Sinai wöchentlich)

Ein Dampfer des Nordd. Lloyd und der United States
Line nach New York in Durchfracht

H öhllg & Co.
Havana, Cienfuegos, Guantanamo, Manzanillo, Progreso,

Puerto Mexico, Tamploo, Veracruz
San Juan, Santa Domingo City, Ponce, Arroyo, Mayagiiez,

Aguadllla, Ar.,olho (mehrmals wöchenli ich)
Puerto Plata, Kau Pedro, Santa Domingo City, Azna, Bara.

bona, La Hainau», Sanchez, Santana, Monte Christ
(mehrmals wöchentlich)

Cape Haltten, Port do Palx, Gonaivez, St. Marc, Port au
Prince, Pellt Goave, Miragoane, Jeremle, Aux Cayes,
Jacmel, Cartagena, Puerto Colombia, HarunijullI» (mehr-
mals wöchentlich)

St. Thomas, St. Croix, St. Kills, Artlgua, Guadeloupe,
Dominica, Martinique, St. Lucia, Barbados, Trinidad,
Grenada, Kt. Vincent, Georgetown, Knraiuurlho, Cayenne
(mehr mills wöchenlIich)

Ein Dampfer des Nordd. Lloyd nach New York in
Durchfracht — j. H. linchniann

Niievltas, pasioilillo, Tamfa Maiiukl, GDiara, Cienfuegos,
.Anilin, Baroeoa, Nlguero, Media, Luna, Manoplii, Alan -
zanlllo, Giiftyabgl, Santa Cruz del Sur, Taniimo, Cftyo
Alamhi (2mul wöchenllich)

Ein Dampfer des Nordd. Lloyd in Durchfracht
Batavier

Habana, Alalaiizas, Cardenas, Isabella de Sagua, Calharlen,
Niievltas, Pasioilillo, Puerto Turas», Puerto Padre (Cliii-
tiarra), Glliara, Anlllla, Bane» und Nassau (Bahama-
Inseln) übir New York (2mal wöchenllich)

Ein Dampfer des Nordd. Lloyd In Durchfracht
Matthias Bolide A Co's Frnchtkouter G. m. b. II.

Havana, Santiago, Atanxanilio, Guaiilaiiamo, Alaiaitzas,!
(lalharlen, Nuevllas, Cardenas, Isabella de Sagua, Progreso,
Campeche, Laguna. Alvaro Obregon (Frontera), Puerto
Alexlco über New Orleans (wöchmitlleh)

Ein Dampfer der umitscli-American Hhijip. Co. in
Durchfracht

Altttlhlas Rohde A Co’s Fraehlkouior G. in- h. 11.

In Durchfracht via.New York direkt nach Puerto Colombia,
Corlagenn, Christ obai. llalhao (Pan»ma-City), Punta
Arenas (C.R.), Kon Juan del Sur, Corlnto, Amapela, Ln
Union, Li» Liberlad, Acajutla, Ran Joeö de Guatemala,
Champerloo, Acapulco, Manzanillo de Mexico, Mazallan
und «vll. Topolobainpo, Guaymas etc. <14!äglg)

Ein Dampfer der ITiiltml States Une In Durchfracht
Matthias Rohde A Co's Krachikontor G. m. h. H.

Madeira, Paramaribo, Demararn, Carupona, Pampatar,
Puerto Sucre, Gunnia (Bwöchcnillch)

P. Nicker!« 1 /8 Gebr, Specht
Via Cristobal nach Punta Arenas (C.R.), Ran Juan del Sur,

Corlnto, Amnpnln, La Union, La Liberlad, Acajuila, Han
Josö de Guatemala, Champerloo, Ocos, Blueflelds, Tumaco,
Esmeraldas. Bahia do Caraque» (2wöchentlich)

P. Harnoveld 15/7, D. Haarlem 29/7, D. Boskoop 12/8,
D. Ares 26/8

Gebr. Specht
Antigua. Barbados, Demararn, Dominica, Grenada, Alon-

serrnl, St. Kills, Kt, Vincent, Tobago, Nt. Crolx, Trinidad
San Fernando, Guadeloupe, Martinique, Rt. Thomas,

Kt. Liiela (ca. Bläglg)
Ein Dampfer des Nordd. Lloyd in Durchfracht

N. Haye A Co.
Bermuda (Hamilton) (ca. Rtägig)

Ein Dampfer des Nordd. Lloyd in Durchfracht
N. Haye A Co.

Havana, Santiago. Baues, Preston, Kingston, Black River,
Savannah-Ia-Mar, Lucea Monleon Bay, Falmouth, Si.
Ann’s Bay, Port Marla, Annotfo Bay, Port Antonie,

Morant Day, I,imen, Puerto Barrios, Guariemnla City.
Tela, Puerto Castilla, Puerto Ortez, Belize, Cristobal
(Colon), (locos del Toro, Puerto Columbia (Savannah),
Cartagena, Santa Marin, Barranqidlla, si aim Creek,
Livingston, Panama-City (2'iial wöchentlich

Kin Dampfer d«s Nordd. Lloyd nach New York in
Durchfracht — Batavier

Vera Cruz, Tampico (Mexico) (141. A gig)
Dampfer des Nordd. Lloyd via New Orleans Batavier

Bluefleld (Nicaragua), II liana. Matanzas, Ca'denas.Caibarien
Isaliela de Sagua über New York (mehrrn/ls wöchentlich)

Ein Dampfer des Nordd, Lloyd
Matthias Itohde A Jörg

Bermuda, Nassau. Kingston, Haiti sowie Nebendüsen
Jamale.a, Port au Prince, Jacmel. petit Goave. Port de
Palx. Gonalves. Cap Hailien (3wöchentlich — I).

F. L. Michaelis

Colon, Panama, Punta Arenas (CU.), San Juan del Kur
Corlnto, Amnpal», f« Union. La Liberfad, AraJnGa, San
Josd d« Guatemala, Chainperlco, Manzanillo. Mazatlan.
Altafa, Ocos, tfonolnlu. Dawal (14täelc)

MS. Loch Goil 19/7, MS. Drcchtdijk 1/8,
D. Pinteldijk 16/8

L. P. Michaeli« und Drewei A Foeke

Süd-Amerika (Westküste)

Kapsfftd, Algoabin
Mai

Ijourencolabay, East London. Durban,
Marques, Beim, Rückreise Ober Suez

1). li s s ii hu m a 2/8
Hniiplltnl« nach Südafrika: Wftlstschbay, Lüdcrltzbucht,

Kapstadt, Algoabay, East imndon, Durban, Lourenco
Marques. Rückreise über Suez <3wöchentlich)

I). Ad. VV o e r m a. n n J 2/7
Lohito, AValflschliay, Lüdcrltzbucht, Kapstadt, Alffoahay,

East London, Durban, Lourenco Marques, Beira, Rück-
reise illier Suez

I). T o I e il o lii/8
Haupt 11 nie nach Osiafrika: Dort Raid, Suez, Mombass»,

Tanga, Zanzibar, Paressaal am (sowie nach Lind! Pan-
ganl), Porto Amelia, Mozambique, Beira (sowie nach
Inhatnbane, Chinde, Qunllmane, Moma, Augoche, Tbo),
Lourenco Marques, Rückreise über Suez, (stwöehentl.)

P. T a n g a n JI k a 30/7, D. Usamhara 6,8
Port Said, Suez, Mombasa, Tanga, Zanzibar, Daressalam,

sowie nach Limit, Pangabl), Pcto Anieiia, Mozambique,
Beira (sowie nach Inhamliane, Chinde, Qu 0 llmane, Moma,
Augoche, um), Lourenco Marques, Durban, Rückreise
um das Kap (

D.
Sämtlich Hamburg-Bremer Afrika-Linie, Bremen

Kap . Extra - Einte; Kapstadt. Port Elizabeth 'Algoaba
East, London, Durban (monatlich'

I>. Altona 10/7, p, N a u m b u r g 23/8
Kllngenberg A Co,

Via Westküste: Kapstadt. Port Elizabeth (Algoabay), Fa»
London, Port. Natal (Durban). Lourenzo Marques (Delagoa
bav), und Mozambique. Außerdem nach Walflsehbay un
Lüderltzbneht direkt oder mit Umladung ln Kapstad
'3wöch entlieh)

P. Criek'Tk 26/7. P. Jagersfonlein 9/8, D. 16/8,
I). Klipfont ein 23/8

Gebr. Specht (Moll, Afrika Linien)

Walff*ohbay. LClderilzbiicht, Ascension. 8t. Helena. Kapstadt
Mosselbay. Algoabay (Port Elisabeth). East London, Natal,
(Durban). Delagoabay (Lonrencn M arqnes), Beira, Mau-
lt Ins sowie Chinde n. KUIrnatne mit Umladung (14läeig)

P. Llanstephan Castle 16/7, P. Guildford Ca ctlc ?.0/7
P. Garth Uaslle 13/8, I). Bampton rassle 20/8 .

Kapstadt, Algoabay. East f ondon, Natal. Delagoabay, Beira
Schnelldampfer ab Southampton teden Freitag twöch.

p. Balmoral rassle 25/7, p, Armadale ra«tlr 1/8,
P. ramavoo Castle 8/8, D. Edinburgh Castle 15/8,
P. Saxon 22/8

Port Said, Suez. Port Sudan. Aden ^monatlich)
P. Llang ; hhy Castie 19/8

Port 1.0,6s. Alaurltliis —- I). Bampton Castle 20/8
Sämtlich Carl Scholle <ünlon Castle Line,

t. l'assaglnr- and Fraehtdienet Ober Rotterdam und Ant-
werpen via Pana na-Kanai nach Buenaventura. Guayaquil.
Plata, Callao, Mollend", Arien, fqueque, Antofagasta, Val-
paraiso, sän Antonie und andere Häfen bei genügendem
Ladungsangebot iwM-i-eruilcb)

D. N’ilnkrii 1 9/7, P. Carl L e g 1 e n 26/7.
P. Wido 2/8. P. A tn tn o n 9.7?. D. Aachen 23/8,
P. T a reis 13/9

Klìngenherg A Co,
vU Mareilangtraii- nsc» ten ehllenlifben Rfldhtren

•imta Arenas MS.) Corral, Coronet, laleahuano, San
Antonio, Valparaiso. Antofagasta und andere.» Häfen
o-f genügendem Ladnngsangebot (Htäelg)

f>. Sachsen 22/7, ft. I t a u r i 5/8,
P. Göttingen 19/6. P. Schwarzwald 2/9.
I). L u d w i e s h a f e n 30/9

Sämtlich Klingendere <* Co. n. Herrn. Ganslberg

Süd-Amerika (Ostküste)

Ï/7

Para, Ceara. Varanho evtl. Paruahyba (Tutoya), ferner
.Afanaos, Iqultos mit Umladung in Para (6wöchentlich)

P. A h a n a 12/7
Cabodello, Pernambuco, Maeeio, Bahia u. b. Bedarf Natal

Araeajn, Vtclori» etc. (4wöchentlich)
p. A r t a 16/7, D. Attika 13/8

Rio de Janeiro und Samo» 7äe!g|
r>. Nicnburgl 2/7, P. Werra 14/7, P. III m 2/8
P. Sierra V e n t a n a 4/8, D. Weser 11/8
I*. Porta 23/8, I). Sierra Moren» 25/8

Montevideo (ca. lOtägigi
P. Werra 14,/7, p. Nürnberg 26/7

Buenos Aires (ca. 7!äcig)
p. W irr a 14 /7 . I). Nürnberg 26,7,
p. Weser 11/8, D. Turpin 19/8, D. Sierra
M o r e n a 25 /8

Zarate — P.
Rosario clwöchcntlirh) — P. Nürnberg 26/7

p. T u r p 1 n 1 9/8, p. Sierra Moren» 25 /8
bärntllcf »i-ornder »peehi

I'e nambueo Bahia, A'lctor*a (8täeig)
|i. I s i s 21/7, p, r U h a 2us. D. Lübeck 20/9

Rio de Janeiro und Santo» (8tägic
D. General A r t i s a s 17/7, p, Baden

Natal ho genügendem I adungsangebot iStägig)
11. Kyphissia2fi/7

Alontev Ideo'und Buenos Aires (8täeig)
fi. General A r t I g a s 17/7, P. Baden 24/7

Rosario (zweiwöchentl ich)
p. Iserlohn 9/8, D. Hohenstein 13/9

Santa Fö (monatlich)
p, Steigerwald 26/7

Bahia Blanc» (nach Bedarfi
n Isis 26/7, P. C ii li a 23 /8

Pernambuco Bahia. Victoria, Rt o de Janeiro, Santos (14täpiß)
I). Santa Theresa 7,6. D. Argentina 4/9,
P. Santa F 6 11/9

Buenos Aires (Schnelldienst monatlich) —
P. Cap A r co u a 28/8

Montevideo. Bueno* Aires wöchentlich)
p K R p a n a 2/8, D. Anton io De Iflno 17/8,
P. M » n t o Sarralcnt o 23 /8

Flort»nanoll», Sao Franeisco do Sul, in Durchfracht nach
Itaiohv, Paranacua und Rio Grande mit Umladung nach
Pelotas und Porto Alegre

p. Tenerife 19/8, P. Entrerlos 9/9
Sämtlich Kllngenberg Ä Co.

Montevideo, Buenos Alre» m Umladff. nach Rosario (lOtäg.i
P. Alhena 26/7. P. Aichüia 9/8

D re wes A Foeke und S|e»umeyer & Ce.

Afrika

Port Said, Suez und Häfen des Roten Meeres (Ttlgig)
p. B i r k c ii f e I s 20/7, P. Treue, nfels 30/7.
p. Hohenfels 5/8, D. Freionfels 10/8
Gehr. Specht

Pori Said. Suez dlreki
1). Hall e, 2/8, D. Uckc'rmark 30/8, D, Nor d-
i» a r k 27 /9

Kllngenberg & Co,

Kongo.Llnlos Tenerife, La» Palmas, Sao Vicente, Praia,
Monrovia, Grand Bass a. Marshall, River Cess, Sinne.
SaU1 own, Grand Ce.vs, Cap Palmas Laiidana, Cbinda,
Banana, Roma. Mat ad I (4 wöchentlich)

I), W a r e g g a 26/7, p. G c r r a t 26/8
Angola-Linie: Tenerife. Las Palmas, Sao Thomô, Loanda,

Novo, Redondo, Porto Am holm. Lohito. Mussamcdes,
Dengue!a, (monatlich)— I). WigbcrJ 7/8

Tenerife, Las Palmas, Cap» IToast, Sail pond, Wlnneba,
Sao Thoms, Lamlana, Cabinda, Luanda, Loblto, Ben-
gtiela, Mossamedes, Walflsehbay (— I).

Lagoa-Express- und Kamerun-Lliilei Tenerife, Las Palmas,
Freetown, Monrovia, Cape Palma». Takoradi, Accra,
Cape Coast, Sail pond, Wlnneba, Ada, Kcta, Lome,
Lagos, A papa, Port Harcourt, Calabar, Victoria, TI ko.
Santa lsabel, Dual», Krihl, warri, Sandl (monatlich)

p, Wolf r a m 19/7, I). W a k a in a 18/8
AVestkUslen-HauniliniB! Tenerife, Las Palmas, Freetown-

Monrovla, Takoradi, Accra, Lagos, Apana, P<»r t Har)
court, Victoria, st. Isabel, Duala, TI ko (4—5 wöchenli.,

I). W a d a i 3/8
Freetown, Takoradi, Accra, Lagos, Apapa, Lohito

P. Toledo 16/8
Gabun-Linie: Madeira, Tenerife, Las Palmas, Dakar-

Bathurst, Bissau, Conakry, Freetown, Sherhro, Manuln
Sulinia, Cape Mount, Monrovia, Taiiou, 8 »»Sandra'
Liihou, Grand Bassam, As.slnie, Lome, Cotonou, Dual a,
Santa Isnliel, Bata, Benito, Ko go, Libreville, port dentil,
Pointe Noire (monatlich)

P. .1 n n i a 13/8
Frachidami»f«r.Linie nach Südafrika; WaWPchh ay, I.ttderltz-

buelil, 1C 1 p hilf. AI«« di y, East London, Durban,
leim'' no I Ma «j I s. h 'ii a, Rückreise ub. Sue* (luonatl.)

1>. VV 1 g h c r t 7^6

Durch den SuezUannl: Port Said, Suez. Port Sudan, Mem-
bas a, Tanga, Zanzibar, Daressalam, Port Amelia, Mozam)
i'Ique, Beira, Lonrencn va-qiie* und Durban (2wöchcntl.

D. Randfontein 24 7, D. N'muwkerk 14(8
Erpreaso-Pienst: Las Palmas, Freetown. Monrovia, Takoradi*

Acer«, Lagos, Apapa, Dual», Calabar. Port Hareonrt,
Duala, Calobar. Santa Uabot (4wörhor>tlehf

p. Maa'kerk 31 ,7. D. Am«tdkerk 3G.8
Golditüste, Konierundlcnst: Tenerife. f,a» Palma», Freetown,

Monrovia, < ape Palma», Takoradi, Cape Coast, Accra,
Kaltpond. YVlnnebah, Lago», Apapa, Duala. Kribi, Campe,
Dato, Rio Benito (wöchentlich)

p. Haasterland 19/7. P. 18/8
Liberia-Benin- Dienst: Tenerife. La» Palma». Dakar, Bat-

hurst, Conakry. Freetown, Sherhro, Burnsu, Monrovia,
Grand Dass», Grand Bassam. Lome, Colonou. Dnala,
Opobo, Biiruta, Abonnema, Koko AVarri, Sapele (4wöchtl.)

D. Minerva 2'/7
Sämtlich Gehr. Specht

Port Harcourt-Lagos/Duata-Dieu»t: Toner!sie. La» Palma»,
Freetown, Takoradi. Saitpond, Accra, Cotonou, Lagos,
Apnpn, Bonnv, Port Harcourt, Abonnema, Degema, Opobo,
Calabar. Ikang, Duala. Victoria. Akaasa <4wöchentlich)

D. 9/8 . .
Creek»-P!en»tr Madeira, Tenerife, La» Palma».

Bathurst, Conakry, Freetown, Sherhro. Monrovia, Gran«
Bassam. Takoradi. Cape Coast. Saitpond, AVInnebah, Accra
Keta, Imme, Cotonou, Lagos. Apapa. Foreado«.
Duniiu. A\ arri. Koko. Sapele — MS. Henry Stanley iofi

’ Sämtlich Herrn. Daueliber*
Gibraltar. Ceuta. Mellila. Tetnan GOlägig)

P. Salti 15/7. P. Rabe' 197
Tanger, La ache. Casab'anca 14tägig)

D.
Beide Steinmeyer A Co.

-urt Said - f>. 7/8
Rabien A Stadilander

Persien — Indien

Ostasien

nunc, »i'tniy iiuiihiuv —• m o » »> > " » >> ' n —
I >. 8 ft ii I «ÄWl/7 . ..

Colombo, Singapore, Hongkong Shanghai, Takit Barre»
(Tlenltiin), Dalri), Tsinglaii, Kobe

M S. K u I ui e r I ;t II >1 26 /7
Penang, Port Bwettenham, Manila, Yokohama, Kobe, äloji,

Hankow — I», Oliv a 29/7
Colombo, Helnwan, Singapore, Alaiilta, Hongkong, Shanghai,

Tttku Harro crh'utalu), Dalny, Teliigiau
I). s a a li r ii r k I' » 2/8

Penang, Port Kwettenhani, Singapore, Saigon. Vokohama,
Kobe, Moll, Wladiwostok -™ >). Pfui / 5/8

Colombo, Singapore, Hongkong, Shanghai, Taku Barr»
(Tientaln), Dalny, Tsingtau

MS. M ü il at. orl'a n d 12'7, P, Mail« 2 ’*».
j), II « k « r m a n k 8t)/8, P. N o >> ,1 m a r K 27/1

sämtlich Nordd. Llojd üiiü Kill» ge Ubers A Co,

O

Port Said, Suez und direkt oder in Durchfracht nach den
Häfen des Koten Meeres , . „

P. LichteiHfls 157,. P. Birken fei» 207.
P, TreutnioL 307. D. Hohenfels 5/8,
D. F r e i c n f o 1 s 10/8 ,

Port Sudan, Aden, Uunder-Abbo», Bahrein. 11 u*hire
Mohammerah. Basrah (4 wöchenli ich

n. W i i ci o n f e 1 s 25/7, D. Wolfsburg 19,/8
Sämtlich Gebr. Specht <D. P. G. H.t

Port Said. Bombay u. Karachi und in Durchfracht nach
den li äson des Roten Meeres. Indischen Küstenpiauen
und T’ors. Golfhäfen «tägig»

D. Macedonia 18/7 _
General Steam Nav. Co <P. & Orient S. N.C.

Port Said, Suez und Umladung nach and. Häfen des Roten
Meoros (2—3wöchcni1ich)

n. Stiu'sdiik 16,7. P. Strcefkerk 10 7 ....
Car Prewe» A Foeke (Hol .-Prit.-Ind. Linie)

Bombay und Karachi und direkt oder m Durch fr ftchl nach
Mormustfto. den Häfen Indiens und des persischen Goil

( ' 'li. L i rliten j c 1 s 15 /7. P. Trifels 25/7
P. Ho h « n t V I » 5 /8. E h r « n t i s 1 /

0khVt r I f”l îr*äTn Dt! , K h r o n f c 1 s 15 /8
Mornuigao und den Häfen der Malohar Küste (M

Tellloherry, Calicut Bevpore. Narrakat. Cochin. Aiiepp y,
Qullan. Trivandrum. Colaehe u. Tutlcorlu) (gwöchenlDcn,

P. Trifels 25fl
Djibouti (monatlich)

I). W i 1 (I o ii f « 1 s 2-5/7
Coconada (monatlich)

Colombo!*Madras',' Kalkutta und direkt oder in Durchfrach
nach den Häfen Ceylon». Indien* u. Burmah» sowie nach
Tiitlcorin (lOläKis) „ GG/7

D. n i r k c n r c 1 « 20/7, D. Treuenfels 30/ ,
IL F r e i on f o 1 s 10/8

Tiitlcorin — P. C, o I d e n f c 1 » 10/7 B „„,n
Rangoon und direkt oder in Durchfracht nach Baaoain.

Chittagong, Akyab n. Moulmetn Öwöchontlloh)
l). W nr t e 11 f e I » 30/7, D. Ar ge nid» 29/8

Sämtlich Gehr. Spooh <D. D. G. H.)
Colombo, Madras, Rangoon, Kalkutto und .n Durchfrac

nach anderen Häfen der Commandid-Ktiste UJtag g
1>. Stadsdijk 16/7, 1). lloogk.uk 6/8

Carl prewe A Foeke (Hob. Rrd.-lnd. L'n
Port Said, Bombay n. Karachi und ln Durchfracht nach neu

Häfen des Rote > Meere*. Indisben Küstcnpiälze»
Per». Golf (hliiuiK) — D. Maceodonia >87

Uenerai Steam Nav Co. (P. & Orient. 8. N. Co
Bombay, Karachi evtl. Callout, Cochin und In Durchfracht

nach anderen Häfen un dor Molabarküdu i4wöchentl.t
I). Strcefkerk 19/7, 1). Rhhlerkerk 9/8
I». Ysolkerk 31/8

Carl Drcwes A FooU« (Holl.-Brit.-Ind. Linie
Port Said, Colombo, Madras, Calcutta und evtl, andere Häfen

an der CorouiHiidolküsto, sowie auf Durchfracht koiio»»«-
ment nach allen Häken Ceylons ii lirBisoh->»>»«» (4wöchtl.

I). 7/9
Kahlen A Stadilander (Thoa A Eno Hrocklobsni

Colombo, Hclawun, Singapore, Hongkong, Shanghai, A »ko.
huina, Kob« KiNukui, MoJI. Taku Harr» (D»nl»lii), Chi«-
wangl an, Piilily, Tsingt an — U. 1 n* H r > 97

Poitang, Port Swcttonliam, Singapor«, Manila, Yokohama,
Kwhu, »liuikow -- 1), M fl V k ! »• u i> u r h' l*’/7

' iSI
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Colombo, Maulln, Shanghai, MoJI, Kobe (Osaka), Yokohama,
Wladiwostok, Singapore, Nonxknn«, Shanghai Tientsin
iTakii Harro), Natron, Tsingtau (Lltägig)

I).

Penang, Port fiwottonhain, Manila, Shanghai, MoJI, Kobe,
Yokoiiania (Hankow u. Wladiwostok n. Bedarf) (14t ägig)

n.
Colombo ^wöchentlich) — T). IT et d ol b er g 2/8

Sämtlich: Klingenborg A Co. (II.-A. L.)

Singapore, Hongkong, Shanghai, Kobe, Yokohama, Hairen n.
Osaka mit Gütern in Durchfracht nacli Penang, Bangkok,
Manila, Canton, Tientsin, Wladiwostok (Durchkonnosse-
ment via Dairen nach sämtlichen Plätzen der sfid
manschurischen Eisenbahn ’ monatlich)

D. Amur Marti 24/7
Halden & Stadtlander (Osaka Sh. Kaishai

Singapore, Hongkong. Shanghai, Kobe, Yokohama und
weitere Hilfen nach Bedarf direkt oder in T.Tmlad. (14tägigl

i). Karachi Marn 26/7. D. Mntsiiye Maru 9/8, D. 30/8
Herrn. Hauolsborg (Yuscn Kaishai

Penang, Singapore, Manila, Hongkong, Shanghai, Kob«,
Yokohama, Wladiwostok, Umladung nach anderen Häfen
In China, Japan und Sibirien <4wöchentlich)

D. Znsma 22/7
Carl Drcwos L Pocke (Holl.-Os-Asicn Linie)

Penang, Port Swettonhain. Singapore, Hongkong, Shanghai,
Kobe, Yokohama und in Durchfracht nach Bangkok,
Issolton, Malakka, Saigon usw. (ldtägig)

D. Eurypylus 12/7, D. City of Hertford 22/7,
1). Ornjan Star 2/8

Stelnmeyer & Co. (Fern-Ost-Llnlc)
Penang, Port Swattenham, Singapore, Hongkong, Shanghai,

Kobe, Yokohama (14tägip) — D. Herrima 19/7
General Steam Nav. Co. (P. & Orient,. 8. N. Co.)

Penang, Singapore, Bangkok, Port Swettenham und andere
Häfen nach Vereinbarung (14tägigi

D. Meonia 21/7, D. Selandia 5/8, D. Boringia 22/8
Gebr. Specht (Ostasiasleni Kompann

Nieder!. Indien

Australien

abang, Bolawan, Batavia, Chorlbon, Semarang, Soerabaya
Makassar und andere Häfen bei genügendem Ladung •
angebet, owie In Umladung nach allen bekannten Neben-
Plätzen (14tägig)

D. Rtfintor 19/7, D. Halle 2/8
Klingenborg & Co.

Port Raid, Suez, Sabang, Rolawan, u. U Padang, Batavia,
Chorlbon, Samarang, Soerabaya, Makassar bei Bedarf

Mcnodo, tn Durchfracht nach allen anderen Plätzen
Niederländisch-Indien« (14tägig)

MS. ‘Kota Radja 12/7 MS. Poel au Bras 28/7
D. Kota Inten 9/8

Stetnnicyor A Co.
Adelaide, Melbourne, Sydney, Newcastle (NSW.) und Bris-

bane (lOtägig)
MS. II a V el 19/7, D.Leuna 9/8. D. Neck ar 1S/8,
D. Magdeburg 13/9

Rabten A Stadtlander und Klingenberg A Co.
Fremautlo. Adelaide. Melbourne, Sydney, Brisbane (monatl.i

MS. Touraine 19/7, D. Talleyrand 13/8
Herrn. Daiiclsberg

Fremantle, Adelaide, Melbourne, Sydney, Brisbane. Towns-
ville (vierwöehentl.) — D. JervlsBayl2/7, D.LargsBay/5/8

Horm. Hauolsborg White Star Line«
Fremantle, Adelaide. Melbourne, Sydney, Brisbane und in

Umladung nach den (ihrigen Häfen Australiens (wöchentl.'
D. Oronto 19/7, P. Comorin 2 /7, D. Baradine 1/8

General Steam Nav. Co.

Melbourne, Sydney. Newcastle (NSW.) und Brisbane durch
den Sit /-Kanal (4 wöchentl.) — D. Port Auckland 16/7

Kable» A Stadtlander

Fremantle, Adelaide, Melbourne, Sydney, Brisbane, owte
mit Umladung nach den übrigen Häfen Australiens.
Tasmaniens und Neuseelands (monatlich)

D. Ameiand 31/7, D. Abbekerk 4/9
Carl Drewes & Focke

Südsee

Via Australien nach den Häfen de Südsee-Inseln (10t5gl
MS, Havel 24/7, D. L e u n a 9/8, D. Neckar tän«,
D. Magdeburg 13/9

Klingenborg A Co., Rahlen A Stadtlander,
(Nordd. Lloyd)

Auckland und Wölling ton <4wöchentlichl
D. Jonie 16/7, D. MaLaroa 13/8

Wellington, Lyttelton — D
Beide Herrn. Haueisberg

Port'Chalmers und/odor Hunedln, Lyttelton (Chrtstehureh)'
und Hawkes Bay (Napier) durch den Panama-Kana»
(dwftchrntlirh) — I). Taranaki 23/8

Rablon A Stadtlander
Auckland, Wellington und In Umladung nach den übrigen

Häfen Nou-Soelands via Panama-Kanal (monatlich)
D. 25/8

Port Chalmers, Lyttelton
D. Ruapehu 30/7, D. Bangitata 28/8

General Steam Nav. Co.

Suva Fidschi-Inseln), (2mal wöchentlich) — Ein Dampfer
dos (Nordd. Lloyd und Unitod States Lines nach New
York in Durchfracht via/ab San Franc! co alle 3 Wochen

Rohling A Co.
Suva (Fdschi Inseln) via Panama-Kanal (2monatlich>

D. Taranaki 23/7 — The Gen. Sleam Nav Co.

Schiffs-Expeditionen ab Ostseehäfen
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Kiel

Heuische Ostseehäfen.
Orth, nurgslaakon, Lübcok tlmai wöchentlich)

D. Fehmarn
Burgstaaken, Lübook, Ilelllgenhalen (lmal wöchentlich

L). Bürgermeister Lafrenz
Flensburg und Führdoplätzen (lmal wöchentlich)

D. Kxpre»
Stettin (Freihafen» — D. Otto Ornat wöchentlich'
Stettin (Zollinland)

D. Hans Otto Ippen 10 (lma wöchentlich)
Danzig fStäglg) — D. Käte
Königsberg (ca. Stägig) — D. Carl
Meraol (ca. 3 Woch nach Bedarf) — D.
Kolborg, Stolpmündo, Rostock, Stralsund (lmal wöchentl.)

D.
Sämtlich arson A Berger

Danzig, Memel (8täeig) — D. — (United Baltic Corp.
Paulson A Ivors

Deutsche Nordseehäfen.
Rendsburg (2mai wöchentlich) — D.
Hamburg (2mal wöchentlich) — Ippendampfer
Bremen (Stägig) — D. Otto

Sämtlich 8artorl A Berger
Rheinhafen.

Rotterdam und (holn — D. — Sartor i A Berget
Dänische Häfen.

Konenha-en (3mat wöchentlich ah Kicl-Nordhafeo) — D.
Aarhus (2mat wöchentlich ab Kiel-Nordhafen) — D.
Aalborg (2mal wöchentlich ah Kicl-Nordhafen) — D.

A. Casafa, Holtenau
Kopenhagen (8t ätricr) — D.
Sonderburg, Apenrade, Hadorsleben, Koldlng, Veile, Aarhus

(2mal wöchentlich) — D. Balder
Korsör, Svendborg, Faabong (lmal wöchentl.) — Ippendfr.

Sämtlich Sartorl A Berger
Schwedische Häfen.

Stockholm (lmai wöchentlich) — D.
Malmö. Gothenburg — D.
Landskrona, Helsimrborg, Halmstad. Falkenberg, Yarberg,

Uddovalla (ca. lOtäcig) — D.
Sämtlich Sartor) A Berger

Norwegen. ..... ..
Oslo (Passagiere und Ladung) (Stäglg) — D.

Sondonsfjelsk Norske Dampskibselskab — Paulsen A Ivors
Finland, Rußland und Randsfaalen.

Helsingfors (ca. lOtägig) — H. — Paulsen A Iver»
Helsingfors, Kotka (nach edarf) — D. — (Roland-Linie)

Sartnrl A Berger
Llbau, Reval, Riga (Passagiere u. Ladung) (Stägig) — D.

United Baltic Corporation — Paulsen A Ivors
England.

London (lmal wöchentlich) — D.
United Baltic Corporation — Paulsen A Ivors

London (wöchentlich) — D.
Sartorl A Berger

Holland—Belgien
Rotterdam (lltäglg) — D.

Sartorl A Borger
Antwerpen (2in:i! wöchentlich ab Kiel-Nordhafen) — D

A. Casatl,
Rotterdam (14tägig) — D.
Antwerpen — D.

Beide Paulsen A Ivors
Sämtliche Ostseehäfen.

Schweden, Finland, Rußland, Randstaaten, nach Bedar'
Tourcndampfer durch den Kaiser Wilhelm-Kanal

Sar tori A Berger

Lübeck

Ostseehäfen.

Burg a. Fehrn-, Orth a. Fehnu, UetUgenhafen, Kiel >7ma'
wöchentlich) — D.

Thal A Severin
Wismar und Rostock (wöchentlich) — D.

Franz Heinrich
Wismar, Rostock, Stralsund. Stettin (wöchentlich) — D.
Königsberg (Stägie) — D.

Sämtlich Hermann Otto Ippen
NeufahrwasBer (wöchentlich) — D. Sankt Lorenz und

D. Sankt Jürgen (jeden Dienstag)
Danzig — D.

Lübeck-Linie \ ,-G.
Ne„fahrwasser — D.

Löbeck-Wyborger Dampfschiff-Ge«.

Nordseehäfen — Rheinhäfen.

Rheinhäfen bis Köln, bei Bedarf auch Rotterdam (10-12tigig)
D. — Franz Heinrich

Dänemark.
Kopenhagen mit Umladung nach allen dänischen Provinz-

häfen sowie west- und ostnorwegischen Häfen (täglich)
D.

LüdersAStange, Friedr.A.L-Sehmldt, C-F. SchüttA Co.
Nakshov, Svendborg, Aarhus und anderen dänischen Häfen

(jeden Donnerstag) — D.
Ludwig Thygesen

Reyjavlk (14tägic) über Oslo — D.
Rob. M. Sloman jr.

Schweden.
Stockholm, (Passagier- und Frachtdampfer) — D.

Luders A Stange
Kalmar und in Umladung nach südschwedischen Häfen

D. — Friedrich A. L. Schmidt
Stockholm mit Umladung nach anderen schwedischen Häfen

(wöchentlich) — D.
Nord. Dampfer-Reederei G. m. b. H.

Malmö, in Durchfracht n. TJmin.bäCh anen schwedischen
Eisenbahnstationen Varoerg, Gothenburg (täglich)
Friedr. A. L. Schmidt. Lüder* A Stange, F. C- Schütt A Co.

‘ s . . Norwegen.
Oslo, Brammen, 8klon direkt CLOtägig) — D.

8. Stein
Oslo, Arendal, Krlstlansand - N., Stavanger, Hangesund

Bergen, Aalesund, Krlstiansand • 8-, Dronfhelm (3—4ma
wöchentlich) mit Umladung in Kopenhagen

D. — Friedrich A. L. Schmidt
Arendal, Krlstiansand, Stavanger, Raugesun Bergen

Kiistlansand-N., Drontheim (lOtägig) — D.
0. H. W. Blasius A Co.

- Finland,

ietslngfors (Mit Durchfracht nach Borg» und Lovlsa rwörb ,
D. — Ptehl A Fehling, Schiffskontor
D. — Deutseh-Flnländlsche Dampfer-Expedition

Helsingfors und Abo (10—ldtägig) — D
Bauer A Merck

Abo mit Umladung naen rammersfort (wöchentlich)
D. — pich A Fehling, Schiffskontor
D. — Johs. Bnrmester A Sohn

Kotka, Wlborg «4mal wöchentlich)
D.

Lübeck-Wlborge. Dampfschlffahrts-Ges., Lübeck
itaumö, Mäntyluoto, Wasa, Yxpllla, Uleaborg (3mal monai

D. — Deutaeh-Flnnländische Dampfer-Expedition

Lettland — Estland— Ru
Reva — D.
Riga — D. Sankt Jürgen, D. S-. Lorenz (Jeden Dienstag)

Sämtlich Lübeck-Linie A.-O.
Riga (8—lOtägig) — D. nac; Bedarf — F. H. Bertling
Reval. Leningrad — D.

Uebersee.
Nach allen Plätzen mit Umladung ln Hamburg, Kopen-

nagen, Gothenburg, Kristiania oder Bergen. Auskunft
über Verfrachtungsangelegenheiten nach allen CDt* und
Nordseehäfen sowie Ijeberseehäfen erteilen sämtliche
Lübecker Speditionsürmea

Stettin

Deutsehe Ostseehäfen.
Swinemünde, ••eufahrwasser Zoppot. Pillen

Dampfer regelmäßig
J. Müller, Swinemünde

Stettin, Swinemünde und zurück — D.
Swinemünder Dampfer.Comp« Stettin

Danzig, Memel il4tägig) — D
Stettiner Dampfer-Comp. Stettin

Flensburg — D.
Danzig — D.

Rad. Christ. Grlbel, Stettin
Königsberg I7tägig) — D

«tettlner Dampfer-Comp., Stettin
Rostock. Wismar, Lübeck, Kiel (7tägig) — D. Ippen
Wolgast, Greifswaid. Stralsund, Rarth (Mittwoch und

Sonnabend) — D ippen — Beide H, O. Ippen, Stettin
Wolgast, Greifswaid. I.auterbaeh, Stralsund, Barth {Mitt-

woch und Sonnabend) — D.
Rügenwalde. Stolpmünde jeden Mittwoch) — D

Reid** A. Heßfeld. Stettin
Rügenwalde. Rtolpmünde (jenen Sonnabend)

D. — H. O- Ippen. Stettin
Kelberg (jeden Sonnabend) — D. — A. Hoßfeld. Stettin
Stolpmflnde (jeden Mittwoch) — D.

Stenzei A Kolke. Stettin

Finland und Randsiaale»

Llban (7tügtg) — D.
Riga : ’Ttägig)' v. .1 ' ' , , . * '

Rud. Christ. Gr bei. Stert '
Rev I .. jeden Freitag) -— D.

Stettiner Dampfer-Comp. Stettin
Heisingborg, Rev» (Sonnabends abwechselnd)

D. — Rud. Christ. Grlbel, Stettin
D. — Gustav Metzler, Stettin

Abo, Kotka, Wlborg. Mäntyluoto, Wasa, Uteaboi
D. — Rud. Christ. GrtbeL Stettin

Leningrad (7täptg) — D
Stettiner Dampfer-Comp., Stettin

Skandinavien.

Kopenhagen, Gothenburg (jeden Dienstag) — V
Kopenhagen. Oslo (jeden Mittwoch) — D
Kopenhagen, \rendat, Krlstiansand, Stavanger, Raugesun 1 .

Bergen Aalesund, Krlstiansand, Drontheim (I4tägig)
D. — Sämtlich Gustav Metzler, Stettin

Arendal, Krlstlansand, Stavanger, Haugesund, Bergen, Aale-
sund, Krl »tiansund, Drontheim und Zwischenstationen
tl2tä£rig abwechselnd) — D.

Wlklnge »Schiffahrtsgesellschaft m. b. BL Stettin

Stockholm (5tägig) — D.
D. — Rud. Christ. Gribel, Stettin
D. — Mundt A Schütt, Stettin

Malmö, Heisingborg, Gothenburg (2mal wöchentlich) — D.

Arendal, Krlstiansand. Stavanger. Haugesund. Bergen
(7t ägig) — D.

Oxelösund (7tägig) — D. nach Bedarf
Sämtlich W. Kunst mann, Stettin

Aarhus. Aalborg (14t ägig)
Steenbjerge, Stettin

D.

Nordsee.

Hamburg GM ägig) — D.
Bremen, Kiel (7tägig) — D.

Beide Rud. Christ. Grlbel, Stettin

Hamburg (2mal wöchentlich) — D.
II. O. Ippen, Stettin

Rheinhäfen bis Köln, Rotterdam fftägfg — V.
Manchester, Liverpoo — p.

Gustav Metzler Stettin

Hull (Idtägig) — D.
Amsterdam und Rheinhäfen (7tägig) — D.

Beide Job. Reimer, Stettin

Rotterdam '7täpfg) — D.
Antwerpen (7tägig) — D.
Rheinhäfen bis Köln (14t ägig) — D.

Sämtlich Rud. Christ, Grlbel, Stettin
London (14tägig) — D.

Stettiner Dampfer-Comp., Stearin

Mittelmeer
Flume, Triest, Venedig, Ancona, Karl, Brindisi, Beirut, Haifa

Jaffa, Alexandrien, Patras, Piräus, Volo, Saloniki, Smyrna
Konstantinopel, Rurgas, Varna, Constanza, ßatum, Gran.
Algier, Tunis und weitere Zwischenhäfen nach Bedarf
LOtägig) — D.

Stettiner Dampfer-Comp., Stettin

Malaga, Cartagena, Alicante, Valencia, Tarragona, Barcelen
Marseille, Genua, Livorno, Neapel, Messina, Catania
Palermo (nach Bedarf) — D.

W. Kunst mann, Stettin

New York — D.
Boston. Philadelphia, Baltimore — D.

Gustav Metzler. Stettin

Danzig

Helsingborg (Stäglg) — D.
Reval (»tägig) — D.
Kotka, Wlborg (8tägig) — D.
New York (Swöchentlich) — D.

Sämtlich H. Lenczat A Co. G. m. h. H.

Hamburg — D.
Kiel — D.
Amsterdam — D.
Antwerpen — D.

Sämtlich Ferdinand Prow#

Memel, Llbau — D.
London — D.

Beide United Baltic Corporation Limited

Hull — D. — F.llerman Wilsen Line
Amsterdam (1 mal wöchentlich) — D.
Antwerpen (lOtägig) — D.
Gent (14täeig) — D.
Riga (8tägig) — D.
Rotterdam (8t ägig) — p.

Sämtlich Adolph Voigt
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Telegraphische Schilïsmeldungen

Norddeutscher Lloyd, Bremen. (Nord-d. Lloyd Fracht-
kontor Hamburg (1. m. b. H.. Lloyd-Passage-
ßüro Willi t>azarus G m b. II., Hanseatische
Hampfschifsahrts-Gesellschaft.)

Angora. 1)., 11/7 v. Piräus n. Saloniki.
Bremen. D.. !>/7 Bishop Rock passiert.
Gavalla, II. 8/7 Ouessanf pass. n. Bona.
Dessau. D., 9/7 v. Bremen n. Hamburg.
Kuropa. D , riiekk.. tl/7 Bishop Bock passiert.
Kink, D., 9/7 Vlissingen passiert.
Forelle, D.. 9/7 von Dundee.
Fulda. D.. 10/7 in Tsingtau.
Dcrmar. f).. riiekk. 0/7 von Bio nach Bahia.
Uernis. I>. riiekk, 8/7 v Cephalonia n. Malta f. o.
Gerrat. >> . riiekk,, 8/7 von Walfischhai.
Goslar. D., 10/7 v. Manila n. Schanghai.
Götlhigon, T>.. riiekk., 9/7 in Anlweriven
Hecht, D„ 10/7 Hook van Holland passier!.
Benner. I) . rückk., 5/7 v. Port Gentil n. Libreville
1 1 'is, D.. 8/7 in Ahns.
Isar. D,. riiekk. 10/7 in Hamburg.
Knin. 1) , 10/7 Stroma pass. n. Montreal.
Kumme, B„ 9/7 in Abo.
Mosel. D„ 10/7 in Svdnev.
Neckar, D . riiekk., 10/7 von Adelaide nach

Frerna ntle.
Nürnberg D. riiekk., 9/7 v. Bolterd n Hamburg
Oceana, D . 10/7 Hock van Holland passiert.
Ophelia, 1)., 10/7 in Rotterdam.
Optima, D.. 9/7 von Trangsund.
Drla, I > . 9/7 in Ha ngp.
I’era, D., riiekk., 8/7 in Smyrna
Pfalz, I).. rückk., 9'7 v. Marseille n. Oran
Phoenix D . J0/7 in Bremen.
Raimund D . riiekk., 10/7 Lizard ivss- n Bremen
Remscheid, D rückk., 10/7 in
Specht. 1), 9/7 VI iss in ge»
Sperber, IV, |0/7 in Bremen. .
Wachtel. I>. 9/7 in Rouen.
Wiegand. I)., 10/7 Bremerhaven nass n Bremen.
Winfried, D 9/7 v Bremen n. Hamburg
Witram. IV, 10/7 in llosaki
Alsler. IV, riiekk., 10/7 in Saigon.

Arnold Bernstein. Reederei, Hamburg.
Kberstein. D. 9/7 v Bolle,dam n Kopenhagen
Höllenstein, J) in New York, voraus«. Ahg. 17/7.
Gravenslein I)., voraus«. Ank Antwerpen 13/7.
Schleswig-Holstein. U., 8/7 v New York n. Antw.

Iichtensteln, D.. 25/6 v Danzig n New York.
Traktor, D.. 10/7 in Hamburg
Traunstein. D., in Konstanünonel,
Falkènstein. IV. 6/7 von Barcelona nach Triest.

n Voraussichtliche Ankunft 11/7.
Odin, MS., in Kopenhagen.
Charlotte. MS., in Kopenhagen.
Abando, IV. in Barcelona

Deutsche Dampfschifffahrts-Gesellschaft „Hansa".
Hamborn. n

Sturmfels. D., 8/7 in Rangoon.
Birkenfels. IV. 8/7 in Rotterdam.
Ockenfels. D . 8/7 v Bombay n. Karachi.
Wolfsburg, IV, 8/7 v Bombay n. Antwerpen.
Drachenfels. D., 8/7 v. Okba n Karachi.
Rolandseck. D., 8/7 v Musel n. Vigo.
Wartenseis. D., 8/7 von Port Said
Freienfels, D., 8/7 von Malta:
Neidenfels,, D.. 8/6 von Bushire.
Sonnenfels, D., 8/7 von Suez
Wachtfels, D . 9/7 von Madras.

Ivers-Linie, Kidl.
Mineral, IV. 9/7 v. Rotterdam n Gravenslein.
Sensal, D., 9/7 v. Wiek n Königsberg.

United States Lines, Hambara.
George Washington, D.. 10/7 v. Hamburg in New

York.
President Harding, IV. 9/7 von New York nach

Hamburg.
America, Dji voraussichtlich 10/7 in Plymouth.

Stoomvaart Mij. Nederland, (Gen.-Vertr,; II W. Pott
& Körner, Hamburg.')

Poelau Bras. U., 9/7 von Java.
Rotti, IV. 9/7 v. Amsterdam in Antwerpen,
dir. Huygens, D., rückk.. wird 10/7 in Ymuiden

und Amsterdam erwartet. *
I P Coen, IV. aus«., 6/7 Gibraltar passiert.
Poelau Laut, D.. aüsg.. 6/7 Bevezier passiert.
Poelau Teiln, IV, aus«., 5/7 von Heiawan.
Rolli, IV. 8/7 V Amsterdam n. Antwerpen

Kon. Paketvaart Mij.
NW n Zeeland, I)., 7/7 v Singaixire in Sydney.
Sigli. IV, 6/7 in ßelawan

Holland-Afrika Lijn. fGep.-Verlr : Plis, van Omme-
, ren G. m. b II, Hamburg.')

Grüpskerk, IV, 6/7 von Beira ». Amsterdam
Nias, I),, rückk 7/7 in Kiündini,
Nokerk, IV, ausg.. 8/7 Perim passiert.
I inoinbo, 1) 8/7 Point de Galle passiert
'l'à- IV. 8/7 23 Grad 42 Mm. NB. und 36 Gr.

47 Alm. OL

Kon. Holl. Lloyd. (Gen.-Vertr.: Rettmeyer & Hessen-
müller, Hamburg.')

Rreolilerland. I)., 9/7 v. Buenos Aires in Amsferd
Kon. Ned. Stoomb. Mij. (Hies Vertr.: Axel Dahl-

ström & Co. und H W. Pott. & Körner.)
Achilnes, IV. 8/7 v. Algier n Amsterdam.
Ajax, D.. 8/7 v. Messina in Venedig.
Berenice. IV. 8/7 v Alicante n, Barcelona.
Bodegraven, D, 8/7 v. Callao n Mollendo.
Brielle. IV. rückk.. 8/7 300 m N v/d. Azoren.
Ceres, D., 8/7 v. Konstanza in“ Stambui
Commewyne, D, 8/7 v. West-Indien in New York.
Euterpe. D.. 8/7 Brunsb. pass. v. Kopenhagen n.

Amsterdam
Jason. D.. ausg., 8/7 300 ni N v/d. Azoren.
Minerva, I) . 8/7 Lydd passiert
Venus, D.. 8/7 v. Neapel n. Torrevieja..
Erato, D., 9/7 von Bordeaux in Amsterdam.
Poseidon, IV. 9/7 von Brefnen in Amsterdam

Holland-Afrika Lijn, (Gen.-Vertr.: Pb«, van Grame-
ren G. tu. b H.. Hamburg.')

Billiton, IV, 9/7 von Antwerpen in Amsterdam.
Jagers fontein. IV. rückk. 8/7 Oueesant pass n.

Antwerpen.
Handfontein. IV, rückk., 8/7 Vli-ssingen passiert

naclt Antwerpen.
.Sumatra. D., 8/7 v. East London in Pt. Elisabeth

Holland-Amerika Lijn. (Gen.-Vertr.- Phs, van Omme-
ren 0 in b. II.. Hamburg.)

Leerdam, I)., 8/7 von New Orleans n. Rotterdam
Nebraska, IV 2/7 v. Rotterdam in Vancouver.
Veendain, D„ 7/7 v West-Indien in ( New York.

Holland-Oost-Azie Lijn. (Hies Vertr.: II W». Pott &
Körner.)

Gemma, IV. ausg., 7/7 Ouessant pass.
Oudekerk. IV. rückk., 8/7 von Schanghai

Emzetco Lijn.
Jonge Elisabeth, D„ 7/7 in London.

IM-MIÜMI'M.

Angekommen in llauilmrg
8. hilf

Meta Ruck MSgl
Undisfarna I)
Mercur D
City of Cardiff 1)
City of Karachi I
Anilin» Jarl H
Oceana D
Frisia TL

Kapitän
Ruck
Gala
Morlensen
McDonald

* Shomson
Torbjörn
Wagrter
liuljes

am 10. Juli
Von

Rudkjöhing
Newcastle F
Esbjarg
Rangoon
Middlesbro
Tronheim

do.
Mannheim

Makler
A. Hauschild
A. Kirsten
Jobs. Th»de
Sloman jp
lloyimm&Sch
Sloman jr.
Ilbg.-Am. L.
V. Ouuueren

Bärcnfcls D
Phönix D
Kanal 111 D
Heda MSgl
Erna MSgl
Antilope MSgl
Margarethe MSgl

Fretwurst
Andersen
Hockerup
Henning
Preuß
Westers
Sani

Windsbraut MSgl Elfers
Martha MSgl
Hermann MSgl
Schwan MSgl
Bondicar D
Boer D
Hedwigshütte D
Steinmann D

Meeder
Münster
Melchers.
Hellgar
Bakke
Jordan
Pedersen

Annie. H. Stinnes 6 D Weiß
No. 120 L
No. 169 L
Soesterberg D
Lapwing D
Cold water D
Oder TL
No. 144 L
No. 165 L
Henry MScli

Glaser
Nienstedt
Vries
Thompson
Hansen
Klomz
Laaken
Steinke
Nicola isen

Bremen
Esbjerg
Flensburg
Itzehoe,
Kkensund
Kjerteminde
Elmshorn
K iel
Uetersen
Aarhus
Rendsburg
Amblo
Oslo
Sunderland
Moss
Blyth
Bremen

do.
Libreville
London
Malmö
Stettin
Brejnen

do.
Horsons

Hansa-Linie
Garst. Rehder
v. Essen L J.
Garst. Rehder
A. Hauschild
WübbeNachf.
Art hurAscher
Goltermann
Johs. Thode
A. Hauschild
.NrthurAscher
Eichmann
S. Stein
Anthr.-Werke
Nathan Phfl.
Stinnes
Nordd. Lloyd

do,
Aug. Bolten
Gen. St. Nav.
Wohlenberg
Waned T.-R.
Norod. Lloyd

do.
Reinecke

Abgegangen von Hamburg am 10. Juli
Schiff Kapitän Nach Makler

Marlhara D Galbraith der See Föhrtm, V B.
Midgard I I- Jansen do. Midgard
Midgard 111 L Halm do. do.

Selandia MSeh Christensen Kopenhagen R. Ludolphs
Amanda MSgl Schliccker der See. Garst, Rehder
Meliskern D Hensbergen Durban v. Omineren
Johanna MSgl Stockfleth —— A. Hauschild

—- Schoonbeck
Grangemouth Hugo&v.E.

— Garst. Rehder
Middlesbro Eider D.&Go,
New York Hbg.-Am. L.

Gretchen Müller I) Schütz
Corsica D Owen
Eli«. Auguste MSeh Norner
Glenbec MSch Waite
Albert Ballin D Währ
Almiraiite. Alexandrine f)

Napoleav
Münsterland MSch Blumk
Roschal D
Sonnenfelde D
Gaudebec D
Baumwal! D
Sardis D
Girgenti D
Alster I)
läs Palmas D

Jauson
Rambaur
Lepoultel
Stoll
Masson
Hoffmann
Libert
Uhlenbruck

Santos
Bremen

Dublin
Bordeaux

D. Fuhrmann
Hbg.-Am. L.
Derutra
Turnbull & J.
Worms Äi.Gits,

Oarnskoldsvk Gehrekens
Bristol

Anna Wilhelmine MSgl Toborg
Marokko

D. Fuhrmann
Sloman jr.
A. Kirsten
Ospar Ott
Olsen&Dre*öt)

G-
-
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k. ^sxmn der LagwgeWpflîcht Freitag, II. Juli 1930

Für die ersten 6 Werktage werden 3 Rpf., für die folgenden Kalender-

tageßRpf., fur lOOkg und für denTag erhoben. MmdestgebühröORpf.

Abkürzungen; Fruchtsetiuppen A — fr a, Fruchtschuppen ß
— FB, Frucht schuppen C *» FC, Kran bei •» Kr b.,
Ausfuhrschuppen — AS. Sammelschuppen SS

Erklärung. Die Schiffe sind nach den Anfangsbuchstaben
geordnet Die erste Tagesbezelchnung Ist der Ankunfts-
tag. — Die mittlere Angabe bezeichnet den Schuppen. —
An dritter Stelle steht der erste Lagergeldtag. — Ein
durch abgeteilter Raum bezeichnet ein etwaiges,
zweites Loschen. — Das Wort „aus" oder „a." vor dem
Schiffsnamen bedeutet, daß stromgelOschte Güter „ange-
liefert sind" 'Nachdruck verboten.)

1 Alster 28/6
7/7

2 Ank 3/7
3 Adolph Kirsten . . 26 /3

6/7
4 Adour 20/6
5 Aenne 30/6

6/7
6 aus Allee 4/7
7 Adrian» 30/6
8 aus Annemarie... 4/7
0 Alpherat 27/6

10 Amlsia 30/6
11 a. Alwine Thiss , .30/6
12 aus Almlrante

Alexandrine ... 1/7
13 Augsburg 1/7
14 aus Amrum 2/7
15 Alt 7/7

12
n 11
n 15 -
• 9

0 -
• 0
6/7 •
6/7 n

31 n

11 -
31 n

44 n

n 13
25 .

3/7
10/7
8/7
2/7

10/7
3/7
3/7

10/7
8/7
4/7
8/7
4/7
4/7
3/7

Kirsten
A. Kirsten
Gen. St. Nav.
Kirsten
A. Kirsten
CelHer
Uehder
0. Rrhdor .
Mal hies
Perlbach kCo.
Mat hies
Da hl strom
Sloman jr.
Rues

35
61
21
8

7/7
4/7
5/7

11/7

Fuhrmann
Wohlenberg
Russ
C. Witt L Co.

1 ans Br. Kahn RU .25/«
Bremer Kuhn 160 30/6

ex Köln
Bremer Kahn 120 30/6

ex Hecht
Bremer Kahn 164 30/6
Bremer Kahn 127 30/6
Br. Kahn 123 ex
Sierra Cordoha . . 7/7

Br. Kahn 133 ex
Bremen 7/7

Br. Kahn 1Ä8 ex
Seydlitz 7/7

aus Br. Kahn 7* 7/7
aus Br. Kahn 187 7/7
aus Br. Kakn 163 9/7
Br. Kahn 145 ex

Sierra Cordoha . 9/7
Br. Kahn 138 ex

Sierra Cordoha . 9/7
Br. Kahn 188 ex

Dresden 9/7

2 Bury 28/6
7/7

3 Batavier I 30/6
10/7

4 Bonn 7/7
5 Barnksug 7/7
6 ans Bernhard ....26/6
1 Bernlss« 2« /6

4/7
8 Bebra 29/6

6/7
9 Borenkerk ...... .22 /6

IG Brazil Maru 25/6
11 Borderland 29/6
12 Busk 29/6
13 Beaverford 27/6
14 Birgit 4/7
15 Blnmenau 7/7
16 aus Boccaccio.... 7/7
17 Beeston 8/7

64
54

28/6 Nordd. Lloyd
3/7 Wohlenberg

— 64 — 3/7 Collier

64
64

3/7
3/7

Nordd. Lloyd
Wohlenberg

— 54 — 10/754

54— 54 — 9/7

Sloman Jr.

Wohlenberg

54
64
64
64

10/7
10/7
10/7
12/7

Wohlenberg
Nordd. Lloyd
Nordd. Lloyd
Nordd. Lloyd

— 54 — Sloman jr.

— 54 — Sloman jr.

— 54 —
- 2/3
2/3

n 11
11
4/5

• 20
• 21
• 11

12
3 1

• 32

2/7
10/7

— 3/7

10/7
10/7
30/6
30 /6
10/7
3/7

io n
81
S3
13
16
S3
21

1
35
16

27 /6
30/6
3/7
3 n
3 n
s n

10/7
n n
12/7

Wohlenberg
RAve.r
H. C. Rover
Kirsten
A. Kirsten
S. Stein
Ippen-Linie
M at hie?
K irsten
K «r«ten
Gehrrkens
Gehecken«
V. Ommeren
Wohlenberc
Hugo & r. K.
Schilds k Co.
Can. Pars R.
M athies
R ichter
Griffith«
Schaidt k Co.

I Chateau Latour . ?2#6
3 aus City of Eaal-

Ivoume 24/6
3 Caudebeo 25/6

7/7
4 aus Cattaro 27/6
5 aus Condor 28/6
6 Coldwater 29/6
7 Carnarvonshire ...30/6

a. Camaryomsbtre . S/7

— 3S — 27/6 Worms t Cie

53
36
36
31
31
81
85
85

28/6
28/6
11 n

1 /7
2/7
3 /7
3/7

II 7/7

Meyer A- Co.
Worms k Cie.
Worms k Cie.
Gollermann
Mat hies
Wohlenberg
Elder D.A-Co.
Elder D.&Co.

8 Chateau Palmer .. 1/7
9 Coblenz, 6/7

10 Corsica 6/7
11 Capri, Frucht .... 9/7

1 Dewsbury 3/7
2 Dollart 22/6

30/6
7/7

3 Diana . 3/7
4 aus Delhi 4/7
5 Delphin *..«.«... 5/7
6 Deucalion ....... 6/7

1 Kate 3/7
2 Elafcer .....«•»«..23/6

4/7
3 Elder . 2/7
4 Ebro 27/6

3/7
5 Erna 24/6

8/7
6 Euterpe 27/6
7 EHand (Stkg.1.... 2/7
8 Eos 4/7
9 Eumamis 3/7

10 Ells. August« .... 5/7
9/7

11 Ellenau 6/7
12 Erica 9/7

1 Falke 28/«
7/7

2 ans Foscolo 28/6
3 Flnlsnd 7/7
4 a. Fort deDon*umontS/7

I Göteborg 30/6
1 Gannet 27/6

8/7
3 au- Gertrud 1/7
4 Gerhard 6/7
5 Galesburg 24/6

22/6
6 Glrgenff ....26/i
7 Grekland . 26/6
« GrantleyhSU 29/6
9 Gerzen 1/7

10 Olenbeg 1/7
au« Glenheg 3 87

11 Glekerk 2/7
12 a. Gisela KM. Buss 7/7
13 Glen rose 7/7

36 — 5/7 Worms L Cie.
17 — 10/7 Hugo A, V. E.
17 — 10/7 Hugo & v. E.
FB — Sloman jr.

2/3-
33 .
33 -
33 -
18 -
85 -

1 -

43

in
27 /6
3/7

10/7
8/7
8/7
8/7

10/7 (

Rhve.r
Gunther
Gunther
Paul Günther
Sloman jr.
Ludolphs
V. Essen Ar ,T.
Po*t A Körn.
Sloman Jr,

9
1

10 n

n 34
30
30
21
21 -
6/7-
FC-
6/7-
53 -

• 1
1 -

33 -
21 •

8/7
27/6
9/7
7/7
1/7
8/7

30/6
12/7

1 /7
5/7
8/7
8/7
9/7

12/7
10/7
12/7

Kirsten
Sloman Jr.
S'oman jr.
Hugo A-, V. E.
Gehrckens
Gehrrkens
Mat hies
E. Russ
Pott A-Kfirner
Bork Ar, Co.
Pott & Körn.
Meyer k Co.
Rrdldcr

C. Rehde.r
Knfihr A- -R.
Mathies Ac Co.

IO
24
35 n

13 •
AS-

2/7
11/7
2 /7

11 n
11/7

Sloman jr.
Sloman jr.
Griffiths
Hugo k: V. E.
Cte.Gomm. M.

14

— 24 — 2 n {

4/7
2/7

FC
31 •
31
55
56 -
FC •
48
82
53
85
S-5 -
81
25
16 n

-I!

11 n
4 /7

10/7
27 /6
27/6

1/7
1 /7
4 /7
4 /7
4 /7
7 n
5 /7

10/7
10/7

Rolfen
roen. St. Nav.
tMeyer Ac Co.
Gm.St.N. Co.
Mathies
Mathies Reed
Derntra
Derutra
Sloman jr.
Rock k Co.
Wohlenberg
Derutra
Elder D.A-Co.
Eider D.A-Co.
V. Ommeren
E. Ru«?
Schild! k Co.

1 Hann IX 22 f6
29/6

6/7
Helene N 29 '6

6/7
3 Harrogate 22'6

6/7
4 Hermla 23/6
5 Halmstad 29/6
6 Hansa 25/5

9 7
7 a us H üxier 26/6
8 a. Hilm* Btssmark 26/6
9 aus Hertford 1/7

10 Henry Lütgens ... 3/7
11 ans Hilde 9 7
12 aus Havhestur.... 10,7

.2/3.
• 2/3-
2/3 -

• 6/7 n

6/7 -
- 4/5 -
4/5
H

2/3
n 34 n

34 •

2/3
- 24
- 13

1 -
21 -

27/6
3/7

10/7
3 7

10 /7
27 /6
11 7
27 /6
3 n

30 /6
127
30 /6
30 /6

4 7
7 7

12 7
147

Rehder
Rehder
C. fo-hder
Rehder
c, Rehder
Ellerman
F.llerman
Perlbach A-Co.
Goltermann
Hugo k V. E.
Hugo k r. E.
Gehrrkens
Goltermann
Gen. St. Nav.
Knöhr A- R.
Sartori A- B.
Jobs. Thode

Irma JW-/R
47

This I • ».1.30/6
Iceland 17
Immo 3/7

T9
19
21
33
24

17
87
47
5 7
8/7

Sloman Jr.
Sloman jr.
Mathies *.r* ;
Knöhr A B.
Sloman jr.

37
5/7
7 /7

12/7
12/7

n 37
10 7

• 1/7
8/7

27 ,6
Ji 1 /7
13/728 /6
11 7
87
17
1 /7
37
5/7
77
97

10/7

- 3 7
- 1 /7
• 30/6-
- 7/7
- 3/7
- 10 7
- 27 /G
• 27/6
- 27 /6
• 30,6
n 30,6
• 3 7
n 7 7
1110 7
- 8 /7
- 12 7

au« Jan Rudmtak 27/6
Jessica 27 Al

7 n
Jonathan C. Holt 27/6

55
11
24
56

3 7 Derutra
2 7 Perl hach Ar Co.

117 E. Russ
3 p Cotterell

4 Jew 30/6 —4/5
5 aus Jacob» 27 — 21
6 aus Johanna 3/7 — 31
7 John Holt 7/7 — 56
8 Jarl 87 — 32

1 Kong Ring 30/6 — 20
2 Kong Dag 7/7 — 20
3 Kanal HI 27/6 — 1

3/7 — 1
4 Klnderdljk 24/6 — 85

aus Klnderdilk ...26/6 — 85
aus Klnderdljk ...30/6 — 85

5 aus Knut 25/6 — 18
au« Knut 8/7 — 18

6 Krliekau 47 — 33
7 Kar*,mat a 26/6 — 52
8 Kong Maguna.... 27/6 — 18
9 Kota Inten 29/6 — 53

10 Kressmann 37 — 14
11 ans Kong Inge ... 3/7 — 20
12 K»menet* Podolsk 47 — 83
13 Kong Sigurd 7/7 — 20

1 Lapwing 29/6 — 14
2 Ludwig 26/6 — 21
3 Llndlsfarue 26 /6 — 1 •

3/7 — 1
4 Leontes 30/6 — 1

7/7 — 1
5 LArt ..23/6 —19
6 LfvrtrtVn fStficket.', 23/6 — FC-
7 Larache (Stücke.) 23/6 — 23
8 Levensau 25 /6 — 33
9 au? T.avlnla 26 /6 — 32 n

10 Lohito 29/6 — 48
11 Lisboa 3 7 — 37

7 CI — 37 -
12 Llsbelh 4 7 — 33
13 Lynx 7/7 — 19

1 Maaa..........*..22/6 — 11 •
3 7 — 12 -

2 Maja 7/7 — 30
3 Mal in5 6/7 —2/3
4 Marie Mathilde. ... 3 7 — 1
5 Margareta 28/6 — 31

aus Margareta ...10/7 — 21
6 ans Meiaa 9/7 — 31
7 Minos 23/6 — 21 n

aus Minos 87 — 21 -
8 Malaga (Stückgt.) 23/6 — 24 n

9 aus Manela 26/6 — 85 -
10 Marylobone 30/6 —2/3

107 -2G

11 Merope 29/6 — 43
12 aus Meonla 30/6 — 85
13 Margaux 17 — 36
14 L. Midgard V.... 3 7 — 81
15 au« Mercur 6 7 — 8
16 Mallin 5 7 — 16
17 Montclare 6 7 — 83
18 Malaya . 6 7 — 85
19 aus Maggie 97 — 21

1 Nordwest 23/6 —14 — 28 /6
8/7 — 14 — 12/7

aus Nordwest 87 — 14 — 12 7
2 Nancy 2 7 — 16 — 7 7

'3 Nnrdland 4 7 — 32 — 8/7
4 au« Nisse 8/7 — 31 — 117
5 Niaa... 10 7 - Kr.b.8 - 1 4 7

107 — 8 — 14/6

1 Orotava (Stik-,krrt.)29/6 — 23
2 OUar Jarl 1,7 — 19
3 Ouse- 47 — 8
4 Orlaada. ......... 8/7 — 36

107 — 36

1 Petrel 24 A* — 14
4.7 — 15

2 Phönix 26/6 —3/3
37 —2/3

3 Poseidon 24/6 — 38
4 Porthieven 30/6 — 16
5 Pero de Alenquer.. 27 — 39
6 aus Plckhnhen.... 37 — 25

Sieln
Mathies
Mathies
Cotterell
Gehrckens

Sloman Jr.
Sloman jr.
V. Essen Ai .1.
V. Essen Ai .1.
V. Ommeren
V. Ommeren
V. Ommeren
Goltermann
Goltermann S
Günther
Poti AiKfirner
Sloman jr.
Rfiver
Bolten
Sloman jr.
Derutra
Sloman jr.

Gen. St. Nav.
Mathies
Kirsten
Kirsten
V. Essen A .T.
V. Esser, A: J.
Sloman jr
Sloman jr.
Ott
Knfihr k B.
Gehrcken«
Kerst-.H. AcCo
Ott
Oscar Ott
Sloman jr.
Sloman jr.

27 /6
77

10/7
10/7

7 7
27

14/7
12/7
27 ,6
117
27 /6
30 /6
37

— 37

3/7
5 7
7 7
97
97

11 7
10 7
12 7

Kirsten
Kirsten
Gehrrkens
Goltermann S
Rehder
Mathies
Mathie? Rrrd
Mathies Ac Co.
Mathies
Mathie? k Co.
S'oman jr.
G-m. St. Nav.
Röver
H. C. Rover

/Dahlström
VPott A-Kdrner
Ludolphs
Worms k Cie.
Midgard
Thode
Schildt k Co.
Can. Pae. R.
R. Ludolphs
Mathies k Co.

Bolten
Aug. Bolten
Aug. Bolten
Schildt Ac Co.
Fuhrmann
GoHermann S
r. wot k co.
C. Witt L Co.

- 37
- 57
- 87
- 11/7
-1114 7

Sloman jr.
Sloman jr.
Witt Ac Co.
Euge.. Ce liier
Euge. Collier

27/6
97
2 7
87

28 /6
4/7
7 7
87

LGen. St.Nav
\Meyer As Cd.
Gen. St. Nav..
Rehder
Rehder
Pott k Körn.
Schildt k Co.
Eiffe As Co.
Gehrckens

7 Pinlo 2/7 — 34 —
8 Portia 4/7 —li-
tt Porto 3/7 — 36 —

10 aus Paseoll 4/7 — 35 —
11 a. Port Wellington. 5/7 —- 82 —
12 Philotis 8/7 — 40 —
13 Pasajes 10/7 n— 48 —

1 Rhein 3/7 — 14 —
a Bosch al 23/6 — 54 —

7/7 __ 55 -
3 Riiblslaw (Heringe) 30/6 — 16 —

30/6 — 6/7 —
4 Rye 3/7 — 8 —
5 Redcar 22/6 — 13 —
6 Rolandseck 23/6 — 37 —
7 Rutland 24/6 — 17 —
8 Rudolf 30/6 — 31 —
9 a. van Rensselaer.. 37 — 43 —

10 aus Rival 37 — 1 —
11 Riol - 4/7 — 62 —
12 Rljnland 7/7 — 48 —
13 Rhineland 87 — 17 —

1 Selby 30/6 — 4 /5 —
.2 Seamew 17 - — 14 —
3 Stockport 26/6 — 2/3 —

5 7 —2/3 —
4 Swandale 27/6 — 8 —
5 aus Sylt, 24/6 — 25 —
6 Stan well 24/6 — 16 —
7 Schwinge 30 6 — 1 —
9 Schwalbe 27/6 — 21 —
9 Saale 27/6 — 85 —

au« Saale 7 7 — 85 —
10 Shetland 1/7 — 17 —
11 Stockholm i 2/7 — 32 —
12 Soneck 17 — 57 —
13 Sardis 17 — 40 —

au? Sardis 4 7 — 40 —
14 a. Saint Vincent .. 37 — AS —
15 an? Sonnenfelde .. 4/7 — 39 —
16 Sehn 4 7 — 36 —
17 Spezia 87 — FC —

10 7 -Kr.h.37-
18 an« Silva Gonvela 7 7 — 38 —
19 .vi« Selan.Ma 7 7 — 85 —
20 au? Stadsdyk 8 7 — 81 —
21 Singapore Maru .. 87 — 82 —
22 au« Sluhbenhuk .97 — 25 —
23 Stahleck 9/7 — 34 —

7/7
9/7
8/7
8/7
97

14/7

Ruhr Atlassen
PcrlbachAtCo.
Ott
Griffith?
Cunard S.-Tr.
D. Fuhrmann
Oscar Ott

8/7
27 /6
10/7
3/7
4/7
7/7

27/6
27/6
30/6
47
9/7
7/7
97
11 ,7

14 7

perlharh&Co.
Derutra
Derutra
Fuhrmann
Fuhrmann
Witt Ai Co.
Gen. St. Nav
Eimbcke
Hugo Ac. V. E.
Mathies
Dahlstrfim
Sartori Ae Bg.
Wohlenberg
Rettm. Ar, H.

Hugo k V. E.

- 4/7
5 7

30 /6
9/7

- 1/7
- 27/6

28 /6
n 3/7
• 2/7
- 5/7
1110/7

5 /7
5/7
5 /7
5 7

11 8/7
7 7
8 /7
9/7

12 7

11 /7
12 /7
12 /7
12 r,
12/7

Ellerman
Gen. St. Nav.
Röver
Rover
Witt k CO.
Russ
Schildt k Co.
Günther
Mathies
Wohlenberg
Wohlenberg
Hugo Ac V. E.
Gehrckens
Eimbcke
Fuhrmann
Fuhrmann
Comp. C. M.
Turnbufl k -T.
OH
Sloman jr.
Sloman jr.
S»etran?
R. Ludolphs
V. Ommeren
Wnhipnberg
Gehrckens
Eimbeke

1 Teal... 26/6

77

2 Tjaldnr 3/7
10/7

3 au« Tacoma Star . 25/6
4 Texelstrnom 25/6
5 Talvalnis 27/6
6 Tonghine 29 >6
7 a. Tsushima Maru 30 6
8 Tenerife. Stückgut. 7'7
9 Tarragona S7

1 Cranu« 2/7

1 Veehtdljk 26*6
aus Veehtdljk .... 28/6

2 aus Ynlnzla 30'6
3 Valencia 3/7

1 Weimar ..... 37
2 aus Werra 26/6
3 Wenning 30 6
4 Wied au 29 6
5 Wicklow Head ...30/6

(Heringe)
17

6 Werra 4 7
7 Werner 77
8 Whlnhin 8/7 '
9 aus Wandrahm .. 9,7

.15 — 17

— 14 —
n 30
30
35
44
16

• 85-
- 82
. A3
- 23

10/7
8 7

30 /6
28 /6

1 /7
3/7
5 7

10 7

(Gen. St. Nav31 ever Ä- Co.
/Gen.St.N. CO.
\Dan. Milberg
Gehrckens
Gehrckens
Rohlsen
Dahlströ/n
Schildt ‘k Co.
LudolyÄs
V. Ommeren
Oscar ott
Sloman jr.

— 21 — 5 7 Mrhthies

82
150 .
82 n

FC-

- 30/6
-11 3 7
- 3 7
- 57

v. Ommeren
V. Ommeren
Cunard S.-Tr.
Sloman jr.

17-
25 -

S •
40 -
16 n

8/7
30/6

4/7
4/7
4/7

Hugo Ac V. E.
Kirsten
Witt & CO.
Günther
Turnbull k J.

R9 -
fit -

• 32 -
Ifi -

•35 -

- 5 7
- 97
n 11/7
n12 7
n 127

Turnbull k J.
Sloman jr.
Mathies k Co.
Schildt Ac Co.
Gehrckens

1 Fr#a ,29/6
67

30
30

37
10/7

Gehrckens
Gehrckens

1 aus Zosma ..87 — 52 — 127 Pott & Körn.

Hafenbetrieb

der Afrika Linien G. m. b. H.

Verkehrs-Bericht vom Baaken-Hafen

Dampfar
Aangek.

AdolphWoermann 7.7
Waregga 9 7
Bassa 10.7
Winfried 10.7

B
m.

©ginnt
. Löse

10.7
10.7

am KaJ Lager- Beginnt
Sch. eiitL gold heg. na. Lad.

5.7
29
26

10.7

am Ah-
Sch. gang
2$a

9. Schiffs, die erwarte* weiflen.
Bukeofels 14.7 von Bombay Trifels 16.7 von Madras-Kuäte.

Wildenfels 21 7 von Bombay.

27b

In Hamburg *« erwarten sind:
18. 7 Usftukuma. 19.7 Urundi. 20.7 Wigbert.

Kaibericht

der Deutschen Levante-Linie

Tägliche lagergeldireie GtLteiannahm©

in unserem Schuppen Amerikakai 42.

D. Volos, angek. 20/6, jetziger Liegeplatz Regelschiffhasen, ladet seit 47.
ahrfcAbfahrt voraussichtlich 19/7 nach Patras, Adria über Antwerpen

D. Aehaia, angek. 23/6, jetziger Liegeplatz Segclschiffhafen
D. Stettin, angek. 2/7. jetziger Liegeplatz Segel schiffbaren
D. Athena, angek. 4/7, jetziger Liegeplatz Sege.lschiffhafen, Stückgut ent-

löscht am 8/7, Lagergeld ab sls7, außenbords entlöscht, am 8/7
Ti. Mores, angek. 3/7, jetziger Liegeplatz Segelschiffhafen, Lagergeld ah 97,.

außenbords entlöscht am 8si
v. Lyra. angek. 4/7, jetziger Liegeplatz 42, ladet, seit 7/7. Abfahrt voraus-

sichtlich 12/7 nach Algier, Malta, Alexandrien, Mersina über Bremen

Rftckkekrende Dampfer:

Letzte Meldungen Wird eintreffen in Hamburg
... 6/7 Ushant pass., 8/7 in Rotterdam.... 12/7
... 8/7 in Sines, 157 in Rotterdam 20/7

Galilea — 7/7 ab Malta, 17/7 in Rotterdam 30/7
Olympos 7/7 Gibraltar pass., 147 in Antwerpen. 21/7

Dampfer
Marmara....
Ostsee ......

Kaibericht Hansa-Linie Q. m. b. H.
TfcMriar » F. Elmbaka.

A, HegelmBBio«, mmnterbroohima Iageroatdlrrts Qfttarttuiiahm*.

Nach Indleut u Bombay, Okha und Karachi, h) Colombo, Madras, Calcutta
Rangoon, Schuppen 50 für den Rangoon-Dienst, auch Fuhrguter am AS

Nach Aegypten; Port Said und Suez, Schuppen 50
Nach Persiens Port Sudan, Aden, Bundes Abbas. Bushire. Mahammerah und

Basrah. Schuppen 50

Schiff
Trnuenfels
Neu enteis

I. Angekommene Schiffe.
Angekommen Maklec

7.7
11-7

Hansa
Hansa

lösch*
«OB
80A

ladet

Schilf
Rotenfels
Braunfels (Shhutes
Färenfels
Werdenfels
Tanne.nfels (Schute)
Lichtenfels

Schuppen
80
80
so
so
so
so

Lagergeld.

Ankunft
18.6
21.6
19.6
216

2.7
29.6

leer
20 6
21.6
24.6
25-6

2-7
4.7

Lagergelds 3 8
24.6
25.6
27.6
28.6
8.7
87

2. Ausgehende Schiffe
im Dienste der AFRICAN AND EASTERN TRADING CO. (HAMBURG)

Schiff
Ashantian

G. m. b. H.
Beginnt mit Laden VorausA AWahrt

1.7 5.7
nach

Afrika

United States Lines Operations Inc.

Hebestelle und Bahnbüro Schuppen 84 RoßkaL

Telephoa-Sanxmel-Nr. G 5 Stephan 1851.

Regelmäßig© ununterbrochene und lagergeldireie Gfiter&nnnhme

Schuppen 84, Roßkni
nach New Verb und tu Durchfracht nach allen Plätzen Nord-, Mittel- und

Südamerikas für Dampfer der United Staate? Lines und der American
Merchant Lines

Stückgut per Fohre auch Schuppen 4?T
nach Australien und Indien für Cunard- und White Star Line (Joint Offlc«

Angekommene Schiffe.

Dampfer Beginnt am Kai Lager- Beginnt am
Angek. m. Lösch. Sch. entL. geld bog. m. Lad. Sch

1.1 7-7 84 7.7 10-7Republic
(U. 8. LJ

nnt am Ab-
gang

8.7 84 9.7

12.7
18.7
25.7

In Hamburg erwartet:
America von New York
Pres. Harding von New York
Pres. Roosevelt von New York

15.7
23.7
28.7

Ausgehende Schiffe:
America nach New York
Pres. Harding nach New York
pres. Roosevelt nach New York

Kaibetrieb der

Jordaberg’sHafenbetriebs-Akt-Ges.

Südwesthafen — Kamerunweg

Schiff:

ICalberfelit

1. Angekommene Schiffe:
Makler: Ankunft

aas Capitaine FAurc
Mount park

aus Oivs I o -o

Ton«. Bourns
Vogi* mann
Koo - t ' »H

1.7
37
5 V

...igtügeld
beginnt am

4.7

Bunkerkcltlenpreise in

englischen Häfen

Ueber tüie Bunkerkohlenprei^ in englischen Hafen wird uns

aus London unter dem 9. Juli mitgeteilt:

London

Durham Unscreened ..
Plymouth

Welsh
Newcastle Steam

F.o.b. Sutton Harbour

s
26

31 fi
24 0

Cardiff
Welsh Large Steams . 18
Good Steam Throughs 17
Steam Smalls 12
No. 2 Rhondda Large 17
No. 2 Rhondda Throughs -

Newport
Large................ 18
Throughs —
Smalls' 12

Swansea
Large 18
Throughs —

Liverpool
South Yorkshire Hards
Notts and Derby Hards
Yorkshire Unscreened

Steam -
Yorkshire Washed Doubl. -
Yorkshire Rough Slack -
Lancashire Screened

Steam —
Lancashire Unscreened

Steam -
Yorks Washed Steam. 20

19 6
17 9
13 H
18 6
17 6

0 18 9
17 6

9 U 0

9 19 9
18 0

— 23 0

16 6

19 6

3 20 6

Birkenhead
North Wales Screened

Steam
North Wales Mixture .
Steam Slack
North Staffordshire

Screened Steam ....

19 6
19 0

Manchester
s d

Yorkshire Hards —
Yorkshire Screened ... —
Yorkshire Washed Steam —

F.o.b. Partington
Glasgow

Screened Navigation .. 15 6
Unscreened Navigation 15 0
Screened Steam 15 6 1
Unscreened Steam ....

s d

19 9

18 0
17 9
16 6
15 0

Ardross»», Ayr n. Troon
Unscreened Navigation 15 6
Screened Steam 15 6
Unscreened Steam....

Leith
Screened Steam .....

Fife Häfen
Screened Navigation..
Unscreened Navigation

Newcastle
Special Bunker Coa... 14 6
Best Bunker Goal
Ordinary Bunker Coal

Sunderland
Best Bunkers ........

Middlesbrough
Best Screened Qualities —
Best Unscreened Qualit, 16 6
Ordinary Unscreened

Qualities —
F.o.b. Middlesbrough Dock
lluiuber Häfen

Best South Yorkshire
Hards 17 6

Derbyshire k Notts Hards —
Washed Steam 16 6
Nutty Slacks 13 8
Washed Small U 0

F.o.b. Humber Hftfen
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Liegeplätze der Schiffe

Hamburg>Altona>Harburg
Hambtirn. HeMriiTipt «n/l ^ìa r* j*. »

trReMi,o!,T’el ® nd die Schuppen am Sandforked mit 1,
^’u (u 6/?’ Kalserka‘ mit 8. 6. 10. N. 12. Dnlmrumkai mit 13. 14

^SU4f l®’ ,7 ' 1S- Strandka, mit 19, 30. 21. Magdeburg
hrsl t "!/ SnS' A^iU,rJC' Versmftnnka> mit FA. FB u. 23. 24, 25, 7ni-

""ì V3 Petoraenkai rmt 26'. 27' 28*. 29*. Kirchen-

mH 88 39 ^.c Afakai mit 34 35 8ß- *7> Amerikakai
' 3" . . 41 42' O Swaldkaj mit 43. 44 45' 46' 47' Secel-

f3- NaNesches Ufer mit 49 Bremerkai mit 60. 51.
AfJikaW^it f?fl 6^.53/,ren7kst, n^ mH fi4 - Tndiahafen mit 55
mit S'* 70* ®7. *™nmkai mit 60. 61. 62. Grevenhof-TTfer
£J iSt 74S ' 7S e rne .*«*«"»-** mit 71' 72' 73'. Kronpünz-

«r.A «à TO« mH

ang!t, Dif E einem ' versehenen Schuppen
werden z Zt. von Privatgesellschaften bewirtschaftet.

e V** Anlagen der Altonaer Kai- und Lagerhaiis-Gesell-
Sï eingeteilt in die Schuppen A. B. C. welche in Altona

We8tkaidbnden ai ‘ ™ D> E’* WP,ch<3 in Aumühlen liegend den

o JSSj?’, .nenohnung der Liegeplätze: 1. Verkehrshafen,
P I Hnfenkanal. 4 etlicher Bahnhosskanal. 5 wesfl.
Bahnhofskanal 6 Kaufauskaml, 7 Kanalplätze. 8 neuer Kai

RWn^R^il' ° nn'^bhaten. 11. Petroleumhafen. 12 östliche
ïïÌTn»f \ westliche Binnen pro ft 14 Außenhafen Neuer
Hafen; I. Hafenbecken I. II. Hafenbecken II. III Hafenbecken HI

A. Dampfer.

Ankunft Schiffsname Makler Liegeplätze

I' n g? Abesstnia Hambure-Amerika Linie Waltershoferha
• B . oU A CliBia ............. Tìt erb Sopfrochf nnkont or Cnnol reV.«r.V »(a«

Ac^aia Dtsrli. Sepfrachtenkontor Rpgpl«:chifTRhaf»n
17' R‘oX a!>Üi ü‘4tV Sartori & Berger Niederhafen
An *22 Adolph Woermann.... Woermann-Linie 28
10 *22 Adour Knee. rnliirr 13
1« io Aiiriana Ernst Russ
»in c o2 Alexandria ........... Hhn’.-Amrrika Linie
t.v 2-22 Alkmaar Dalilstrüm
Io;- «.30 Al corab Pahlström
6a "-30 Alt C. Witt fr Cn

11
Waltersh. Hafen
Waltershofhafen
Han«ahafen

8

,o £22 Alt mark Hbr.-' n-erlka Linse....
18. 6, 30 Altena
7. 7\30 Amarante

23. 6..>0 Amassia .
6. 7.30 Amhria
22.6.30, Amstrlkerk

21. t . 30V Amstßrdam
7. 7.30 -,X miir Maru

10. 7.30 ASanie Hugo Stinnes 6.

floh. ar. 8.oman jr.
Siebers, fr Co
Hamburg-Amerika Linie
Siemens Srhiickert
Axel PahlstrOm fr Co. .
Axel PnbMrdm
Knöhr fr, ßiirrhard NH.
Stinnes

75
Bl ohm fr V0 8 E
Vorhafen
K. Wilhelm Has.
Hansabasen

43
Blnhm fr Vo6
Srgrlsrhiffhasen
Harburg 2

25. ' .30 Antonio Delflno ...
6. 7.30 Ardg.lass

25. i 30 Arcentina
10. 7.30 ArnflSwn ,Tarl.. MM.
3. 7.30 As her»
7. 7.30 Axel -.

Hamhurc-Siidam. D. O.
Bd. Blumenfeld
H. s. n. c,
Boh. As. Slnman jr
Titsch. Seefracht.-TCont.
Renck fr Hessenmüller.

45
Holthusenkai
Walterihofhafen

18
Srsrelsrhiffshafen
Harburg I

29.
9.

16
TO.

30.
10.
2.

10.
10.

7.
27.
9.
9.
18.

6.30 BarerkkilHC ..»A
7. 30 Bassa . A..
6.30 Bassa ho
7.30 Batavier?Ty •
6.30 Batavier I ». .
7.30 Bârenfe.ls ....

5.30 Boebum...... ......
7. 30 Boer . • * —. -?n —i.
7.30 Bondicar
7. 30' Bonn .....
6.30 'Bonus
7.30 Bkitilla Thuss
7.30 B r*»ke... . .
6.30 British Beacon....

Pekboltz
Elder Pempster fr-, Co. .
Rob. M. Sloman jr
A. Kirsten
A. Kirstnn
Hansa-Linie,
Hamburg-Amerika Linie
S. Stein
O. L. Ei eh mann
S. Stein
Johannes Tek..........
Ernst Russ
Johannes Tek
E. Tb. Lind

20
26

Kiihwd. Vorhat.
11

Kirchenpauerhaf.
Hansahafen
Waltershorhafen

4—
Altona

4/5
76

Hansahafen
Rheinsehuppen

Petr oleumhafen

9. 7.30 Capri -
28. 6.30 Carl T<igieu. .

-5. 7.30 Carsien Russ
23. 6.30 Cattaro
10 . 7.30 Chip on
10. 7.30 City of Cardiff.
10.. . 7.30 City or Karachi
28. 5 .30 Claus
10. 7.30 Clara Blumenfeild ....

1.30 Claus Rlckmers
7.30 Coldwater ,
.30 Celdair.

6 7. 30 Coblenz . <
9- 7.30 Cygnus.

19
10.
6

Roh. AT. Sloman jr
Hamburg-Amerika Linie
E. Ross
C. E. Goltermann Suce.

. Sehoonheek
Roh. AT. Sloman jr
Hoyman fr, Schnurman
Peschkan
Bd. Blumenfeld
Rlckmers Linse ...

Carl Wohlenherg
Rehr fr- Mathews
Hugo & van Emmerik. .

Fruchtsehupp. B
75

Bethe
Grtesenwärderhaf
Altena, K.-Kai

Roßhafen
Oderhafen
Kirchenpauerhaf
Tndiakai
Tmneratorkai

Reihe
Altona Kohlenka

17
Altona

26 . 6.30 Pagmasr
13 4.30 panztsr ...
10. 7.30 pessau ...
7. 7.30 Dollart.,...

Renck fr Hessen Müller. Harbkre T
Seefracht-Kontor Segelschiffshafen
Roh. M. Sloman jr 73
Paul Günther 33

21.
6.
9.
6.

12.
18.
19.
27.
2.
8 .
3
9.
8.

6.30
7.30
7.30
7.30
6.30
6.30
6. 30
6.30
7.30

7 .30
.30

7.30
7.30

Edith Schrfider
Eile.nau
Elisabeth Auguste
Eilen
El mshorn
Emden
Emlynian
Emma Sauher
Erl and
Erna.................
Elba Rlckmers
Eubee
Eurypylus

Schröder fr Fischer . .. Hansabafen
Paul Günther 33
Carsten Rehder 34
Mathies Rc.e.d Kirehenpauerhaf
Roh. M. Sloman jr Ellerholzhasen
Carl Wohlenherg. ...... Reiherstieg
Rettmeyer fr Hessenm.. SceelschifTshaf
Sauber Gehr Kohlenhafen
Carl Bock fr Co Frucht,schunp r
Ernst. Rurs Getr, La gerb, Ges
Rlckmers Linie Kirehenpauerhaf
Cie. Comm. Maritime . . Rosshafen
Meyer & Co Roßhaf., Querka'

7. 7.30 Falke Roh. M. Sloman jr ]0
7. 7.30 Finland Hugo fr, van Emrnerlk . 13
6. 7.30 Fireerest Georg Berner Altona C
3. 7.30 Fort de Douaumont... Cie. Com. Maritime.... Haehmannkai
10. 7.30 Frankfurt S. Stein Johannis Rollwk.
18. 1.30 Fürst Bülow Hamburg-Amerika Ltnip Waltershofhasen

7.
9.
4.

22.
27.
21.
6.

30.
1.
9.

24.
1.

25.
R.
5.

2
9.
0.

27
9.

17.
2«.

8.
27

6
29
9.

27
10.
n
«.

14.
U
28.

1.

7.30
7A30
7.30
6.30
4.30
6.30
7.30
6.30
7. 30
1.30
6.30
7.30
4 .30
7.30
6.30

Gannet»»,«»,»»—a•—.•. Gen. Steam Nav. Co. »
Garibaldi Rob. AI. Slnman jr../. .
General Artlgas Hamburg-Amerika Linie
General Belgrano Hamburg-Amerika Linie
Genera Mitre Hamburg-Amerika Linie
Gera Hbe.-Amerika Linie....
Gerhard Mathies Re.e.d
Gertrud Mathies Reederei
Gisela L. M. Russ .... Ernst Russ
Gl adere Rohr fr Mat hew
Glenluce K-r Denipstefr Co
Gotdcrest Georg Berner
Granada Hbe.-Amerika Linie...
Grete. Carl AVohlenbere
Grünewald Hamburg-Amerika Linie

Fruehtsehupp. C
Hansahafen

57
Steinwärder Ufer
Waltershoftiafen
K. Wilhelm-H af

32
Kirrhennaiierhaf.

25
Rhste. n W.D .
AValtershofhafen
Altona
V'altershofhafen 4
Walt ershofhafen
Kais. Wilh. Hat

7 30
7.30

i 30
7.30
5.30
6.30
7.30
4.30
7.30
6 30
7. 30
5 30
7.30
5 30
7.30

6.30
6 30
6.30
7.30

Hansa
Hans Carl
Hagen
Haimon .............
Halle
Haistad .............
Hamlet
Hannaburg
Harrogate
Haparanda
Havhestnr
Hecktoria
Hed wigshütte
Heidelberg
Helene
Ifelfrid Rissmark
Heliian
Henry Stanley
Hilde

Hugo fr van Emmerik.
Mathies Reederei
Montan Transport
Roh, M. Sloman jr
Roh. M. Sloman Jr
C. E. Goltermann Sure.
Spencer fr Co
Jepsen fr Co
Wilson Line
H. M. Gehrekens
Jobs. Tb ode
Rob. M. Sloman jr

Ans brach-Werke
Hbg.-Amerika Linie...,
V. Redder
0. E, Goltermann Suoc.
Hbg.-Amerika Linie
Elder Dempster fr Co. .
Sartori fr Berger

34
Stüleken Dock
K. Wilhelm Höft
Hansa kai
BlohmfrVoß, W

3
Pelroleumhafen
Howaldts-Werke
Kohlenhafen
Hansahasen
Strandhafen
Stelnw. Ufer
Reiherst leg
Imperatnrkal

7
Hansahafen

Wa'tershofhafen
Blohm fr Voll 1

71

4. 7.30 Ingo Woerniann-T.fnle 27
9. 7.30 Iris Johannes ]ek Jobs» u-o'wk.

29. 6.30 Naurs Hamburg-Amerika Linie Imperalorkui
10 o. 30 Isar Rob. Al. Sloman jr,
ri 7.30 Isis Hbg.-Amerika Linie.

H)
77b

10. 6.30 Jade Paul Günther
8.7,30 13iI If, M. Gehrekens

40
32

Ankunft Schiffsname
7.

10.
7,30 Jessica
7. .30 Jupiter

Makler
Ernst Russ.
Derntra. . ..

Lieeenilätze
10
70

10.
9.

27.
3.
8.
7.
6.
7.
3.

10.
12.
4.

7.30 Kanal 171
7.30 Karl Liebknecht ...

6.30 Karimata
7.30 Karnak
6.30 Karpfangcr
7-30 KSte
7.30 Knut
7.30 Kong Dag
7-30 Köln
7.30 Krasny Proflntern...
6.30 Kulmerland
7.30 Kyphissia

W. V. Essen fr Jacoby
Derntra
H. W. Pott fr Körner'!
Hamburg-Amerika Linie
Carl Bock & Co
Sartori fr Berger
Goltermann Sure
Reh.AL Sloman jr
S. Stein
Derntra
Hamburg-Amerika Linie
Hamburg-Amerika Linie

10.
14.
9.
6.

3<\
10.
10.
8.
5.

29.
8.

24.
8 .
7.

Johannis Boilwk,
Grevenhof

52
Grlesenwprder
Wnltershnfhafen
Johannis Rollwk.
Hansabafen

20
Rheinsehuppen

69
Reiherst! eg
Kais. Wilh. Hat.

7.30
6.30
7.30
6.30
3.30
7.30
7.30
7.30
7.30
6.30
7.30
6.30
7.30
7.30

Lapwing
Legte ...........
Leonhard
Leuna
Lfgu rla
Lindis fame»......
Lisbeth
Loke............
Los Angeles...
Lotte
Ludwig
Luimneaeh
Luna
Lynx

Gen. Steam Nav. Co...
Hamburg-Amerika Linie
Johannes Iek
Hbg.-Amerika Linie...!
Hamburg-Amerika Linie

A. Kirsten
Mathies Reederei

Hamburg-Amerika Linie
Reinecke fr Bremer . . .
Mathies Rerrirrei
Turnbull fr Jacobs .. ..
Mathies Reederei
Roh. AI. Sloman jr

14—15
71
28

Grieaenw. Hafen
Waltershofhafen
Kohlenhafen

33
Grenzkanal
Bethe
Kohlenhafen
Altona, E.

40
Altona, F

19

6.
7.
9.

s
8.
7.
7.
6,
6.
6.
8.

in.
7.

27.
10.
28.

6.
5.
3.

29.

7.30
7.30
7. 30

6.30
7.30
7.30
7.30
7.30
7.30
7.30
7.30
7.30
7.30
6. 30
7.30
6.30
7.30
7.30
7. 30

. .30

Magdalene
Maggie
Maid of Crete

Margareta
Margareta
M aril a
AT ahra11a »••••n,»»••#n

Malaya
Malmn
Marianne
Marianne
Afarylehone
Mel it a .„...
Mecklenburg
Mercur
Mimi Horn ...........
Minos
Montreal
ATorea. . .
Münsterland

Hbg.-Amerika Linie...
Mathies Reederei Kirchenpauerhaf.
Pani asnpulns Waltershofhafen

Afafh'cs Reederei nn

Mathies Reederei ...... Kirehenpauerhaf.
Strandhasen

Cunard Linie KuhwSrderhas
TL Lndolphs Howaldt-Werk-’
Goltermann Succ Riohm fr Voß 2
Seetrans Kirchenpauerhaf.
C. F, Peters Pelroleumhafen
H. C. Röver 2—3
Moerrk Strandhafer,
Hamburg-Amerika Linie K. Wilhelm-Haf.
Jobs. Thode . Kirchenpauerhaf.
Knöhr fr Burchard Nfl. Kirchenpauerhaf.
Mathies Reed o-,
Canad. Poe. R Vorhafen
Dfseh. Seefrachten-Konf Segeischiffshafen
Hamburg-Amerika Linie Ellerholzhasen

4.
10.
4.

18.
6.
8.
6.
7.
6.
4.

7.30 Nepf un
7.30 Nidd
7. 30 NÏssp
6.30 Nitokrls
7.30 Norden
7. 30 Norderney
7.30 Nordstern
7.30 Nord west
6.30 N. T. Nielsen Alonso.,
7.30 Nynä=

Phs. van Ommeren .... Blnhm fr Voß
C. Witt fr- Co 8
C. E. Goltermann Succ. Hansahaf-m
Hamburg-Amerika Linie Blohm fr Voll 3
Aue. Bolten Strandhafen
Ernst Russ 95
D. Fuhrmann Kirchenpauerhaf
Aug. Rolfen 14

— Blohm fr. Voss 7
Johnson fr Co Pe.tmleumhafe.n

10.
24
4.
8.

11

}5:to.
5.
2.
3.
7.

7.30
3.30
7.30
7.30
6.30

Oeeanq
Oldenburg
Oost erland
Orlanda ..
Ossag ....

6.30
7.30
6.30
7.30
6.30
7.30
7.30
7.30
7.30
7.30

Pales
Pasages
Par
Philofis ,
Phönieia ....
Phönix
Pilot.
Pinto
Porto
Porto Sorres.

Hamhnre-Amerita Linie Jonas
Ham hurp-Amerika Linie Diestelkal
Schift- u. Krthlen-Ges.. . . Kohlenhafen

Enge. Cellier 36
Tankd.-Ges. CKsac Strandhafer,
Oscar Off SegelsrhifThafen
Thmd. fr- F. Eimbck-e,. 48
Math ms ne»dere! Altona
D. Fuhrmann 40
Hamburg-Amerika Linie 72
Firsten Rehder Kirchenpauerhaf.
Fr. Laej-z. Howal^-Werft
Suhr fr Classen 22
Oscar Ott Hansakai

Strandhafen

1 .
7 .

13,

^ . 30 Raul Sorae.s ...,
7.30 Repuhiie,
6.30 Resolute

8. 7 .30 Rhineland .....
26 . 6. 30 Rossu m

7.30 Rynland .......7.

D. Fuhrmann 35
United Staats Line« ... 34
Hamburg-Amerika Linie Kais. AA'dh. Has.
Hugo fr van Emmerik . 17
African Eastern Tr. Co. Segel-ehiThaten
Rettmeyer & Hessenm. . Sege!=rhifTshafen

10.
9.

13.
11

10
29.
21.

6.
9.

10.
16.
3.

16.
8.

10.
1.

- 8.
6.
9
6.
6.
9.
6.

10.
9
6.
6.
4.

4.30
7.30
6.30
6.30
7.30
6.30
6.30
7.30
7.30
7.30
5.30
7.30
6.30
7.30
7.30
7.30
4.30
7.30
7.30
7.30
7.30
7.30
7.30
7.30
7 .30
7.30
7.30
7.30

Saatfeld
Saarland
Sachsen
Sachsenwald
Sandft
Santa Theresa ....
Schleswig
Schwalbe
Schwi nge
Sent fish Heal her...
Sehara
Shantung
Simon von Utrecht
Singapore Maru. .. .
Soesterherg
Soneek
Sophie Rickmcrs ..
Spezia
Spes
S1 adsdijk
Stad Amsterdam...
Stahleck
Steigerwald
Steinmann
Stettin
Sfra ßburg
Stubbenhuk .......
Syra

. Veea-Rhederel
Hbg.-Amerika Linie....
Knöh- fr Burchard Nfl.

. Hamburg-Amerika Linie
Seetrans

, Aug. Bolten
Jepsen fr Co
Mathies Reed
Paul Günther
E. Th. Lind
Hamburg-Amerika Linie
R. Lndolphs
Carl Bock fr Co
Carl Wohlenherg

Aug. Rolfen
, Hansa-Linie

Rlckmers Linie
Roh. AI. Sloman jr
Montan Transp.-Ges. ..
Phs. van Ommeren ....
Knöhr fr Burchard ....
Eimhcke
Hbg.-Amerika Linie,....

Nathan Philipp
. Dfseh. Seefracht.-Kont.

S. Stein
H, At. Gehrekens
Dfseh. Seefracht.-Kont.

Wa Itershofhafen
74

Ellerhoizhafen
Diestelkal

Segplsehiffhaf en
46

Hansahafen
31
33

Harburg 4
Waltershofhafen

85
Waltershofhafen
Segelsehiffshaf.

Segels,'hiffhafen
37

Ellerhoizhafen
Fruehtsehupp. C

52
Oderhafen
Hansahafen

34
Fre.iladekal

St iileken
Segelschinshnfon

Rheinsehuppen
Getr.-Lagerh.

42

21.
8.
6.

21 .
26.
20.
10.
5.

in.
6.
7.
9.

10.

6.30
7 .30
7 .30
5 .30
6 .30
6 .30
7.30
7 .30
7.30
7 .30
7 .30
7.30
7.30

Tanganjika
Tarragona
Tattl
Taunus ..............
Thalia
Thylan d
Tjal dur
Toledo
Traetor
Treuen fei«
Tsushima Afaru
Tricolor
Troja

Steinw. Ufer
23

Howaldts-AVerke

D. O. A. L
Roh. AT. Sloman jr..
Mathies Reederei
Hamburg-Amerika Linie Waltershofhafen
Waried Tankseh.-Rhed. Petroleumhafen
Dr. StefTensen Kirchenpauerhaf.

H. M. Gehrekens 36
Roh. AT. Sloman jr 28
Bernstein Stüleken-Dock
Hansa-Linie 80

Phs. van Ommeren .... Roßhasen
R. Lndolphs Roßhafen
Dfseh. Seefrachten-Konts 42

Neubau Uckermark
27. 6.30 Ursula Rirkme.rs
2 7. < . 30 Uruguay

7. 7.30 Utrecht ..............

Bl fr V. 250t Kran
Rlckmers Linie Kirehenpauerhaf
Hamburg-Lmerika Linie Waltershofhafen
Phs. van Ommeren.... Harburg -1

28. 6.30 Valacla Cunard Linie
3. 7.30 van Rensselaer Dahlström
6. 7.30 Villagarcia Hhs.-Südam. D.-G.
3. 7.30 Afngesen 11. Vogemann

20. 6.30 Volos Levante-Linie

Ellerhoizhafen
Hansahafen

46
Schanzenorahen
Segelsehiffshafen

9.
8 .
5.
9.

18
9.

10.
3.

7.30 Waalhaven Carl Bork fr. Co Segelsrhiffhafeu
7.30 Wagriei,. „Bornhofen Kuhwärderhafen
7.30 Wandrahm H. M. Gehrekens stetr.-Lagerh.-G.
7.30 Waregga Woermann-Linie 26

5.30 Warwickshire stellatly, Hankey fr Co. Waalfershofhafen
7.30 Werra A. Kirsten Raakenhafan
7.30 Winfried .. Woermann-Linie 27
7.30 Wolfram Woermann-Linie Baake.nhafen

1A 9 99 Zmaf
7. 5.30 Zulia Horn
6. 7.30 Zosma Pott & Körner

D. W.. Fknwd.
Ellerhoizhafen

Hansahalen

B. Seifer.

Ankunft Schiffsname
18 6 30 Priwall, IM. Bk.
20. 4.30 Parma (4-M.-Bark) .

Makler
Lae'sz
Fr. LaeiBZ

LiegffiplAtz«
Blohm fr Vrtss
8egetechi(Tshasen

Ankunft

5 7.0 ' * * i o I, M.-S'gl
4 7 30 A I 1 M.-S'gi
7 7 3(1 Add . M.-S-Bl
U 7 30 Adeline, M.-Sogl

7. 7.30 Alfa, M.-Segl

C. Kleinere Fahrzeuge.

Schiffaname Makler Liegeplätze
H. II. Wübb n Nacht. . Maakenw, llafep
Carsten Rdnler
A. Hatmehild Maakenw. Hafen
Arthur A-, her 30

H. H. Wubbe Nacht, .. Maakenw. Hase»

àkunfì Schiffsnam«

ln.
9.
1.
7.
3.
4.
9.
7.
5.
4.
4.
7.
8,
2.
7.
4.
3.
4.
6.
8.
4.
9.
1.

10.
3.
7.

in.
4.
4.
3.
4.

10.
7.
8 .

10.
7.
4.
8 .
1.
6.
7.
7.
7.
4.
3.
n.

in
1.
7.
3.
8 .
in.
3.

in
9
8 .

7.30
7.30
7.30
7.30
7.30
7.30
7.30
7.30
7.30
7.30
7.30
7.30
7 .30
7.30
7.30
7.30
7.30
7.30
7.30
7.30
7.30
7.30
7.30
7.30
7.30
7.30
7.30
7.30
7.30
7.30
7.30
7.30
7 30
7.30
7 .30
7.30
7.30
7.30
7 .30
7.30
7.30
7.30
7.30
7.30
7.30
7. 30
7 30
7 30
7.30
7 30
7.30
7 .30
7.30
7.30

Makler

7.30
7 30
7 .30

9.
10,

1.
10,
6.

7.30

fi.
3

10
4.
9.
9

7 30
7.30
7 30
7 30
7.30
7.30
7 30
7.30
7.30
7.30
7.30

7.
8
7.

10.
8 .
4.
3.
4.
7.
5
7.
7.
8.

7.30

4.
4.

10.

8.
3.
5
6.
fi
6,
9.
9
9
9.

10.
10.
10.
10.

7.30
7 .30
7 .30
7.30
7 .30
7.30
7.30
7.30
7.30
7.30
7.30
7. 30
7 .30
7.30
7. 30
7.30
7 30
7. 30
7.30
7 .30
7 30
7.30
7.30
7 30
7.30
7.30
7. 30
7.30
7.30
7.30
7.30
7 30
7 30

Alwine, M.-Se.gl, . .
Antilope, M.-Segl.
Amanda Af Sgl
Anita, AT.-Segl
Anna, M.-Segl
Anna, MSgl
Anna Elfriede, M.-Segl.
Anna Maria MSgl
Anni MSgl
Annemarie, M.-Se^l. ..
Atalanta, Af.-Segl
Boreas, AT.-Segl.
Conder, M.-Segl
Oonfentia, AT.-Segl. ...
Courier. M.-Segl
Diana MSgl
Dora, Af.-Segl
Elisabeth. Af.-Segl
Elise, AT.-Segl
Else Marie MSgl.
Emanuel. AT.-Segl
Emma, M.-Segl
Emma Olt mann ATSg'..
Emma Seismann, M.-Tj.
Erna, M.-Segl
Esow 4. TT,
Friesland. M.-Segl
Frisia, TL
Gidonie, AT.-Segl
Hans Hinrich, M.-Segl.
Harmonie, AT.-Segl
Herbert. Af.-Segl
Hermann, AT.-Segl
Hertha, M.-Segl
Hertha, AT.-Segl
Henrd, Af.-Seh
Hoffnung, Af.-Segl. ...
Tdnna. AT.-Segl
Johanna. M.-Segl
Jantje AT Sgl
Johann, Af.-Segl
Johanne, M.-Segl
Johanne F.llsaheth, MSg
Kraft, T,
Karin. AT.-Segl
Karla, AT.-Segl
Kornhaus TT. M.-Sch...
Leda, M.-Segl
Jubelte. M.-Segl
Lily, M.-Segl
T.isheth
Louise. AT.-Segl
Magdalena. M.-Segl. ..
Afarga, M.-Seel
Margarethe. M.-Segl. . .
Maria MSgl
Marie. M.-Segl
Marsha. AT.-Segl
Martha Christine MSgl.
Martha, AT.-Segl
Mnta Adele, M.-Segl...
Meta Burk, M.-Segl. ..
Minna ALSg.l
Neptunes, AT.-Segl
Nrvordsfer MSgl
Nora. AT.-Segl
Oder. TL
Oslo, AT.-Segl
Peter MSgl
Prinsess Juliana. MSgl.
Rebekka. M -S“gl
Rudolf. AT.-Segl
Schmalenfelde. L
Schwan. M -Seel
Seeadler IV. M.-Segl. ..
Seeadler, M.-Segl
Seefalke. Af.-Segl
Snesmea. AL-S»?'
Stralsund. Af.-Seh
Taube, AT.-Segl
Tino MSgl
Venu«:, M.-Segl
Venus, M.-Segl.
Wal, AT.-Segl
Walter, M.-Segl
Walter. M.-Seel
Windsbraut, M.-Segl. .
Windhuk MSgl
Zeemenw, M.-Segl
Zeus. M.-Segl
Nr. 137 T,
Nr. 162 T,
Nr. 158 L
Nr, 163 T,
Nr. 156 L
Nr. 80 L
Nr. 94 1,
Nr. 138 L ...........
Nr. 145 I,
Nr. 144, L
Nr. 165, I,.. ......... .
Nr. 120, L
Nr. 169, I

Lieseplftkn
Klawitter fr Kühler....
H. H. Wübhe. Nachf. ..
Jobs. Thode
Jonas
Jobs. Thode
A. Hauschild
A. Hauschild
A. Hauschild
A. Hauschild
Hans Böse
A. Hauschild
C. E. Goltermann Succ.
Arthur Ascher
A. Hauschild
Arthur Ascher
Goltermann Succ
Jobs. Thode
W. Tietjen
Carsten Rehder
Jobs. Thode.
W. Tietjen
Jobs. Thode
Sehönefeld
C. E. Goltermann Succ.
A. Hansldild
Sehliemann
H. H. Wiihbe Nachf.
Phs. van Ommeren ....
Renrk fr« Hessen mil II er.
C. E. Goltermann Succ.
H. H. Wübhe Nachf. . .
Arthur 4«eher
A. Hauschild
Jonas
c. E. Goltermann Succ.
Reinecke
Arthur A «eh er
U. it, Wübhe. Nachf. ..
Jobs. Thode
H. H. Wubbe
A. Hauschild
A. Hauschild
Pekholtz
Bugslrr-Ges
Hans Böse
A. Hauschild
Winter
Carsten Rehder
A. Hauschild
W. Tietjen i..
Nordd. L'ovd
Carsten Rehder .
C. E. Goltermann Suec.
Renck fr- Hes«enmü!!er.
Arthur Ascher
Jobs. Thode
Klawitter fr- Kahler....
Klawitter fr Kühler. . . .
C. Rehder
Job«. Thode
A. Hansetnld
A. Hausehild
Pekhoitz
A. Hausehüd
H. 11. Wübhe
R eprk fr 11 eept-n refill er.
Waried T,mk«oh.-Rhed.
11. H. Wühbe Nacht. . .
Klawitter fr Kühler ...
H. 11. Wübhe Nachf. ..
Arthur A«ch--r
A. Hauschild
Bugsler-Ges
Arthur As^h^r
Arthur Aseber.........
Pekhoitz
A. Hau'chüd .........
H. H. Wübhe Nachf. . .
W. Tiet j-n
C. E. Goltermann Succ.
Klawitter fr Kühler. ..
C. E. Go'fermann Succ.
Arthur Ascher
C. E. Goltermann Succ.
A. Hauschild
Arthur Ascher
C. E. Goltermann Succ.
Gritermann Succ
H. H. Wubbe Nachf. ..
W, Tietjen
Nordd. Lloyd
Nordd. Lloyd
Nordd. Lloyd
Nerdd. l.loyd ...
Nordd. Lloyd
Nord d. LIoyd .........
Nordd. 1.1 oyd
Nordd. J.ioyd
Nordd, j.ioyd
Nordd. Lloyd
Nordd. Lloyd
Nordd, l.loyd
Nordd. Lloyd

Maakenw. Haien
Maakenw. Hafen
Maakenw. Hafen
Waltershofen
Maakenw. Hafen

Alton
Maakenw. Hafen
Reiherstieg
Petrols,imhafen
Ewerhafen
Kais. Wilh. Has.
Maakenw. Hafen
Maakenw. Hafen
Maakenw. Hafen
Reihe.rstieg
Maakenw. Hafen
Kohlenhafen

Altona
Harburg
Ewerhasen
St. Pauli
Ewerhasen
Maakenw, Hafen
Petroleumhasen
Maakenw. Hafen
Reiherstieg
Harburg
Maakenw. Hafen
Beiherstieg
Ewerhasen
Maakenw. Hasen
Altona
Segelschiffhafen
Teavehafen
Maakenw. Hasen
Ffthrkanal
Maakenw. Hafen
Maakenw. Hafen
Beiherstieg
Maakenw. Hafen

20
46

Altona
Kohlenhafen
Altona
FinVenwürder
Maakenw. Hafen
Kohlenhafen

33
Maakenw. Hafen

74
Maakenw. Hasen
Harburg
Maakenw. Hafen
Maakenw. Hafen
Maakenw. Hafen

48
Maakenw. Hafen
Waltershofhafen
Harburg
Maakenw. Hafen
Maakenw. Hafen
Maakenw. Hafen
Harburg
Petroienmhafen
Maakenw. Hafen
Altona
Maakenw. Hafen
Maakenw, Hafen
Maakenw. Hafen
Zollkanal
Kuhwürderhafen
Harbnrg
Maakenw. Hafen

Führkanal
Teavehafen
Maakenw, Hafen
Maakenw. Hafen
Maake.hw^. Hafen
Maakenw. Hafen
Kuhwärderhafen
Ewerhafen
Maakenw. Hafen
Maakenw. Hafen
Maakenw. Hafen
Maakenw. Hafen
Kohlenhafen

Teavehafen
Teavehafen
Traveahfen
Teavehafen

Knhwürder Zoll
Kuhwärder Zoll
Teavehafen
Teavehafen
Teavehafen
Teavehafen

fdiiffsoerkäufe

Dez holländische Dampfer Medan, 59V Rrutfo-'Rcg. Tons. 190S
in Port Glasgow« erbaut, ist nach Japan verkauft worden, ebenfalls
der Dampfer Ternats, 5905 Brutto-Reg.-Tons. Reicle Schiffst
wurden vom Rots erd am sehen Lloyd auf Abbruch verkauft.

Der holländische Dampfer Zaandijk, 3545 Rruüo-Reg-Tons,
1921 erbaut, ist von Solleveld v. d. Meer & T. H. v. Rat turn's
Stoomv Mij. in Roüerdam an die Stoomv. Mij. Nederlandsche
Lloyd verkauft worden.

sdtiffsbemegungen

Lübeck, 9 Juli. Angek.: Der dähisrhe Segler Duen leer von
Aalborg; das deutsche MS. Walter leer von Odense; der deutsche
D. Kattsund mit Vieh von Holding; der deutsche D Thyland nut
Vieh, von Holding; der schwedische D. Hansa mit 54 Passagieren
und Stückgut von Malmö; das deutsche MS. Alma mit Stückgut
von Neustadt; der schwedische D. Fylgia mit Holz von Wiborg;!
der deutsche D. Nordseis mit Holz von Kemi; der norwegische D.
Torbrand mit Heringen von Lerwik; der deutsche Bugsierd. Jason
leer von Hamburg; das dänische MS Agnele leer von Aar bus —*
Abgeg.i Das dänische MS, Neptunus mit Roheisen nach Fredrik-
sund; das deutsche MS. Elise mit Briketts nach Aarhus; das d«äni-
srhe MS. Henny mit Gipssteinen nach Noiresiindby; das deutsche
MS. Marie Schwinge mit Roheisen nach Tullinge, das dänische
MS. Rerso mit Roheisen nach Rödby; der deutsche D. Kattsund
leer nach Holding; das deutsche MS. Morgenstern mit Roheisen
nach Odense; der deutsche D Possehl leer nach Danzig; der deut-
sche D. Sankt Jürgen mit Stückgut nach Riga; der schwedische
D. Gauthiod mit. Stückgut nach Stockholm; der schwedische D.
Oernen mit Stückgut nach Gothenburg; der deutsche D. Svanhild
leer nach Stettin

Bremerhaven, 9. Juli Angek : D. Cora von Leningrad, Fd.
Rotiert de Neufville von See, D. Hero nach Bremen von Antwer-j
pen, D. Saale nach Bremen von Hamburg, D. Werra, von Hamburg,
D Orlsick Head nach Bremen von Hamburg, D. Tevarrack vor»
Novorossisk, Fd. Consul Beuckert von See. — Abgêg : D Albatrpßi
nach Hull, R Beiher nach I-ondcn, D. Hero nach London, D Hat»
mon nach Hamburg, D. Olbers nach Barcelona D Ernst nach’
Stettin, D. Ireland nach Liverpool.

Swinemfinde, 8—9. Juli. Angek.: R Glanlon von Hartlepool,
D. Stolp von Rügemvalde, MS. Schwalbe von Nykopin«, D. Gun-i
tdiAJr von Ituil, D. Edmund Halm von Gent, D. Käthe von Gent,
D Sundmar von Antwerpen, MS. Elida von Kjnge, D. Frigga ven
Saßnitz, D. Trondjem von Kopenhagen, D. Stadion II von Saros-
htirg, I). Wanaheini von Lulea, D, Nereus von Kiel, D. Odin von
Saßnitz — Ahgeg.: R. Krasny Prof intern nach Hamburg, D. Odin
nach Saßnitz, D. Tarnholm nach Kopenhagen, D. Ortlinde nacK
Rotterdam, D. Straßburg n Beval-Wihorg. p, Rmnning Maud n.
Kopenhagen, D. Verband, nach Malmö, p Konsul Toppe nafflhi
knà. . '
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